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1 Gent 


Um das Friedensziel. 


’ 


Nachrichten über dic parlementariſchen 


Wirren in Berlin bleiben unklar. 


General von Stein abgetreten. 


(Seltefert don der „Alfoaticten Rreffe” „Untteo Pre& Affoctattons*.) 
Kopenhagen, +4. Iuli. Das Wolftihe Püro verbreitet obne llcber- 
nahme jeder Gewähr die Nachricht der „Iäglichen Nundihan” in Berlin, 


und den 


wonah die Nefianation des deutichen Neichsfanzlers vom Kaiſer ange⸗ 


nommen worden ſei, gleichzeitig wird aus Berlin berichtet, 
trittsbericht ſei kein ne $ Wort. 
seldmarichall 


an dem Rid- 


bon Sindenburg und General Yudendarff iind geitern 


in der Reihshauptitadt eingetroffen, hatten eine lange Unterredung mit | 


dem Kronprinzen und wurden ipäter vom Kaiier empfangen. 
Tas neue Friedensprogramm der Tiberalen Parteien wird von der 
überwiegenden Mehrheit des Zentrums unterſtützt. 
Neidistag haben ſämmtliche Mitglieder aufgefordert, 
nah Berlin zu fonmen, 
Ter „Yofalanzeiger“ 
mutlidy wegen eines 


moͤglichĩt 


iſt bis aui Weiteres unterdrückt worden, 
Angriffs auf Oeſterreich-Ungarn infolge der 
klärung des Grafen Czernin, öſterreich-ungariſchen Miniſters 
wärtigen, zu Gunſten eines Friedens 
D Cr 
‚ darunter Daptd von den Zosteliiteı, 
fh von ihnen freie Meinungsäuberungen, 
Reichsfanzlers“, erbeten, 
ſtändige Anſicht bilde. 
Der Reichstag hat die Erledigung 
Beilegung der Streitfragen verſchoben. 
Graf Karolyi, der Führer der ungariſchen Unabhängigen, hat im 
ungariſchen Abgeordnetenhauſe geſtern erklärt, daß der Kernpunkt der 
gegenwärtigen Kriſe in Berlin die Friedensfrage ſei. Jeder in Deutfch— 


ohne Angliederungen. 


teien die Sachlage beſprochen, und 
„auch über die Politik des 
auf Wunſch des Kaiſers, 


der Kriegsv 


C hicago, 


Wer zuletzt lacht, lacht am Beſten. 
Mitte Mai 
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Mitte Suli 


Alle Barteion im | 
bald | 


ver: | 


Stronprinz bat mit Neihstagstührern der verfdhedenen Bar: ı 


damit er fich cine jelb- | 


erwilligungen bis zur 


land wünſche den Frieden, nit dem Wunſch fei es aber nicht allein getan, 


Voer 


es müßten auch andlungen ſtattfinden. Eine der 
Friedensbedingungen ſei die Demokratiſirung jeden Landes. 
Baron Julius Beck mit der Verſicherung. daß es keine Kriegspolitik, ſon— 
dern nur noch eine Friedenspelitik gebe. Der Friede müſſe ehrenhaft 
ſein und Ungarns Grenzen und politiſche Unabhängigkeit garantiren. 
Graf Moritz Eſterhazy, der ungariſche Vremier, ſagte, daß die neue un— 
gariſche Regierung für die Aufrechterhaltung des Bündniſſes 
Deutſchland eintreten werde, wie es ihre Vorgängerin getan 


ten 


ımerläßiic 


Som tolgte | 


! 
l 
| 


mit | 
habe. 


„Bir halten feit an dem nlänzend erprobten Bündnik der Monardjie | 


mit Deutidland. Wir fampien diejen rien 
Ninjer Ziel jind nicht Groberungen. 
nicht im Zweifel, haben im Gegenteil ver aller Welt unſere Bereitſchaft 
zum Frieden verfündet, in voller Mebereinjtimmung mit unſeren Bun— 
desgenoffen. Wir betonten, dak cs cin für alle rienführenden chren- 
hafter und annchmbarer rieden fein jolle. 
rortießung des Nrieges trifft nnjere Feinde.“ 
Das „Berliner Tageblatt“ tritt energiich fiir den Meichsfanzler ei, 
andere Zeitungen find lauwarım in ihrer Interitübung, der 
erwartet von den königlichen Verfügungen die Annahme der vreußiſchen 
Wahlreformworlage, während andere Blättor befürchten, daß die Kon 
ſervativen ſie vereiteln werden. Der Freikonſervative Baron von Sedli 
ſagt in der „Morgenvpoſt“, daß, wenn nicht der Kriegsausgang eder 
dere auswärtige Umſtände die Entſcheidung beeinfluſſen, 
in beiden Häuſern das gleiche Stimmrecht verwerfen 
Maßregel annehmen werden. Damit ſollten ſich d 
former zufrieden geben, um nicht ernſte 
ren. Die „Börſenzeitung“ 
mal eine Mehrheit 


als 


u 
Vorwärts“ 


an⸗ 
Mehrheit 
und eine halbe 
die Regierung u. die Re— 
innere Konflikte heraufzubeſchwö— 
nationalltberal, b —— daß nicht ein— 
dieſer Partei für die Vorſchläge der Krone ſtimmen 
werde, das „Tageblatt“ ſchlägt eine gründliche Neugeſtaltung des 
Herrenhauſes vor, che die Vorlage zur Entſcheidung kommt. Die Kon— 
ſervatiren und ein Teil des Zentrum 
erwarten nicht, die Neaıeriing vor Dftol 
einreichen wird. 

Gerüchte ſind im Umlauf 
zu Gunſten ſeines Lieblir 
leinen Glauben. 

London. 14. Juli. Es gibt keinen dauernden Frieden, bis die 
antwortlichkeit der Regierungen ihren Völk 
flar und deutlich eingefitbrt worden fit, t 
an den ruliiichen Bremter Xvoft, 

Stockholm, 14. Juli. Amerikaniſche Soztaltiten find 
den ruſſiſchen Genoſſen nach hier auf den 15. Auguſt 
denskongreß eingeladen worden 

Berlin, 12. Nuli, über Zondon, 14. Nult. 
bier Parteien im Reichstag Scheint nicht halten 
gramım it bislang entworfen worden, 
noch der Kriegsziele. 
die Einführung * Znitem$ der Miniiterveraniwortlichfeit zu einem ver- 
midelten, und c& heifjt jett, daß ein Fatierlider Parlamentsrat gebildet 
merden ioll, der, bis die Schwierigfeiten hinfidhtlich jener Vorrecdte aus 
den Mege geräumt worden find, im Amte bleben ſoll. 

Bern, 14. Juli. Antlih wird ans Pırlin der Rüdtritt des pren- 
Kiichen Nriegsminiiters General von Stein gemeldet. 

Amiterdam, 14. Juli. Einer aus Pırlin eingetroffenen Dopeiche 
zufolge beridıtete das „Berliner Tageblatt“, dab der Miniiter de? Innern 
Dr. Heltterih und der Unterrichtsminiiter Trott v. Solz den Sikungen 
des Miniiteriums nicht mehr betmohnen, ryoraus man ichlteht, da; beide 
abzudanken gedenke Des Weiteren heißt es, man ſei ſich ganz im Un— 
klaren, wann die nächſte Reichstagsſitzung ſtattfinden mag, und manche 
alauben, daß die Verſammlungen des Reichstages und auch die ſeines 
Hauptausſchuſſes auf längere Zeit verſchoben werden mögen, da die 
Mehrheit zu beabſichtigen ſcheint, die Erledigung von Geſchäften zu ver— 
hindern. Dadurch würde die 
lage ſehr geſchädigt werden. 

Dos „Tageblatt“ glaubt, die Regierung begöſichtige einen aus 15 
Reichstagsmitgliedern beſtehenden parlamentariſchen Staatsrat zu ihaf- 
fen, der den Reichſstag in allen Fragen der von der Regierung eingeſchla— 
genen Politik 
treten würde. Die ſozialiſtiſche Zeitung „Vorwärts“ belächelt die Sache, 
und ſchreibt, derartiges gehöre in die Spalten der „Luſtigen Blätter“ 

Wafſhington, 14. Juli. Im Staatsamt erwar!et man als Ergebniß 
der Vorgänge in Berlin eine klare Darlegung von Dentſchlaunds Kriegs— 
zielen und Friedensbedingungen. 


Br tiſcher Fürchtenichts verplatzt. 
Lendon, 14. Juli. 
Tonnen, 1910 vollendet, iit in der NMedht vom 9. Juli an feinem Aafer- 


play infolge innerer Erplofion aufgeflogen und fo jdnell 
gäugen, dafı von der Mannſchaft an Bord, 776, nur ein Offigier und 


die 


daß er den Wablrefornentwurf 


I arine 
wäarter 


wonach 


ngasſohnes Joachim 


Wilhelm abgedankt 
Nacdıricht findet b 


babe 
aber 


Nın A 
tu» DIL ter 


Ver—⸗ 


ern gegenüber in gar iz Europa 
elegra phirte heute Lloyd George 


t dem ton 
Selena Frie 


Der Zuſammenſchluß der 
zu wollen, kein feſtes Pro— 
weder hinſichtlich der Wahlreform 


8 


„. 


Die Verantwortung für die 


> treiben Verichlevpungspolitif md 


pon der Regierung unterbreitete Kreditvor⸗ 


vertreten und gegebenen Falls an Stelle des Bundesrats | 


Das britiihe Shladitihiff „Wanguard“, 19,250. 
unterge- heute auf rn. 


Verteidinungsfrien. | 
Wir latien uniere Keinde darüber | 


ziwei Yente nerettet wurden: der Offizier ift feither an feinen Verlesun- | 
gen neitorben Zur Zeit waren ?PTifiziere und 71 Mann an Yand. 
Nett unterjudht man die Ilrjache des Unglüds. 
Baris, 14. Sul. „Die Dentfchen Ffünnen 
Taudbootmannichaften auftreiben“, versichert der 
mintiter Nacasc, 
Anm. d Red. 
mittel, 


mit Schwierigkeit die 
franzöſiſche 


„wöchentlich führen wir 4,000,000. Tonnen Lebens— 
Munition u. ſ. w. ein, und ſind imſtande. 


* 

| dte beträchtlichen 
luſte durch Tauchboote auszuhalten. Der Schiffbau, deſſen Wirkung ſich 
„jerit in geraumer 

4 
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Ver— 
Zeit fühlbar machen wird, iſt groß genug, um ſelbſt den 
höchſten Durchſchnitt der Verluſte durch Tauchboote zu erſe 
zuor war ir J die Einfuhr ſo groß wie jetzt. Welch ein 
| Schlan fiir die dentichen Sllriionen war Die Landung amerikaniſcher 
Truppen in Frankreich und deren begeiſterte Aufnahme in Paris. 
werden ſiegen. Wir ſind des Sieges gewiß, wir haben die ſchlimmſten 
Tage hinter uns, nur noch eine Viertelſtunde, Gloire! und wir werden 
der Defenſive zur Offenſive übergehen. Die 
— Erfolge —— durch Mittel, 
BONN Die verbündeten Flotten 
ſchen die Meere. J da iſt in ee 
| Silfe verjtärft worden.‘ 

Das Kabinet hat heute die Erhöhung 
Franks für hundert Kilogramm verfügt, ſowie, 
über fünf Centimes für das Kilogramm ſteigen 
Familien von Soldaten u 
lage, um 25 Centimes den Tag erhöht werden. 

Ein Atlantiſcher Hafen, 14. Juli. 
dinaviſcher Dampfer, mit Getreide und anderer Ladung, die 
tag nur mit beſonderer Erlaubniß Des Präi, —3 aus 
ſſchen Häfen hätten auslaufen können, ſind geſtern nach Eun 
Ffahren, ohne engliſchen Geleitbrief, und werden verſfüchen, 
der Alliirten brechen. Elf weitere neutrale 
folgen. 

'ondon, 


zen, 


I 
! 
I 
bon 
Ihal’en bereits 
Ih yaltung von Auer) 


Weiſe durch Amerikas 


des 
Di 


Darf, ie Zuſchüſſe an 


zu 


14. 


Tounen 
2ommmeN 


zuli. Der ſpaniſche Dampfer „Eolo“, mit Eiſenerz— 
ladung, 3803 wurde geſtern in einen briti ſchen Hafen geſchleppt, 
‚nachdem er von einen: deutihen Iaudhboot angegriffen worden war, 


Tie Mammichatt war nad dem Angriff in den Vooten darongerudert. 


Der britiihe Transportdampfer „Armadale” 6153 ITomieh, ift von | 


einem ITauchboot verieuft worden, meldet die Mdmiralität heute. 
war 1909 in Slasaum agebeaxt. 


Gr 


Die Verfaiiungsrehte der Yundesitaaten madhen 


Untere Jungen. 
Paris, 14. Suli. 
teilung amerifaniicher Truppen 
heute in threm FFeldlager eingetroffen. 
Kuba im Kriegszuſtand. 
Havana, 14. Juli. Präſident 
Menocol bat die Berfaffung aufae- 
hoben und ben Songrei zu 
‚ Sonderfitung einberufen, 
dieſer ſeine Verwilligungsvorlagen 
verworfen hatte, auch die von 
850,000,000 für Kriegs imede. 


— — 


Tauſend Menſchen verhöhnten 


Aleine Kriegsnechtichlen. 


Die „Appem“. 
Norfolt, Ba., 14. Juli. Im Bun: 
deägericht murde heute ber Schaden: 
erfat auf 8447. 000 feſtgeſetzt, 
die britiſchen Eigentümer des von 
dem deutſchen Kaperſchiff „Möwe“ 
aufgefangenen und als deutſcher 
Buffalo“ nach hier ge— 
zu for⸗ 


den 


Hilfsfreuger , 
brachten Dampfers „Appam“ 
dern haben. 


Englands Nahrungsmittel. 

London, 14. Juli. Die engliſche 
Regierung hat bie ganze biesjährige 
Ernte an Weizen, Gerfte, Hafer, Rog- 
‚gen und Kartoffeln übernommen. 

Soridriit ift Vorichrift. 

Minneapolis, 14. Juli. Eine yun- 
‚tenftation auf dem Dad des bier 
wohnenden ehemaligen Gouverneurs 
Lind, Sondergefandten des Präfi- 
denten nach Merifo, wurde von Flot— 
tenmerbeoffizieren troß Cinmandi 
'von Frau Lind entfernt. 


ſie ſechszehn 
wegen Veranſtaltung einer Baſtille— 


verhaftete und in Kraftwagen fort. | 
fuhr. 


or 
er): 


[m Dei 
Streit ber 
Konn., mt: 
& Co. iit heuie- beigelegt morben. 


langjährige berühmte 
Hutmacher von Danbury, 


Bundes zuchthauſe in Utlanta, Ga, 
ein? atmeijäßrige Zuchthausſ rafe 
wegen Verſchwörung gegen die Weir: 
pfu cht berbüßt, it in Ean fyran- 
Die Freitzeitsbonds. zisko heute wegen Mortes angetlagt 

New York, 14. Juli. Die Freie | merben in Verbindung mit dem 
heit3bondd fielen an der Börfe bier Bombenivurf bei dem Bereitfchafts: 
ftiegen jchließlich | umaug, mobei zehn — den Tod 
fanden. 


[det 


mieder auf 99.42. 


Samstag, dven 14. Juli —J — 5 


" Zenjusamt — 


Ju patriotiſchem Uebereifer ſoll es Be— 


Flotten- 
demnach müßten ſie rieſig viele neue gebaut haben. 


Niec 
Nur! 


verbimdeten Flotten 
deren Sebeim: | 
yeherr: | 


Weizenpreiies auf 50| 
dal; der Vrodureis nicht | 


nd Flüchtlingen, Jollen, Im Negierungsvor: | 


Sehn hollandiiche und ein jfan- | 
nah Mons | 
amerikani⸗ 
ropa ausge-⸗ 
die Blockade 
Dampfer werden heute 


Die erſte Ab-⸗ 
iſt 


einer 
nachdem 


in Mafbingten heute die Polizet, ald: 
Stimmredtlerinnen ı 


Kundgebung vor dem Meiken Hzute | 


den Fabrikanten Loewe 


— Alexander Berkmann, der im 


Ihr Aus gabe 


völferungsziffern gefälicht haben. 


Fieberhafte Tätigkeit überall. 


| (Seltefert von der ‚‚Nffogiirten Breffe” und den „United Preß Aſſociations“.) 
Waſhington, 14. Yıs allen Teilen Des Yandes treffen bier 
Stürme von Brotejten gegen die vom Zenſusamt vorgenommenen 
I | rich ätımgen der Vevölferungszablen ein, auf denen die VBertetlung der 
durch Aushebung zu erzielenden Mannſchaftsſtärken der 
| | Staaten beruht. Diele „iunpatriottiihen“ Protejte baben bier 
ınif; hervorgerufen, da fie jene Grundlage für die Nusbebung oft 
ichärfiten Eprade verurteilen. Tie Pevölferung von Detroit var 
ver der Annahme des Wehrpflicdhtgeieges von demfelben Mmte mut| 
| 850,000 angegeben worden, jett aber auf 1.521,942, Die von Chicago | 
wurde von 2,547,201 auf 3,639,957, von Nam Norf von 5,896,0.H4 auf 
‚6, 504,185, von Cleveland von 690,837 auf 1,125,440,. von St. Youis 
von 768,630 auf 827,264 und von Zan Aranztsfo von 471,025 auf 
1550,353 „hinauf geredet“. Tas Striegsamt bat heute Prafident Wil: | 
ſons Vefchl zur Ausbebung de3 neuen Hceres bon 687,000 Wan ber; 
kaunt — Insgeſammt werden dann, mit dem Bundesheere und 
der in dieſes aufgenommenen Miliz der Staaten 1,262,985 Mann 
unter Waffen ſein. Diejenigen Staaten, welche beſonders ſtarke 
| Kontingen ite Freiwillige aeitellt baven, werden bei der neuen Nushebumg | 
sm Daufe begann 


Si 
ysult, 


hoben 


einzelnen | 

Rejorg: | 
in der 
furz| 


verhältnißmäßig weniger Leute ſtellen müſſen. heute 
die Beratung der Vorlage zur Verwilligung von 640 Millionen Dollars 
für die rieſige Flugzeugflotte; Annahme der Vorlage dürfte ſchon heute 
Abend erfolgen, falls 


der Vorwilligungsausſchuß keinen Einſpruch 
erhebt. 


Vierzig Bäckereiabteilungen von je 100 Mann, 
Feldbäckereieinheiten zerfallen, werden gebildet und den 
Beförderung in Ausſicht geſtellt. Rund 700 Studenten, welche unlängſt 
von den verſchiedenen Univerſitäten, darunter Illinois, promovirt ſind, 

werden im Tienite de3 Verpflegungs- ımd Munittonstransportiveiens 
aus gebildet. 

Die Bahngeſellſchaften ichlanen in allen 
höfe Blafate an, auf denen zur Sparſamkeit im 
Imird. Mur Miraten des Präsidenten wird Die 
| leitung im Zenat die Yebensmittelvorlage auf 
angenommenen wumarbeiten.. aber fo, 
Kontrolle über Lebensmittel, Futterſtofſe und Heizmaterial erhäl 
| IAıntlih wird berichtet, day im Mpril Die Merzenausfuhr 
11.392,78 8 Buſhels. dem 
ınate, auf 14,234,013 geſtiegen iſt. 

Das Programm für den Banu der Handelsflotte iſt jetzt fertig, wie: 
General Goethals heute berichtet. Es ſollen ſofort zwei Regierungs— 
ſchiffsbauhöfe gebaut werden, 
Tonnen gebaut werden können. 
befindliche 
| den. Der 

Zditfsbau anaegangen werden. Am Montag follen Angebote auf dem | 
| Bau der Schiffbauhöfe ausgeſchrieben werden. 

Im Laboratorium des Binnenſteuerdienſtes 
Herſtellung von Glyzerin aus Zucker entwickelt worden 
New Dorf, 14. 

Vorkehrungen zur Unterbringung der Mi! 
inte, das Nenerreaiment, 

| aber nirgends Wat finden. 

| "ur 45,000 Pfund ensmittel mußten im letzten Monat an 
Landungsplätzen von der Seiundheitspolizei "als verdorben 
nahmt werden, weniger als 
eingeſammelten Abfälle infolge größerer Sparſamkeit der 
um ein Zehntel zurückgegangen. 

Die Aushebungsbehörden werden 
fertig ſein. 

Der Marineſekretär Daniels 
fabrik zu einem Koſtenrreiſe 
swar wahricheinlich in der Nabe 
aenannten Mutomobilbezirf. 
in Europa, 
machen. 

Tas artillertinihe Brogramm 
wird vem Sausbemillising: —— 
den-Dollarvorlage beſtimut worden. 
ſcheinlich 2 Milliorden für 


Ma die im fünfzehn 


Vewerbern wird 


fi} 00 
YAoi 


ihrer 


aufgetort 


teſälen 

Haushalt 
demokratiſche 

Grund der im 


dert 
Vartei— 
Hauſe 


von 


Auch ſollen im Bau für Privatrechnung 


iſt ein Prozeß 
Juli 
iz getroffen. Für das fünf— 
und das vierte Feldhoſvitalkorns läßt ſich 


8 
e 


Geh 


— 


beſchlag— 
Hausfrauen 


nicht vor nächſten Donnerstäg 


kündigte beute an, daß eine Nor 
31,000,000 gebaut werden würde, 
von Detroit oder in einem anderen ſo 
Sachverſtändige Flieger befinden ſich jeßzt 
um ſich mit den verſchiedenen Aecroplantypen bekannt zu 


oplan—⸗ 


von 


für den Krieg gegen Deutſchland 
bei Beſprechung der Drei-Milliar— 
Von der Summe dürften wahr— 
ſchwere Geſchütze, ihre Munition und Nus— 
rüſtung verlangt werden, für den Fall, daß noch mehr Leute zu den 
Waffen gerufen werden ſollten außer denen, die in dieſem Sommer 
aczagen werden. Muherden dürften vermmitlich $9,000,000 bis S10, 
000,090 verlangt werden für 

welche Kriegsmunitien anfertigen. 

Ein anderer Punkt, der bei der Ziehung von regiſtrirten Dienſt— 
pflichtigen Kopfſchmerzen verurſachen wird iſt die Tatſache. daß die 
— mieyt eimımddiejelbe in jedem Bezirf tit, Wenn 
3. 2. im gröhten Yezirf 7000 Männer reatiırirt haben, ımd im Fleiniten 
18T, amd in allen anderen die Zahl der Renittrirten zwiſchen den beiden 
genannten liegt, dann müflen 7000 Nummern aczoaen werden. alla 
dann die gezagenen Nummern die Sch! 6775 zersen folite, dann würde 
‚des bedenten, dab dtele Munmmer für alle Pezirfe, 
16755 Männer regtttrirt haben, dio mahacbende ſein müſſe, und daß 
aber nichts für ſolche Bezirke bedeuten würde., in denen ſich die 
Regiſtrirten aui weniger als 6775 belief. Sollte andererſcits als zweite 
Mummer die Zahl 25 gezogen werden, dann würde das fir die kleinen 
Bezirke die höchſte bedeuten, und für die mit mehr als 6775 Regiſtrirten 
die zwoite. 

Im Senat erklärte Senator Stone, er würde f 
vorlage ſtimmen, wenn ſie ihm auch micht | in Allem gefalle. Er 
zwar dagegen geſtimmt, daß Amerika in den Krieg cintreten ſolle, aber 
jegt unterjtüite er den Braftdenten. Gr —3* des Weiteren, daß jetzt 
manche Vorlagen gutgeheißen werden, die in normalen Zeiten ſich kaum 
mit den in der Verfaſſung enthaltenen Darlegungen verein baren liegen. 
Die Ginzigen. die bisher noch nieht die Verfaiſung umgan— 
gen hätten, ieten die Richter. Falls die Richter eine wichtige de Verfal- 
juna betreffende Entihertdiimg abauaeben haben. dann muß e5 fi zeigen, 
'oh Äte unentrweat ihre Rrlicht erfüllen cder ch fie ih auch ron einen 
| aeichaeber Ihren „Mob“ becinfinten Taiten werden, wedurd alle unſere 
idealen fonititutionellen Grundläte aetührdet werden dürften. 

Beamte de5 Department? Nechtsangeiegenheiten machten heute 

; Ariemsderartment darnıt aufmerfiam, d —* re große Korve— 
hard den Terfuh machen dürften, ihre angeitellten Serrespfliähttgen 
Iiben der Biehtng zu befreien. Sirfufare, mie fie on t die Leute geſchickt 
wurden. und in denen ſie aufgefordert werden au cr Hären, daß ihre Vr- 
| beitä’ryft nicht erthchrt werden ferne, falls Ne Fabrik weiterbeſtchen 
falle, befinden ficdy in Händen der Maenten. Söhere Veamte erflärten, 
derartige Sardltiraen 2 Korvorationen bedeutet eine Umgehung | 
des Amana?dtenitgriche | 

Kolumu3. D.. 
Miliz für den Kriegsd 

Madiion, —* ey Auli. Ter Stoat!:erteidinungsrat von iS. 
Ifonfin bat an Rriegdiefeetär Pater tefearasbirt, daß der Werband der 
Slinsifer Kchlenarubenbefiger. in Nundichretben die don * VBundes. 
regierung als zu hoch verworfenen Kohlenpreiſe jetzt als die von ihr ger! 
nehmigten ſchildert. * Kriegsfefretär wird erſucht, einzuſchreiten. 
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gen an der Nüite, 


von Arteis war der Artifleriefampf Iebhait. 


weſtlichen Hängen 


behaupteten fie 


Bohn—- 


daß die Regierung nur die volle 


Durchſchnitt der vorhergehenden neun Mo— 


in denen 400 Stahlſchiffe von 2,500,000 


DIENEN en En . | 
Schitte von intgefammt 1,500,000 Tommen angefauft wer- | 
Kongreß; wird um eine weitere große Vermilliguna fiir den | 


xn den biefiaen Wafferballen werden jett ; 
don | 


feit vielen Nabreit, auch tit der Uintfang der | 


und! 


ein: | 


die Kmanzirung von Privatfabrifen, | 


in denen mehr ols| 


ti ittel- ! 
hatte | 


'ichseibender Weile! in der 


| wehrt Ken 
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29. — — Nr. 166. 


Schwere Kämpfe an flandrifcher Küfte 
Berlin, 14. Juli. Britiiche Ndmiralitätstuntendepeide. Britifhe 


Angriffe bei Vomabertzyde in der verfloiienen Nat brachen unter [mer 7 
ren Veriuften zujammen, meldet heute die Hecresleitung in folgendem 


Bericht von der jranzöfiich-beiniichen Front: 
Gegen Abend beganu heftiges Fexer negen uniere nenen Stellun- 
Britiice Angriffe am Abend bei Yomabertzude bra- 


ep 
“rs 


den unter jdweren Verluſten unter unſerem Abwehrfeuer zujammen, 2 


 Deftlih und jüdöftlich von Ayern und in einigen Abjdmitten der Fromt 
In Kämpfen im Vorraum 
ınordweitlid; von Zt. Quentin wurde eine Anzahl britiide und fen 


ſiſche Geſangene eingebracht. 


„Die Kämpfe am nördlichen Abſchnitt der 
Dünagburg und Smorgon ſind 


ruſſiſchen Front bei 
onhaltend lebhait,“ meldet heute Die 


deutſche Heeresleitung. „In Oſtgalizien leidet die Kampftätigkeit unter 


ſchweren Regenſtürmen.“ Der Bericht lautet folgendermaßen: 
„Hecresgruüppe des Prinzen Leopold: Bei Dünaburg und Smor— 


gon hält die lebhafte Kampſtätigkeit a 


„In Oſtgalizien war der Artillerielampf nur im Abſchnitt Brze— 
zauy lebhaſt. Schwerer Regen hat das Kämpfen füdlich vom Fluß Duje— 
ſter beſchränkt; dort fanden nur ſüdlich von Kalusz örtliche Zuſammen-— 
ſtöße ſtatt. Sönſtwo war die Lage unverändert.“ 

Vom Weſten berichtet die Heeresleitung, wie folgt: 

„Heeresgruppe des Herzogs Albrecht: Die Artilleriebeſchießung 
auf beiden Zeiten war anf dem Yothringer Plato lebhafter. An den 
der Mittelvogeien waren unjere Erfundungsunter 
schmen erfulgreid. 

„21 feindliche Flieger und ein Keifelkallon wurden geitern in Luft— 
kämpfen und durch anjer Wbwehrfener heruntergebradit. 

„Heeresgruppe des den ſchen Kronprinzen: Zwiſchen Soiſſons und 
Rheims war das Artilleriefeuer lebhafter. 

„In der weſtlichen Champagne und auf dem linken Maasufer war 


der Artilleriekampf bis zum Einbruch der Nacht heftig. 


M 
V 


orſtöße der Franzoſen wurden an verſchiedenen Stellen abge⸗ 


ſchlagen. Südlich vom Sondaiuswäldchen, nördlich von Rheims, beſetz 


Sturmabteilungen einige Teile der franzöſiſchen Gräben und 
gegen hrere Gegenangriffe. Sũ dweſtlich von der 
Somme vereitelte unfer Feuer einen feindlichen Vorſtoß in der Vorberei- 
‚tung. Nr Walde von Huvcourt machten unfere Aufflärungsabteilungen 
Gefangene.“ 
| Berlin, 14. Juli. llecber die Kämpfe auf den veridiedenen Kriegs- 
'ichanplösen berictete das Große Hanptaguartier geitern (nad Xondoner 
| Hebermittelung), wie fulgt: 
Im Weſten Armeegruppe Kronprinz Nupprecht: 
Sichtverhältniſſen ſtärkerer 
ſlandriſchen und Artoisfront. Feindliche Vorſtöße öſtlich NRieuport, ſüd 
öſtlich Ypern, nahe Hulluch und ſüdlich der Scarpe wurden abgewieſen. 
Armeegruppe 7 Deutſcher Kronprinz: In der weſtlichen Champague 
hat ſich die Kampftätigkeit der Artillerie wieder betrãchtlich gefteigert. 
| Gegen Abend erreichte das euer finfs der Mans große Heftigfeit. Auf 
der Höhe 304 eroberten Siurmtruppen im Fühnen Anlanf die Shan 
zen, die der Feind am 8. . Juli zurückerobert hatte. Ein Teil der Be— 
fatung wurde niedergemacht, der Reſt gefangen genommen. Die von 
uns am 28. „ui in einer Krontbreite von vier Kilometern gewonnenen 
Stellungen jind einihlieklid; des Vorgelandes wieder in unierer Deakı 2 
| Tros Eräftiger Gegenwehr bradte mus cin Anfflarnngsvoritohr 
Prunay Gewinn an Gefangenen und Sriegsbente. 

Armecegruppe Herzon Albrecht von Württemberg: 
| unberamndert. 

In zahlreichen 


ten unſere 


me 
nie 


Bei guten. 


Die Lege 


Luftkämpfen verlor der eind fiebzchn Flugzeuge. 


ir Zwei andere wurden durch unſer Abwehrfeuer abgeſchoſſen. 


Im Oſten — Armeẽ egruppe Prinz 
haften Kämpfen kam es an der Düna, nahe Smorgon und an der Schara. 
Auch weſtlich von Ynzf flafer’e infolge unserer Aufklärungsvorſtöße die 
Nampftätigkeit zeitweilig wieder auf. An der Lomitzalinie, ſüdlich des 
Duieſter, wurden an verſchiedenen Punkten ruſſiſche Angriffe vereitelt 
Zwiſchen Zlota Lixa und Narajuwka hat ſich die Kampftätigkeit geſtei— 
gert. 

Armeegrupren Erzherzog Joſeph und Feldmarſchall von Macken 
ſen: Feindliche Aufklärungsabteilnngen ſtießen an mehreren Stellen 
nach ſchwerer artilleriſtiſcher Vorbereitung in der Richtung unſerer Stel— 
lungen vor, wurden aber überalli zurückgeſchlagen. 

Mazedoniſche Front: Oeſtlich der Nidza Planina ſprengte ein er⸗ 
folgreicher belgariſcher Staß örtliche jerbiiche Gegenangriffe auseinen- 
der, die mit bl — Verluſten für den Feind fehlſchlugen.“ 

Paris, 14. Quentin und an der Aisnefront zwiſchen 
Craonne und an ren war die Seihüttätigfeit in der verflojfenen Nacht 
lebhaft, meldet heute die Hecresleitung. Die Franzoſen führten weſtlich 
von dem Gut Navarin einen erfolgreichen Ueberfall aus. Deutſche Ver⸗ 
ſuche Schützengräbe n ſüdlich von St. Quentin zu überfallen, wurden 

zermalmt. An der Front von Verdun, am Hügel 304, und im Rockre- 
diſtrikt iſt Geſchützkampf im Gange. 

Ein deutſcher Flieger warf bei 
und ein Kind wurden getẽtet. 

Yondon, * In > 
gegenüber den britifcen Stellungen wieder 
fen und lieberfällen, die ſämmtäiich, 
auch öſth ch vor 
und 


Leopoeld von Bayern: Zu leb— 


Bei St. C 


Nabari 


Nancy Bomben ab. Zwei Frauen 


* 
An —J 


zeigen die Deutſchen 
— Tätigkeit in Angrif— 
wie ſfüdlich von Lombartzyde, abge 
mHaigecourt, weſtlich von Harneton, öfk- 
nördlich von Ypern, 


der bel gi iche 
Ztal 


ſchlagen wurden, 
lich von Vaſt Taverne 
Haig heutoe. 

St. Vetersburg, 
wie folgt: 

„In der Gegend von Wladimir-Wolynski 
teilungen unter dem Schutz ihres Artilleriefeuers in 
ſüdöſtlich Kiſelin ein, wurden jedoch vertrieben. 

Donnerstag entiwide! ten ſich die Gefe chte 


114. Juli. Die Regierung ſchildert die Kämpfe 


feindliche W⸗ 
unſere Schanzen 


an der Sonifa. 
Infere Truppen wechileiten auf de& June Flußuf fer hinüber und erober— 
ten Si en entlang der Linie Dunieſter-Bukaczowee-Bludniki. Nach zähem 
Kampf wurde der Fein > sn Höhen nordöftli ch SR vertrieben, 

Ortiche idzianka und Bodhrr 


Wir beietten die Ort 
non Aahın ‚erbeisieie — 


drangen 


tr 
cl 


„In der Gegend 
durs eine kü Kavallericattacke vier ſchwere Geſchütze. 

fa uniere Trup! ‚en den Nein an, der die Xonmizübergänge: 3 
er Rointatew-Dolina fdrüste. Ver Fereihinto wurde der 
erobert.“ 
hoben 


ihne 


f 
1 Rah grif fen 


an d 


Zune 
Straße 


Flußübergang von uns 
Ruſſiſche Trudppen 


beſert, wird heute gemeldet. 


Weſtkanadiſche Ernte. 


„Man. 14. In Manitoba ſind. laut Schägung, 
5 mehr als int Toriahre beitellt worden, zufammen 6,417. 
30,005 mit Safer, 1,270,724 mit Gerite, 63,605 mie 
mit Weizen. An Sasfatherwan find 7,8623,507 

telit worden, etwa 405,000 Mcres mehr als im 
"Teilen: 

jett 


Das 
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u 
Dorf Novica, 


FR aus 
Juu. 


fällt ergiebiger Regen. 


— — — — — — 


Sonzennimtergara beute: 7:24, 
Ecnneranfgang morgen: 4:28, 
Nomwaufgang: Morgen früh 1:11, 


Temperaturſtand. 


Na Gitehend der Temperaturitandnadh : 
Angaben de3 Weiler 7 


den 


: — amtlie chen 
Chicago und Umgegend: Teilweiſe be— 


wöltt und wahrſcheinlich unbeſtäudig 

beute Abend und mor gen, fein ein» 

Luftwärme. 

zig ſtarker, veränderlicher Wind. 

nais: Unbeſtä un) 
in id 
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Ubr Morge 


gu cat © ne 


Megenfhdan einſchnei⸗ 
denter er in ter Cufiwürwe, 

Wises-fin: Im Milgemeisen iler beute 
Aberd ımd morgen tm äußerten füdöitlichen 
Zeil geute Ubend übler, 
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üdoſtlich von aalub 


dieſer Provinz hat anhaltende Dürre ſchwe · 


Artilleriekampf in mehreren Abſchnitten der J 


meldet Feldmaricdall * 
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1336-1350 MILWAUKEE AVE. 
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Saarnadei Gabi- 
netd— 75 fdiwarze 
Trabt -» Hanrna- 
X — aſortirte 
rößen—per 
Schadhtel .. 5c 


Berimutter-Anöpfe 
- meibe 2 Löcher 

Staple und 9 

Eve — Nerte bis 


zu 10c, d, 23c 


Dur. 5e u. 


seht im 
vollen Bange 


Die KNäufermafien der Iehten Tage werden morgen nord größer werben, wenn fidh die Ankündigung dieies 
großartigen Berfanufes verbreitet und Andere erfahren, wel unvergleichliche Werte zu erhalten find. 
Die Bargains, die wir bf diefem Verkauf offeriren, find viel größer und befier als wie wir fie zu 


irgend einer anderen Zcit diefer Sa 


Keine Dame jollte diefe Gelegenheit verjänm 


92.0 Nottinadam Spincnaardinen, das Faar ;u....Nöe 


Se 36söllined merceriiirtes Marantie 


Bartie von Gardinen-Muitern, 3 Yards lana, Stück 19e 
Mc Feder Betttifſfen, das Stuc zu 
82.2 aroße baumwollene Blankets. das Vaar zu $1.45 

122er 4 Auh lanae hölzerne Gardinenitanaen, Stud T4e 


ie 3 Beint HGans-Slippers für Damen, das Baar zu 49c 


81.50 Bons Scout Schuhe. Gröhen 9 bis 


$1.25 weihe oder lohfarbige Kinder- 
51.50 Rice Mid Haus⸗Slivppers fü 


12. Baar zu 99 
1,50 Marı Jane Mäddien-Kunps, 81% bis 2, Baar 31.19 


ifon offerirt haben. 


tte, Nard 1214c 


snonnennsnn0ns0nnnn 


Ice Leinen-finif 

I5e achleichte 

20€ _aeblricht 

Ic weiße Waſchſtoffe 
08 fanch weine Sui 


Pumps, 1 Dis 4, 74c 
: Tamen, Waar 51.19 


52.00 Man Iance_ Mäddien-Pumps. 21% bis_6, in 81.30 


51.00 Bsrostnit Union-Suits für Männ 


Me Hemden nud Peinfleider für Männer, Auswahl 29c 


50€ Union-Snits für Männer. eine Ta 
Union-Zutts für Anaben, Dicih od 


50 Muster Union-Suits für Temen zn 


Gerivpte Lribhen für Tamen. 


158 fhtwarze banmiwollene Muiter Strämp 
25€ eerippte Anaben. und Mändenitrümdie, > bie 10, 16c 


25e feine Btölc Baby-Strümpfe, Groß 


10€ nabtlofe baummwellene Mönnerioren. das Waar zu Gc 


2 fibre Selde Männeritrümpfe, ihwars_ n, farbia, 17c 


Abe Nainfoot Nahklleider für Tamen... 
Mendlin-Beintleider für Ainder, 2 bis 17 
Beibe Erganbh Kinderfleider, 2 bie 6 


52.00 und 33.00 Spiseniront Korfets. Auswahlzu $1.00 


Be Taihentüher, ialidn weiß und 


50e_ Leder Envelope Börien für Damen, das Stüf zu 2sc 


19€ Fibre Seide Inbnlar weihhare Ties 
Baitıb. Anabenhoien. Faim Beam n. ah 


@yortbinien für Anaben, weih nnd farbia, zu Oe nnd 20c 


$1.00 Raichanzüne für Anaben, 21, 


51.50 n. $2 Waſchanzüge für Knaben. 


de Sporthemden für Aneben, we 


AN... 


— 


rtie Mufter, zu 20e 


$1.25 hardbreites 
er Nainioof, zu 2% 


$1.00 rardbre 


einfahes Note. ıu_10c 
fe f. Damen. 9c 


38.00 Seide Taifeta 
en 4 big 6, 12%: 


222225506 
”ahre, zu 12%c 

. 81.39, 98c u. 69€ 

Ginagham Vorch- 

beiti@t, das Etug 2ee 


Stug zu 10c 
ati. 6oc. A5e. 257 Je Etopjbaumiwolle, 
bis 8. %., Anöm 48c 
21% bis 8 N%., 88c 
if und farbia, Stud 44c 


10€ Trek Kaite 


39e_inortgeitreiftes Boplin. die Nard Au ...... 
356 _bedrudte Mustin Boiles, die Ward am ............15€ 
de Enitina_Linend, bis 6 Nards Tann, Nard_am......Töe 


3200 hardbreite 


51.00 Sauchleider für Tamen, Montana zu 


Haftiiche Sirumpskalter für Kinder. Bear zu 


en! 


2: 288 


ded Awning Stripes Mard 


tũurliſche Badehaudtücher. Stud 


e leinene Graif-Gandtnhftofie, VNard 


in aroder Auswahl, Narb....11Yzc 
tinas, Yängen bie 10 Narde. Nard 25 


ic _ Mathers Tilina Blumenmuiter, die _ Nord su 15c 


$1.75 bardbreite Meffeline Seide. die Varb_au....$1.% 
51.25 importirte franzöfiihe Grepe_ de Ghine, Nard_79e 


feidenemiihtes Mohair, Nard........69c 
Zaffeta-Seide. Ghiffon Finiib, Nd. $1.49 
te Sporticive, arode Ansmahl, Nard_69c_ 


36.0 frrübiahre-Goate für Mädhen. Grk, 6 bis 14. 82.95 


Kleider für Damen Al..........82.00 


A0e Drefiine Sacance, Größen 36 und_38, Au........19€ 
32.0 Ginaham Madchenkleider. Größen 6 BIS 14, am B8r 
Reinwollene Blaid Sommer-Goats für Damen zu 81.00 
$1.00 wairhbare Aeider für Mäbdhen, 6 und 8 Jahre, 6öc 


81.00 arblünte Sommer-Waitts für Tamen u........30€ 


*3.00 Ereve de Chine Waiſts zu .................... 81. 98 
Weiße beſtite Mädchentleider Größen 6 bie 14, au 8Be 


Kleider für Damen, Grüßen bio_46. 8Se 


— eæ 


50 Yard Spule Seidefaden, ſchwarz, weinß, farbig, zn 2Yac 


svIy, ihwarz, weiß, Iohiarbig, 1Ysc 


Safetn Wins, vernidelt, alle _Gröken. das Tnsend 23%c 
"ie Shoppina PYan3 nes braunem Fibre Meſh, iu 15c 


ners ſcwarz. farbla. alle Größ. Did. gaee 


Räãumungsverkauf — Haushaltungswanren —Baſement 


Carpet · Beſen — fach genäht 
—gemadt aus ertra feinem 


Beſen⸗KCorn, beſter 300 370 


2 
Suhbopen-Barniip— | Grnital 
bell in Farbe, $1.75 | Yaundru 

> © 


‚Qualität, 1 19 
— nit. 


Gallone zu 


‘-Znart 
feiiet 
fein 

W 


Seife 


ie tr ee nn ann nt nn nn nn nn nn nn ne 


a5 Geheimuih des Arzieh, 
Bemen von L. T. Disase. 
"87. Fortjegung.) 


diefen Vorgängen,“ erklärte 
„Sb kann Ihnen mit 


Worten nicht ſagen, was ich em— 


ꝓfinde; wenn das, was Mrs. Digby 


Sagt, auf Wahrheit beruht, jo hat fie 
hr Kind getötet und meine Frau ge: | 


f rettet.“ 


Philipps ſchwieg einen Moment; 


Bann fagte er leife: 


„Die heutigen Vorgänge über: 
rafden mich fehr wenia, und ich war 


F überzeugt, dab e3 mit Mrs. Digby 
‚gu einer Kataftrophe fommen werde.“ 
© „Sie mußten alfo aanz beitimimt, 


” mas ich in der Stille vorbereitete?” 
Ich mutmaßte 


es wenigſtens. 
Digby hatte jeinerzeit über jeine Ent 


"sedung mit mir geiprocgen, und es 
war unfere Abficht, die Sadye zu ver= 


bolllommnen, wenn er am Leben ge= 


" ‚blieben wäre.“ 


"Stelle, e3 fei der Wunfch ihres Man | 


„Seltfam,“ meinte Crihton. „Mr2. 
Diaby faate uns an diefer nämlichen 


© mes geiefen, die auf fein Mittel be- 


"ach kurzem Schweigen jaate: 


‚züglichen Bapiere Didinfon zu über: 


geben.“ 


- Dies war neu für Phillips, der 


er Wenn Sie niht® dagegen haben, 


Tb möchte ich mir das Kind anfehen. 
Sie mwiffen, mit welcher Liebe wir, 
meine rau und ich, an ihn hingen.“ 
„Sch habe freilich nicht® dagegen,“ 


ſprach Crichton; „allein die Mutter 
befinbet ſich bei der Kranken, und ich 


glaube nicht, daß Ihr Beſuch ihr er— 


wünſcht wäre.“ 


„Dieſe Seite der Angelegenheit 
werde ich ſchon ordnen,“ verſicherte 


Phillips und begab ſich in den erſten 
Sioc hinauf, wo das Kinderzimmer 


Tag. 


Leife trat er in den fleinen 


FE Raum. 


Hier lag die Krante genau ebenfo 


Da pie vor zwei Stunden, als bie 


FE Yerzte an ihrem Bette verfammelt 
© waren. Mrs. Diaby ftand unbeimeg- 


lich zu Häupten des Bette. Phil- 


E Hips erblidte fie nicht fofort; fein 
"Auge baftete unverwandt auf dem 


E Ninde. 


Cecilie dagegen ſah ihn feſt 


"en und legte ihm die falte Hand auf 


den Arm. 


= ‚Betrachten Sie mein Werk!“ ſprach 
ſie leiſe. 


Er zuckte zuſammen, als ſie ihn 


© Gerührte, und ftiek ihre Hand voll 
Abſcheu zurück. 


garantirt 
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öV — 


grau emaillirte Tee— 


cmwas beichäntgt 
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nit I 
Na — Morc 
zer 


4er 


Teitet » Perpier — 9 
vom Seinem wrob: 

Montag 
J 


Kitchen Klenzer — 
während dieſes Ver 


taufs drei 110 


Büchſen für 


> Noller 


Rub — 
Laundry 
10 Trüdfe 
a 


‚wäre aber nicht von Wichtigkeit ge 
‚peien, denn Sie gehörten zu jenen, Die 
‚die Erlaubniß zu töten bejigen und 
‚dafür jogat diplomirt werden. Sch 
dagegen .. .“ Gie hielt inne und 
drüdte die Hand aufs Herz. 

Doktor Phillips konnte nichts er- 


roße 


Pabiert 


Rolle Wäſche 


Sorte — 
vlint 
- DOC 


Hörbe extrg große 
gemacht aus frifchem 


doppelter Boden 3 

ABER. an 30 
Fels Naptha Granndma's Waſch— 
Laundrye-Seife — Vulver —große S„ot— 


ee 


zu 


100 


langte wie vor zwei Nächten wieder 


‚auf die Straße. Wohl eine Stunde 


ſchritt ſie raſch dahin, bis ſie endlich 
an Ort und Stelle anlangte. Sie 
‚glaubte das Geficht eines jungen 
Mädchens, das bor der Tür auf ber 
‚Erbe lag, zu erfennen; doch mar fie 


ſpruch, und ala aud) das lete Wat 
in Alche verwandelt war, ftieß fie 
einen Seufzer der Erleichterung auß. 
Es ſchien ihr, als wäre fie wie 
ein Wunder dem toten Gatten und 
dem ſterbenden Kinde näher gerückt. 


Nun hob ſie den Arm, um den Laden 


zu öffnen und Licht und Luft ein— 
dringen zu laſſen, als ein Schrei der 
Wut an ihr Ohr ſchlug. 


„Sagt der Doktorsfrau, wenn ſie Ermöglicht der Bürgerſchaft, ſich das 


nicht ſofort zum Vorſchein kommt, 


ich ſie bei den Haaren auf die BERN 


ſchleife und erſchlage!“ 


Ccecilie ſpähte durch eine Spalte | 
bes Tpenfierladens hinaus und trat | 


ins immer zurüd. Sie war ganz 


rubia, obichon fie wußte, daß bie | 
| Sadlage nicht ohne Gefahr für fie) 


|fei. Sie trat in den Korridor hin: 
aus, wo fie Mr2. Walters bleich und 
|zitternd bor fich erblidte. 


I 


mehr wie zivanzig Minuten er de Zentralecgitrirungshehärde 


durch Sie wird am Montag in den Rän- 


2006 Afblartd Ape.: Horn, Artbur, 2300 ®. 47. 
Place; Klinbein, Helen, 2244 Kard Ctraße; 
Kerlin, Herman, 1615 Munlina € 


Herman, 7455 Nidge Ave; de, Kraufe, E 


— — 


Ludwig 9., 304 W 63, Str; Ntulbe. Carl, 1457 
C, Roftner Nde.: Laube, Julius, 883 La Salt 
Str; Miller, Suft, 1625 Julian Etr.; Nadel, 
Suftad, 3628 ©. Honore Ztr.; Raube, Franz, 
6064 La fayette Str.; Raube, Zofte, 1830, ©. | 
Halfied Str; Sehlte Reinbold 1067 N, Dals | 
| fted Str.; Resner, Wanda, 1520 W, TDipifion | 
Str.; Schiwe, Guflad, 2065 Bonaparte <tr.; | 
GR. Schonrod, Rudolf, 2. W. — me 
5. 8. i von Praet, Omer Emil. 1355 Vladbawf Str. ; | 
Shapy ihr Leiter Warren, John, 4531 S. Honore Str.: Wirth, 
| Emil, 1254 W, 47, Str.; Witle, Emit, 1350 | 
E. 76. Str. | 


Ein Brief, deffen Abjender Emil 
ganze Jahr über in die Stammliften | und Helene Tonfeld find, weit weder | 
eintragen zu laffen. — Ald. Szym: | Name des Empfängers, nod) eine 
fowsfi eriiegt einer Lungenentzündung Wdreife auf. Die Briefe, die jümmt= 
‚lich duch die Hand des Zenfors ge= | 

: z ı gangen find, wurden der Liga durd | 
Die Wahlbehörde wird am Monz die Vermittelung des Roten Sreuges | 
tag ba3 neue Zentralregiftrirungd- yon der Deutfchen jüdifchen Hilfsge: | 
büro eröffnen, das buch ein bon ber | felfehaft in Berlin zugefchicdt, die, 
Legislatur in ihrer legten Zagung |ihre Vertreter in vielen Heinen Stäb- | 
angenommenes &efeh ins Leben ge> ten und Dörfern hat. Zu den Ob: | 
rufen worden ift, und das der Bürz |Iiegenheiten dieſer Vertreter gehört | 


men der Bahlbehörde eröffnet. 


„Verlaffen Sie das Haus nicht, |serihaft ermöglichen wird, fi das es auch, Perfonen, die darin wenig | 


Mrs. Digby,“ bat fie, „Die Leute find ganze hindurch regiftriren zu laffen, |befchlagen find, beim Schreiben und 
von Sinnen und einige unter ihnen |IHatt mie bisher die Eintragung in die ;Apreffiren der Briefe zu helfen, bie | 


fogar verzmeifelt. 
hätten ebenfo viele Menfchen vergif- 
tet, iwie gerettet, und eine rau ift 
darunter, beren Kind geftern geflor- 
ben ifl. Berfteden Sie fih, Mrä. 
| Digby, laffen Sie fich nicht fehen... 
| Mein Mann ift nach der Polizei ge- 
laufen und Bobby verrammelt die 
| Eingangstür .. .“ 

„Laflen Sie mich hinaus,“ Tprad 
Cecilie, „Oder glauben Sie biel- 
leicht, ich hätte Furcht?" 

Damit jtieg fie die Treppe hinab, 
tieß den erfchrodenen Bobby zur 
Seite, entfernte die Gicherheitäfette 
bon der Tür und öffnete diefe jo weit 
es möglich war. Das aeichah Jo un— 
erwartet, dab eine Frau und ein 
Kind zu Boden fielen. Cecilie büdte 
fih, um das Kind aufzuheben, iwo= 


tauf fie e8 in die Arme der Mutter |intendent erhält $R000, ber Hilfs⸗ 
legte und auf den Türftufen fehen | Tuperintendent $2500 Gehalt. 
blieb, die jo hoch waren, daß fie die Büro wird in den Räumen ber Wuhl- 
Menge um cin Bedeutendes überragte | bebörde untergberacht werben. 


und die brobend gegen fie gefehrten 


Gefichter überbliden fonnte. Sie be= ; leitung hat für den Poften des Su- 
| petintenbenten Schapp, der Kanzleis | 


hielt ihre Rube troßdem bei, für fie 
tonnte das Leben nicht? Schlimme- 
tes mehr bringen, als jte bereit? ten- 
nen gelernt hatte, 

‘hre Gelaffenheit Hatte die ge- 
mohnte Wirtung auf die Menge. Alle 
wichen zurüd und die Qauteften ver- 

ſtummten, man erwartete, daß ſie 
pe* werde. 

wWas kann ich für Euch tun?“ 
fragte ſie endlich, und in ihrer 
Stimme lag ſo viel Mitleid, daß es 
‚jedermann zu Herzen drang und ei= 
Inige frauen fogar zu weinen began= 


nen. 
| (Schluß folat.) 


— — — — 


| 
| Gleihberchtigung der Fran. 


} 


| 


Sie fagen, Sie ‚ Siammliften auf einige wenige Tage |dann von der jüdiichen Hilfägefell- | 


Sum Guperintendenten deö neuen |den. 
Büros wird Rudolph 8. Schapp, 
22. Ward, ernannt werden, ber bon | 

- E | 
Tckang Mr ben Hichen In Markehinn | Baveitet ſtößt eine Entſcheidung von 
gebracht worden iſt. Zum Hilfs— — — 
fuperintendenten wird Emil Menz- |_ Der Bunbesappellhof hat die Ent 
aff, Hilfäfetretär der republitani- ſcheidung von Richter gandis wonad) 
ihen Countyparteileitung, ernannt. | die American Prek Affoctation nicht | 
Nach dem Gefe muß der Superin- Das Recht haben follte, ihre technifche 
tendent der Mebr-, der Hilfsfuperin- | Einrichtung an bie Weftern Nems- | 
tendent der Minverheitäpartei ent- |Paber Union zu berfaufen, weil bies 
nommen werden. Das Büro mird | gegen das Truftgefe verftoßen wür⸗ 
vorläufig zehm Schreiber befehäfti> |Pe, umgeftoßen. Der Uppellbof er- 
gen, von denen ein Dritiel Repubii- | mächtigt die Weſtern Vewspaper 
faner fein müffen. Kür das laufende | Inton zu „dern Kauf, verfügt aber, | 
Halbjahr hat der Stadtrat für dag daB fie fi bei der Benugung ber 
Büro $10,250 bemilligt. Der Super: | 


bor ben Mahlen zu beihjränten. | [äjaft in Berlin meitergefchidt wer: | 


— —— 


Sughes hatte Grfolg. 


gefauften Einrichtung an die Be: | 
Tchränfungen zu halten hat, welche | 


= 4 
Os. | 


ihr durch eine Verfügung bom 
Auquft 1912 auferlegt worden find. | 
I Die gegen Richter Landis’ Entfchei- 
* i- dung eingelegte Berufung wurde 
— — dor dem Unpelihof von Cho2. | 
Evans Hughes, dem bormaligen res 
publikaniſchen Präſidentſchaftskan- 
didaten, verfochten. | 

‘ames Burgeß, der kürzlich wegen 
angebliher Beteiligung an dem! 
$42,000:Raube an der Adam Er: 
preß Co. in Anklagezuſtand verſetzt 


Das 
Die 


vorſtand der Reviſionsbehörde iſt, V. 
H. Naſh von der 14. Ward und J. F. 
Duinlan, Hilfsfelretär der Couniy- | 
parteileitung, vorgefchlagen, doch fiel 
die Wahl be3 ountyrichters aufı 


E 
sn * 2 wurde, bat fich por Bundesrichter | 
Ald. Savmlowsti geftorben. Alſchuler ſchuldig erklärt. 

Ald. John Szymowski von der 16. 
Ward verftarb heute Motgen nach | Recht geheimnißvoll. 
zweitägiger Krankheit im St. Eliſa— an 
betg Hofpital, Claremont Une. und | Koroner Hoffmann wird auf ſchweren 
Lemoyne Str. Eine Lungenentzüns | Kraftwagenunfalt aufmerfiam nemant. 
dung führte feinen Tod herbei. Er Koroner Hoffman, der es jich bes 
machte am lebten Samödtag die Fahrt | kanntlich zurllufgabe gemacht, Teicht- 
der Aldermen und jtäbtifchen Beamz= |finnigen und rüdlicptslofen Kraft- 
ten nad Milmaufee mit und 30g |magenlentern, die außerhalb ver 

die Landftraßen un: | 


jih eine Erfältung zu. Am Don | Stabtgrenzen 


— — — 





Troy ihres Gefchlechtes wird Dr. Liltian |nerötag fuchte er das Hofpital auf. ſicher machen, das Handwert zu le⸗ 


Hobb3- Seymour zu Zuchthaus verurteilt | „Sohnny the Kid“, 
| Die Gefchhtworenen feinen ji Namen der Stadtvater allgem 
Anficht zu befehren, | der Nordfeite befannt war, 


endlid) do zur 
weibliche Verbredher mit der glei- 


Ichen Elle zu meffen, wie männliche, | mat ! 
Heitern befanden fie zwei weibliche fant. Alb. Szymomätt wurbe 1876 


Angeklagte, Dr. Lilian Hobbs-Sey. | in der Probinz Pofen 


welchen 
ein auf 
gehörte 
dem Stadtrat drei Jahre an. Er 
Schantwirt und Zigarrenfabri: 


unter gen, erhielt aegen ein Uhr heute 
Morgen in: feiner Wohnung im) 
Vororte Desplaines die telephont= | 
Ihe Mitteilung, daß an der Mil: 
waukee Landitraße, in der Näbe | 
Niles, - fih ein Araftmagenzufam- 
menftoß ereignet habe, bei dem meh- 
tere Berfonen anfcheinend fchmer | 


aehoren und 
3 Jahren mit 


Tiefer Laden wird Kamdtaz um 1 Ysr im Juli und Auguft geichleffen. 


MarshallField2Co 


Basement 


Gelderjparende Gelegenheit für Montag 


Kleider : Ginghams 
15€ die Yard 


Ein ungewöhnlich niedriger Preis für Fabrifrejter von einer 
ſehr wünſchenswerten Qualität in diejem modernen Sommer- 
Wafhitoff: 10 bis 20 Nards Längen, von denen jede gewünichte 
Länge abgeichnitten wird; 27 Zoll breit, in hübichen Muitern — 
bübjche Karrirungen, Platds und Streifen. 


Swii und Boiles, 1dc die Yard 


Ein ungewöhnlicher Wert in 363Ölligen gewebten Swiß und 
Novelty bedrucdten Noiles, die jo viel für Sommertradten vor- 
gezogen werden. &3 wird eine reichhaltige Mannigfaltigfeit von 
bübidhen Mustern offerirt. 


In der Weihwaaren-Abteilung im Bajement 


Geftreifte und farrivte 
weiße Dimities, 15e Yard 


Beſonders gute Werte 


Dieſer Preis würde vor zwei Jahren als niedrig erachtet wor— 
den ſein. Seitdem ſind die Preiſe dafür fortwährend geſtiegen. 

Tatſächlich ſind alle Dimity-Muſter vertreten, wodurch eine 
geeignete Auswahl für bezaubernde Frocks, Bluſen und ſchönes 
Unterzeug für Damen oder für ſchöne weiße Kinderkleider ge— 
boten wird. 
In der Hausausſtattungs-Abteilung — 28,000 Yards | 
| von aufgegebenen Partien und „Seconds“ 


Sommer⸗-Cretonnes 
SD “ 
| w 2 02 2 uw J 
15e die Yard 25e die Yard 35e die Yard 
| Kühl ausichende Draperien, die in grober Nachfrage für | 
| Sommterheinte, Sonnen » Barlors umd Verandas jein werden. | 
Mufter und yarben von befferer Sorte — zu Preiien, die | 
bedeutend ıumter den regulären find. 
50:38llige Repp Eretonnes, 65c die Yard 
3,500 Nards dieler Stoffe in 6 Farben-Pariationen von einem Muiter. 
Südlich, Wabaſh, Baſement. 


— — —“ 


Auf dem Geſflügelhof. 


Mode-Neuheiten. 


Praktiſche Winke für den Geflügel- — 
Kleid für junge Mädchen. 


halter in Stadt und Land. | 
| 


Diefes Kleid, pafiend für jebe 
Figur, bat in Taillenhöhe einen 
| Gürtel, tft aber fonft in einem Stüd. 
| Die geräumigen Tafchen reichen bis 
Die Vorzüge derfelben. — Die Baarung | dum Gürtel hinauf und find aufge- 
für Spätbruten.— Die Fütterung der | näht. 
Spätoruten. — Guter Plab für fpät- | 


Spätbruten. 


widern, denn Mrs. Crichton und eine |!hrer Sache nicht fider. Als fie aber 
Ktantenpflegerin traten ins Zimmer, ft tam, zudte das junge Mädchen 
ı Eecilie nahm ihren früheren Plaß zu zufammen, blidte jie anaftvoll an, 


|Häupten des Bettes ein, und Phir- |Tubr mit einem Sage empor, ftieß | 


‚einen Freudenſchrei aus und ver 
„Grichton,“ fagte er auf der Treppe ſchwand um die nächſte Ecke. 
zuin Herrn des Haufes, „der Anblid | Mrs. Digby war zu ſehr von ihren 


lips mußte ſich entfernen. 


\diefeg fürchterlich veränderten Kin- Gedanken in Anfpruh genommen, | 


des iit ein fo erfchütternder, dak ich ©'S daß ſie dieſen Zwiſchenfall be- 
Inicht begreife, dah diefe Frau noch | achtet hätte. Sie flingelte, und die 
'bei Vernunft ift. Das Kind hat mei- Hauseigentümerin öffnete jelbit; bie 
‚ner Unficht nach höchſtens zwei oder Ftau fah aus, als hätte fie fchon 
drei Tage noch} zu leben.“ einige Nächte nicht gefchlafen. 

„Urouthnot meint, von Tagen ‚ „Gottlob, dag Sie enblich 
fönne überhaupt feine Pede mehr MD!“ rief fie aus, al fie Cecilie er- 
'jein,“ lautete Crichtong Ermwiderung, | anni. Sie zog fie fall gewaltfam 

„Sie wird Schiwierigfeiten mit in das Haus, flog die Tür hinter 
dem NWusftellen des Iotenfcheines ihr und ſogar den Sicherheits- 
Haben,” fırhr Phillips Ieife fort. ‚riegel bot. Mrs. Digbn bemertte in 

„sh weiß es, und do muß eine | Ihrer Verſuntkenheit nichts von alle— 
Unterſuchung vermieden werden,“ dem und ſprach leiſe: 


ſprach Crichton. 
* ——— Walters; ich habe dort Einiges 
Gecilie beharrte dabei, allein am zum, erde aber = —— 
Bette ihres Kindes zu wachen, und | meilen u ng 5 
2 364 * ee 
Ihidte die Wärterin zurüd, die im 
Nebenzimmer verblieb, um im Not= | 
‚falle bei der Hand zu fen, Sie 
neigte jich über Nance und murmelte: 
„Mein aeliebtes Kind, Du fannft 
meine Stimme nicht mehr verneh- 
men, denn Du befindeit Dich den En- 
aeln und dem aöttlihen Throne zu 
‚nahe. Gott ift mein Zerıge, wie wil= | 
fig ih mein Leben für Dich hinge- 
geben hätte... Mein Gott!“ rief fie 
‚wie in plößlich ermachender Raferei | 
jaus, „ich habe das einem Sterben: | 
den oegebene Vesfpredk nicht gehal- 
ıten, babe ein gefährliches Maanik 
| 5 Re: |..: * ar 
—— habe ſo manches Le⸗ wiſſen mögen. daß Sie hier ſind? 
n gerettet und das meines einzigen Aber hören Si 0 
Fre Mas Toll 18 Sie nur! Sie werben 
. 8 as ſoll, was noch das Haus demoli 
w⸗ u a 03 Haus Demoliren, und e3 
ann ich tun, um zu büßen.: um Dei: wird wohl nötia fein, fi f : 
na: Bieten verföhnen?“ J wohl nötig }ein, fie zu beruhi- 
n Zorn zu berföhnen? | Bis ni 
Zn ‚gen, indem ich fage, daß Sie nicht 
Mit einem Male fam ihr ein Ge: | hier find.“ 
Idanfe. Mußte fie micht ihre Buße) „Sagen Sie den Leuten. d 
damit beginnen, ‚daß fie Die Papiere | augenblidlich befhäftigt bin; 
|bernichtete, die fie niemals hätte be= | wenn ’ 
wahren dürfen? Gie wollte fie nun= |fo ftehe ich ihnen zu Dienften.” 
mehr als Sühnopfer darbringen und Cecilie begab fich in das im erſten 
Gott damit den Beweis liefern, daß Stock gelegene Zimmer, das ſie de— 
ſie in Wahrheit bereue; vielleicht mietet hatte. Die Läden der beiden 
würde es ihr dann vergönnt ſein, Fenſter waten geſchloſſen; allein das 
Nance in den Gefilden der Seligen Licht des anbrechenden Tages drang 
zu begegnen durch mehrere Spalten in das Ge— 
Sie „eigte ſich über das ſterbende mach. Das Geräuſch der Stimmen 
junge Weſen, lüßte es wiederholt auf nahm auf der Straße immer mehr 
die Stirne, faßte eine der kleinen zu und erinnerte an das Braufen 


Jetzt vernahm man ein langſam 
anſchwellendes Geräuſch auf der 
Straße, die Schritte mehrerer Per— 
ſonen, lautes Lachen und gleich da— 
rauf ein heftiges Pochen an der Tür. 

Mrs. Walters erbleichte, eilte zum 
nächſten Fenſier und blickte hinaus. 

„Ich hätte nicht gedacht, daß ſie 

J 9 ß ſi 


ſagte ſie. 
zehn oder 


„Es 
zwölf. Männer 
ſechs Uhr Morgens. 
Ihret willen kommen, Mrs. Digby, 
iſt einmal ſicher . . . Woher ſie nur 


ap ich 


endlih Da! 


„sh gehe in mein Zimmer, Mrs. | 


um biefe Stunde fommen würden,“ | 
find ihrer bereits 
und | 
Frauen, und es it noch lange nicht | 
Daß Ste um; 


‘ \ . aber | 
fie ein menia warten wollten, | 


mour und „Nofomo“ Maud Lind. am im Wlter von fedhs Jahr 
Icy von Ktofomo, Ind., ihuldig und | einen Eltern nach den Ver. Staaten. 
'verurteilten fie zu Zuchthausftrafen. | IM, Alter von 26 Johren eröffnete 

Dr. Sobb3-Seymour war ange, |er eine Mirtihaft. Später beteiliate 


y Co. 


Alda Chriſtopherſon verſchuldet zu er F 
Die Beerdigung findet am Diens— 


haben. Sie hatte ſich auf die An | 2” 

'Llage des Mordes zu verantivorten |tag Vormittag um zehn Uhr bom 
und wurde von den Geſchworenen Ttauerhaus, Holt Ade. und Divi— 
zu 14 Jahren Zuchthaus verurteilt. | on Str. nad) ber 
| Sie ift die Gattin eines Anwaltes, 
ſtand bis zu ihrer Verurteilung auf 
freiem Fuße und kam jeden Tag 





'au 
riebhof in Miles. 
zur Verhandlung in ihrem 60 g., Eine Sonderfigung bes —— 
'S. Straftimagen nach dem Krimingl. rats iſt auf heute Nachmittag einbe— 
gerichtsgebäude gefahren. Maud rufen worden. 

Lindley wurde der Hehlerei geſtoh— 
lener Kraftwagen ſchuldig befunden 


Ende in Sicht. 


gen It ° Noh vier Aushebungsbehörden 
md zu Yuchthausitrafe auf unbe- haben Mayor Ihompfon feinen Be— 
‚timmte Dauer verurteilt. richt erftattet. ES find dies der bes 

Wenn auch in den legten Ssahren |20., 42., 43. und 58. Aushebungs: 
rauen in erichredfender Anzahl von bezirtd. Die Behörde bes 20. Be- 
 Inflagen wie Mord, Sindesraub, zirtö meibete heute Mittag, daß fie 
 Diebitahl, Straßenraub ulm. aus 
Gefühlsduſelei freigeſprochen wor— 
den ſind, ſo ſind doch in der letzten Berichte der anderen drei Behörden 
Zeit aud einige Verurteilungen zu morgen erwartet werden. General— 
berichten, wie z. B. die der Dr. Eva adjuiant Dickſon ermächtigte heute 
Shafer wegen Mordes durch Vor— 
nahme einer verbrecheriſchen Opera- 43. und 58. Bezirks Schreiber anzu— 
‚fon. Dr. Shafer erhielt aller- | ftelten, damit fie ihre Arbeit bis 
‚dings, in ‚yolge don Rechtsfehlern, | morgen beenden fönnen. Die Kor: 
die bei ihrem Prozefie vorfamen, | porationganmwaltfchaft wird morgen 
einen neuen Prozeh bewilligt. Danıt | pffen halten, um biefe Berichte ent- 
der all gegen die farbige Hebamme | gegenzunehmen. 
Schulg, die von den Sejchworenen | 
zu Zuchthausſtrafe verurteilt wor: | 
‚den üt, die fie bereit$ angetreten | i m 
‚bat. Eine andere Negerin murde | Sie fönnen bei ber „Immigrants 
wegen Ermordung ihres Geliebten | Frotective League” abgeholt werden. 
‚bor einigen Monaten zu Zudt- 
\hausitrafe verurteilt. 

——— 





Unbefiteübare Briefe. 


| Einhaltöbefeht aufgehoben. |gan Une., dag bon 9 biß 5 Uhr, am 
6 i © i jMittwoch von 9 bis 9 Uhr Abends 
Ermöglicht der Stadt, Ordinanz, die —— 
Waffenverkauf regelt, durchzuführen. und am Sonntag > 2 = 12 = 

Richter Smith dom NKreisgericht Jormittags geöffnet if, Tann 
— en narırorr, Anzahl Briefe für Empfänger deut— 
‚machte geitern den Einhaltsbefehl nen Namens abgeholt werben, wei— 
rüdgängig, den Waffenhändler ge- | 4, dieZiga ihnen nicht zuſtellen kann, 
| gen die Stadt erwirft hatten, um |,’ 


= : da fi tiefen an= 
die Durdfihrung der Drdinang, ba fie unter ber auf ben !Brief 


9 fi 
welche den Waffenverfauf regelt, zu gegebenen a a En 
verhindern. Polizeichef Schuettler 
war hocherfreut über den Sieg und 
wies die Polizei an, die Maßregel 
ſtrikt durchzuführen. Perſonen, die 
Waffen kaufen wollen, müſſen ſich 


Nachftehend eine Lifte ber Per: 
onen, an melche die Briefe gerichtet 
ke 

Mlezgander, 7, 114 N. — Abe.; 


Amon, Aztbur, 3000 N, 20. Str.; Arnoid, Yo 
fepb, 1447 Epruce Etr.: Paumert, Eaul, 1422 


erlebt wurden. Er begab fich jo- 
gleih nad der 
und fand zwei Straftmagen, bie mit 


Hlagt, durch eine friminelle Opera- !eT Tich. an einer Zigarrenfabril. Erjcoller Gewalt ineinander geramsıl 
tion den Tod des Dienitmädchens | var Schagmeifter der Eagle Brew- ſein mußten, zertrümmert daliegen 


|.Der eine Magen gehörte, mie jpäter 
feftaeftellt wurde, einem amilfen 9. 
Spielmann, 1562 Kingsburn Str., 
mährend ber Giaentiimer des ande 


St. Trinitatis A. L. Miktellon, SIE N. Drate Are. 
Kirhe Statt. Die Beifeung erfolgt lift. Bon den Infaffen mar Niemend | Macstum. 
f dem polnifden St. Adalbert au jehen. 


Der Koroner ftellte feit, 
daß in Milkelſons Auto ſich mit die— 
ſem zwei Frauen befunden hatten, 
die bei dem Zuſammenſtoß angeblich 


ſchwer verletzt wurden und ſich jetzt 
im Hoſpital zu Niles befinden. 
Namen konnten 


Ihre 
bisſsher aber nicht 
feſtgeſtellt werden. 

— — — 


Das Schieppnet. 


Insgeiammt 20 VBerbädtige in Verbin: 


NE, dung mit dem Banfranb verhaftet. 
ihren Bericht im Laufe des Nachmit- 


tag3 einreichen würde, mährend die wegenen Banditen fahndet, 


Die Polizei, die eifrig auf die ver— 
die ge 


auf die 


ſtern einen Raubüberfall e 
Chicago 


zu 


Peter Bulfin erſchoſſen hatten, hält 
jetzt in verſchiedenen Wachen insge⸗ 
ſammt 17 der Tat verdächtige Män— 


ner und drei Frauen in Unterſu⸗ 
chungshaft, ſuchen aber hauptſächlich 
nach Albert Addiſon, 





dem Führer 


der Bande, die im September 1911 
die Bant in New Weſtminſter, B. C., 
beraubte und mit 8272,000 entkam. 


Die Behörde glaubt, daß dieſer alte 
Verbrecher wieder eine Bande orga— 


| Im Büro der „Immigrants’ Pro- | nifiet und das Gebiet feiner Tätig: 
\tectine League“, im 3. Stodwert bei | 
Gebäudes Nr. 11401, South Midi: | 


teit nad Chicago verleate. 


—— +. ——— 


| Auch Sutane ſchützt nicht. 


Miffiondprieiter auf dem Wege zum 


Bahnhof von Räubern ſchwer mißhandelt 

Ein Poliziſt fand heute Morgen 
in der Gaſſe zwiſchen Adams Str. 
den Miſſionsprieſter 


und 5. Ave. 
William Gilsdorf von Cornell, Wis., 


mit mehreren tiefen Kopfmunben be: | 


mußtlos auf nem Pflaster liegen und 
ließ ihn nach dem Iroquois Hoſpi— 
tal bringen, wo er, nachdem er wieder 
zur Beſinnung gekommen war, er— 
zählte, daß er auf der Durchreiſe 


bezeichneten Stelle 


ten | 


Gity Bant & Truit Eo.,! 
16233 ©. Haljted Eitr., 


machen | 
die Aushebungsbehörben des 20. Inerfuchten und Kierdet den Voliziiten 


brütende Hennen. 


Küken, die erſt im Juni aus-— 
aebrütet werden, zeichnen fich, mie! 
‚allgemein befannt, durch ein berbor= | 
tagend feines Tyeberkleid aus. Mer: | 
|ben fie an einem Drte, wo bie älte: | 
\ren Külen ihnen nicht zufegen fön- | 
nen, richtig gefüttert, jo entwideln fie 
auch ein auferordentlich Träftiges 
Auch die Anfang Auguft 
erſt aus den Eiern kriechenden Küken 
ſtellen eine lohnende Spätbrut dar, 
wenn für dieſe Spätbrut Eier von 
ſolchen Hennen genommen werden, 
die nach langer Pauſe, nachdem ſie 
nämlich ſelbſt ſchon eine Brut Küken 
auſgebracht haben, wieder zu legen 
beginnen; denn dieſe Hennen ſind 
nah der langen Ruhezeit, die ſie 
während der Bebrütung der Eier 
hatten, und bei der guten Fütterung 
und Pflege, die ſie als Glucken be— 
tamen, körperlich nun in einer ganz 
beſonders guten Verfaſſung, aller- 
erſtklaſſige Bruteier zu legen. 

Die Paarung für Spätbruten. | 

Trreilich heiht e3 ja unter unferen 
' Geflügelgüchtern ganz allgemein, Anz | 
‘fang Juni möglichft alle Hähne von | 
den Hühnern fortzunebmen und zu 
verlaufen oder zu fhladhten. Schließ-| _. sae.. 
lich Ari es fich aber boch fein ein-| UL 16jährige braudzt eg 438 
ziger wirklicher Züchter erlauben, alle | Yarbz 44 Zol breites und 3 Yard 
ıHähne abzufchaffen und bie Hühner |tontzaftirended 24 Zoll breite? Ma- 
Monate lanc, und auf das WRiliko, & 
Ifpäter qute Hähne mwieber beichaffen | ‚Scnittmufter Nr. 8396. Größen 
au fönnen, ohne „männliden Schuß“ ‚für junge Mädchen im Wlter vom 16, 
umberlaufen zu lafjen. Zum Treten |18 und 20 Jahren. 

‚don Sunghühnern eignen ſich über⸗ Sqnitt· iuſter ſind unter Angabe der 
haupt am beſten ältere Hähne, Tiere, | aemänfdten Größe und ser betreffenden 
| die zei Jahre vol werden. Paaren | Nummer gegen Giniendung von 10 
ſich ſolche Hähne mit Hennen, die Cents zu beziehen durch die „Wodeabtei · 


Ri ; 2 | Inn der Mbenppait”, 223 Weil 
‚stüten aufgebrad;t Haben und fi bis Batbingten Eir., Chicago, Yll. Gmeda 


zum Hochfommer wieder gut erholten, und Wonenorbers follten auf „Tbe 
!jo ergeben bie jo befruchteten Eier in Mbendpoit Go.“ arögeftelit werben. 


der Regel auferorbentlich kräftige 
'und müchftge Küfen. Namentlid | 
gehen au8 diefen Paarungen aus- 
gezeichnete Auguftfüten herbor. nicht unterfhäßt werben darf. 

Die Fütterung ber Spätbruten. | Guter Plag für fpätbrütende Hennen. 
|, Die Spätbruten follten nah Mög-| «3 ift feldftverfländlich, dak man 
‚Tichteit fo untergebracht werden, daß ner fpäthrütenden Henne, die gerade 
ſie ſich ſelbſt alles benötigte Futter in der heißeſten, ſchwülſten Zeit des 
ſuchen können. Auf der Farm wird Jahres fich Mutterpflichten dingiebt, 
das ſaſt immer möglich ſein, in der In dequemes Neſt an fchattigem, tüb: 


folgt, zu legen beginnen. Das iſt ein 
Vorteil der Spätbruten, der ebenfalls 


: Stadt dagegen meift auf große |jen Plake zur Verfügung jtellen 


e ae 0 | [Hände im bie ibrigen, fniete nieder, | des Meeres. eiren Erlaubnißſchein erwirken. 
Die Aerzte ſagen, ich hätte es ge— ‚um nod einmal ür das langſam Wie von Todesangſt erfaßt, fuhr Händlern iſt verboten, Waffen in 
wiet, fuhr ſie fort. „Das iſt doch erlöſchende Leben zu beten, und be⸗ ſich Mrs. Digbh mit der Hanb iüber Schaufenſtern auszulegen. 

Iqredlich nicht wahr?” gab ſich in das Zimmer der Kran- die Stirne. Sie näherte ſich den | | 
E- „a, 8 iſt ſchredlich,“ ſagte Phil⸗ ‚fenwärterin, die ſie erſuchte, jetzt bei Kamin, wo kleines Holz aufgefhih- | — Der Bureautrat. (Frei nach 
Ups zurücweichend. dem Kinde zu wachen. |tet iwar; fie zündete es an und über: | Schiller.) — Heil’ge Verordnung, 


nad Fort Wayne, Snd., jet und fich | Schwierigkeiten ftoßen; be&balb find | my Nie laffe man eine folce 

Hr zu a a — Bahnhof Spätbrutien in der a - nie | ern im —— 53 
A efunden habe, als an der erwähnten ſo erfolgreich wie auf dem Lande. zrüten. Ein Neſt direkt auf dem 

De ae ort Keifton She: Mocheri. | de zwei Kerle auf ihn eingelprun- | Auf der yarm bringt man bie Henne | rn 6 P.. * 


Frdboden unter einem ſchattigen 
, 870 9. 18. Str,; Vrobe, oilbert 11233 ; er u , 67 u N i 
i e ieetodztitget ia gen feien und ihn mit einem Ham- mit ſpäten Küten in einem einen Yaume ift dagegen ideal, doch bringe 
8 


Suftad. 3911 N, rancdeo Bve,; Pu, M.,Imer auf den Kopf gefchlagen hätten, | Häuschen mit bichtem Dache ziwed: | man dann eine dahartige Einrichtung 


© Midaneman ve; Bebnte. Wanda, 1038 


Maribfield Mlde.; Vesler, Boitiried, 3142 3. 
nter Uve.; Beher, Augquft, 30 WB, 37, Str; | 


1000-02 MR, North Upe.; Dalman, Jafob, 2604 | 


ir „Doktor Phillips, Sie hatten den 


e Fehnlihen Wunfd, in den Befig der Mrs. Diabn eritaunt amblidend, | Gegenflände, die fie fi zur Aus-! 


"Kntbedung meines Gatten zu gelan- 
gen, und wenn |hnen das gelungen 


wäre, fo wären heute Eie der fchuld- 


ragende Teil ftatt meiner, denn Sie 
er, fich des Mittels bedient, um zu 

und Unfeben zu gelangen, und 

ge Kranler getötet. Dus 


Die Frau fuhr zufammen, und |lieferte nadeinander die einzelnen 


fragte fie: übung ihrer ärztlichen Tätigfeit an- 
| „Sie gehen aud, Ma“ame?“ 'aefhafft hatte, dem Feuer. Einige 

„Ja; doch werde ich rafch wieder Glasphiolen teilten biejes Schidfal 
da fein: ich habe etwas Dringendes und dann famen bie Papiere an bie 
zu beforgen, ma3 feinen Auffchub | Reihe, die forafältig verbrannt wur: 
duldet.“ 


en. 
Sie ſtieg die Treppe hinab und ge⸗“ Die ganze Operation nahm nicht 


WB, 21, Str; Dallmanı, Otto, 1511 George 
Str. Domert, Edward, 1032 Kenon Str. 
Seitraut. Emanuel, 5001 Lincoln Me; 
ler, 
Edward, 1652 Diokami Efr.: i 
2513 Le Moyne Str,; reed, ran, 2 Marfh- 
fic!d Mbe.; reife, Huguft, 1874 Mrindt Sir.; 
Brundivage, Badel, 118 Sacramento Abenue; 
datt Urtadiud, 027 N, MWindelter Mbe.; 


ſegensreiche! 


| 


MOTHER’S FRIERD Fagot. Mlıkan 
| FOR 
| Expeetant Mothers 


RELIEVES TENSION 


ailer, 1380 Mafhburn Wve.; Hab, Lubmig, 
158 &8canaba Übe,; Sau yobann, 1470 ld 
bourn Übe,; Gerzog, Wotlfried, BOBR C, Line 
coln Str.; denitdel, Reindold, 810 Greenwood 
&tr.; Sibner, Yofebb. 1240 N, Mfbland Mve.; 
X, 922 Newton Srr.; Holy, Emil, 


Brtedri, 3Hi1 pranctdco Mde,; Elite, zum 35, 


bi8 er bemußtloß zu Boden fiel. Die mäßig in einer Ede des Maisfeldes | 
Halunten beraubten den Geiftlichen | unter, jodaß bie Külen Schatten und | 
Amtsbrüder ließen ben einen Ioderen Boden finten. Außer: | 
Berlekten fpäter nach dem St. An | dem follten fie nad Möglichteit auch | 
toniu3-Hofpital überführen, Inod) freien Auslauf auf einem Stop- 
————— pelfelde haben. Sie werden dann 

© er fein Grundeigentum der, |pie Unkraut mwachjen, und im näd- | 
taufen will, erreicht fehnell feinen | ten Frühjahr gerade bann, wenn die 
— durch eine lieine Anzeige in Hennen ſich zut Brut ſetzen, alſo ein 
„Übenbpof”, _. . Nachlaſſen in der Eierproduttion er- 


ed 


über dem Net an, damit e8 nicht in 
dasfelbe hineinregnen fann. 
F. 5. Matenaers. 


* Der 5jährige Michael Krfomätt 
wurbe gejtern Abend vor feiner elter- 
lichen Bohnun ‚2740 47. Str., von 
einer lettrifhen überfahren und 
[hier verlegt, | 
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Chitagos Auote. 


Stadt muß ungeführ 25,000 Mann 


Das vollfommenjte Serien-Land 
ladet Euch ein. 


Landſchaftliche Pracht in wilder Ver: 
ſchwendung; Luft koſtbar wie, Wein; Ver— 
gnügungen und Jagden aller Art; abge— 
ſchiedene Spazierwege und vorzügliche Mo— 
tor-Touren — alle dieſe und tauſende an— 
derer Attraktionen laden Euch ein. 


Reiſet ſofort und, um Eure Ferien ganz 
vollkommen zu machen, nehmt den 


„Rocky Mountain Limited‘‘ 


—Täglih nad Denver, GColorads Springs und Puchlo— 


Ein berrlider Giienbahnzug über die Nod 
Island Yinien — fein Ertra-sahrpreis. Ein: 
ige direkte Route vom Oſten nady Denver jowohl, 
wie Colorado Springs. 


Verlaßt Sa Zalle Station, Chicago, eines 
Morgens ımd aenteht Ener Dinner zwiichen den 
Colorado elfen den näditen Taa. Zcbt den 
Nody Mountain National Park (Eites) und die 
Pike's Peak Gegend. 

Andere bequeme, moderne, ganz ſtählerne Züge 
von Chicago, St. Louis und Memphis. 
nur $32.50 für die 
— Hotels, paffend für 

Yabt Eud von uns jagen, wohin 
zu fehben und wie wenig e3 foitet. 


Mäßige Ausgaben 
Rundiahrt von Chicago 
jede Geldbörſe. 
zu gehen, was 
Schreibt heute. 


5 


Rod Neland Reife-Büro, Adams und Pearborn Str., Chicago 
Me&ormid, ©. U. B ‚ Rboned: Central 4446, Wabafh 3210 


an 


D 


Sicherheit und Dienſt in erſter Linie 


14,31jl 


Demofratifher Ridhterfonvent. 


Teteftives eridhiehen einen Bürger und | PRarteileitung be 
verwunden ſeine zwei Begleiter. 
Von vier Deteftives, die fidy mit 

Deteftivefapitäan Names 2. Mooncy 


Unheilvdoler Irrtum. 


ruft ihn anf den 1. 
Dftober cin. 


Die demofratiihe Countypartei— 
leitung jeßte geitern Ab in ei 
in einem Kraftwagen auf der Ban- ee im a 
ditenhag befanden, wurde gejtern | den Richterfonvent, der die Kandi- 
furz vor Mitternamt Charles Be- | daten für die Ridhterwahlen im No- 
Ierjon, Nr. 5517 2. State Straße, | vember nominiren foll, auf den 1, 
a. rg — —“ In 50.| — feſt. Vorausſichtlich wird 
und der der Bezirkswache au 50.die Partei ein volles Ticket, d. h. 
Straße zugeteilte Poliziſt Claude dreizehn Kandidaten für dreizehn 
Criſtello, ſowie James Mooney, Richterpoſten aufſtellen. 
Me EL a, Sr Mans DE | Di Mt der ger de 
zur Zeit auf der Jagd auf Kraftiva- | eg nern ha E 
genbanditen befanden, die kutz vor · yahfengejeg fchreibt die Länge der 
her in einer Wirticaft 15 Perjonen Amtszeit nicht vor. 
überfallen hatten, waren der Mei- 
nung, dab Beterjons Straftwagen | 
derjenige der Banditen jei, und cr- | Aus Vereinskreiſen. 
öffneten Feuer, ſobald ſie in Schu en 
weite gefommen waren. Der Thüringer Damen: 

Der Polizei wurde kurz vor Mit ijnerein bat alle feine Beamten 
ternadyt gemeldet, dat Banbiten, da= | wiedergewählt: Erpräfidentin, Friebe: 
runter eine Frau, in der Wirtſchaft rike Techen; Präfidentin, Karoline 
bon Ira Kaftner, Nr. 5518 S.State | Brethauer; Vizepräſidentin, Ida 
©tr., einen Weberfall verübten, 15 Miller; prototoll. Sekretärin, Pau 
Kunden, die fi in dem Lofal befan- |line Borders, 3471 Eliton 
den, ausplünderten und ber Kaffe | Finanzfetretärin, Anna Weiland: 
$25 entnahmen, worauf Deteftive- | Shagmeifterin, Minnie Sturm; 
fapitäin Mooney und feine Mannen | Führerin, Emilie Hartmann; Annere 
fich fofort aufmadhten. Inzwifchen | Wache, Marie Ofterwald; Weuhere 
hatten aber Beterfon, deffen Freunde | Wade, Elife Manthey; Zruftees: 
Moonen und Fred Lobert, fowie der Lina Schönheit, Mine Koh, Marie 
Roliziit Eriftello, welche die Hilfe- Warnſtedt. Die Wiedererwählung 
rufe der Beraubten gehört hatten, ſtellt der Tüchtigkeit der Beamten ein 
ſchon die folung in Peterſons gutes Zeugniß aus. Unter der Lei— 
Kraftwagen aufgenommen und mwa= |tung von Präjtidentin Breibauer hat 
den den Banditen bereits fo hart auf|der Verein großen Auffchtwung ge: 
den Serien, als Kapt. Mooneg und nommen. In ber lehten Verfamm- 
die Detettiveferaeanten Hans, Booth, | lung murden zehn neue Mitglieder 
Crowley und Yapin auf der Bild» | aufgenommen. 

läche erfchienen, daß fie auf fie) 
Ihiehen tonnten. Die Flüchtlinge | 
eriwiderten das Feuer. Mooney und | — 
ſeine Mannen, die nicht wußten, daß Die Chicagoer Kapelle ſpielt in der 
bereits eine Verfolgung der Verbre- kommenden Woche an den nachbe— 
cher im Gange war, hielten Peterſon nannten Plätzen: Morgen (Mach— 
und ſeine Begleiter für die Räuber mittag), ſtädtiſche Mole; Dienstag, 
und eröffneten nun ein heftiges Feuer Jackſon Park; Mittwoch, Grant 
auf den Kraftwagen. Zurufe von Park; Donnerstag, Waſhington Park; 
Straßengängern, daß die Detektives Samstag, Grant Park. Die Park— 
auf die falfche,. Leute ſchöſſen, ver- konzerte finden Abends um 8 Uhr 
hallten im Krachen der Schüſſe unge- ſtatt. 
hört. Bis zur 509. Str. ging die Bei dem heutigen Abendkonzert im 
wilde Jagd, dann prallte Peterſons Grant Part werden zu Ehren des 
Wagen gegen den Gofienrand an franzöfifchen Nationalfeiertages bor= 
und: blieb jtehen. Die Detektives hiel⸗ wiegend franzöſiſche und amerikani— 
ten in wenigen Sekunden neben ihm, ſche Stücke geſpielt werden. 
und nun entdeckten ſie den furdhtba= | 
ren Irrtum, den ſie gemacht. als | 
Kapt. Moonen den Cohlag dbes| 
Kraftwagens aufriß, mar Peterjon | Er foll fon vor einer Woche im Poft: 
bereits tot, der Boliziit Griitello wat | gcbände gemacht worden jein. 
durch den linten Arm und = Ein englife3 Morgenblatt mei; 
Schulter geihoffen, Mooney hatte daß vor etwa einer 


s zu berichten 
inen Schuß i en. 8 I u 
————— in einem Tunnel neben dem 


ſchleunigſt nach dem St. ——— — fi — 
—8 —— —— durch be Roprpoft weiter 5 
Etwa eine halte Stunde fpäter werben, eine Bombe ober 


| fördert 
hielten vier Banditen an der 74. | Der und fei dem Morfteher des 
Str. und Racine Vpe. eine Elektrifgge | kette. 9. neh Gle- 
an und erleiöpterten ben Schaffner | paug, gemeldet und bie Bombe fei 
um $35. 3meifellos waren es bie- |bem chemiſchen Laboratorium ber 
| Univerfität Chicago zurlinterfuhung 


felben Halunten, die ihr Entlommen 
dem folgenſchweren Irrtum von übergeben worden. Zu jenem Tun— 


Mar 
Ver 


————e.e — 
Barffonzertc. 


Ungeblider Bombenfund. 


Kapt. Moonen und feinen Unterges ner haben nur Poftangeftellte Zu: | 


benen zu danten haben. 
—— —— 


Wollen unfhuldig fein. 


Georg Brandt, 12, und Kohn 
Kilian, 11 Jahre alt, wurden geftern 
Oberrichter Fitch im Kriminalgericht | 
borgeführt. Sie werben befhulbiat, 
den Wlthändler David Srery mit 
einem Bafeballfnüppel in einem Gäß- 
chen hinter dem Haufe 1021 Welt 
Menroe Straße erichlagen zu —— | 
Die Jungen behaupteten, unf&ulbig gebürgert werben, die 


zu fein, worauf ihnen bon Gerichtö- | Intertanen erobert. In den beiden 
wegen Joſeph ——— als Ver- ſehlen Wochen haben ſich im Bundes 
teidiger beſtellt wurde. Naturaliſationsbüro 29 Briten, 5 


Ruſſen, 2 2* und je ein Mann 
Lejet die „Sonntagpoft‘ Her Tandinavifgen Bändern ge 


gang. Ym Bundesgebäude mußte 


„Ente“ gemwefen. 
_— — —⸗— 


Briten an der Spitze. 
Während früher unter denen, 
welche um Einbürgerung nachſuchten, 
die Deutſchen und Oeſterreicher an 
der Spitze ſtanden, haben ſich dieſen 
Platz, ſeitdem jene nicht mehr ein— 


Ave.; 


— — Net. | tere Aniprüdhe an die Bahnen jtel: | 


|Sade, die Bombe ift offenbar eine! 


britifchen | 


zum Bundesheer jtellen. 
Fuinois’ Cuote 51,653 Mann. 


Samuel Ininll mahnt Bevölkerung, 
Kohle fofort einzulegen, da Trans: 
portihwierinfeiten im SHerbit Bezug 
leicht unmöglih madhen können. 


Chicago wird, Nachrichten aus 
BWaibington zufolge, zu der Armee, 
die nädjite Moche gezogen werden 
wird, ungefähr 25,000 Mann jtel- 
len müſſen. Das Kriegsminiſte- 
rium machte geſtern die Zahl der 
Mannſchaften bekannt, welche die 
einzelnen Staaten und Territorien 
des Landes nächſte Woche für das 
Heer ſtellen müſſen. Danach muß 
Illinois 51,653 Mann ſtellen, die 
nächſte Woche gezogen werden. Die 
Geſammtzahl, die Illinois zu den 
1,159,985 Mann in der nationalen 
‚Armee, der regulären Armee und | 
|der Miliz, aufzubringen hat, beträat | 
79,094 Mann. In Anrechnung ge- | 
|bradıt werden die 6672 Mann, die 
am 1. April 1917 der National: | 
garde angehörten, die 9635 
die fi) vom 2, April bis zum 30. 
Juni der Nationalgarde angeichlof- 


jen haben, und die 10,997 Mann, | Un die Gefchäftsperfammlung mird | 


die ji vom 2. April bis 30. uni | 
der regulären Armee angeidloifen | 
haben. 


Die wirkflihen Zahlen für Chi-| 
cago Tajjen fich nicht feititellen, bis | 


Gouverneur Xomden und die örtli- 
hen NMushebungsbehörden gemäß 
| den bon der Bundesregierung cr- 
‚laffenen Regulationen ausgerechnet 
haben, wie die von Staat verlang- 
ten 51,653 auf Chicago, andere 
Städte und die ZYandbezirfe verteilt 
werden müjlen, Da aber nad) den 
Schätzungen der Zenſusbehörde Chi— 
cago ungefähr die Hälfte der Ein— 
wohner des Staates ſtellt, 


die Hälfte der verlangten Soldaten 
zu ſtellen haben wird. Stellt ſich 
heraus, daß Chicago ſeit dem 2. 
April mehr 


und regulären Armee geliefert hat 


als die Landbezirfe des Staates, jo 


I 


werden legtere jtärfer herangezogen 


‚meeden zu den NAuslojungen we | 


Woche. 
Leiden der Aushebungsbehörden. 


Veröffentlichung der Telephon— 
nummern der Hauptquartiere ver— 
| Ichiedener Yushebungsbehörden 
durch gewiile Tageszeitungen hat 
die Leiden und Mühen der Mitalie- 
| der diefer Behörden nody beträchtlich 
geiteigert. Pienjtpflichtige riefen 
diefe Hauptquartiere zu Hunderten 
an, um fejtzuftellen, melde. .Num= 
ner fie bei der Anordnung der Re- 
aiitrirungsfarten in ihren Mushe- 
bungsbegzirfen erbalten hätten, da- 
mit ste nädite Woche, wenn die 
|Nuslojung in Wafhington jtattfin- 
det, gleich mwiljen, ob 
find. So murde 3. B. in einem 
| Anmwaltsbüro im Sejchäftspiertel, in 
dem jch3 Anwälte tätig find, deren 
einer einer der Aushebungsbehör: 
den angehört, das Telephon von 
Dienitpflidtigen derartig in An- 
jprud; genommen, dab e8 für die 
Erledigung von Brivataeichäften 





‚der anderen Mitglieder ber Firma 


überhaupt nicht zu haben war. Die 
Behörden planen, eine Belanntma- 
chung zu erlaſſen, daß telephoniſche 
Anfragen über die Nummern der 
Regiſtrirungskarten nicht beantwor—⸗ 
tet werden ſollen. Die Dienſtpflich— 
tigen ſind gehalten, ſich in den 
Hauptquartieren perſönlich einzu— 
finden und feſtzuſtellen, welchenum— 
mer ſie haben. 


Kauft Kohle, mahnt Inſull. 
| Vorjigender Samuel Infull vom 
jtaatlihen VBerteidigungsrat er: 
mahnte geitern die Bevölkerung 


'Chicagos, ihre Kohlen für den näd)- 


‚ften Winter jest einzulegen. Cs 
‘handle jih nicht darum, ob derPreis 
jet jo nicdrig Sei, wie er fein jollte, 
'jondern darum, da cs zweifelhaft 
'jei, ob man im Serbit überhaupt 
Kohlen erhalten fünne, Cine Un— 
terſuchung babe ergeben, da die 
|Anfprüde an die Kohlengruben des 
| Staates diejes Jahr viel größere 
fein würden als int Vorjahr, und 
daß die Anjprühe an die Bahnen 
für Beförderung der Sohle viel 
höher jein würden. Vom nädjiten 
| Monat ab würden gewaltige Trup- 
penverſchiebungen jtattfinden, die 
(riefige Aniprüde an die Bahnen 
jtellen würden. Die Verjorgung 
der Uebungslager mit Nahrungs: 
mitteln, Munition ufiv. werde wei- 


Ien. Der jtaatlihe Verteidigungs— 


rat jet daher der Anficht, dal; jeder | 
|Bürger Kohlen und andere Borräte 


‚fo jchnell wie möglich einlegen folle. 
Northeliffe kommt nadı Chicago, 


‚die Allitrten erklärte gejtern nad) ei= 
‚ner Perfammlung im Bladjtone 
Hotel, dab Lord Northeliffe, der 
Herausgeber der Londoner Zeitung 
„Daily Mail" am nädften Mittwoch 
in einer Maffenverfammlung bier 
die Hauptrebe halten werde. Er ar- 
| beitet jet im Intereffe der britifchen 
Rekrutirung in New VYork. 

Bopida pcht nadı dem Balkan. 

Charles $. Vopicka, amerikaniſcher 
Gefandter am rumänifchen, bulgati- 
chen und jerbifchen Hofe, wurde ge: 
ftern vom Minifter de3 Auswärtigen 
Eenachrichtigt, wieder auf feineg Po- 
ten zurüdzufehrten. Er wird . fid 
über. Sibirien nad .Yalfy begeben, 





Itoine Bartholemen wird bei dielen 


wird, 
angenommen, daß die Stadt aud) | 


Mitglieder zur Miliz | 


lie gezogen | 


Der Ehicagoer Rekrutirungsaus- 
| \ 'ausfhuß für Großbritannien und | 
heute fein Menfh etwa von der 


da Eu 7207 Su N 30 8 a 
too der rumänifche Hof fich nieberar- 
laffen hat. - 

Feier de3 franz. Nationalfeiertages. 
‚yeiern zur Erinnerung an die 
türmung der Baftille, die zum 
franzöfifhen Nationalfeiertaa ge- 
worden ift, finden heute in mehreren 
Parl3 ver Stabt ftatt. Sie werden 
tem Srieasausfhuß des Union 
gzaque Elub veranftaltet. Die drei 
wichtigften Feiern finden im Wafh- 
ington=, Garfield- und Lincoln Bart 
ftatt. Der franzöfifche Konful An 


me 
- 
_ 


Yeiern Tprechen, zu denen auch Ober: | 
richter DO. N. Carter, Bundesrichter 
K. M. Landis und Harry Eugene 
Kelly als Redner zugezogen werden. 


Erhält Nährgeld. | 


Richter Sullivan hat verfügt, daß | 
David Mac Quarrie, Vizepräfident | 
der Corbin Cabinet Lock Eo., feiner, 
Frau Gladys monatlich 3100 Nähr- 


geld zu zahlen hat. Der Richter | 


wies das Scheidungsgeſuch Mac— 


Quarries, der ſeiner Frau grauſame 
Behandlung und Verſchwendung vor— 


dingte Scheidung. 
—-- — — 


Verein Deutſche Preſſe. 


Der Verein deutſche Preſſe wird 
ſeine Monatsverſammlung am kom— 


Mann, menden Dienstag Abend im Garten | Streeg und Rud. Grübnau, 


der Lincoln Qurnhalle, Diverfen 
Boul., nahe Sheffield Une., abhalten. 


fich gejelliges Zufammenfein mit den 
Damen jchließen. 


— 


Bevorfichende Bergnügungen. 


| Am morgigen Sonntag  beran: 
| jtaltet Die American Red Eroß and Res 
| Tief Society deutichiprechender Odd 
Isellows und Rebefahs vn 
| Chicago im Et. Paul Part, Morton 
! Grove, I., ein Bolksfejt, verbunden 
mit Preisfegeln, Tanz und Belujtiguns 
| gen aller Art. Es ijt der Bived des Bun- 
d:3, ein Kapital aufzubringen, um Not 
und Sorge fernzuhalten von denjenigen 
Ramtlien und Eltern von Odpdfelloms, 
welche an dem Srieg teilnehmen müſſen 
und deren Logen diejem Bunde angehö- 
ren. Yürwahr ein hochherziges Wert der 
deutſchſprechenden Oddfellows, und es 
ſollte deshalb kein Ordensmitglied die— 
ſem Feſte fern bleiben. Fahrgelegenheit: 
Lincoln Ave.-Linie bis zu Foſter Ave., 
von hier mit Auto zum Park. Autos 
fahren von Foſter Ave. alle 15 Minuten 
von 10 Uhr Morgens ab. Rückfahrt nach 
Belieben. Der Eintrittspreis, einſchließ 
lich Automobilfahrt zum Park und zurück 
ur Folter Ave., beträgt 50 Cents die 
Banken: Stinder bis zu 14 Jahren die 
Hälfte. 

Der Silver Leaf FFrauenverein 
hält am morgigen Sonntag im 
Luiſenhain des Deutſchen Altenheims 
in Forſt Park ſein jährliches Piknit ab. 
Für Beluſtigungen aller Art, Kegeln um 
wertvolle Preiſe, Glücksrad und Tanz zu 
guter Muſik, iſt geſorgt. Die Vorkeh— 
rungen liegen in den Händen der Damen 
Bertha Ebert, Präſidentin, Martha 
Hurley, Marie Anſelm und Anna Stad— 
ler, die Alles aufbieten, den Beſuchern 
frohe Stunden zu bereiten. Das Feſt 
beginnt um 12 Uhr Mittags, der Ein— 
tritt koſtet 25 Cents. 

Die Lindenloge Nr. 20, Orden 
der Hermannsichiweitern, bält amt 
morgigen Sonntag it  Neicbert3 
Garten, 7427 ®. 12, Etr., ihr jährli= 
ches Pifnit ab. Für Belujtigungen aller 


I 





| Art, Glüdsrad, gute Tanzmufit uf. | 


it geforgt. Die Vorkehrungen Liegen in 
der. Händen der Damen Pauline Yinde- 
mann, Präſidentin; Berbick, Fleck, 
Kretſchmer und Wagner, die Alles auf— 
bieten, um den Beſuchern frohe Stunden 
di bereiten. Alle Freunde find zum Be— 


| beginnt um 12 lIhr Mittags. 
tritt fojtet 25 Cent3. 
| Aın fommenden Dienitag mird die 
PBlattdeutihe Gilde Kafe 
View Nr. 3 ibre neuen Beamten in: 
italliren. Alle Mitglieder, Freunde und 
Pelannte find gebeten, daran teilzuneb: 
men. Da nad) der Verfammlung ein 
gemütliches Tanzkränzchen 
ſo können Allen vergnügte Stunden ver: 
Iprocden werden. Für Erfrifhungen tit 
auf3 Bejte gejorgt, neue Mitglieder 
werden an den Abend aufgenommen. 
Um kommenden Dienjtaq wird die be- 
lebte Groß Bart Yoge Nr. 
Orden der Hermanns: Schweitern, ihr 
Rifnif, verbunden mit großen Preis— 
fegeln, im Ercelfior Barf, Irving Bart 


Der Ein: 


| 


| 





| fang 10 Uhr Morgens, Eintritt 10 Ets. 
die Berjon. Mlle Mitglieder, Gro$- 
| beamten, Freunde und Gönner jind ein: 


| geladen, fich einen der vielen und ſchö— 


nen Preije, welche in der Kegelbahn zur 


zu erwerben. Tas Nomite hat alle Vor- 
berettungen aetroffen, um den Gäſten 


mit feinem Gjjen ımd guten Getränfen | 


aufzuivarten, aud) wird e3 an Veluftis 
gungen in feiner Art fehlen. Das Sto- 


mite jeßt jich zufammen wie folgt: Brä= | 


ine Martha Gehrke; Rorfikende, 


mann, Auguſta Krisk, Ottilie Kuhne, 
Martha Thiry, 
Chriſtine Worch, Mamie Wolf, 
hanna Peters, Roſe Schmidt, 
Schulg, Yuguita Schulg, Mamie Stun: 
| zen, Ynna Edivards und Mathilde 
Geffri. 

Die Deutſche Evangeliſch-Lutheriſche 


rin, Mamie Zimmermann; Schabzmeiſte— 


rin; Anna Wurthmann; Wilhelm Nor— 


Jo- 


ren &. 8. und 9. €. Lambrecht, Iadet 
ihre Mitglieder und zahlreihensfreunde 
nebit Familien freundlichit ein zur Ve 
teiltgung an ihrem Pilnif und Som: 
mernadtäfeit, da3 am fommenden 


Elafifche Strümpfe 
und Bandagen. 


Bruchbänder 





Apparate j. Nipgeftaltungen 
Sünktlihe Arme und Beine 


| Damen zum Mafnchmen für Frauen. 
Ganzer 6. Floot — Nehmt Fabritub!. 


— —— 


501 803 Milwautet, Ede Chicago Ave. 
Dffen bis 7 Uhr; Sonntags bon 11. 
Wir fabriziren umfere eigenen Waaren 


und vert i . Yabrifprei 
nn eier 


| 


Mitt in Harms’ Grove, Weitern 
und Verteau Ave, abgehalten - wird. 
Corafältige Vorkehrungen gewähren 
den Veſuchern die Bürgichaft für einen 
genuß= umd vergnügungsreichen Tag im 
Sreien in angenehmer Gefellicaft. Die 
Metern Ave.-Linte führt zum Ein 
gang, der Eintritt fojtet 25 Cents. 


—— u nn 


fteßen tird. Daher: 

alle nur möglichen- Vorkehrungen ge- 
teoffen, „um: Me Feitteilnehmer zu un 
terbalten und die echte Feitesfreude her- 
borzuzaubern. Vor.allem werden zahl: 
reihe präßhtige Preije das — 
am Kegeln heben, flotte Tanzmuſik die 
Gäſte zum Tanzen einladen, auch foll| 


| 


‘fie wieder] f 


| d 


| Eimtri 
unter 10 Nabren frei. 


warf, zurüd und bemilligte ihr be= | 


uch des ;yeites herzlich eingeladen, e3! 


jtattfindet, | 


9,| 


Vlod., nade Eliton Ave., abhalten. nz | 


Zerteilung an die Getwinner kommen, | 


Minnte Saffer; Vergnügungs-Sefretä: | 


Margarethe Freeſe, 


Emma | 


St. PBeters-Gemeinde, Paito:| 


ncbit Familien fünnen alſo auf einen | 


J Eintrittskarten 


Der Damenverein Ehema- gute Bewirtung zum allgemeinen Wohl⸗ 
liger Soldaten der deutſchen befinden beitragen, ſowie all die ande- 
Armee und Marine hält am kommenden | ren netten im Park vorhandenen Belus | 
Mittwoch von 10 Ubr Vormittags an im | Ifigungen Langeweile zeritreuen. Die 
River Grove fein Bastetpifnit ab. Alle | Großbeamten und Scheitern des Or⸗ 
Mitglieder, Freunde und Bekannte ſind dens und deren Freunde werden nicht | 

ur Beteilinung eingeladen. Für Belus | fehl geben, wenn fie von diefem Feſt im 
jtigungen für Jung umd Alt it beiten | Freien fich einen recht angenehmen Tag | 
gelorgt. Man fahrt auf der Grand Ape.: | beriprechen und daber recht zahlreich er | 
Kinie bis Harlem Ave. und dann mit | Icheinen. Anfang 11 Uhr Vormittags, 
dem Kraftwagen nad) dem Grove. Der Eintritt 10c die Perjon. | 
Eintritt ijt frei. _ Ein großes Pilnif veranftaltet der | 

Ein Pilnit mit Preisfegein veran Deutjde Krauenvereim| 
jtaltet der Chicago Bapern= Luife im Ercelfior Park, Irving Park | 
Frauen Untéerſtützungs-VBoulevard und Drale Ave, am Mitt- 
verein am fommenden Donnerstag | Wo, dem 25. Juli, von 2 Uhr Nach- 
im Grcelfior Part, Irving Rarf| mittag3 an. Der rührige Vorfehrungss 
Blod. und Eliton Ave. Das Somite | ausfchuß jtellt viele Velujtigungen, da= 
unter Leitung der Präfidentin Mina | runter Preistegeln, in Ausiicht, bei nur 
Sefjer wird tich alle Mühe geben, um | 10 Cents Eintritt. Präjidentin Vertha 
den VBefucherir vergnügte Stunden zu Schoenfeld jteht an der Spige des Nuss | 
bereiten. Für gute Mufif und Erfriz | Ihuffes. 
fchungen it bejtens geforgt; e3 gibt wies | Bilnif und Preisfegeln veranitaltet 


der die: berühmten Gefchwollenen mit!der Gegenjeitige Unterjtügungsverein | 
Sartoffeljalat. Much wertvolle Stegels | 


N Baparia am Samstag, dem 28. | 
preife werden zur Verteilung fommen. | Xuli, in Bandomws Garten, Nrving Park 
itt 10 Cents die Perſon, Kinder Blod., gegenüber der Anſtalt in Dun⸗ 
Anfang 11 Uhr. ning. Das rührige Komite wird bis 

Der Northweſtern Terra dahin alle Hebel in Bewegung ſetzen, 
Cotta Arbeiter-Unter- uns den Beſuchern den Aufenthalt jo: 
ſtützungsverein veranſtaltet am angenehm wie möglich zu machen. Der 
tommenden Samstag ein Piknik in! Tanzboden ijt bedeutend vergrößert, für | 
Hördts Garten an Belmont und Wes |gute Mufif, Getränke und Erfrifchun- 
|jtern Ave. Die Herren Jobn Woelms, | gen wird bejtens geforgt. Anfang 3 Uhr | 
| Gujtad Streß, Wilhelm Schröder, 9.! Nachmittags. Tidets 25 Eents die! 
Geberbauer, Muguit Wulfert, Ltto | Berjon. | 
Su 8 m die den) Der Shmwäbijhe Sänger: 
Feſtausſchuß bilden, laſſen es ſich an— bund veranſtaltet am Samſtag, dem 
gelegen ſein, für die Beluſtigung der og, Juli von 3 Uhr Nachmttags an 


⸗ it 
Pejucher durch Preiskegeln, Aalverlo- m Nhlanderrien, Afhland Ave. und 
fung und gute Tanzmufif, Torte für e 


I x 4 Addifon Str., ein großes Pitnif mit | 
gute Bewirtung zu ſorgen. DBergnügte | Breisfegeln für Damen und Herren. 
Stunden find Mllen ficher. Das Seit] Sierbei werden Geld- und viele andere 
beginnt um 4 ‚Abr Nadmittags, der schöne Preiied den beiten Seglnern zus | 
Be. foftet 25 Cents für Herr und falten. Ferner wird man nad) Her- | 
Dame. | 
| 


19 : fen 
9 ee x rt die tchteingen und natürlich auch manchem 
Vaters aıd Confecttoners  hönen Liede der Sänger laufchen Fön: 
Um BER rer Grove * —— nen. Für gute Getränke nebſt Imbiß 
Fidnid ab. —— Parade geht dem wird beſtens Sorge getragen. Der Ver— 
Feſt voran, ſie ſoll dem Publikum nicht In Tadet zu diefem deſt danz deſonders 
allein die Stärke der Gewerlſchaft zei⸗ die Mitglieder des Schwabenvereins, 
gen, jondern = für deren Schugmarfe | yon Schwäbiichen Srauenverein und) 
Propaganda ma en Wells — den Schwäbiſch-Badiſchen Damenverein 
werden ım Zuge ie i ° tan I ih ein, fowwie alle feine jonjtigen Freunde. | 
Ave. ———— De gerührt, Frauen bon Mitgliedern und die Mit: | 
um nicht allein Die Nerarbettung des „fieder der eingeladenen Vereine, fowie 
Getreide zu veranjcdhaulichen, fondern alle Kinder haben 


: R : freien Gintritt, | 
$ = —— rn ... 
2 — — —— — Freunde bezahlen 25 Cents die Perſon. 


zu bringen. Es iſt dies das Wahrzeichen ä ns II Dal SR 
der Gewerfichhaft, durch das fie Men; | T aate ag * 


5 zensluſt das Tanabein zu flotter Mujit 
Am Tommenden Samötag hält ! 3 





nes Ce er 1 
fchenredhte erzielen will. Ein eifriges, Det Sidelia Unter: | 
Komite ijt fchon jeit Wochen an der Ar» Iitüßungsperein Nr. 1 veranjtals 
beit, die Barade und das Feit vorzube- | {et am Sonntag, dem 29. Juli, einen 
reiten. Das Pilnit wird den Befu- | Ausflug nad Seitrams Grove, Hill» 
chern mehrere Stunden der Erheiterung | 11de, IL, und Pilnif dort. Sonder: 
bieten. Preisfeneln um Barpreije und | düge der Metropolitan Hochbahn tab: | 
wertvolle Gegenitände, Epiele und Tanz  Feit um en und 1 —* Uhr FZormit⸗ 
löſen einander ab, um den Beſuchern tags —* Bahnſteig Weſtern —7* der | 
alle Sorgen diefer Zeit zu bertreiben. | Humboldt Park Linie ab und halten an 
Fuͤr gutes Bier und Epeiſen iſt beſtens Divifton Str., Marjhfield umd Laramie 
geforgt. | Ave. und 17. Ave. ın Maywood. Rück⸗ 
Der Badiihe Unter -|fabrt um 5:30 und 11:30 Ubr Abends. 
Hübungsp:rein der Sird- | Negeln um wertvelle Preife, Wettipiele | 
fette veranftaltet fein großes Pifnif | für alt und Jung, Sadlaufen und bie: | 
am Eonnteg, dem 22. Nult, im Calus | le3 Andere ſtehen auf dem Feſt⸗ 
met Grove, nahe Blue JIsland, Ill. Der ——— Für gutes Mittag- und 
Anfang iſt auf 10 Uhr Morgens feſtge- Abendeſſen hat das Komite beſtens ge— 
icht. Man fahre auf der Calumet Grove ſorgt. Ein gutes Orchejter wird zum 
Yinie an 63. und Haljted Str oder mit | Tanz aufjpielen, und auc ein reichlicer | 
der Vlue JIsland Linie und fteige nach Vorrat an edlem N wird vorhanden | 
Galumet Grove um. Für einen vers fein. Pins und Rüdfabrt nebit Eintritt | 
gnügten Tag mit allerhand Beluitigun: | foitet 50 Cents, für Ninder 25 Cents. 
gen wird das folgende Nomite jorgen: | Tec junge aber ſchnell beliebt gewor— 
%. Eble, Bräfident; L. Nod, Vorfiken- dene Deutfe Unteritüßungsverein | 
der; NR. Ripp, Sekretär: Ed. Cehler, Cwıq Treu till nad) den erfolgreich | 
Schatmeiiter; W. Zimmermann, GE. | berlaufenen Winterfeitlichleiten zeigen, | 
Sroß, %. Hornung, W. Herbold, %. daß er auch Sommerfeſte zu feiern verz | 
stohlmann, ©. Drenfus und F. Gerber. | itebt, und veranjtaltet am Sonntag, dem | 
Tidet3 2de die Perjon. * Sul, Pin bang >. u an 12. | 
— 1* .! Str. und Harlem Ave, Foreſt Park, ein 
nr Sb * En ar ine > - ſt ſolches auf echt deutſche Art. Allerlei 
Loge Nr. 407 veranjtaltet am Sonne | I iele für X Ind It. Kaf —J— 
tag, dem 22. Juli, im Luifenbain des| Spiele für Jung und Alt. Jahrmarkt. 
= . ' Statperltheater und auch eine Wahrfages | 


Deutſchen Altenheim: in Foreſt Park 2 ge | 
6 — nd . rin fann man dort finden, eine Deutiche | 
iind Vortehrungen getroffen, diejes Feit Stapelle wird zum Tanz aufiptelen, und | 
zu einem angenehmen und fröhlich ums | io Für — —— twird gejorgt, | 
techaltenden zu neitalten. Preissftegeln, | 5 "> ug — — a: H appen jeitens 
'fowie Belujtigungen und Neberraichuns eutſcher Köchinnen. Manner und Frauen 
gen aller Art für Jung und Alt, ab— bis zu 60 Jahren können ſich auf dem 
1! J N d Chi ar d Feſt unentgeltlich und ohne ärztliche Ge-⸗ 
wechſelnd mit Tanz und Spielen, ſin Da3 Keit b 
zur Erhöhung der Keitfreude vorges Ur auch! har za den Des 
Veen. Kür die trodenen und hungrigen | SE um > Uhr Nachmittags. Man tann 
m "> 62 . * * ‘N ig i e 2. Str.Lini Ser! 
Seelen tit felbitverjtändlich aufs Beite | Cnimeber Ga — — . en, 
|geforgt. Anfang de3 Feites um 1 Uhr) Fahr er WarfielDb Yodybahn hinaus⸗ 
Nachmittags. Um den Hain bequem au | — bef G a 
erreichen, nehme man Madijon Ctt.= |. OR * —* ee 
Car bis zum Hain oder Metropolitan Be t — ungs = De B 1w We 
Hochbahn (Garfield Branch) bis Desz| a — ei A 
|plaines Ave., dann ungefäht 3 Vlndz | bElt am Sonntag, dem 29. Suli, ein] 
| meitlich zu gehen. Eintritt 25 Cents, | gemütliches Pilnif in Morton Grove, | 
| Das Vatbolifche Kasino ver; Dei Frikl, ab. Im dem Gertlihen Hain 
anftaltet am Sorntag, dem 22, Zufi, | unter jchattigen Bäumen wird fich je- 
fein jährliches Pitnif in Wogel? Gar: Per Saft mit einem guten Glas Bier | 
ten, Ede Harriion Str. und Harlem erquider. Fönnen, und wer das ?eit früs 
| Ave Foreit Park. Für Vergnügen her befucht bet, weiß, dal c3 dort ims 
aller Art iit beitens nejorgt. Zahlreiche | NEL munter und fröhlich bei Kung und 
x zu uI „al y 3 . 2; J 
prächtige Preiſe ſind auf der Kegelbahn Alt hergeht, da die alten Sitten und Ge— 
zu gewinnen, auch der Kleinen iſt ganz brauche, immer nod) mahgebend jind. 
| befonders gedacht worden. Ein bor- | Ta? Pilnif beginnt um 11 Uhr Mor- 
trefflihes Oxcelter wird dafür jorgen, 93. Allen Mitgliedern und Ungehö: | 
dab alle Tanzluftigen auf ibre Rech, tigen Freunden und Bekannten wird 
nung dommen Der Garten iit außer- geraten, mit der Miltwaufee & St. Paul: 
iı . u — { 4 .. Is * * 
halb der trodenen Zone gelegen, und dabn au fahren. Die Yahrt dauert unge: | 
|fomit wird das nötige Nap nicht feh- | fahr 2 Stunde von der Stadt aus, 
fen. Es wird eine qute Küche vorban- und Ffojtet 20 bi3 28 Cents bin und | 
* x « nd 14 * ON; J . 4 
den ſein, wo ſchmachafte Rahlzenen zuriick. Die Züge geben vom Union 


* — a 2 Bahnhof von 9:35 Ihre an stündlich, | 
niedrigen Brei3 zu haben jind. Ta 2 Der. nr 
für niedrigen Preis 3 1 bon der Grahland Station um 9:551 


alle früheren Feſtlichkeiten dieſes be— * ee Mr 
|liebten Gejangvereins in beiter Erinne- | De en ze Fr 
tung der zahlreiten Freunde und Gönz die Samilie A rec — ıs| 
jan. Tal, ————— Nahre: einzelne Damen 50c, morür | 
große Gefellichaft das yeit mitmachen Setränfe fi gelieferi ——— Sir! 
e e - itt[ichfei den. Für 
— — u und Belujtigungen twird das No: 
unter ccten Sängern berleben. Am ie a Seal | 
| bequemiten ijt der Garten zu erreichen | MIC Sorge fragen = — 
mit der Metrovpolitan Hochbahn, Gar- Nach 25jährigem erfolgreichemWirken 
field Park Zweig, bis Harlem, Äbenue. iſt der Verein deutſcher Waf- 
| fengenojjen von Chicago in der) 


| Yon dort gebt man einen Vlod Füdlic.| Te E > 

| Ein oroßed Pifnit dveranftaltet die  glüdlichen Yage, die Gründung des Ver= | 
|Blattdeutihe Gilde Chi-jeins durd eine größere Silberjubi: | 
| Taumöfeier nebit Sommerfeit am Sonn= 


icago Nr. 1 am Sonntag, dem 22.| Sommerfe 
Juli, in Ackermanns Garten, Foreſt tag, dem 29. Juli, im ſchönen Calumet 
Grove, Blue Island, Ill. feſtlich be— 


Park, gegenüͤber Waldheim. Der Ver⸗ u ud Ill 
gnügungsrat ſtellt Preisſchießen, Preis- gehen zu können. Der mit den Vorbe— 
reitungen betraute Feſtausſchuß hat für 


kegeln, Ntinderipiele und andere Velus | 
ittaungen im Aussicht, fowie die Ver: | gute Unterhaltung jeder Art und Preis | 
lofung von 500 Pfd. Samburger | fegeln, Verloſungen und ‚Tanz beiten? | 
| Aalen. Die Mitglieder und Freunde | Sorge getragen. Alle Teilnehmer fön- | 
nen berjichert jein, einige bergnügte | 
Stunden bei den Waffengenofien im) 
Gottes freier Natur zu verbringen. | 
Ebenio werden gute3 Bier und Erfri- 


Perſon. Man fährt mit der Metropo- | jhungen aller Art für die Durjtigen 
und Hungrigen zur Verfügung jtehen. | 


Titan Hochbahn Garfield Parf bis zum und zur X 
| Ende und gebt dann einen DBlod fd Anfang der »Seitlichkeit punft 2 Uhr. | 
| wärts. Eintritt 25 Cents die PBerjon. Die Ca—⸗ 
Der Thüringer Damenper- lumet Grove Linie beginnt einen halben | 
|einm veranjtaltet am Dienitag, dem 24. | Yloa von 63. und Halited tr. 
| Juli, einen Ausflug nad) Stolzes Grove | Die fämmtlichen Sektionen de3 Ge =! 
in Dunning, wozu alle Freunde deöigenjeitigen Untıritüßse 
ı Vereins berzlich eingeladen find. Das;ungspdereius von Chicago! 
Ejjen für die Mitglieder des Vereins | veranitalten am Samitag, dem 4. Aus 
wird aus der Vereinsfajje beitritten. | guit, ihr großes Volfsfeit in Brands | 
Die Treue Schwefternloge|®arf, Eljton und Belmont Ave. Diejes| 
Nr. 6 ©. d. H., wird am Dienjtag, dem Volksfeſt iſt eines der größten umd| 
24. Nuli ihre Pilnit, verbunden mit jchönften, welche alljährlich in dem: 
Preisfegeln, im Erzelitor Park, Jrving- | Bart abgehalten werden, und daß es 
|parf Blvd. nahe Eliton Ave. abbalteı. | auch heuer itattfindet, beweijt.zur Ge: 
Die Damen Anna Anders, Präjiden: | nüge, daß der Verein allen Macina=: 
tin; Almwine Gerfe, Anna Lotitq, Adol= | tionen des Mudertums die Stirne bietet | 
phine PBeter, Yäzilte Baade, Katie Sei= | und jeinen Tauierxden von Mitgliedern | 
denjpinner, Pauline Holland, Virginie und Freunden Gelegenheit gibt, fih in 
A. Bullman, Lizzie Hafferfamp, Rofalie | gemürlihem VBeifammenfein ein paar 
Ried, Mathilde Streez, Maria Lorz,| Stunden zu amiüiiren. Polfäbeluiti- | 
Marie Gausburg,  Elijabetd Zadler, | gungen aller Art, Spiele für Ermadı- 
Anna Rohde, Dttilie Umlauf, Friede- | jene und Kinder, jowie Preisfegeln 
rife Wolff, Ehrijtine LQuebfe, Anna | dienen zur Unterhaltung de3 Bubli- 
Binterhof und Loutife Alm werden dafür | tums, und eine tüchtige Kapelle mird 
forgen, daß diejes Feft in feiner Beife | zum Tanz auffpielen. € mird ein 
hinter den borangegangenen * zurüd: ' Bifnit werden, an weldhes alle Teilnch- 





I 
ı 


|redht genußreiden Tag rechnen. Das| 
| Fejt bepinnt um 1 Ubr Nachmittags, | 
folten 25 Gent3 Die 





werden ſoll, 


Man fährt zum Feſtplatz entweder mit 
der Madijon Str.=Yinie oder mit der) $14,691.93. 


| Telephone Calumet 730. 


bilden die Saupattraftionen in River 


I neue Spezialtänze aus. 


| die 


| Unterftüßung fongzertiren. 


Koupon - Bargain 
(Für Wiontag nur) % 


Extra ftarfe Qualität ehtfdrwarze bamım- Fr 


Koupen- Bargain 

(Für Montag nur) 
Sammet. Haugspantoffeln, gemaht mit 
Carpet Soblen. extra gut gemacht, ein 
groͤßes Sortiment von Farben zur Aus— 
wahl, alle Größen—die3 ſind die regu— 
lären 29c Werte, extra ſpeziell 17 
mit Kloupon, das Taar ........ c 

(Nur 2 Paar an jeden Kunden.) 


wollcne Strümpfe für Mädchen und Mas 
ben, mittelmäßig gerippt, gemaht mik’ 
doppelter Serie und Zebe, Größen 5 Ai 
9 ein regulärer 15c Wert;”egira 
fpeziell mit Koupon, da3 Paar .. 

(Nur ? Paar an jeden Kunden.) 


Für Montag: 


150 Bolt3 reinweißer 
estra fhwere Qualität 
Chaler Ylanell, ertra 
feiner weicher Finifb, 
fleech Nap, der größte 
jemals offerirte Wert, z 
ein — zu a © 
extra ſpegiell “ 

Montag. Vd. 123e ENT 
(Nur 15. Pard3 aı M 

jeden Kundenn ET NR 5128 


Shr werdet diejen Werten Anerkennung zollen. 
Die Preiſe gelten nur für Montag. 


Keine Poſt- oder Telephon⸗Beſtellungen zu dieſen Bargain⸗Preiſen. 


MONI 


MEERE EREEETE EEE ECT EU 


” 


Notiz! 


Speziell für Montag, den 16. Zult, 
3 bis 5 Nam. 

2 Kimono-Shürzen für Tamen, aus bel 

beinabe alle Nummeri, fpeziell Mortax lernt und duntiem Bercale, 56 Zoll lang, 


nur don 9 bis 11 Am (ti Schad ice 5tc Isert; jpegiell Montag don 3le 
3 5 Radm., äli..ocnunuccuui 


tel an einen Kunden), 3 bi 

Außerordentlihe Bargains in unierem Bajement. 
300 Saar extra ihwere Ta: | Gute itarfe Dualität ı Uirgefäbr 800 Yard bon E 
lität Wolle Finiſh Plaid Bett Rag NRugs, affortirte | Gardinen Scrim Reftern, in 
PVlanfet3 in rofa, blau, grau | Mufter zur Muswabl, | weiß. und rabmfarbig, mit 
und lobfarbig, cxrtra große | aro5e Zorte, ein bübidher Plumen = Borte, 36 
Sorte, ein regulärer $5.43 | lärer 60c Wert, ivpesiell Zoll breit, ein regulärer 15c 


Wert, fpveziell das 83 69 dus Ztüd ATe ort ſpeziell, die 43€ 
. zer ........o...ag 


8 
Paar zu ..... 
Sansausitattungen, Farben und SHeiftwetter- Ein Räumungs - Berlauf von 


Speziell für Montag, den 16. Juli, 
_ » bis 11 Borm, 
NR, M. E, Hälelgarı, in weiß und Ecrir, 


zu 


real 


9 Be" Kur;waaren. 
Be * —— Fe —— er Edhtihtwarze <topf-Baummolle, 8 
245Öllige Matting Cuitcafe3, gemaht ertra By itarie Ditalität, ein Ze 
tarf mit Stabledten und Meifing- Schloß umd ⸗ ipezielt, die Spule 13e 
Salben, fresieller Preis für diefen 1 19 Näbmaldinen - Nadeln in allen 
*abrifaten, affortirte Grö- 7 
Große Rollen bod: ı O’'Cedar Möbel Bo: ben, 5 it einem Zube, für C 
feine3 Erepe Toilette | lifd, reauläre 25c Gr., Schwarzes und weißes Inlide Sfirt 
Papier, fpezieller Br. | jpes. für diefen 15 Yeltiug, 112 „3oll breit, ein regus 
nur für dieſen Ver- Verkauf nur « c lärer Wert, ſpegziell die 4 
lauf, 12 Rollen 49 6 vei 12 Fuß Gardi— 0 — [ C 
Bene c nen:ZStredfer aus Baß Sitte Qualität weiße Dre& Shields, 
Union Hardware Ball) YNo0d mit Mefling ; Größen zur Muswahl, die 5 
Vearing Roller ZTates | nidelplattirten be 10c Corte, ipeziell dad Paar c 
nit Strap Bad, fpe: | werlihen Sins, fve Ertra itarfe Dualität Draht Haar 
zieller Preis fiir Dies | zieller reis für Die nadeln, acrade oder crimped, alle 
fen PVerfauf 1 49 fer Verlauf 1 49 ögen, ein Sc Wert, fpe 13 
BER Ss danee . Rue „. . stell daS Badet ........ c 
Männer-Semden Ye Tamen- Strümpfe 12% Münner-Strümpfe 2€ 
Eine aroße Partie don bell- Sehr feine Diralitat weibe | Schwarze baumiwollene Mäns- 
und duntkelfarhigen Män- baumwollene men— ner-Strümpfe, gute ſtarle 
ner-⸗Hemden, mit oder obne Qualität, gemadt mit doppel- 
Kragen, angebrodene Grö— t Ferie un „zebe, gute Grö- 
ben, Werte bis zu ® ben, ein 10c Wert, ertra 2 
81, ſpeziell, Stück 350 pcziell. das Baar ... c 


velte „Serie und 3 
Größen, ein 19c 
Wert, D Laar 


as If 
Dar 


mer nodh lange zurückdenken werden: | Auflöfung der Pugh Stores En, 
der Nugend wird es ımvergeglich blei= — — — 
ben, und den Alten ſei noch ans Herz Ein entſprechender Antrag ſoll am 
gelegt, daß es vielleicht das letzte feucht— Montag geſtellt werden. = 


fröhliche PBilnift auf lange Yeit fein RE a < ; 
mag, was umjomehr zu vollzähliger Der bereits gejtern furz berichtete © 
Teilnahme ermuntern jollte. Eintritts= | Verfuch von Arthur B. und R. %. © 
EHEN a am eeliebern. fnie | 2hitnah, Altionäre der „PBugh 
an der Nafje zum Preife von 25 Cents F 2 (n“ Aief 
die Perjon erhältlich. Anfang 2 Uhr —* Co. mean Geſellſchaft unter 
Nachmittag. = Maffenverwaltung zu bringen, ift 
Tie „VBereirinten Sänger |borläufig fehlgefchlagen, joll aber am © 
. on G b tcag 07 valten am Sonntag, | Montag wiederholt und durch den = 
dem 5. Suguft, Nachmittags 2 Uhr bes | Antrag auf Auflöfung ber @efell- 
ginnend, in Vogels Garten, Harlem R — 
Ave. und Harrion Str., Foreft Kart, ſchaft erweitert werden. Die Ans 
ein Pitnif ab. Keder Inhaber einer Ein- | wälte der Geſuchſteller, welche der 
trittölarte bat Anteil an der Verlofung |; Gefhaftsführung Vergeudung der 
* — J 9 “ we irn n FR J 
zogen Das 
Volksbeluſtigungen werden dazu beitra— | ſuch zurüd, als Richter Foell Zwej⸗ 
gen, allen einen wirklich angenehmen fel an ſeinem Recht äußerte,” eine ; 
Tag im Sängerfreije zu bereiten. Man | Maffeverwalter einzufegen, ohne dag * 
fahre, mit der Metropolitan Hochbahn, | eine Auflöfung verlangt würde, 
Garfield Part Linie, bis Harlem Mve.| —; 8 Stores Co.“ ii 
und gehe einen Blod füdlich. Für gute | * Die „P ugh Stores Co. if m 
Speilen und Getränfe iit gejorat. | $20,000,000 fapitalifirt und befteibt 
Der Ungariihe Shmwaben-neununddreißig Läden im Mittel- = 
berein —* Chicago beranijtaliet vom meiten, ihr PBräfident it_ Jam z 
zonniag, dem 12, Niuguft, bon 10 Uhr Mugh, der fich feinerzeit für die Er= 
Vormittags an im Luiſenhain des Deut— ähf Ma zZ 3 ein - 
ſchen Altenheims in Foreſt Park ein wa ung =. Ihompfon ein⸗ 
großes Sommerfeſt, deſſen Reinertrag ſetzte. Die Aktien ſind zu 810 das 2 
wohltätigen Zweden, azufliegen wird,!Stüd verfauft worden. Nad; einer 
denn der Verein it eine Wohltätigfeitss | geftern Abend bon Herrn PBugh aus ° 
geiellichaft, welche notleidende Familien!‘ — = 
unteritübt. Der Feſtausſchuß wird auf, gegebenen Erklärung halten Beftände 
die Unterhaltung der Bes | und Verbindlichkeiten mit $2,939,- 


. x 


das DVeite für d j | 
jucher_jorgen und auch der Bewirtung | 928.72 einander die Wage; unter den 
und Speife nid Trank bejondere Aufz | Beftänden find Grundeigentum mit 


merfamfeir widmen. Breisfegeln steht | eriz rer € it 3 
auf dem FFeitprogramm und echt unge |3515,757, Hnpotheten ms $161, 


|rifcher Gulafch auf der Speiiefarte. Auf) 942.62 und eine Kundenlifte mit © 


die Weinjtube, in melcher ein guter | $1,250,000 bewertet, ferner Patente 
Tropfen in han ger — gereicht mit $30,000 und das Waarenlager 4 
Y s erZ t e ’ I . 5 wc . . . . 2 
erben all, wird, bejonders aufmerfiam| mit 8298,953. Verbindlichteiien 
gemacht. Ter Eintritt zum zeit foftet | - 152.415 fr Waaren, Altien M 
25c die Perjon, zahlbar am Eingana. |U- d.: $152,415 für ! aaren, ti 3 
82,772,821 und fällige Rechaungen ° 
MetropolitansHochbahn, Garfield Park) 
Yinie. Vom Endpunft gebt man einen! 
Bod nah Weiten und zwei nad) Nors | 
den. 


Richter Emith im. Kreisgericht hat © 
in einer Entjheidung 213 Aktionäre # 
der verflofienen „La Galle Streii 

— Truſt and Sapings Bank" William) 

* Holländer, Ertta Pale und | Lorimers angewiefen, eine vem Nenn- * 

„Bairifch“ der Conrad Seipp Bremws | wert ihrer Aktien gleichtommende 


'ing Co., in Flaſchen und Fäſſern. Umlage, zuſammen etwa $1,000,000, © 


Ibis zum 25. Auguſt zu entrichten 
mia Die „Chirago Title & Zruft Co. 

wurde ermächtigt, diejenigen zu ver= 7 

| lagen, die” bis dahin nicht gezahlt © 
Bug | haben. Die Aktionäre werden jeden» 3 
und Ntalifornifte Pioniertage | Falls gegen die Entfcheidung appelli= © 
‚ten, tenn einige von ihnen haben fi) = 


I 


en 
Niverview Barf. 


Vaudeville, Bollet, Feuerwerk, 
Houſe 
view. Im erſteren treten jetzt die re 3 
Zoubrette Roſe Bunnin, der Baritoniſt ſeit der Schließung der Bank gegen 
Joe Cataldo und der Komiter George ihre Haftpflicht geſträubt. In der 
Sffermann. mit großem Erfolge auf. | Entfeidung wird Charles 8. MunzZ 
Den Schlupatt bildet eine ruffiibe Ma Iray, Vizepräjident der Bant, hafl-= 
zurfa, feurig getanzt von den I | . . “a 
i sa, 1 u ge 5 | ven zamen | flichti acht für $263,000 G 4 
van Llaff, Niobel Taliaferro, Lena | PIN tg gemacy T WI, 3⏑ 
Adams, Luiſe Mathews, Mollie Dorn,  Munday für $9000, William ori⸗ 
JIune Gray, Agathe Timm und Miriam | mer für $90,000, der Kaffirer Chas. 
Moore. Die Damen Valdeo de Corihelg For für $14,400. erner ftehen = 
t W icee g he A drei . ’ —— 2 
und Beatrice Campbell Mi John $. $elte mit $25,500 und Mm. 3 
DVienitag Abend wird im Slonzerthain = Morlen mit 540,000 auf der Lifte ‚ 
200 Mann jtarfe Ver. Staazen|umd mit je $10,000 Frank Cella,= 
Marinefapelle umien —*— John Arthur Gardner, George Kleine, F 
M = 211 Moitp ver M me— 3 
Philipp Souſa zum Beſten — im. Dlin, Rev Batrauß und Elmer 
itt zu dem Stonzert foitet 50 Cents, Wilfon. Nicht haftpflichtig find gerzz 
tritt zu dem Stongzert fojtet ents, | SH : we 
bei Regenwetter wird es auf Donners- wiſſe Korporationen, welche Aktien 
tag 8 perſchoben. — Necat, | der Bank haben, u. a. die „Gentral” 
der Direltor des Vaudevi eba lets, Truſt Co.“ 
wird nächſtens eine Modeausſtellung Truf — 
veranſtalten, bei welcher 50 ſchöne Mo 
delle die neueſten Schöpfungen der Pa | 
rifer Schneiderhumit zur Schau tragen | 
werden. Morgere bält die Erjte IInga- 
riiche Gemeinde im Pffnifhain thr) 
Sommerfeit ab. 

— — — 


Beim Wurzj’niep 


& 


Die Plattdeutihen Gilden. 4 


deutjche Un: J 

ſtützungsgeſellſchaft im Staate I 
ündis machen die Plattdeutſchen 

| Gilden große Anftrengungen, bad ges" 
fanımte Deutjchtum für diefe jegenäe 

|r.ich mirken.de Körperfchaft zu ges? 

teinnen. In diejer ernjten Zeit it 8° 

doppelte Piliht und Schuldiglen 

\eines jeden Deutjchen, fi einer Ges 

ſellſchaft anzuſchließen, die fü 

iſt, Schutz und & 


Als die größte 
p. 
Die witzigen, an treffenden Ausfällen 
reichen Lokalkuplets, die Kurt Goritz 
verfaßt, Der zur Zeit mit Martha— 
Gankberg und Tsfar Hoffmann beim | 
Murz'njepp, 715 W. North Ave., all» 
abendlich, am Sonntag auch des Nach— 
mittags auftritt, bringen die Yacher | 
itets * ſeine Seite J— haben außer⸗ und ſtart genug . i 
dem den ofmehin großen Kreis der in Unglüdsfällen au bieten, — 
Freunde und Bewunderer de3 Nünitler- | Während des 30jähr. Beſtehens — 
trios noch erheblich erweitert. Das Re | Großgilde it immer der Wahrfp ef ; 
pertoire =. * au bon Dame ı m helpen uns in Not und $ 
auf geändert ımd ijt jtets anziebend| 7; or “ 
und abweghslungsreic. Wenn jomit die | ſirikt aufrecht — worben, 
fünnitleriiche Leitung in vorzüglichen durch die jehr liberale ' B 
Handen liegt, jo muß dasielde von der von Krankengeld (ununterbrocdden bi 
fulinerifchen gejagt werden, und da | Jahre) ift mander Kummer u 
ser Murz niepp ‚Die Yunfiprobe als | manche Sorge von den davon betr 
Kellermetiter mit Glanz beiteben fenen Familien verſcheuch 


würde, weiß ein jeder, Der bei ihm I" —— ER 
icon Römer geboben oder Humpen ge- | Die Beiträge find mäßig, und but 
ichiwenft hat. Item -— c3 lohnt ji, tes vor einigen Jahren angenon 
nach Nr. 715 W. North Ave. zu pilgern, | ne Ratenfyitem find viele, * 
um —2* —* au ‚bien, en Mund | jüngere, Leute der Gefe 

⸗ mm zu ma⸗ — 
* und das Armbein kru 3 a uhr worden. 
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ee — — — — — — — — 


tijchen Wahlrechts für das Abgeordnetenhaus des 


Landtages immerhin mit Freuden zu begrüßen. 


Viele Btter hierzulande ſind geneigt, die Ge— 
währung des gleichen Stimmrechts nur als einen Biſ— 
|ien zu betrachten, mit dem die feudalen Macdıthaber die 

‚unrubige Meute der Sozialdemokraten, Freifinnigen 
235 W. Waebington de 7— — und Lentrumsleute zu befänftigen verfuchen. Sollte 


30 Cents |dem jo jein, dann würde Deutihland allerdings nod) 


...84.50 


„Ubenppoft“.Gichäube: 223 und 225 W. Wafbingten Etr., 
mwiſchen Futh Avennue und Franklin Str. 


elephon: Franklin 5900 —————- Illinois 


Ieber Auumnee 1 Sent; ins Saus geltefert per Monat 3 8 ohneh vg 
Bar: jaöcı in den Ber-Giasien außertate Eblenas. porioftet, 83.00 IVolf bewahren! Wahricheinlich wird fi die Entwid- 
Antogpolt“ .... lung der Ereignilie aber ganz anders geitalten. 

Second Ciass Matter September Pth 1989 at the Post OMes | Reform wird Fich Schnell und auf friedlichen Wege voll- 
ziehen. Die Abihaffung des vorjintflutliden preußi— 
hen Wabhlrchts war am Dringenditen und deshalb 
(erfolgte jie zuerit. 
| Die übrigen Einzelitaaten werden — 
* > folgen müffen. Denn Preußen tt durchaus nicht der 
Es iſt nicht leicht, ſich von einzige Staat, in dem das Parlament eine Farce war. 
Induſtrial Workers of the World“ W. W.“), Mecklenburg hat beiſpielsweiſe bisher überhaupt noch 
ihrer Organiſation und dem Kampf, in dem ſie ſtehen, kein Parlament, d. h. eine Vertretung des Volks, ge— 
ein einigermaßen klares Bild zu machen. Nach den babt. Wenigſtens kann die ans Mittelalter erinnernde 


Daritellungen ihrer Geaner find ſie ſchwarze Teufel, Vertretung der Stände daſelbſt nicht als ſolche gelten. 
um wirklich dem 


a z a . Aber die Wahlredtsreform muß, 

die ſtets und überall nur Unfrieden ſtiften und auf hölte zur Macht zu verbelfen, —* einer Reform des 
gerltörung, Branditiftung und Raub aus find; nad Serrenbaufes Hand in Hand gehen. 

den Schilderungen ihrer Freunde, bezw. ihrer Führer, |die Prinzen des königlichen Saufes umd der hohe Adel 
— Freunde Iheinen fie bIutwenig zu haben — find 
: ee ou 0 u en 
fie Bemitleidensmwert: Bee tooperatiber Ausbeutung Bürgermeiſter der Großſtädte und die Vertreter der 
und gehäſſiger Verfolgung ſeitens der Staatsgewalten ee u a ⸗ 

— an ‚llmiveriitäten zu rechnen find, jtark in der Minderzahl 
und der gutgeitellten und Felbitzufriedenen bürgerlichen find. Sieri & Wandel seichafte seh Mud 
Elemente der weitlichen Staaten, in denen fie zur Zeit 2 — — un IIFENRL TER. EUANROEN: F 
{0 viel von fi reden machen. die erſte Kammer * Landtages in Preuben und in 

a -. Denn ion: Den den amtlichen anderen Bundesſtaaten —— Taboıe 
— De a aus | der Bundesrat müſſen in den Beſitz des Volkes 
 Nork und den — — — Anſtatt durch den König oder durch den 
und dort waren gut wie ausichliehzlich Rufien ne — — — —— 
— Juden) und 4 a En er ten deſſen Mitglieder Sitz und Stimme auf Grund von 

N er ans ., (Wahlen erhalten. Jede Provinz oder nod) bejjer jeder 
fation, die ſich zu —— — Zielen des Regierungsbezirt ſollte eine beſtimmte Zahl von Her 
Betten —— — der franzöfiſchen Arbeiter renhausmitgliedern erwählen, und ihr Mandat ſollte 
—* ———— — nicht lebenslänglich, ſondern auf eine gewiſſe Anzahl 
MM“ ihre Sauptitärfe u der Fortil. == — — Jahren beſchränkt ſein, nach deren Ablauf eine 
ind * des Ditens. deren Nrh terichaft ns Neuwahl vorzunehmen wäre, ähnlich tie bei den Mit 
Bere Der DNLENS, DETEN irberterihatt zum wertaus | gftedern unferes Bundesicnats, Geichicht das, dann 
größten Teile im Lande noch völlig fremd war und wird ſich Deutſchland freierer Parlamente rühmen 
en en a  Daien als das „demokratische“ England, „deſſen 
Hand die „X. M MR" ‚Draanilation Saas —— Unterhausmitglieder nicht aus allgemeinen Wahlen 
Glement er beuitän  rifaniühe nn * hervorgehen und deſſen Oberhaus ſich in keiner Weiſe 

ment und der deutſchamerikaniſchen Arbeiterſchaft mit dem amerikaniſchen Senat vergleichen läßt. 
gegenüber. Sie war den Bürgern und Arbeitern Die dritte notwendige Reform beträfe die Ein— 
deutſchen Stammes und Urſprungs ſchon Dank ihres führung der Miniſterverantwortüchkeit. Verantwort-— 
ruſſiſch· franzöſiſchen Urſprungs und ihrer Gefolgſchaft lich find die preußiſchen Minifter und auch der Keichs— 
fremd umd einigermaßen zumider, und die deutich- Fanzler allerdings auch heute fon, aber nur dem 
amerikaniſche Arbeiterſchaft, die in den Gewerkſchaften Könige, bezw. dem Kaiſer, nicht aber dem Volke gegen— 
oder „Unionen“ ſo ſehr ſtark vertreten iſt und ſo treu über. Die preußiſche Verfaſſung ſieht zwar vor, daß 
beſonders Miniſter durch den Beſchluß einer von beiden Kam— 


zum Union-Weſen hält, fühlte ſich noch 
abgeſtoßen von den ordnungswidrigen und umſtürzle- mern wegen des Verbrechens der Verfaſſungsver 
lebung, der Beſtechung und des Verrats angeklagt 


riſchen Lehren, die die Führer der 
predigten und vertraten. werden können. Aber ein Miniſter braucht ja nicht 
Jetzt ſcheint die „J. W. W.“ Arbeitsgebiet immer gleich Verrat zu verüben oder die Verfaſſung 

aus dem Oſten nach dem fernen Weſten verlegt und zu verleben, um ſeine Entfernung aus dem Amte wün 
ſich in ihrer Mitgliedſchaft, wenn nicht in ihrem Weſen, ſchenswert erſcheinen zu laſſen. Sente bangt die Ent 
lajlung wie die Ernennung der Miniiter einzig und 


völlig geändert zu haben. Nett ichen allen Be 
richten zufolge, hauptjächlich Arbeiter in den Kupfer: |allein vom Slönige ab, und er fann fich aud) einer er 
‚drüdenden Opposition gegenüber im Aınte halten. 


minen Nrizonas, Bergleute in Colorado und Montana 
und Solzfäller („Lumber Nads“) und Satfon-Arbeiter ‚Soll die Souveränität auf das Volk itbergeben und 
in den nordweitlichen Staaten Mitglieder der das Oberhaupt des Staates wie in Gnaland auf die 
8.” zu fein. Nett heiht es, die „X. W. W.“-Bavequng | Exekutive beichränft werden, jo muß dafür Sorge ge- 
ſei deutſche Mache und werde von deutſchem Gelde tragen werden, daß die Landtagsmehrheit ihren Wil 
finanzirt; wird der Eindruck erweckt, als ſeien vor- len durchſetzen und die Miniſter entweder zur Zuſtim— 
zugsweiſe Deutſche die böſen Ruheſtörer. mung bereden oder ihre Abſetzung erzwingen kann. 
Das iſt ſchwer zu glauben. Der Gedankek er- Allgemeines, geheimes, direktes, gleiches Wahlrecht 
ſcheint als-zu dumm, als daß er irgendwo Aufnahme für alle Bürger ohne Unterſchied, ein 
finden könnte. Denn wie unter den Kleidermachern Volksvertretern ſich zuſammenſetzendes Oberhaus und 
New Yorks, ſo ſind auch unter den Arbeitern in den die Verantwortlichkeit der Miniſter dem Volke gegen 
Bergwerken Arizonas und Colorados, unter den „Lum- über ſind die drei Grundforderungen für die Demo 
ber Jacks“ und landwirtſchaftlichen Saiſonarbeitern kratiſirung Preußens und Deutſchlands. Die übrigen 
bekanntermaßen ſehr Wenige deutſcher Geburt oder Reformen ergeben ſich danach ganz von ſelbſt und ohne 
Abſtammung zu finden. Den Deutſchen und den Ameri- alle Schwierigkeiten. Letztere ſind nur bei der Er 
kaknern deutſchen Blutes befriedigt deren Arbeit ſo kämpfung der drei Hauptpunkte zu erwarten. Jetzt iſt 
das erſte Fort gefallen. Die Fahne der Demokratie 


wenig, wie die Grundſätze der „J. W. W.“ ihnen zu— 

ſagen, und deutſches Geld kann „drüben“ ſo gut ver- flattert auf ihm. Mögen die anderen ihm bald folgen! 
wendet werden, daß nur heller Wahnſinn daran denken 

könnte, auch nur eine lumpige Mark zur Aufwiegelung, 
Verhetzung und Verführung armſeliger, allem Deut 
ſchen ganz und gar fremden Arbeiter im fernen Weſten 
Amerikas zu verausgaben. Aus Seattle wird gemel— 
det, die dortigenBundesbeamten hätten beſchloſſen, „aus 
der „J. W. W.“Organiſation den Teil herauszuneh— 
men der deutſch iſt oder von deutſchem Einflitß be— 
herrſcht wird“: u. die betreffenden Leute zu interniren. 
Das iſt recht. Das ſollen ſie nur tun. Das ſoll überall 
geſchehen. Viel wird man ja wohl nicht finden, aber 
es wird damit den TDeutich-Amerifanern be 
fonderer Dienit aeleiitet werden. Denn die inollen 
bon irgendwelchen ungeieslihem Treiben nicht3 willen 
und jind geneigt, fich derjenigen Stammesgenoiien zu 
Ihämen, die Mitalieder der „X. W. W.“ ſind 
borausgejett natürlich. dat diefe auch mır annähernd 
fo hlimm iit, wie geichildert. 

Das Lektere jcheint noch die Frage. Der Vericht 
über die Nuswetriung der 1286 „I. W, M,”-Mitalieder 
aus Bisbee, Arizona, und andere Meldungen drängen 
zu ber Annahme, da die Schuld auf beiden Seiten 
liegt: die „IS. ®. W.5“ jich vielleiht Drobungen und 
unberehtigte forderungen, ja Frevol gegen die Ord 
nung und den Beitt zuichulden fommen ließen, dann 
aber die Ortsbehörden, Korporationen und ordnung 
erhaltenden Elemente ihre Mactbefuaniiie weit üiher- 
ſchritten, ſich jchwerer Leberariffe ihuldig machten 
und den armen Teufeln gegenüber Net und Geiet 
ganz außer Acht jetten. 

Präſident Wilſon tat jehr recht, den Gouverneur 
Campbell von Arizona daran zu erinnern, dai eine 
große Gefahr darin liegt, wenn VBürger das Gefeg in 
ihre eigenen Hände nehmen, und zu erflären: „Nch 
blide mit großer Sorge auf folde Handlungen. Sole 
Borgänge führen zu einer jehr erniten Werantwort: | 
lichkeit.” Solde Warnung ift aber nicht genug. Die! 
Bundesregierung mu schärfere Mittel anwenden, 
eigenmädtiges und aeietwidriges Vorachen von Per- 
tretern und Angeitellten von Sorporationen, beiten 
Bürgern und gaefälligen Ortsbehörden gegen umbe- 
gueme oder verdähtige Elemente in der Zufunft zu 
berhüten. Sie mul Schritte tun, der I. W. R.-Frage 
auf den Grund zu fommen und dann dafür forgen, 
daß beiden Parteien ihr Redbt werde. Menn nicht, 
dann mag die jetige S. W. W.-Hat leicht zu einer all- 
gemeinen sremdenhat und jchiweren inneren Unruben 
führen, zu einer Zeit, da innere Ruhe und Einigkeit 
mebr als je das Haupterfordernih it. — — — 
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könnten unter gewiſſen Umſtänden fogar einen gewalt- 
tätigen, revolutionären Charakter annehmen. Davor 
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Knopfſammler. Was die Sammelwut für ſonder— 
bare Blüten treibt, geht aus einem Inſerat in der „Ba— 
diſchen Landeszeitung“ hervor, deſſen Wirkung wir 
durch keinen Kommentar abſchwächen möchten. Es 
lautet: nopfmuſeum Heinrich Waldes hat In— 
tereſſe für eigenartige Knöpfe, Mleider-, Uniformen-, 
Livree- uſwp. Knöpfe aus Gold, Silber und anderen 
Metelen, Stoff, Bein, Porzellan, Glas und anderen 
Materialien. Ferner für Knopfformen, Werkzeuge, 
Bilder und für ſonſtiges wiſſenſchaftliches, technologi— 
ſches und anderes? Material des geſammten Knopfge— 
bietes, aller Länder, Völker und Zeiten, auch für alte 
und neue Knopf-Literatur. Gefällige ausführliche 
Angebote an...” 
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Haben ji bewährt. Die weiblichen Straenbahn- 
führer, die verſuchsweiſe auf Muhenlinien Berlins ein- 


lig genügt. Zunächſt wurden zwölf gediente Schaffne— 
rinnen als Motorführerinnen ausgebildet und auf 
Probe eingeſtellt, und zwar in der Weiſe, daß neben 
ihnen noch ein Motorführer zur Beaufſichtigung des 
Dienſtes mitfahren mußte. Ihre Zahl dürfte demnächſt 
vermehrt werden. 
man infolge der Einberufungen zur Einſtellung von 
Frauen gegriffen und damit befriedigende Erfahrungen 
gemacht. Mit Genugtuung verzeichnet eine Straßen— 
bahnverwaltung ſogar den Fall beſonderer Geiſtes— 
gegenwart im Betriebe, bei dem eine Führerin durch 
rechtzeitige Betätigung der Notbremſe und Schutzvor— 


rettet hat. 
* = 
Der Sit des Hunger: und Duritgefühls. 
Zeit hat man angenommen, Sunger- und Durfitgefüble 
hätten im Magen ihren Urfpruma, 


* 


u 


Sertum it. „Prometheus“ berichtet darüber: Keist 
jiebt man den oberei Zeil der Sveiferöbre als den 
eigentlihen Zit der Sunger- und Durftgefühle art. Ilm 


bat man Naden- und Zpeiferöbre eines bumgriaen 
Menſchen durch Einiprikung einer Kofainlöfung be- 
taubt, fogleich verihmwanden Sunger- und Duritgefühl 
vollfommen, und er fonnte daraufhin fünf Tage und 
ichs Nächte lang durch nicht dazu gebradht erden, 
irgend twelde Nahrung oder Flüfftgfeit zu fich zu neh— 
| men, wormi3 man jchlof;, dal das Rofain Sunaer und 
' Durit in ihm völlig ertötet hatte. Mus denielben lir- 


möge das Schieffal das obnehin jchon fchwer geprüfte | 


Die | 


Sn diejent Sind | 


mit einer erheblichen Mehrheit vertreten, während die | 
Reprälentanten der Bürger, zu denen vor allem die, 


aus gewählten | 


aejtellt worden find, haben bis jetst ihren Pilichten völ- | 


Muh in anderen GroSitädten bat! 


richtung ein Kind vor dem Tod durch leberfahren ge» 


gewaltige innere Kämpfe durdgumaden haben, bevor | 
das Wolf das erfehnte Ziel erreicht, und diefe Kämpfe | 


| (Eigenbericht der „Abendpoft.*) 


Il. 


Macatawa, Mich, 12. Auli. 
Auch in Macatawa bewährt fih 
‚die alte Erfahruna, daß jelbft Leute, 
Die das ganze Jahr kein VBebürfnik, 
'zu baden haben, im Sommer eine 
Badereiſe machen müſſen. 


„Im ſommerſtillen Haus der Weiſe 


ruht 
Denn nur den Toren packt die Reiſe— 

wut.“ 
heißt es im Schüttelreim eines Welt— 
ſerfahrenen; der Tor aber lauſcht den 
verlockenden Worten ſeiner Gattin, 
die da ſagt: 
„Gern würd' ich zu Hauſe bleiben, 
Wie's ſonſt Sitte war und Brauch, 
Doch es drängt mich in die Ferne, 
Denn, ſieh, Schulzes reiſen auchl“ 
| Nachdem ich mich jet hier ein we— 
ıniq eingelebt babe, bin ich bereit, ei- 
nen fanadifchen Quarter gegen ein 
| berbogenes amerifanifches Zehncent— 
ſtück zu wetten, daß Vater oder Gatte 
Ifo mancher der hier am Babdeltrande 
in feidenen „Smweaters“, „Sport 
Shirts" und weißen Echuhen herum: 
wandelnden Damen und Dämchen 
fih da3 erforderliche Neifegeld Hat 
nur mit vieler Mühe abzwaden laf- 
fen, und einige diefer unfreiwilliaen 
Bänker einen Teil davon fehr aut 
hätte brauchen fönnen, um ich Die 
Haare fehneiden oder die jchief getre= 
|tenen©tiefel befohlen zu Iaffen. Gany 
fo fhlimm mag es nun wohl nicht 
fein, aber nirgends mehr als auf 
|Bodeortbefanntichaften trifft das 
Ialte Sprichwort zu, daß nicht alles 
us ift, was glänzt. 


| 


Wie diefe Satfon in fait 


nahme der Velucherzahl zu verzeich- 


vn. m Hotel Macataiva, do8Raum 


| 


120 Befucer, und ebenfo unaünftiq 
\liegen die Verhältniffe in dem auf 
ter anderen Geite der Bucht gelege- 
ınen prächtigen Dttama Hotel. Cot- 
tages, die font im Frühjahr vermie- 
tet zu Sein pflecten, ftehen zu Duben- 
den leer, ohne deshalb billiger ge— 
worden zu ſein. Für ein Stockwerk 
ſoder ein Gebäude von 5 bis 6 Zim— 
mern wird für die von Juli bis An— 
dauernde Saiſon 





fang September 


vorherrſchende kalte Wetter, die Be— 
fürchtung übermäßig hoher Preiſe, 
vor allem aber das Ausbleiben der 
durch militäriſche Uebungen am Er— 
ſcheinen behinderten jungen Leute hat 
den Badeplätzen, wie man in Ham— 


Iburg zu jagen pflegt, einen ordent— 


‚lichen Knads verfeht. Denn mas ift, 


‚ein Badeort ohne Männer?! Es ge— 
'mährt der edlen Weiblichkeit nur ge= 
ringe Befriedigung, daß durch Die 
Ichönen, oben und unten nah Mög: 
‚lichkeit befchnittenenBadefoftüime, mit 
welchen man liebebedürftige Jünglin- 
‚ge und Greife wie Bienen durch Ho= 
'niq anzuloden hoffte, der Neid der 
minder auf „Preparebneß” bedacht 
geivelenen Geſchlechtsgenoſſinnen 
hervorgerufen wird. 

Anm beſten ab ſind noch die Stroh— 
wittwen, „Graß Widowß“, oder wie 


ſie hier ſagen „Sea Graß Widows“. 


Sie können doch hin und wieder mit 
wenn 


einem Mann herumſtolziren, 
es auch „nur“ der Gatte iſt, 
Sonntags auftaucht, um ſich 
überzeugen, daß die beſſere 


der 


zu 
Hälfte 


— — — —— — — — — — — — 


wie eine Amphibie im Waſſer herum⸗ 


plätſchern, „floaten“, Waſſer treten 
u. ſ. w., und zwar ſo lange, bis ein 
ſchnurrbärtiges Geſicht bei ihr auf— 
tauchte, deſſen Beſitzer dann veran— 
laßt wurde, ihr gerade ſo wie ich 
„Float“-Unterricht zu erteilen. Wenn 


die Schöne meine Gedanken hätte er— 


raten können, würde ſie mich auf Be— 
leidigung verklagt haben. 
Uebrigens war dies nicht das ein— 
zige kalte Bad, das meiner in Maca— 
towa harrte. Geſtern Morgen ſaß ich 
mit meiner Enkelin am Black Sea 


fifehen, als fie mic frug, ob wohl Je- 
mand bom Ufer aus auf die zum 


Scuße des Ufers eingerammten Pfo= | pans ftärferer Beteiligung am See: 


ften jpringen fünne. „Nichts leichter, 
als das,“ erwiderte ich, nahm einen 
gehörigen Anlauf und kam richtig 


auf den Kopf eines ſolchen Pfoſtens 
zu ſtehen. Von hier aus ſprang ich 


auf den nächſten und ſchließlich auch 


auf den letzten ziemlich weit entfern- 


ten Pfoſten. Gerade als ich dort mein 
Gleichgewicht zu bewahren fuchte, 
rief eine gellende Frauenſtimme: 


„Look out!“ Ich drehte mich ein mes | 


niq um, frug „What’s the matter?“ 
und ftürzte topfitber in den See hin- 
ein. Sch Tank fo tief, daß ich falt be= 
fürchtete, der See habe, dem ber: 
glauben früher hier anjälfiger In— 
|dianer zufolge, feinen Boden, arbei- 
Itete mich jedoch wieder empor, mas, 
Ida ich einen fchtweren Weberzieher an 
Ihatte, nicht gar fo leicht war, und ber= 


ſuchte am nächiten Pfoten emporzus | 


flettern. Aber eine unfichtbare Hand 
hielt mich feit. Ach mußte aufs Neue 
tauchen, und fand, daß mein Ueber: 
izieher fich an einem Nagel verfangen 
hatte, Nachdem ich mich befreit, 
Ichwamm ich ans Ufer, mo mich eine 
|Nnzait fifchender Badegäfte aufs 
Liebensmürdigfte empfing. „Sind 
Sie in3 Waffer gefallen?“ frug mich 
eine junge Dame. „Nein, mein liebes 
Fräulein,“ erwiderte ich, „ich bin 
hineingefprungen.“ Ein paar Schritte 


tweiter redete mich ein junger Mann | 


an: „Das ift ja fehredlich, wie naß 


allen | Sie find.“ „Macht nicht,“ verficherte | 
‚Babeorten und Erholungspläßen bat |ich ihm, „ich mollte doch heute ein Bad 
aud Macatawa eine beträchtliche Ad Inehmen.“ ALS ich mit meiner Entelin | 


iden Bretterpfad entlang nach meiner 
Mehnung lief, hielt mich ein alter 


|für 400 Gäfte hat, weilen bisher nur | Farmer an und frug mich, während | 


mir das Waffer aus den Wermeln 
und Hofenbeinen rann: „Sind Gie 
in den See gefallen? Ja? Das erin— 
nert mich an eine Geſchichte. Im 
Jahre 1868 war hier ein Chicagoer, 
deffen Frau war ſchreduch eiferfüch 
Lig.“ „Hören Sie, Bapa,“ unterbrad) 
th ihn, „das ijt genug fürs erjte Ka= 
—* das nächſte können Sie mir er— 
zählen, wenn ich trockene Kleider an— 
habe.“ Und damit ließ ich den ob ſol— 


Geſchichtenerzähler ſtehen. Zu Hauſe 
angelangt, vollzog ich meinenKoſtüm— 
wechſel mit einer Geſchwindigkeit, 
auf die ein Verwandlungskünſtler 
hätte ſtolz ſein können, und ließ mir 
eine Taſſe heißen Tee ſerviren. Gleich 
darauf brachte ein junger Mann mei— 
nen Strohhut, den er aus dem See 


klärte ſich bereit, ihn ſchleunigſt zu 
trocknen und ſtülpte ihn über einen 
Petroleumheizofen. Dann vergaß ſie 
des Hutes vollſtändig, ich auch, und 
als ich mich ſchließlich ſeiner erin— 
nerte, fand ich ihn ſo ſchön braun ge— 
backen wie eine Schokoladetorte. Wo— 
rauf ich mit dieſer eigenartigen Kopf— 
bedeckung nach Holland fahren mußte, 
wo ich mir vorſichtshalber nicht nur 
einen Strohhut, ſondern gleich auch 
einen Filzhut und eine ſeidene Mütze 
kaufte. Wie ſagt der Dichter noch? 





Den ſchickt er in die weite Welt, 
Damit er ſatt bekommt das Reiſen 
Und ihm's zu Haus erſt recht gefällt. 


Ja, dieſe Ferienfreuden! 


den Trauring am Finger und nicht 
in der Handarbeitstaſche trägt, und 
um ihr zu verſichern, daß er die Katze 
regelmäßig gefüttert hat und ſich in 


O 


—— 


(Na, na!) 
Girls“ und 


ſam“ fühlt. 
„Summer 


„Straß 


der groben Wohnung „Ichredlich ein- 
dieſe 


Widows“! Vorgeſtern hat ſogar mich 
eine dieſer ſtrohwittwelichen Strand— 


ſirenen verleitet, in eine Badekluft zu 


ſteigen und mich in das eiskalte Waſ— 
ſer zu begeben. Und dabei hat mir 


Lange 


Erſt neueren For— 
ſchungen war es vorbehalten, feſtzuſtellen, daß dies ein 


ſich von der Richtigkeit dieſer Annahme zu überzeugen, 
der Arzt das Kaltbaden ſtrengſtens 


unterſagt. „Wenn Sie aber durchaus 
baden müſſen,“ hatte er hinzugefügt, 
„dann gehen Sie nicht weiter hinein 
ins Waſſer als bis hierher.“ Das 
„Hierher“ bezeichnete er, indem er 
mir den Zeigefinger gegen die Magen— 


Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spiele. 


„American League“ — New York 


troit 1, Bofton 0; St. Louis 


4 


ton, verregnet. 


Ehicaao.1 (2. Spiel); Brooklyn 
4, Pitt2burg 0; Brooklyn 2, Pitts- 
burg 1 (2. Spiel); New York 4, Ein 
kcinnnatt 3; St. Louis 7, Bofion 6. 





Sisperiger Stand diejer Ligen: 
National League, 
Verl. 


4 
| Pros. 
.625 
‚610 
43 
‚720 
‚13 
‚413 
387 
‚383 


4 
‚ Chicago 

ı Bolton 

! Eleveland 4 
Vew Porl ............38 
Detroit 

| Weafbington . 

ı Rbiladelphia 


| <t, Louis, 


gefifcht hatte. Meine Hotelmirtin er= | 


Wem Gott will redhte Gunſt erweiſen, 


16, Chicago 5 (11 Gänge); De: | 


9 | 


Philadelphia 1; Cleveland-Wafbing= | 


„Rational League”— Philadelphia | 
17, Ehbicago O0; Philadelphia O0, | 


jeine Kriegsnadrihten, 


Japan als Bundesgenoſſe. 
Totjo, 20. Juni, Brief. Als ein— 
fache Erfindung bezeichnete infolge 
Anfrage im Landtage Graf Motono 
den Bericht, Japan plane Truppen— 


x 


gemacht. 


ſchen Dampfer, von denen jetzt dort 
etwa ſechzig im Dienſt ſeien, teils auf 
ſchehen ſei. Sechs neue Zerſtorer von 
je 600 Tonnen ſollten „infolge Ja— 
gegen Deutſchland“ 


kriege gebaut 


werden. 
Deutſches Privateigentum. 





antworiete Premier Ribot auf eine 
Beſchwerde über Einziehung 


thringen, daß Frankreich zwar ein— 
gezogenes 


beſchlagnahmtes verwenden werde. — 


Anm. d. Red. 
Wird in Italien prozeſſirt. 
Rom, 14. Juli. 


die Auslieferung von Alfredo Cocchi, 
dem Luſtmörder aus New York, nicht 
möglich iſt, hat die italieniſche Re— 


der ameritaniſchen Botſchaft abge— 
lehnt. 

| Arbeiterwirren in Braiilien. 
| Rio de aneiro, 14. Juli. 
archiſten aus 





Sao Paulo ſein; dieſe haben ſchon 
zu blutigen Krawallen geführt. 
Der franzöſiſche Nationalfeiertag. 
Paris, 14. Juli. Frankreich begeht 


licher Ruhe. 
ſcheinen die 
Prahlereien. 
Bundesbruder Bratiano ausgeſpielt. 
Jaſſy, 6. Juli, Brief. Vier kon— 


üblichen 


Kabinets verlangen din Eintritt von 
zwei weiteren Parteigenoſſen 
Premier Bratianos Erſetzung durch 
Take Jonescu. 

Das amerikaniſche Geſchwader. 


Buenos Aires, 14. Juli. 
* tiniſchen Senat verſicherte 





von einem Beſuch des amerikaniſchen 


Geſchwaders hier nichts bekannt; der 
8150 bis 8200 verlangt. Das bisher cher Unhöſlichkeit höchſt erſtaunten Miniſter des Auswärtigen teilte mit, 


daß er den amerikaniſchen Botſchaf⸗ 
ter in Kenntniß geſetzt habe, daß das 


Geſchwader freundlich und ohne lä— 
empfangen 


ſtige Einſchränkungen 
werden würde. Den Erklärungen 
ging eine Geheimſitzung des Senats 
voraus. 


| Wirbeliturm in Illinois. 


Ehampaian, SU., 14. Juli. 
Wirbelſturm brauſte geſtern Nach— 


mittag zwiſchen Champaign, Ogden 
n 
als ein elektriſcher 
ge⸗ 
ſchleudert wurde, und die Frau des 


ne 


Iund Homer hin; Sieben Perfo 
|murden bverleßt, 
Landbahnwagen vom Geleife 
'Farmerd Henry Murtell erlitt, als 
ihr Wohnhaus zufammenitürzte, töt- 
liche Verletzungen. 


großen Schaden an. 


Es 


ſtreicht ſich mancher gründlich 


raus, ein and'rer ſucht ſich weiß zu 


| 
| 
| 
| brennen, derHinz ftellt fich ins rechte 
Sicht, Kunz mag gern feinen Namen 
Inennen... Uns fehlt das fallt mir 


| fi . . .. 
| dabei ein — noch ein Beſchönigungs— 


berein. 


Todedanzeige 
Freunden nid Belannten die trauriae Nacı- 


| riot, daB mein geitebter Gatte und umfer lies | 


ber NQater 

Fojeph Feuer 
fhlafen ift, Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 15, Rul 
Tranerbaufe, 026 I 
Um fti 


5 bom 


i, um 2:30 Nachm., 
ro r 
Oalwoods. 
trauernden Hinterbliebenen: 
| Bertha yener, Sattim., { 

und Eimer Feuer, Kinder; nebit Verwandten. 
dofrſa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 


Philip Holzwarth 


Nach 


Freitag Morgen, den 13 Juli, geſtorben 
| Leichenrede im XTrauerbaufe, 477 

| Mbe., Hammond, Ind 
| or. Deerdigung in Boſeobel, Wisconſin. 

| Margaretha F. Holzwarth. Gattiıt. 
| Ernſt F. G. Holzwarth, Sohn. 


| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß mein geliebter Gatte u. unſer 
| John U. Galland 

im Mter don 44 Nabren geftorben iit 
!' Deerdigumg findet Ttatt am Zonntag, den 
ISuli, um 2 Uhr NTahm., dom Trauerhanie, 
| 2000 9325, Str, Ede Robev, mit Nırtos mach 

dem Laf Nidae-isriedbsf. Um ftilles Beileid 
| bitten: 


| Agnes Galland, geb, Zianer, Gattin. 


nah: 
Dater 
te 


Di 
4 
ı 


25 


— — — —— 


ſendungen nach Rußland; feiner der | 
Aliirten habe derartige Worfchläge | 
Flottenminiſter Kato ver- 
ſicherte, daß die Entſendung des ia- | 
| panifchen Gefchiabers nad) dem Mit= | 
| telmeer teils zum Cchuß der japants | 


'Erfuchen der britifchen Regierung ge: | 


Paris, 14. Juli. In der Kammer | 


bon 
| Privateigentum in Elfaß und Xo= 
deutſches Privateigentum 
ftreng hüte, e& aber künftig zur Ent= | - 
Ihädiqung für in Elfaß-Lothringen 


E3 handelt fih um das Eigentum | 
des Verräter Wederle und Genofien, | 


Da ohne Ber: | 
legung der Grundgefege des Landes | 


aterung ein biesbezügliches Erfuchen | 


Anz: | 
Argentinien jollen die | 
Urheber von großen Ausjtänden tn | 


heute die Baftillefeier mit ungemöhn= | 
in den Zeitungen er- 
Ihwüljtigen |r 


fervative Mitglieder des rumänischen | 


und | 


Im ar⸗ 
der 
Miniſter des Auswärtigen, es ſei ihm 


Ein! 


Haagelihloffen in | 
der Größe pon Hihnereiern richteten | 


— Ein drinaendes Bedürfnis. —| 


mit Mırtos nad | 


I 

| 

| 

| im Alter don 69 Jabren fanft im Seren ent: | 
| r 

| IIe Teilnabme bitten die | 


Erna, Arthur, Walter | 


rlögliß nah einem ſchweren Unglücksfallt am— 


Michigan | 
Sonntag Nachmittag 2 


— — — 


Todesanzeige. 
Saxonia Sachſenverein. 


Den Beamten und Mitglie— 
dern zur Nachricht, daß unſer 
langiähriges Mitglied und 
Landsmann 

| NY william Puckelwartz 
| ER geftorben ilt. Die Peerdiaung 
| n findet itatt am 15, Nuli, 2:30 
| Nahm., dom Xrauerbaufe, 3736 Greenbieio 
| Ade., nah dem Montrofe:sriedbof,. — Tie Pe: 
amten verfammmeln fih wm 1:30 im Bereins- 
!ofal, der Lincoln Turnballe, um dem 
| fterbenen die Iette Ehre zu erweifen, 
H. N. Gentich, Präfident. 
Kar, Fiicher, Finangfelretär, 
15009 Grace Etr. 


Todedanzeige. 
| ‚Freunden umd VBelammten die traurige Nach- 
| tidt, daß meine geliebte Gattin_ und umfere 
liebe Mutter, Tochter und Schweiter 
Wanda Bud, neb, Beule, 


torben ilt. Beerdigung am Eonntag, den 15 
Zuli, 10:30 VBorm,, vom Trauerbaufe 


; Depot und per Babnn nah dem Mt. Greenwood 

Friedhof. Um ftille Zeilmahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

verdinand Bud, Gatte. Anna, Alma, Louiie, 
Gertrude und Edward Bud, Kinder. 
Johanna Beuke, Mutter. Karl 
Beuke, Frau Ama Durbon und Frau Aung 
Stromer, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater 


Emil Senberli 





11. Juli ſanft entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung 

findet ſtatt am Sonntag, den 15. Juli, 

1:20 Nachm. vom Hauſe ſeiner Tochter, 385: 

N. Hoyne Aven, mit Autos nach dem Montrofe 

Friedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Emima Seuberli, Gattin, Bertha Grupp, Ed- 
ward Seuberli, Ella Linden, Emma Seu— 
berli und Frieda Bromund, Kinder, nebſt 
Verwandten. 


Mitglied 


855 


des George Waſhington 
National Union. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer teu— 
rer Vater und Großvater 

Ludwig Ihimien 

am 13, Iuli im Alter von 77 Sabren felig im 

ı Herrn entfchlafen ift, Die Beerdigung findet 

flatt am Sonntag, den 15. Juli 1917, Rahm 

3 Uber, dom Trauerbaife, 2307 30. Ave., 

Cicero, Ill., mit Autos nach dem Concordia— 

Stiedbof. Um ſtille Teilnahme bitten die 

trauernden Himerbliebenen: 

Maria Thimian, geb Paſall, Gattin Charles, 
Otto und Lena. Kinder. Maria, Schwieger— 
gertochter. Walter, Charles, Louiſa, Louis 
und Edna, Großklinder. Dorothy, Urgroß 

lind: nebſt Verwandten. 


E. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Heinrich Harm 
im Alter von 61 Jahren am Samstag, 
Juli, ſanſt im Herrn entſchlafen iſt. Die 
exdigung findet ſtatt am Dienstag, den 
Sul Nachm, 2 Ubr, vom Trauerhauſe 2 
S. Kedzie Aven mit nach Concordia 
Um Stille Teilnahme die trauernden 
| Hinterbliebenen: 
Ricka Harm, geb. 
Harm, Mutter 
Minna, Kinder 
fobn. Frieda 


den 1 


Y\ 
1 


Autos 


bitten 


Zasz. Gattin. CEhriſtina 
Ernſt 
Harm, 


Scheck, 
Schwiegertochter 
ſamo 
Ps y 
TodeSanzeige. 
Freunden und Belannten 
richt, daß meine viel 
ere liebe Miuttter nnd 7 ( 
Monida Bruejtle, geb. Leber 
I im Alter vo 41 en am 12. Iuli feliq im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung finde 
ſtatt am Montag, den 16. Juli, um 8:30 Mor— 
gens, vom Trauerhauſe, 4154 N., Irving Ave. 
nach der St. Bencdilts wire, don i 
Autos nach dem St. Bonifazius 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Chriſtian Brueitle, Gatte, 
Schn 
ſchwiſter. 
gerinnen, nebſt Verwandten. 


+ 


te Gattin um) ımt: 


Xaf 
ahr 
Jahr 


It!a 


Todesanzeige. 
Tentihe Gißde Hoffnung Nr. 7, 
‚Sen Mitgliedern und Freumden zur 
richt, da Bruder 
Frank Schmidt 
am 13. Juli geſtorben iſt 
findet ſtatt am 
1 Uhr, vom 
nach dem St 


* 
Nadı: 


D 


Sonntag, den 15 Juli, 
Traner! 1233 W, 
Joſepos 
ten verfammeln fih punit 12 Uhr in der Ver: 
| einsballe, um dem berftorbenen Bruder da3 
| Teste Gceleit zu gebeit. 

t. 


blace, 


Nie Mark, 
John Cunis, 


Pralide 
Zelret 


n 
ä 
Dankſagung. 
Unſeren Freunden wünſchen, wir hiermit un 
ſeren herzlichen Dank a iſprechen für, die 
Beteiligung und ſchönen Blumenſpenden beim 
| BRearäbrik unſeres umvergeßlichen Gatten, 
Vaters, Schmwieger- und Grobbater3 
Wilgelm Buffleben, 


| Sn3beiondere Herrn Karl Voß für die Troites- 


Nr. 3 für die 
& Cöhne für die febr ante Vediermmg. A 
unferen innigiten Dant 

Auguſta Buffleben und 


Fr 2 
Tode3anzeige. 
? Verwandten, isreunden und B 
die traurige Nachridt, dab umfer bielgeliebter 
Vater und Pruder 

John Glinte 
am 13. Suli im Miter bon 72 
‚ turzent Leiden Tanft entichlafen iſt. 
digung, findet ſtatt am Montag, den 16. J 
um 9 Uhr Morgens, vom Trauerbaufe 
N Z nach Milmanlee, Wis, 

en 


W 
de 


Mllar 
ul 


Nabren 
Die Peer 


Noscoe Str. Um iti! 

Teilnahme bitten die trauern 

| benen: 

George Glinke, Mary Klatt, Kinder 
Wett, Frau Krueger, Schweſtern. 


— 
Hinterblie⸗ 


Auguſta 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Vater 
Auguſt Hauſchke 
im Alter von 78 Jahren am Freitag 
Juli, ſanft entſchlafen iſt. Beerdigung Mon 
tag, den 16, Juli, 2 Uhr Nahm., vom Hauſe 
feinter Tochter, 1334 Rofedale Wde., nach Grace 
land. Die trauernden Hinterbliebenen: 
| Fran Lonife Spanier, rau Mina Mueiler, 
Töchter, nebit Familien., fafo 


den 19 


Danfjaguna. 
Hiermit fangen wir dem Freundſchaft-Frauen— 
! verein nnieren beften Dant für die T 
Auszahlung des Sterbegeldes unferer beritor 
Mutter 
Mathilda Heilman, 
ein Glied dieſes 


benen 


welche Vereins war. 


pfehlen Dank 


Die trau— 
Kinder. 


len, Nochmals 
ernden binterbliebene 


beiten 
12 


Dankſagung. 


aus allen Mitaliedern Chicago Frauen— 
\ı bereins und dem Welt warfield srauenderein 
| fiir die liebevolle Teilnahme ımd die ihönen 
| Blumenfvenden bei der Weerdinmmg 
| teuren Gattin umd nmferer geliebten Mutter: 
| ebenfall3 für die prompte Nussablung des 


des 


DdDiederich Severs und Familie. 


Zur Erinnerung 
Nr fiebender Frinnerung an unfere geliehte 
| Gattin und Mütter 
Garoline Schnwerbtiener, 
beute dor drei Nabren geftorben 


% 


Die 


| Eine Iiche, ante Mutter 
bearaben 
teures Wlied ward aenomment, 
vielgeliebter Mund geitillt, 

Wir fühlen es mit tieſem Schmerz, 

Was wir verloren haben 

Leer iſt der Platz in unſerer e 
Der nimmermehr wird ausgefüllt. 

Cie war fo treı, fo lieb und gut, 

Die num in Fühler Erde rırbt 
| Geliebt, beweint und undbergeffen, 
Nenn Liebe Tönnte Runder tum, 


ward und zu früb 


Fin 
Ein 


ums 


mitt 


am 12. Zuli 1017 im Alter von 29 Jahren ac | 


ram | 
und Ltto | 


iria ! 
| 


um | 


4,| 
= 


96929 | 


Schmieger: | 


| 


I 


Ber: | 


| ; 


\ 





im Alter don 72 Nabren und 6 Monaten am 


| 


l 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


Berika, Emma, Georne umd | 


die traurige Nadıs | 


da mit, 
Sottesader. | 


om 0 | 


| baufe, 4815 
5114 ©. | Tazaretb-stir 
Wood Etr,, nad dem 49, Str, und Nfbland Av. | 


| Anna Gunther, geb 


Sofeph Brueitle, | 
Lunis Leber ıınd Katyerine Doll, Se | 
Anna und Emma Leber, Schwäs 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die trautige 
Nachricht, dak mein lieber Cohn 
Robert T. Beling 
im Alter von 39 Jahren geitorben ift. 
Beerdinuna am Sonntag, den 15, Jult, 
2:30 Nahm., dom Trauerbaufe, 944 
Margate Terrace, Ede Cheritan Rd,, 
nad dem Nofchbill-Friedbof. 
Mary Sclenker. Mutfer, 
Anna Heppler, Schiwelter, 
dofrfa 


Todedanzeige, 
i ı ıınd Pelannten die traurige Nach— 
5 unfer lieber Gatte, Vater u. Schwies 
Gharled ©. Gunther 
im Alter bon 54 DJabren, 11 Monaten und 4 


| Zagen am Mittwoch, den 11, Juli, aeftorben 


* 
Die 


ift Veerdigung findet ftati am Tonntag, 
um 1:30 Nadım., vom Trauer» 
‘ Adams Etr., nach der evang. 
de Talman Ude, umd Mltaeld 
Etr.. don dort um 2:30 Uber mit Autos nah 
Montrofe. Um ftille Teilnahme bitten die 
tieftranernden Sinterbliebenen: 

Mogge, Gattin. Bertha 
Schlejinger, Marie Scmeider, Lnnife Red- 
path, Töchter Edward Gunther, 
Roieph Schlefinger, Anton Schneider, James 
Nedpath, Schiwiegerfühne, nebft Berwandten 
und Refar dofrfa 


de 


2. 
n 10 


Zohn 


mm ll —— — II — 


E. Muelhofer & So 


Zeichenbeitatter 


Reeue Bedienung. 
1158 Belmont Ave. Tei. £ate View 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel. Tiveriey 290% 
6mal.monif "Amt 


Council. 8 


Seen Abend um 8:15: 
Grofartig und pradtvoli! 
THEARLE-DUFFIELD 


Patrigtische Feuerwerk-Vorführung 


— md —— 


1001 Attraktionen 


geführt von 


THE BUG-HOUSE 
Piknik 


4 Samst.: 


4 Spithiod Veter. Benef. 
Sonnt.: Erſte Ungar. Congregat 


miſafo 


Jubiläum frier 


Am Sonntag, 29. Juli, wird der 


\ 


— 
- 


r 


Berein deutſcher 
Wnffenaenoflen 


von Ghicano cin ?hiähriges 
Stiitunzsieitt mit PBilnit im 
fhönen Galumet Grove, Bine 
Island, feſtlich An— 
Uhr. Eintritt 250 berſon 

i114,28 


begehen 
fang pun 


die 


— 


Ter 
Damen⸗Verein ehemaliger Soſdalen der 
deulſchtn Armee und Marine 


hält am Mittwoch, den 18Juli in River Grove 


BASKET -PIKNIK 


ab Anſaung 10 Uhr Born Eintritt iit frei, 


hrlicher Ausflug 
Thüringer Damen - Verein 


am Tiendtag, den 24. Inti 1917, 
nah Holzes Grove, 6355 Irving Park Bwd. 
Freunde berzlih eingeladen. 


.. 


I 


* 


S 


Pitnik und Preiskegein 


| Gegenfeit. Unter: 
ſtaͤtzungs Verein 

‚in Brauns Grote, 
ie Peerdignung | 
Nachm. 


ie Peam: | 


veranjtaltet bom 


BAVARIA 


Dunning, Il, am Eamd. 
t29, deu 23, Juli 1917. — Anſang Nachmittags 
3 Ubr. Tickets 150 die Verſon. — Irving 

Part Blod. Cars f zum Grove, 


nibreit 


Großes Piknik u. Preiskegeln 


beranfialtet von der 


'Treue Schwsstern Loge Nr. 6 


Orden ber Hermann-Schweitern, 


am Dienstag, den 24, Juit 1917, im Erteliior 


| Pitnit und Preiskegeln 


worte, nd der Tlattdeutfehen Gilde Lale View 
fi PReteiliauna: auch Herrn straufve | 
iien 


Familie. * 


Pelannten | 


nad | X 


| Dienstag, den 17. 


I heter 
beten 


Bart, Irving, Park Blod und Elſton Avenue— 
Anfang 11 Uhr Vorm. Eintritt 10c die 
Kerſon. 


veranſialtet von der 


* J = 
Gross Park Loge Nr. 9 
, Orden der Hermann-Schiweftere, ; 
am Dienstag, den 97T. Juli 1917, im Erceliior 
na Bart — a Abe 


tet3 10 Cent. 


Jahrliches Pirnit 
Lily of the West Pleasure Club 


ı Aitenheim Grove, 

WMadilon Etr.s 
eld Varlzweig 
iſit von Klein— 


» Plattd. Gilde 
ar“ Lake View Nr. 3 


linfere Beamien-Initallirung findet ftatt am 


to Rerf ut 


sa We 


Seli, und 


mit Tanzkränzchen. All 


cd verbunden 
tglieder ſind ge— 
zu erſcheinen und Freunde mitzubringen. 
Abend find ir 


in unfersa Berein aufzunehmen. 


ır ar Bir 
ur Git Die 


Mitglieder 


bereit, meue 


Siemfen’s Palmgarten 


| 815-818 Welt North Ave, swiihen Elybourn 


Rir 
| fünnen diefen Verein jeder dentichen Frau em: | 


meiner | 


Ave. und N. Halfte Str. 


Er Difen am Sonntag 


prompte | 


— — —⸗ 


KONZERT 


wie immer, jeden Abend und Soantag 
Nahmitieg3 und Abends, 
fepöia® 


_ Wurz’n Sepps 


Mir forehen biermit unferen innialten Dant | 


Originale baieriihe Wirtignft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Acad und Somutag Naymitiag 


KONZERT 


Münchner Küche. 


| Eonntags bon 4 Uhr an 10 Cents Eintritt 


Imp. Unquilotti au veriaufen beim Pfund, 


ſpriamodoe 


Wm. Radtke's 


| 
= 


Deutiches Reitaurant. 


'Mlein- n.Bieraustchank 


Bir— SiS Tesplained Ave, Yoreit Bart, Iu. 
Ze: Bureis Bart TIO, 
210lfa® 


aeebrien Eimvobierihaft von Ebicaso 
ung sur geil, Nachricht, dab ih die 


Einer 


YNnınch 
Umger 


| eltbelannte 


wand drüdte. Uber was fol man) 
macden, wenn einen bie böjen Mägst 

‚belein Ioden? Meine Fairy mollte e8 | New Yo 
‚abfolut der Fairy Soap aleichmachen | Er. Sons une “ 
—,fhe floats, you nom!“ ch jollte | Kincinneti I 
ihr das „Floaten“ beibringen. Und! gps ek 54 
'ich gab mir reblich Mühe. Erft ruhte Kolton „ne 23 


Harold und Gertrude, Ntinder, fria 


Nd Tränen Tote weden, 

, i z n ı So mürde dich, aeliebte Mutter, 

TodesSanzeige. Die Erde micht bededen, 

Freunden und Pefannten die traurige Nad- | ZIG rube fanft in felinem irieden, 

richt. dab umfer aeliebter Vater | Bis uns eim Wiederfehen befchicden. 

* Re | 

a William Puckelwartz 

"512 | neitorben ift, Die Veerdinung findet ftatt am | 

175 | Eonntag, um 2 Uhr Nabm., vom Tranerbaufe, | 

"204 13736 Greenvier Ade., mit Autos nah Mont: | 
| rofe, Mitalied des Zaronia Vereins.— Um | 

“| ftilles Deileid bitten die trauernden Kinder: 
Rihard, rancis, Dtto, Alited, Martha, Helen | 


American League. 
Gin. 


Der erite Schritt. 


Endlih fcheint der Ball in Deutichland ins 
Rollen gefommen zu fein. Die Verkündigung des di- 
retten, gleihen Wahlrehts für alle Preußen muf; 
als der Anfang zur Demofratilirung Deutichlands an- 
gejehen werden. An fich will diefe Neuerung noch nicht 
piel befagen. Viele andere, nod) tiefer einichneidende 
Reformen werden folgen müjjen, bevor man von einer 
wirklichen Volksjouveränität wird sprechen fünnen. | ur ich mit einigen | 
Man kann aber faum erwarten, daß alle diefe Aende- | oder einigen Zigarren dieſes läſtige Gefühl für ein 
rungen jich auf einmal vollziehen. Rom ijt aud nicht Stunden vertreiben. Es iſt ia binlänglich befannt, | 

einem Tage erbaut worden. Als erfter Schritt zur |da8 Soldaten, die auf langen Märfchen oder beim War- fchließlich mein „SHierber” erreichte, | „National Leaque”—E bica 
geiung des preußiidien Volkes von der unerträglid ten auf die ‚seldfüche im Schüßengraben zum Tabaf | bat id um meine Entlaffung. und |in Philadelphia (2); Pittsburg 
wen Serrichaft der Nunfer- und Vuredhfraten- | greifen, c$ längere Zeit ohne Nahrung aushalten tön-| 
bevoritehende Einführung eines demofra- Inen, als die Nidhtrauder unter ihren Kameraden. 


ı Weinstube u. Restaurant 
von Harry Pilohr - 

! Yäuflih übernommen babe. Jh empfeble meine 

|porziialiche deutfhe Kühe md bochfeine, um: 


| verfälihte aute Weine zu mäßigen Preiien 


Alex Hochstetter 


| 
| 
| Nachfolger von Klohrs Weinitube, 7 W.Monroe 
I 


fachen Taht jtch auch das Nättel erflären, dad; viele For- 
Ichuungsreiiende, die den Wilden das Kauen von PBlät- 
tern der Kofapflanze nadhgenradht haben, nachher tage- 
lang ohne das aeringite Sunger- oder Darritaefühl blie- 
ben; durch Ins Kauen der Fofatnhaltiaen Blätter waren 
Saumen und der obere Teil der Speiferöhre in dem 
Mape betäubt. dar fie genen Hunger und Durit lange 
Zeit unembfindlih Hlieben. Ebenfo twie das Rofain 
wirft auch das Nifotin. Ein Menfh, der an Hunger 
und Durst leidet, Fann fich mit einigen Pfeifen Tabaf 


Berl. 
25 
31 
35 
40 
40 
38 


43 


Proz 
‚648 


‚57 


Sewidmet bon deinem aclichten 
Gatten und Kindern. 


Zur Grinnerung 
an ıunfere liebe Gattin und Mutter 
Henriette Keske, 
geftorben dor drei Sabren, am 15. Juli 1914, | 


7W 
Str., Ecke State Str., Baſement. 
gemütlicher Platz für Damen 


frei ins Haus 


Broollyn 34 
| Pittsburg 24 
das holde Weſen mit dem Rücken auf RETTEN 
meiner rechten Hand, dann drehte fie auge Spiele: eg a 
die andere Rörperfeite nach oben, und | „American League —Nem York | — * 
meine linke Hand mußte ihre molli- in Chicago; Boſton in Detroit; 
ge Magengegend ſtühen. Dabei ſtieg Philadelphig in St. Louis; Waſh— 
das Waſſer immer höher, und als es ington in Cleveland (2). 


— Großer, 
Verlangen Sie meine Beintliſte, „ins 
verjandt, — Telephon Gentral 5573. 


WILLIAM B. LUCKE 

e'Sie Sand, Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
Am beutigen Taae ihrer neden!en, 
Denn fie rudt jett im fühlen Grab. 3838 North Hoyne Ave. 


Gewidmet von deinem dich liebenden Gatten | Reparaturen werden jhneil, auverfäffin 
Jalius Keöte. — Gnftav, Fred, Emil, Edwin | billig ausgeführt. — Telephon Graceland zn 
und Wilhelm, Söhne. ailrz 


„Todesanzeige. 


Freunden und Nelannten die traurige Nach | 
riet, daß mein bielgeliebter Gatte und unfer 


Tieber Bater | 
Kohn ES. Juften | 





Sie war eine treue Gattin ımdb Miırtter, 
Die für uns ſorgte Tag und Nacht, 

Alles. was fie fonnte ‚tat fie 

Rar ftet3 anf ımfer Mohbl bedadt. 

So laßt und alle, die fie Tiebten, 


” e fi ie Sand RS df, E 
am 14. Ruli im Alter von 59 Iabren felig Im Denen fie die Hand der Treundichaft aab 


Herrn entichtafen ift, Beerdiaungsanzeige ſpä— 

ter, Bie trauernden Hinterbliebenen: 

Katherina_Initen, Gattin, Fran Anna Bult, 
Srater Mathias Yuiten, C. S, ©, R,, Adam, 
Zopn und Frant, Kinder; nebit Berwandten, 


q 1 
in 
eilte zähneklappernd ins Badehaus. Brooklyn (2; Cincinnati in New 
Von bier aus ſah ich meine Schülerin —8 (2); St. Louis in Boſton. 





Baraaıns fir Montaa 
den 16. Suli 1917. 


u 


Schlichtweiße Huck-Handtücher, 


Br. 22x45, reg. 22 Mt..... 


16c 
0 29c 
29c 


> 


Mviation Wed 

federdidht, : 
Kinder-Unterzeug, 
Thread, reg 


mercerized 
5 Wert.....: 


> ’ f Mn; 
Fancy Voile u. Ri 


3650ll., Ze Wert 
KHimono-Schürzen für Damen, 
in beiten Rercalen, 5Sc Wt... 


—* 
F 


Korſetſchoner Damen, 
etwas Drüdt, 25c Wert 


zerd 
m 


fiir 


„Le 
"49e 


rur 


* 50 
„JUNE ’ Cc 


DEREN. -:.5u% 
Hoſen 


1-Zlipper3. 
I (um 


Gebugelte 


amcı Gr. 23, 
1 . 


3 u. au rauımen).., 


Saır 


Trer-Hemden Män— 


ner, 


Je 
netten 
Gr. 


| 42 
Balbringan=sdemden mit 
dopeltem 
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Ic 1. 


Die Srienserflarnng des 
danten, 


Inten— 


Alfred 
Lokalanzeig 
bin ich 25 
der Dresden 
Amt endgiltig nieder. 
ſchluß iſt unwide 
Mann, deſſen 
iſt, der aber in mühevo 
der Arbeit ſein 
zurücktreten.“ 
einigen Tagen 
von Seebach, 
ralintendant. 
gebrochen, das 


Holzbock ſchreibt im Berl. 
ger: „Am 1. März 1919 
Jahre Generalintendant 


alintenda 
er Hofoper und lege mein 
Mein Ent 
ich will als 
ungebeugt 
rufregen 
valtet hat, 
iußerte ſich vor 
gegenüber Graf 
Gene 
Seine Tatkraft iſt un— 
hat die von ihm ge— 
ſchaffene „Lex Amerika“ bewieſen, 
denn nur ein Mann der feſten Tat 
tonnte der Urheber eines ſolchen Ge 
ſetzes ſein, das die Rechte und Inte 
reſſen ſeiner Standesgenoſſen, der 
Arbeitgeber am Theater, gegen die 
Verlockungen ſchützt, denen einzelne 
Arbeitnehmer urch merikaniſche 
Verträge ausge ſind und denen 
ſie ach ſo gernn leicht unterliegen. 
Die „Lex Amerika“ hat vom 
Standpunkt des Bühnenleiters aus 

ihre volle Berechtigung, warum 
er ſich nicht mit allen geſetzlichen Mit 
teln gegen Maßnahmen wehren, die 
ſeine Bühne ſchädigen; andererſeits 
lönnen die paar Dutzend Sänger und 
Sängerinnen i ernſthaft in 
Frage lommen, mit gleichen Be 
rechtigung ſagen: Wir 
der Freiheit unſerer Entſchlüſſe nicht 
beeinfluſſen, tönnen Anträge, 
die uns große wirtſchaftliche Vorteile 
bringen, urückweiſen.“ Denn 
ſo 
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ſchließlich will 
teuer wie möglich 
kaufen. Kunſt 


lingt wie ein Gegenſaßtz, 
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wiſſen Fällen au 
den, Kunſt und 


de 
was 


taufen, mußte 


Yan 
Idealism 
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lafien uns in! 


su * | 
tfaufen, Das| 


I oe —“ ⸗ 
rung gebracht. Eine Sängerin tſche 
venn zwiſchen bei⸗ 


PEN —n un 


glied gewöhnlih fir mehrere Mo: 
notg aub England, Rußland, 
Schweiz, Skandinavien, Holland 
und felbft Frankreich haben deutſchen 
Sängern und Gängerinnen von 
Rang Oaftfpiel-Honorare 
| die die feften in der Heimat meit üler- 
ftiegen; hier handelte es jich jebocdh 
nur um fürzere Gaftfpiele, für die 
unfere Iheaterleiter, die, Jomeit es 
| fih mit den fünftlerifchen Intereſſen 
| verträgt, auch die wirtfchaftlichen ih: 
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Metropolitan Dpera Houfe wird 
ı bielleicht der Wiederaufnahme deut- 
ı fcher Operntunft am länaften Wider: 
| fand geleiftet werben, denn bier dan- 
‚ belt es jih um eine ganze Spielzeit, 
in der in einem Theater neben beut= 
Ichen auch franzöfifhe und italieni- 
Ihe Opern aufgeführt werben. 
Sollte in Friedenszeit durch die 
Macht der Kunſt eine Annähetung 
zwiſchen jenen, die ſich heute in bluti— 
ger, unverſöhnlicher Fehde gegenüber— 
ſtehen, erzielt werden, dann dürfte 
man auch in europäiſchen Ländern 
wie früher deutſche Opernkunſt ſu— 
chen und ehren und ihre berübmten 
Vertreter und Vertreterinnen —auch 
durch angemeſſene Bezahlung —wür— 
digen. 

Man kann es jenen Sängern und 
aingerinnen nachewpfinden, die in 
imerila das Dreifat;e von dem per- 
Dienen, was man ıhren in Teutich- 
land als Höchſtpreis bewilligen kann, 
wenn ſie die Konjunktur — vielleicht 
zum Nachteile ihrer ſpäceren künſtle— 
riſchen Brauchbarkeit — ausnützen, 
nach ihrem freien Ermeſſen handeln 
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Friſch 
Chops; 
Friſches Leaf Lard; Pfd....... 20%c 
Yamb A —— 
Brisket Corn Beef; Pfd 14180 
Alrha Brand Ca 

Schinken; Pfd. 31 

Friſch gemachtes Hamburge 
2 Pfund für 

Native Sirloin 
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für. 


Stew; 
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ver Treue zu dem Lande, das ihnen 
Heimat war, nicht beirren Tlajffen. 
Uber Treue um Irene, fie müffen 
ih dann eben darauf zefaßt machen, 
daß ihnen durch die Seebadjfihe Ler 
Amerika, die ja vor ten I. Mai durch 
deutſche Bühnensnachsrige abge— 
ſchloſſene amerikaniſcheVerträge nicht 
berührt und von dem Bühnenverein 
zum gegenſeitigen Schutz ſeiner Mit— 
glieder ſanktionirt wurde, die Aus— 
übung ihrer Kunſt en den deutſchen 
Opernbühnen auf Jahre hinaus ver— 
ſagt iſt. Was das deutſche Opern— 
publikum oft genug als eine bedauer— 
liche Lücke empfinden würde. 

— 

Schwer bezidhtigt. 


peck; 


herzigkeit Kaiſers Wilhelms J. von 
den Folgen des Vertragsbruchs be— 
freit wurde. Ferner von Anton Seidl, 
dem berühmten Wagnerkapellmeiſter, 
der einen mit Direftor Angelo Neu: 
mann für das Deutiche Landestheu: 
ter in Prag abaefchlojjenen Vertrag 
nicht innehielt und in Amerifa bI 
und ftarb, 

Die meisten ameritantfchen 2er 
träge deuticher Sänger und Gänae: | 
rinnen hatten eine geiehliche Unter 
loc den nach Webereintommen | 
mit den betreffenden deutfchen Büh Polizeihef Schüttler enthob heute 
nenleitern abgej&hloffen. linjere In=|die der Wade an Ramfon Straße 
tenbanten und Direktoren befinden | zugeteilten Bolizeifergeanten P. 9. 
fich hier metftens in einer qemwilfen Young und &. M. PBrennan des 
Swangslage, denn die Verweigerung | Dienjtes und orbnete an, daß eine 
der Ameritaurlaube hätte Unzufrie | eingehende Unterfuchung der gegen fie 
denheit gezüchtet, und die Inzufrie- erhobenen Unfchuldigungen vorge: 
denheit eines folden Miitaliedes, dad |nommen werde, Someit befannt ge 
Jich feines Wertes und feiner Beliebt- | worden ift, famen die beiden Beam- 
beit bewußt tft, fann die ganze fünft- | ten, angeblich fchwer betrunfen, nad 
lerifche Einheit, fann auch den Spiel: jeinem Neubau an fFleetwood Straße 
plan eines Theaters jtören. Die „Ler und North Une. und verlangten von 
Amerika” tit eine Maßregel gegen je-|tem dort bedieniteten Nachtwächter 
ne Opernträfte, die ihrem beutfchen | Kohn Krüger, Nr. 931 Weit 31. BL., 


it Ar. 
Wirkungskreiſe, der ihnen, gleichviel|dah er fie einlaffe, was Krüger zu 


eb 


Zwei Bolizeiiergcanten follen grandios 
auf Wächter geichoifen haben. 
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gemähr., | 


rer Mitglieder zu unterftügen- haben, | 
‚ Urlaube gewährten. In Amerika, in 
eriter Reihe in feinem Nem Morter: 


| 
| 


I 
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Zilmpatriolismus. 


| 
Mandamns-Verfahren negen Funf- 


honjer noh in der Schwebe. 


Reif für das Dbergeridt. 


Scheidungen in Fülle. — Die Explofion 
in Salfted Strafe als Slagegrund. 
— Scadenerſatzklage gegen die Gas— 
geſellſchaft angeſtrengt. 


| 


| _ Geftern Nachmittag wurde Richter 
ıSabath und den Gefchworenen das 
|Wanbdelbild „Ihe Little American“ 





mar die Entideibung noch nicht | 
|gefalten, ob au die übrigen Be: | 
mwohner von Chicago es fehen fün- 
nen würden, ohne nad Evanfton zu 
gehen. Der Kampf darum tobt feit 
|drei Tagen, und beide Parteien haben 
Zeugen vorgeführt, die teils offiziell, 
teild privat fich ‚für oder gegen die 
Aufführung des Bildes auszufprg: 
chen batten. Aus dem Bild felbit 
find die anftößigften Szenen offen- 
bar entfernt worden. Darüber, daß 
es den Haß gegen die Deutfchen 
Kriege aufitachelt, ift feine Frage. 
Db e3 für die Deutfch-Amerikaner 
berlegend ift, darüber werden die Ge- 
Ihmworenen zu urteilen haben, wenn 
es ihnen auch frei fteht, troßdem für 
den Befehl an Funthoufer zu ftim: 
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| 
| 


|verftorbenen 


| 


| 


gezeigt. Bi3 fpäat heute Nachmittag 


| 


| ftirne aus dem Chase entrungen ha=! 
Seit das Fernrohr die J 


mehr entſchleiert hat, ſind es die ſo⸗ 
im | genannten Nebel geroelen, die man f 
ı gleihfam als die Wiegen der Sterne R 


jeigentumsbändler zu fein, 


und abfcließen, fich von Gebanten | 


‚men, die Aufführung zuzulaffen. 
| Wichtige Enticheidung. 
Richter‘ Baldwin entfchied heute 
einen feit langer Zeit anhängigen 
Tall, der nunmehr für dag Oberge- 
richt reif geworden ift. Es handelt 
fih darum, ob der Maffevermalter 
der banferotten „White City Con— 
hruction Eo.” in der Zage ift, den 
Mietsvertrag der Gefelihaft mit 
Ogden Armour, der vor zwei Jah— 
ren gerichtlich um etwas über 812,000 
an den Meiſtbietenden übertragen 
worden iſt, durch Zahlung der glei— 
chen Summe ſammt Zinſen wieder 
aufleben zu laſſen. Wird dies nicht 
geſtattet, ſo werden die Gläubiger der 
ıGefellfichaft, vornehmlich die Title & 
'Truft Company, melde die Hypothet 
gegeben hat, leer ausgehen. Der Rich» 
ter mwied den Antrog, dab dag Wie- 
|deraufleben der Micte geitattet mer: 
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| 
| 


Iben folle, ab, erflärte aber jeibft, daß; | 


die eingehenden WAuseinanderjeguns | eine höhere 
igen der beiderfeitigen Unmälte, des | var und find vielleicht aus 


nem bewußtlos auf der Straße lie 
genden Vater gemacht hatte, bzachte 
ihn nach dem Edgemater Beach Ho- 
tel, wo er abaeftiegen- war. Die Polis | 
zei nahm auf die Anaaben Tanlors | 
hin William King, Nr. 7901 Stony | 
Island Ave., der angibt, ein Grimb: | 
Thomas | 
9. Wides, angebli der Sohn des | 

Vizepräfidenten der | 
Pullman Eo., 
Frau lariffa Eonger, Nr. 4518 | 
Cottage Grove Ape., in Haft. Sie 
murden fpäter gegen Stellung von 
je $20,000 Büragfchaft wieder entlaf- 
fen. Im Geiht an der ©. Clart 
Etr. wurde der Fall heute auf den 
24. Juli verfchoben. Weitere Verhaf- 
tungen ftehen noch bevor. 
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Die Entwidelung der Sterne | 
Der Menjchengeift ift beſtrebt, auch 
in die fernften Gebeinenifle der Ster-' 
nenwelt einzubringen und eine be— 
ftimmte Zorjtellung jogar davon zu! 
erhalten, mie ji wohl einft die Ge- 


ben mögen. 


Wunder des Htmmel3 mehr und) 


oder ald3 Stüde ve3 alten Chaos ans 
geipreben hat, us einem folären 
Nebel ſoll befanntlid, aud) die Son: 
ne mit ihrem ganzen 
Planeten hervorgegangen fein. 





Aufgabe von befonvers großem und, W 
Namentlich hat R 


padendemn Nntereife. 
man fil} bemüht, »ie Gejhmwindte:! 
feiten fejtauitellen, mit denen 
folhe Nebel bewegen. 
nannten planetarifchen Nebel, 
bisher einer folhen Meifung zugäng- 
lich geweſen ſind, eilen mit einer Ge- 
Ihmwindigfeit ven etwa 25 SKilome:- 


tern in der Cekunde durch den Welt- | 


I 
| 
us 
unregelmagig | 


taum. Dogegen haben hich die Se 
Ihmwindigteiten Der 


gejtalteten Nebel als meit geringer 
herauägeftellt. Daraus ift der Schluß | 
gezogen worden, daß eigentlih nurif 
diefe zwei Arten der Nebel, die ohne] 
eine beftimmte Oeftaltung eine gemal- 


tige Wusdehnung einnehmen, 
Reite des Writers zu 
feien, wie er der PBilduna der Sterne) 
dorausgegangen fern muß. Die pla- | 
netariichen Nebel mit ihrer jchnellen! 
Berveguna Stellen vermutlich  fehon | 
Stufe der Entoidelung 
Sufam- | 


alö | 
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nit 


nen er befonderes Lob fpendete, feine | menftöhen hervorgegangen, die ihnen 


| Smeifel nicht ganz befeitigt haben 
Iund daß er hoffe, daß ein höheres 


| 


| Gericht diefe außerordentliche wich: | 


Itige und fchmwierige NRechtöfrage ent— 
ſcheiden werde. 
| Schyeidungen und fein Ende, 

‘nn drei Mbteilungen des Curs 
| periorgerid;t3 waren heute nicht ime- 
Iniger als 60 unbejtrittene Schei- 
\dungsfälle auf dem Kalender, und 
|zahlreihe von ihren Ghefeffeln be- 
| freite Frauen — 
unter den Alägern in der Minder- 
zahl — füllten die Säle und Korri- 
|dore des Gerichts. 


eine beftimmte Entwidelungsrihtung 
vorgeichrieben haben. Durch die We- 
nußung de3 Cpeltralapparats, 


nn nn nen 


deffen Gattin und | 


änner — Männer 


„Ich bin geheilt — Mäuner! Dieſe frohen Worte können für Euch gelten 
Drs. GILL & BURGESS 


122 &, State Str, Ghicano, Il. 


Graduirte und lizenfirte Aerzte und Mundärzte mit djähriger 
fortgeiester und erfolgreicher Praxis, verbürgen Such die beite mo- 
denite und wifienfchaitlihe Behandlung in allen Fällen. Wir ſehen 
und behandeln Gud) periünlich bei jenem Eurer Beiuhe. Wir haben 
viele fihwache, nervdie und franfe Männer geheilt. Was wir für 
Andere getan haben, können wir für Euch tun. Wenn Ihr andere 
Verzte und Arzneien ohne Erfolg vder Beiierung veriucht habt und 
entmutigt feid, jo gebt es nicht auf; fommt und holt Euch unier 
Gutdten und unferen Rat. Wir wenden alle die neueiten Behand 
Inngen, wie 3. 8. das Animal Serum, bei fnwahen Männern an, 
fowie Balterine und Lymphen bei afuten und droniichen, gcheimen 
Krankheiten. 


2r. J. Unterjuhung, Gutadten und Rat frei. 


. 2 * 
Unſere wunderbare osmotiſche 
Behandlung 

Osmotiſche Kraft iſt eine der älteften umd do amı ver |. 7 amittel: 
nigiten verjtandene Methode der Kranken Behandlung. | EBEN 
Neber fie baben fich die Yelehrten feit Menihenaltern den | A® verbalen 
Kopf zerbrochen. Sie iſt ſo geheimniß voll wie Leben und 


G. Gill Dr. L. T. Burgeh 


Blucrvergiſtung und Haut— 
tktrankheiten 
Wir gebrauchen das neueſte importierte deutſche Ein— 
Prof Ehrlich's „914“, Neo⸗Salvarſan. 
oder Salvarſan, für ſpegifiſche 
ten bon Männern und Frauen, 
wundervollite Tebandlung bei jols 
bar geheilt, wenn andere Mittel 


606 
Blut- und Hautkrankbe 
Ei : 2. Diefe3 tit Die beite und 
Tod. Uniere wundervolle Behandlung wirft wie Zauber- ng Den 2 
fraft in Fällen wie: Nervöſe Schwäche, Blurftörnugen, | ar Br EEE TER 
Krampfadern, Wafterbrüden, Wunden, Gefhwüren. ge: | DIAS. 
. ns » m * ser 
ihwollene Trüien, alle Harnfranfbeiten und Erfichlaffiis BE 


Rimpels, Wunden, Ge- 


Yy “ ’ Zr an 
Ibr Hauiausſchlöge, 


per. 


Syſtem von 
Die J 


Erforſchung der Nebe iſt daher eine Ri 


fl 
Die foge: 
die J 
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betrachten | 


Dies | 


n » A | Fehmii ( fur 
nen, Binien-, Rieren-, Keber- und Magenkiden. Hampr- | !Mure an Gurem 


rhoiden, Rheumotismus, Katarrh und Lungenbeſchwerden. 
2* —— nertoß— 
Nervöſe, chroniſche und private Kruwbeiten. 


Eine Vebandlung hi 
Männer! Habt Ihr Exer Blut verinreinigt? Seid Ihr Kommt! Lernt die 
im Zweifel wegen Cures Zuſtandes? Wenn dies der Fall, In Bezug auf di 
kommt zu uns und findet es ein für alle Mal aus. Wir 
gebrauchen nichts, als das echte Heilmittel. Oder habt Ihr 
Cuch ſelbſt durch Unvorſichtigkei“ und Febhler in der Ver- Natur und den 

gangenheit jener Cnergie, Kraft und Lebensfriſche be— 

raubt, die Euch zu einem wirklichen Mann unter Männern 
incht. Habt Ihr irgend eine akuie oder chroniſche, den fung des B 
Männern eigentümliche Hrankheit? Iſt dies der Fall, ſo ſuchung de— 


ier der Krankheiten 


widrud 


L 
laden wir Euch ein, in unſere ffice zu fommen, damit |diefe Art jtelfen w 
hr jelber die wundervolle Ausitattung befihtigen fünnt, | feit. Für Unterſud 
die wir zu Eurer jchnellen Wiederberjtellung haben. Dof- nichts, und Nr fei 
tert nicht in der alten Weile weiter, wenn be für einen! Schnelle Erkoln: 
Heinen Betrag durch eine fchnellere — beilere — und | jofort zu uns, weni 
ficherere MetYode geheilt werden fünnt. | ichub it gefährlich. 


Fxperimentirt nidt, vergeudet nicht Deit und Geld 


Wir haben fortgeichte ppm r 


u. erfolgreiche Praris 
422 Süd State Strasse, Chica 


in der Behandlung bon 
Männer- Krankheiten 
ſeit über 20 Jahren. 
&caenüber Sienel Gouper 
—ã— NER ERS 
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Die Unraſt im Weſten. 
Gegen die Induſtrial Workers. 


Arbeiter in Melonen: und Baum 
-'molfefeldern zu beläftigen, zu vertrei 
Ansſtände. ben, beſonders auch ſolche, die noch 
San Francisco, 14. Juli. Hilfs- auf Eiſenbahnzügen eintreffen mö 
bundesenwalt Caſper A. Ornbaum gen. 
erklärte heute, jeder Verſuch der Leadville. Kol., 14. Juli. Der dro 
„Induſtrial Workers“, das noch im ibende Streit der Minenarbeiter iſt 
Wachſen begriffene Getreide und vorläufig auf 7 Tage verſchoben wor 
andere Frucht zu zerſtören, würde den. Mehrere Führer werden nach 


ik 


fes Sanberitabe in der Hand dez | al3 Yandesverrat angejcehen werden, |Wafhington reifen, um mit den Re 


Ajtronomen, baden fih auch Mittel 
im! 
Verhältnis zu Eeftinmen, und aud)! 


ergeben, das Witer der Gterne 


daraus ift der Schluß gefolgt, dep | 
die Bermegung eine? Sternes mit fei=| 


D 


De 


ana) wür=| 
fen, Io 


nem Wlter zunimmt, 


den die jüngften Sterne gar feine) | vanı ; 
Männer erfchienen | oder eine nur chiwache Bewegung ha= | Gregory, wie aus Seattle, Wafh., |cuf den Straßen als eine olge bes 


weil 03 gleihbedentend jei mit ei- /gterungsbeamten einige Fragen zu 
ver Hilfeleiſtung zugunſten des |beiprechen, die von Bermittlern auf 
seindes. Die Vırmdesbehörden hei geworfen wurden, und die dazu füh 
nen jetzt der ganzen die Induſtrial ren mögen, daß die Regierung die 
Workers betreffenden Angelegen- Leitung der Minen übernimmt. 

heit mehr Aufmerkſamkeit zu ſchen Flat River, Mo. 14. Juli. Be— 
hat Bundesgeneralanwalt waffnete Männer patrouilliren heute 


5 


| ben und dann erjt allmählich an Ge= | berichtet wird, dem dortigen Bır- |geftrigen Streites zwiſchen amerika 


| fchwindigteit aus einer biöher unerz=! desbezirfsamvalt den Berchl erteilt, Inif 


welchem Lande fie entftammen, eine tum fich weigerte. Als fie dann ver: |Reihe neue Scheidungstlagen murz 


sichere deutiche Heimat bot, in ibeal= fuchten, fich gewaltfam Eintritt zu 
armer Weile untreu werden. Manche |verfchaffen, fiieß der Wächter fie zu= 
diefer Umerttapilger und -pilgerin-|rüd. Wütend darüber, jollen Young 
nen haben einer beutjchen Bühne al-/und Brennan dann ihre Revolver. ge- 

zu danfen, an ber fie gewachlen | zogen unb eine Anzahl Schüffe auf 
Tind, an der jte, die einft IUnbelann | Krüger abgefeuert haben, von denen 
ten, gewiß auch dur ihr Fünftleri= |vier ihn in den Rüden trafen. 
iches Streben und Können, aber! wurde nad dem St. Marys Hoſpital 
ebenfo durch die Förderung, die fir | gebracht, mo fein Zuftand als hoff- 
bier erfahren haben, die fie zur Macht nungslo3 bezeichnet wird. Iroßdem 
des Erfolges führte, zu Verühmtbei= fich dies bereits am Donnerstag 
ten wurden. Sie veraaßen bes Dan= gegen 6 Uhr zugetragen haben foll, 
teg, den fie einer folben Runitjtätte murde weder in der Mache an Raw: 
jchuldeten. ‚Ton Straße, noeh im Hauptquartier 

Ein Fall diefer Urt jei in Erinne: | Meldung eritattet. Diefer Umftand 
wird jept auch unterfudht. Young 
Abitammuna durfte Tih an;und Brennan verteidigen fich damit, 
der vornehmiten bdeutichen) daß Krüger zwei Schüffe auf fie ab- 


ira 


* 


Ar 
chiſcher 
einem 


* 
Opernhäuſer 


Er 


de eingereicht, darunter eine von 
Haydee Quarrels gegen ihren Gatten 
Edward. Daß es bei ſo einem omi— 
nöſen Namen keine ruhige Ehe gibt, 
kann nicht wundernehmen. 

| Gegen die Gasgeſellſchaft. 


walter des bei der Exploſion in Nr. 


der Kinder Demitrula, Ann, 


und Agathagelos 


| und 
Thoma 





3 


!'da deren fchadhafte Röhren an der 
Pe Schuld tragen follen. 


Das fommt Davon. 


I 
\ 


\feit 15 Jahren das Sontoforrent al- 


uch eine ganze | arten Urface zunehmen 


— — — 


Arbeitsteilung 


Friß Müller, Zürich. 


Der Buchhalter Erbſenmaier führt 


ler Kunden, die mit „A“ und „B“ 


im 


(at 
In > 


| 


179 N. Halſted Straße vor einigen  feit 15 Jahren das Kontotorrent al- 
'Mocen getöteten Wirtes Aler. Chim- | ler Kunden, die mit „ 


Peter U. Rufetos, der Nachlahper: | beginnen. 


Der Buchhalter Linfenmaier führt 


S“ Yu 


nv. I 
I 


und 


bukos, batNamens der Wittme Stella | beginnen. | 


Der Buchhalter Erbjenmaier und, 


B" und des andern Horizont von | 


“und „I“ umjfchlofien ilt, ſind 


| fte fich weltenfern geworben und ba= | 


alle Deuticden, 
Mänen in Verbindung jtehen, die | wurden. 
| Industrien und Ernte zu zeritören, |borher geivarri worden, den 


wurde einer der Führer der Indu . 
trial Worfers, der jehr tätig geive ;neur Stanley hat auf Erfuc 
Ifen war, einen Streit der Bundes 


fängniß 
Idaho und Wajſhington werden ge— 


hoito 


VErie 
verlebt 
maren 
Straßen 


und 


chen ausländiſchen Ar 
die irgendiwie mit bei dem viele der Tehteren 


Die Geichäftsleute 


u rn, 


Alaska fernzubleiben. 
Frankfort, Ky. 1 


in Haft zu nehmen. In 


4 
*. 


Juli. 
Sheriffs von Webſter County 

in Nenanga her- truppen nach Lexington geſandt. Letz 
einem Jahr Ge— terer hatte darum erſucht, weil er ei 
Die Staaten nen Zuſammenſtoß iſchen 1000 
weißen und etwa ebenſo vielen far 
meinſchaftlich wirken, um allen (He | bigen Minenarbeitern Gefiicchtet, und 
jegesübertretungen foweit als mög. |& ihm unmöglich fein würde, eine 
lich vorzubeugen, und aud) in Nali- Sfemannfgaft aufzubringen. 


eiſenbahnbeamten 
beizuführen, zu 
verurteilt. iſtoß am 


die der Buchhalter Linſenmaier waren fornien haben ſich freiwillige Feuer 
Peoples Gas Light and Cote Co. vor 15 Jahren gute Freunde. Aber wehrbrigaden gebildet, um zu ver 
quf 820,000 Schadenerſatz verklagt, ſeit des einen Leben von „A“ und hüten, daß der Ernte Schaden zuge 


Wollte Gatten ermorden. 


Schlug ihm mit Hammer auf den Kopf 
Alle | und verſuchte, ihm Hals abzuſchneiden. 

Unaufhörliche Streitigkeiten zwi 
ſchen dem 29jährigen Conrad Jeffers 


fügt wird. 
Butte, Montana, 14. Juli. 
Vereinigungen, die der American 


|der Zunge oder Gu 


Verlauf, 
handeln nicht die St N 
Ichaftliche I*oratoriiche Methoden an, wie 3. ®. die PBrü- 


.ıuites 


Entzündungen am Wıimd, an 
rge! habt, oder wenn die Haare auıs= 
richt, dieje Behandlung anzıuienden. 
rd su Eurem 2eiten jein. 

Vahrheit über Euren Zuitand fenzen 
e erfolgreiche Vebandlung irgend einer 


* 
Gel 


1 
ii pi 


Kränkheit müßt Ihr über die Ausdehnung und den Karal: 


nterrichtet fein, ihren Namen und ihre 
den fie nimmt, lenren. Wir be= 
tmptome allein, wir wenden milfen- 
inifroffopifche und chemſche Unter⸗ 
3, Urins, Speichel3 u. . w., und auf 
iv die genaue Nrfache Gures Leiden 
nma md Ronjultation berechnen mir 
d zu nicht® weiterem verpflichtet. 
in. firbere Kur, geringe Reiten. Kommt 
ı Ihr die Behandlung nötig habt. Aufs 
Keine Krankheit ſchläft ein. 


Beſucht uns heute. 


Sprechſtunden: 
9 Vm. bis 4 Nm. — 
Abends von 6 bis 8. 
Sonntags u. Feiertags 
10 Vorm bis 2 Nm. 


5, 


. 


go’ Ill. 


ee 
einem Hammer einen muchtigen 
Schlag auf den Kopf, dann verfuchte 
fie ihm mit einem Rafirmeffer bie 
Kehl durchſchneiden. Entſetzt 
über ihre eigene Tat, ſtieß ſie einen 
lauten Schrei aus, der Nachbarn ver— 
anlaßte, herbeizueilen. Sie benach— 
richtigten die Polizei, die Frau Jef— 
fers verhaftete und den in ſeinem 
Blute ſchwimmenden Mann nach dem 
Weit Suburban Hoſpital ſchaffte, wo 
die Aerzte feſtſtellten, daß Jeffers“ 
Kehle von einem Ohr bis zum andern 
tiefe Schnittwunden aufweiſt, die es 
fraglich erſcheinen laſſen, ob er mit 
dem Leben davonkommen wird. Frau 
Jeffers teilte der Polizei mit, daß ihr 
Mann ſie am 5. April nur geheiratet 
habe, um ſich dem Militärdienſt zu 
entziehen, und daß ſie ſich dieſerhalb 
beſtändig gezankt hätten. Er ſelbſt 
iſt noch nicht vernehmungsfähig. 
Nach einem Streite, den er mit 
feiner Gattin & durchſchnitt ihr 
heute der 35jährige Farbige Jacob 
Bants, 9 27. Str, mit 
einem die Kehle und 
ſchnitt fi die Gurgel ab. 
Banfs mar fon verblutet, ehe 
Nachbarn famen; die Frau dürfte 
mit dem Leben daponftommen. Eifer: 
ſucht ſoll die Urſache des Streites 
geweſen ſein. 


zu 


\ Yu 


weij 
zuet 


atte, 
ır. 50 W. 
Raſirmeſſer 
ſich nachher 


n 
il 


i der Arbeit an dem Neubau 
247 Wafhington Blod. fiel geftern 
S5jährige Arbeiter Mar Thies, 
37 Julian Str., von einem Ge- 
aus dem dritten Stodmerf; er 
einen Schädelbrud und ftarb 


= Be 
e 


t 
tt 


was lieaen 
Man t 


e Amer 


bon einer talentoollen | gefeuert habe, mas Uugenzeugen des | 
Infänaerin zum „Star“ entmwideln, | Vorfall aber beitreiten. | 
natürlich von Amerika gepachtet | 
urde. Als daffelbe Opernhaug, dem | 

$ zu danten hatte, 


dem Wege nad dem Hofpital. 
ee 


Leſet die 


onntagpoſt“ 


| b 
Was einem „Rörnel“ aus Kentucky in 
Chicago zugeitoßen jein joll. | 
Eine unangenehme und Dazu jehr| 
‚toftfpielige Erfahrung mußte Col. 
Thomas T. Taylor, ein reicher Ge- | 
ſchäftsmann von Louisville, Ky. hier 
machen, der mit ſeinem ſechsjährigen 
Sohn Lesſslie nach Chicago gekommen 


en keine Berührungspunkte mehr. 
Und der Erbſenmaier behauptet, | aus Sympatbic 
daß der Linfenmaier weniger Slun= an den Streit gingen, 
den im Kontotorrent zu führen hätte Montag die Arbeit miebder aufneh- 
al& er. Imen, nur die Metallarbeiter werben 

Und der Linfenmaier fagt vom noch weiter ftreifen. Die Minen- 
Erbfenmaier genau dasfelbe. | befiger glauben aud), daß der Streit 

Eines Tages rief der Profurift: jihrer Arbeiter bald vorüber fein] 
„Ein neues Konto für den neuen |tmird, da täglich mehr ihrer Leute anı 


| Federation of Yabor angehören und 
nennt. 

daß unfı 
Grunde Amer 


fie alaubten 


ınn nicht bebaut ⸗ 
in nicht behaup 


= 


ii h = 2— 1 >} 206 4444 "rt 
tür die Gleftrifer und leiner Sojährigen Gattin Marie, 
werden am Nr. 5513 Soma Straße wohnhaft, 
zu einem tragiſchen Abſchluß. 

ſührten zu einem tragiſchen Abſchluf 

Frau Jeffers verſetzte ihrem Manne 9 
heute früh, als er noch fchlief, mit 195 


ar} 


nn: 


nissen en, 
ita Seifefabrik eingeäſchert. 


Ai 


Hr 
it 


Ye» 
nr I 


Künſtlerin alles 
fe zu einem Gaitfptel einlud, ftellte 
jte Sonorarantprüce bon unver 
Ihämter Höhe. 


1.2 
Aus 


Die Urfade des Brandes wird Gegen: 
ftand eier Unterfuchung bilden. 

= in Brand, defien Entjtehung?- 

derartigen Vortommniijen urfache einer Unterfuhung unterzo- 


ey 


n. Dier war 
(Anm maßae 


) der Weidpunftti 
u a 
leider mandıe Sans 


bat 


General von Stein, 


4 sit Inf - a2 Mr 
us ijt wohl der Untrag des Dres: 


+ 


J 


ar 
il 


diefe auch in ihrer 
n Bühnenbetmat 
40,000 Marl und mehr verdiente, zu 
Vertraasbrüchen verleitet. Frfreuli 
cherwerje haben fich derartige Trälle 
jelten ereignet. Als einer der eriten 
Vertragsbrüche diefer Art tft der un 
jerer Lili Lehmann betannt, die fich 
aber hierzu mebr durch ihren genia= 
liſchen Schaffensdrang, durch ihr 
ch Erweiterung ihrer 
uf dem Gebiete der 
[ beeinfluffen Tief 


pr 


Li 


deutſche 
deutſche 


ſtändigen 


vormnpo+ 


nn 


it 


d 
es Generalintendan— 
ſſenen chevaleresken 

Botho durch die Hoch 


on Hüllen, 

Franzöſiſche 
LER RE D 
N 


2 


ir” 


2 De, Er 


Befürmortung | 


v der e5 = aen werden Joll, fam heute zu früher 
tet Generalintendanten Grafen v. Morgenſtunde in dem dreiſtöckigen 
F no a Kaıı 3 * aorf — ve . . el” 
ebach zu beurteilen und zu verjte- Steingebäude der. Firma Figpatrid 
1. Man fann es nit nur bom Bros., Nr. 1319 W. 32. Str., Fu 

ünſtleriſchen, ſondern auch vom rein pritanten von Seife, zum Ausbrud 

menjchlihen Standpuntte aus Der md ariff mit großer Schnelligkeit 

ME: 5 c ** ⸗ * - .. 4 . J 

greifen, DaB Die Bühnenleiter ſich von um ſich. Die Feuerwehr, mwelche auf 

[oöfagen, die bei ihmen etwas geimor= Fpmell in genügender Stärke zur 

den find und dann ihnen und Der, Stoffe war, fand bereitä ein Flam- 

deutfchen Bühne ben Rüden kehren. menmeer vor und konnte fih nur 

Sn Wahrheit find e3 ja die Künitler darauf befchränfen, ein weiteres 

felhft. die Sid Ar . * 

e a ERBE Ba Umfichgreifen des yeuers zu verhin 

T Ic ar das ac AR - & 

Land deutiche Gefanastunft VERO,. WERE ihe aud gelang. Da 

ar rn : 2 er * Gebäude brannte vollftändigq nieder, 


fuchte und mit Gold aufmog, allein der angerichtete Schaden wird auf 
ein amerikaniſcher Vertragsabſchluß 870,0060 gefhäht. Mehrere Feuer! 
entzieht der deutſchen Bühne ein Mit- — trugen, sis. eine Mauer 


\einftürzte, Ablchürfungen u. Schnitt- 
|mwunden dunh berumfliegendes "Glas 
davon, brauchten aber feine ärztliche 
Hilfe in Anipruch zu nehmen. 

Der ftädtifche Feuerwehrmann 
William D’Brien, 33 Jahre alt und 
Nr. 509 Center Straße mohnhaft, 
erlitt geitern jchmere Brandmunden 
on beiden Armen und am flörper, 
ols er eine Kanne brennenden Gafo- 
ins aus dem in Brand geratenen 
Kraftwagenfhuppen hinter dem 
Haufe Nr. 218 
warf. Er fand Wufnabme 
Alexianerhoſpital. 

suite 

* In feiner Wohnung, Nr. 6819 
Racine Une, erichoh fich heute 


In 
*0 
J 
J 


42 
un 


Derwundete. 


im 


Dayton Straße! 


mar, um diefem die Sehendwürbig- 


‚Mm Mittwoch ftand der Colonel, wie 


er fagt, mit feinem Sobne am 
Schanttiih im Palmer Houfe, al? 
der Schanftmwärter ihm einen neben 


ihm stehenden Mann ald Herrn fing! 


vorftellte, der fich fehnell mit dem 


ders dem Stinde gegenüber fehr lie: | 
bensmürdig zeigte. Nach kurzer Un- | 


terhaltung frug Herr Sting, ob e3 fet- 
‚nem nuen Freunde genehm fei, wenn 
er feine Gattin, die gerade in einem 
‚nahegelegenen Hotel mit einer Frau 


berüberhole, mas Co. Taylor au 


den Erbjenmaier, 


Mides, einer freundin bon ihr, fpeife mehr auf ber Straße und jpricht von Idaho und öftlicen 


men, und man befhloß nad einiger 


eine Bummelfahrt 


‚Zeit, gemeinfam 
es nach 


zu machen, und zwar ging 


Ausſage Taylors zu einer Wirtſchaft, 
die am Fluß gelegen iſt. Das nächſte, 
was er zu berichten weiß, iſt, daß er 


am Donnerſteg Morgen gegen 6 Uhr 


aus einer ſchweren Betäubung 
wachte und ſich vor dem Green Mill 


Garden an Lawrence Ave. und dem Choſe jetzt noch manchmal!“ 


Broadway wiederfand. Sein kleines 
Söhnchen ſtand bitterlich 


Taylor ſtellte nun feſt, daß ihm ſeine 
mit 41 Diamanten beſetzte Uhr im 


er⸗ 


weinend nen „Philoſophen“ ſich „von Fach“, 
neben ihm und ſagte ihm, daß eine doch ſind ſie eigentlich, trotz allen 
der zwei Frauen ihm ſein Geld und Folianten: 
ſeine MWertfahen abgenommen habe. | ten“. 


: een ; ıb ihn?“ 
feiten der mindiaen Stadt zu zeiaen. befommt ihn 


mr u 
Colonel aus Kentudn und jih befen= | viertel Jahre. 


\ 0 4 
gerne gefchehen ließ. Die Damen fa. | det Tump... 


Kunden Arnold Siegmund — mer | die Arbeit zurüdtehren. | 
| Hoquiam, Waih., 14. Juli. Ein) 
„Der Zinfenmaier,” biel es, „denn Streit ber Leute in den Holzfäller- 
der Kunde fängt mit „S“ an.“ lagern und Mühlen bon Hoquiam 
Da freute fich der Erbſenmaier und im Gray Harbor-Bezirt wurde 
diebiſch und rieb ſich ſeine Hände. geſtern Abend von den „Induſtrial 
Und der Linſenmaier führte den Workers“ angeordnet, und zwar 
Kunden Arnold Sieamund eindrei- wird nur Die Einführung des act 
. 'ftündigen Arbeitstages verlangt. | 
Dann erft jiellte jich heraus, daß! Boife, Jdaho, 14. Juli. Der Be- 
der Kunde Siegmund Arnold hieße |triehsleiter der „Boife-Payete Lum= 
und eigentlich dem Erbienmaier zu= Iber Eo.”, ©. U. Barton, der geſtern 
gehöre. 
Seit der Zeit haßt der Linſenmaier 
grüßt ihn nicht 


Abend von einer fünftägigen Reiſe 
durch den Holzbezirk des nördlichen 
Waſhington 
ſagte, die von den 
„Induſtrial Workers“ hervorgerufene 
— —— RSEREEERNE a 5 5 a | 
— Seine Anfiht. — Vater: „Mit | age jet weit erniter, als mie fie von 
fo einem fohlechten Zeugnif hätte ich; den Zeitunden bezeichnet würde. 
mich als Junge nicht heim getraut.“ | SHermanas, Neu - Meriko, 
—Rarlchen: „Mußt du aber ein Has | Juli. Die 1200 aus Visbee ver- | 2 
fenfuß geiefen fein, Bater!“ —triebenen Kupferminenarbeiter und’ 
‚_— Ungemwohnte Cache. — Spritt- ihre Freunde, die hier in Viehivagen | 
wig: „Heut Baft du ja Monofel auf | und vergl. hauften, wurden nach Co- 
teten Auge, jeftern auf Iinfem?” — | Jumbus befördert u. werden dort von | 
Trittwitz: „Aeh wirklich! DVermechile | den Bundesmilitärbehörden verpflegi 
\ = werden, bis Weiteres über fie be- 
— Die Philofophen. — Sie nen: | ftimmt wird. 


ihm zu Dritten: „Der Erbfenmaier, | zurücdtehrte, 


Globe, Ariz., 14. Jult. Zwei Züge | 
Kavallerie werden von bier nad 
Miami gefandt werben, um etwaige | 
— Unruhen der Induſtrial Workers im 
— Dreißig Fuß von der Haupt- Keime zu erſticken. Letzteren wird 


„Weltweisheitsdilettan— 


linie der Regierungsbahn in Alaska— 


nicht geſtattet werden, auf den Stra⸗ 


Werte von 31200, in deren Gehäuſe ſind acht Fuß unter ber Erbober- 
ſich zwei Tauſenddollarſcheine befan- fläche vier Fuß dicke Kohlenadern 


— der 67jährige Frank Ru— ßen Reden zu halten. Außerdem hat 


Längere Krankheit wird als 


zina. 
die Urſache der Tat angeſehen. 
Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


| 
| 


den, ein Diamantring im Werte bon | 
$1200, Ched3 in Höhe von $4000| 
und meitere zwer Zaufendbollarfchei- | 
ne, die er vorfichtöhalber feinem 


New York Gyr | gel dur eine tleine Unzeige in abhanden gelommen iaren, Der 


6 | ber „Abendpof“. 


Junge, ber bie ganze Nacht neben jei- 


entbedt iorben. 
— Die gute Freundin. — „Woher 
Sie nur alle diefe unglaublich fhlim- 





men Saden über bie rau Quber |jig 
taufen will, erreicht Jchnell feinen  Söhnchen in die Tafche geftedt hatte, | 


miffen?" — „Aber ich bitte, fie 
bo 
bi 


\ „pi mar |Lopalitätäliga ind Leben, deren Auf=| _. 
& jahrelang meine intime Freun⸗ gabe es fein fc, „Snbuftrial —* Einer amtlichen Meldung aus Berli 


lers“, welche verſuchen ſollten, 


ſich in Miami ein Bürgerausſchuß 


gebildet, um möglichſt alle Induſtrial 


Workers von der Stadt fernzuhalten. 
Phoenix, Ariz., 14. Juli. Die hie— 
e Handelskammer rief geſtern eine 
n 
die 


über Bern zufolge ijt diefer 


Leitung des preußiſchen Kriegsminiſteriums zurückgetrete 


z 





ungs-Wegweijer. | erlangt: Männer und Knaben. 


etdiew Bart — Allerlei Berand- (Mizeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) | 
fell Barı, — Allerlei Teranfaungen, 
Rn8 Grand. — „Turn to tbe Richt.” 
„Zehen Chancce,“ 

a Tem Drop 

The Skow 
garten. — onzert 
Abend 
. 918 
Zanntaa 


Mataltsmeıng 


Serianat: Männer, Ätetige Arbeit, 
con; Ciüdarbeit; in unferer Görberei, 
 werlen, Waichinenwerlitatt. 
Inn. | Chicago Rem Hide, 1301 
of — Di viſion ei. 
cn Nach⸗ — 
Verla igt: Zunger 
zu helſen, Engene 
Avenue 
— — — —— —— — — — — 


u erfragen Oftice 
e@litun Mve., nabe 
—A 


Nortb O56 Fullerton 


aIchm 


Reden 
Anftrıts 


* 
vr 


ittans 


Verlangt Vlänner und Frauen. 


(Anzeigen unter di: fer Rubrif 1 Et. das Wort.) | s 


Serlonat: ti nderlof sk 
Gebäude acgen 
vun, 621 
and 


Flat⸗ 
und 


paar für 

freie Wohtung, P eizt ing 
tngion Abve. Phone 
v1, ofr!a 


Berlangt: Männer und Siuaben 
. (ngeigen unter dielet Rubrif 1 Cent das Wo) ii 


elu 


— —— — — — — — 


Stellung ſuchen Mäunner u. Knaben 
Anzeigen unter dieſer Rubrite1 Cent das Worty 


und 
su, 
ſaſon 
Afti Stellegeſuch Gärtner, in a Fächern 
Beſchäftigung gut bewandert, Obſt Blume und * 
müſe, auch im Anlegen von Gärten, ſucht 
Ottomar Schirner, 15 


(selici: 
10415 ſfucht 


Hand Bäcker 


Telephon: 


u, & 


Grite 
Yırbı 


Schuhverkäufer. 


- Wir haben icjortige 
z eine größere Anzahl von Männern, 
ie im Schuhverlaufen erfahren ſind, 
für den ganzen Samstag in unſeren 
Deridxedenen Abteilungen. 


Sofort boripredhen in der 
Dffice auf dem neunten Floor. 


Marihball 


| lung 313 Se 


Supt fafomo 
Supt. 
ſucht Ar 
ı ber 
23 ſaſomo 
FUe— l D & 6 D., 
Retail. 
Orcheiicı 
11 


an 


Jahren ſucht 


1 hone 
Unr Done 


14j111w4 
ſelbſtſtändig an 
Adr: 4 
didoſa 
Serlaı ach 
gun 
Mann.al3 Overator 
ber Griäbrung bat 
»olition, wird borac; 


an 
mit X 
sogen 


in den 


g af Bart. 


ritt ind, \ 
Sprecht vor oder ſchreib Duf Kart Ave., 
Secars Roebud Ke 


ſucht 


Arbeit an 
vic aut und Di 
Halſted Str iriaiv 

dofrſa 

Berlangt: Architeftur Gifenarbe iter, 
erftklaifige- Männer an Giien-Treppen 
und veridiedenen Giien-Ornament- 
Arbeiten. Gute Yöhne für die richtinen 
Männer, Yoaupre Ornamental Iron Co. 


315 linion Barf Gourt. fr—ſon 


ö 


Verlangt: Franen und —— 


(Anzeigen un 


en 


ter die er 


kubritie 


Läden und Fabrifen 


Berlangt: Solderers, 
6o., 2061 Southyort Ave. 


Berlangt: Scloiier, Sheet Metal 
Arbeiter und Ncetylene Welders. Bor 
zuſprechen: Srani Beb Go., 30 ©. 
Randolph Str., ai Mentag Rormittan. 


Berlangt: Kräftiger Monn zum 
Waſchen der Flaſchen und Milchtannen 
in Dairy. 316 Lohn. Sprecht vor am 
Senntag oder Montag Morgen. 1378 
W. Auſtin Ave. 


Verlangt: 
macher und Zuſchneider. 
fttong Mig. Co., 43 


Berlangt: Ein Schloſſer, welcher auch 
ſchmieden kann. Können auch Sonntag 
Morgen von 11 bis 12 nachfragen. 
Schultz Ball Bearing Co., 213 Inſtitute 
Place. 


Berxrlangt: Jungen, über 16 
alt, in Cloak⸗Fabrik zu arbeiten. 
cival B. Palmer Co., W. 

Str. 


Initrite Mie. 
12i11w* 


Schuh Verkäuferinnen 
für unſere Abteilung von Damen 
Kinderſchuhen. Gute Gehälter 
tege Stellungen 


— 
= 
-. 


und jte 

t jür Diejenigen, melde 

fin) als fähig erweiien. Spredjt vor 

smers fofortiger Anstellung: Zupt. 
Office, neuitter Floor. 

MarſhallField « 
Retail. 


Co., 


Erfahrene Militärmäntel 
E. A. Arm 
Waboſh Ave. 


ſa — mo 


— 
— 
+ 


Terlangt: Liner und iniiher mit] 
Griahrung an Belziadhen. Nadızufra- 
gen auf dem 12. Floor, Belz Mrbeits- 
raum. | 

Mariball Field & Go, 
Retail 


Sahre 
Ber 
Adams 
ſaſon 
Verlangt: 2 Männer. um in Dairy 
zu arbeiten. Erfahrung nicht nötig. 
Sprecht vor: Wieland Dairy Co., 642 
Broadway. 


Serlangt: This en arbeitswillig 
bietet fih Gelenenmbeit 5! 
ftellung. Nur folde, dic 
arbeiten umd Antereiic 
men, mögen antworten 
Abendpoit. 


Berlangt: Grfabrene Knopfan 
näherinnen, Skirt Finiſhers und Hand 
näherinnen. Sprecht vor: 
Palmer & Go. 367 W. 


Verlangt: 3 geſunde 
ner für ſtetige Arbeiten 
ſtadt, nahe Chicago 
gen, guter Lohn und 
narbeiten. Offenes Auge 
en Hauptbedingung 
Berfmittag 9:30, 192 
406. 


Verlangat: Tüchtiger 
Ablieferungswagen zu 
stellen und Referenzen b 
meöfabr Co., 165 X. Y 


Mans Str, 


Berlanet: Danditiderinnen in (Gold 
und Zilber-Bullion. &. 4. Armitreng | 
Diig. Go., 434 Wnbaih Ave. ja-—ıno ! 


Grfahrene Baiters und 
amen-CEloaks und Suits. 
Palmer & Co., 367 W. 

10111w* 


Verlangt: 
Fillers an D 
Kercival 8 


Pay 
Ybams Str. 


Grund (haufie r 
Stetige Arbeit und freie t 
ter, bei Farmer. Ed. Reichenb 
Wis, 


Berlangt: Vufinet 
712 Weit didifion 
Berlangt: Criabre 
1610 W. Diviſion 


Verlangt: Guter Port 
Cbourn Ave. 
Berlangt: Rader in 
‚ Ibienwertitätte. Amer 
Moris, 14. Ztr., nabe 


Berlanat: Viag 
& Zool Worls 
Ebicago, 


Sunges Mädcen. für 
Erfahrung gewünſcht. 
1753 Larrabee Str. 

fr 


Verlangt: 
Office, etwas 
Hetzel & Co., 
ſon 


Berlangt: Madden, über 
alt, um in Goat:-Rabrif zu 
Berftval 8. Zalmer & Go., 
Adams S 


16 Jahre 
arbeiten. 
367 W. 


do — ſon 


Straße 


Sir. 


Madden, 
und leichte 
m. Zimmer, 


16 Nahre alt, 
Fabrifarbeit; 
2137 — 


do 


Berlangt: 
für Office 
auter Nobn. 
Nacine Ave. 


min ſa 
mith 
Ba Grichrene Sfirt:-\ 


Palmer & 6», 


Speratorg. 
3078. 
9 11% 


erlangt: 
Percival B. 
Adams Str. 


Berlangt: Neiterer Mann 
Lohn 820 und Board. %. © 
Wis, R. 2 


Verlangt: 
feide,. Ndr.: 


—A 
Erſte zn 
Mn, 8 


Hand Kafes! 
Berlanat: Lundhmanı 
Raudolph Str. und Fifth 


"Berlangt: 18 Jabre alter 
Maſchinenſhop zu arbeiten. 
1612 Lale Str. 

Verlangt: Fattern ode r Cabine!: alers c Nasen Frauen sabrifarbeit Er 
auf Solsmodelle für uruamertaie Eiſenarheit ahrneit aaene deron 
eingearbeitet ſind pr He: e x. Zihreibe ah) » Sihp 
& Eon3 Co,, Eincimmati, I 


Ztecce 
14tılımt 


Berlangt: Mann für allg 
Mäderei; Lohn $14 Die 
ſlern Ade. 

Berlangt: Erfahrener 
leſen und ſchreiben 
richtigen Mann. 718 

Verlangt: Nacht⸗Aufwärter 
tag und Sonntag. Kur zit 
Avdenue, 


Berlangt: Helfer aa 
5814 ©. Wood ei. 0 die Ylod aa o: 
— — * — — belt bhre Haushal pflichter sit veri tanıaf igen. 

Serlangt: Junge im Meatmarket, muß epes vor: N 7 Mbendport 13—22% 
Etfabrung baben,. Vorzuſp ö 
mont Live. 

Berlangt: Eriter Slalie 
S2ufbelman. 2956 NR. Zpault 
Monticello 1872 


VBerlanat: 
840 bis $50, währen) Der 
Tag und Woard, 5ö 2 9 J 


in eine 


fünn en 


obne 


lönnen 


Sarmarbeiter nad 


MDE., 


Berlangi: Ein 
und %Xorterarbeit: 
tagarbeit. Bondys 
Etraße, oben. 


Berlangt: Erfabrener 
Särberei. Fred Zirauß 
Speffield Avenue. 


erlangt: Ein 
arbeiten. 4709 „Suilerton 


Reftau 


DM g erlangt: Stau mittleren Mltere, 
f - auffichtigirtg u abrigen 
Kuoben lat in 
zweien: KRochin und Haus 
hatcrin ſein: und auter Lohn. 
auter \ı Sales zu | Teriöniid ai ( vreenview Abve 
guter * 1. "lat, nördlich, t 9 


Ave. fria | I N us 
Graceland 5101 frig 


lunft 

Setann et | — 
lönnen leicht 825 

hne ihre jebige ken für allg 

Etellung aufzugeben, da ! Bruchte: puutß und enaltich {pr 

ibrer Zeit erforderlich it. Zrrodt bor odgr n, Anzufragen: 1454 W. 12. 

freibt, Zimmer 725, 11138 ! 


zur 2Bc 
lieblichen 


Familie von 


.—— 


nun 


Berlangt: Männer 
Iccis, die „Hultlers“ 
bis $100 die Woche verdienen 


mir großem : - 
find. ä Verlangt: M adchen wifchen 20 und 


ısarbeit a 


30 Rab 
dem Lande, 
1 rechen 
Straße. 
frſamo 
Frau für allge— 
vamtlie, Nawis 
Abends, 2149 Nord 
friaſon 


— Proteſtantiſche 
Verlanat: Strider, zen, _ Haste i ca — Netter 
Zumbs und feiner Cut * Seit, i pısor | beim geben. Binauien 
Anitting Mila, 210 Sigel 1 3 | Racinc Mve., 1. MApt. 
nörbih bon Didilich 
Berlanst: Gabinctmc ( 
Eorzuipregen: Hoffman & ITEM, 
Iend Abe. de 


551 | F sit, lieine 
oh attgmz | 3. Spt. 


— J3 — — —— 


( d bar, Perlanat: Eine Grau, die willens ift, 
5* St. & Str, | md dir mitzubelfen in !leinem Haushalt, 
- eiläwg | sfeplungen. Adr.: D 916 Abendpoft, 


\ 


Freitags 
Mildred 
10,4wæ 


für 


riorftühlrn. ttetiger Xlag. 2701 
m BD bs 


Arſa 


933 


Famitte 6 Humboldt 


und Geſchirrwaſcher. 


Ancben, 16 


abrit, Em- 


diria 


1 
} 


anter | 
Leber: | 


Mefhbinenibov | 


10jl1m8 | 


race. | 


nad 6 


'taq 
Gennis 


* 
Dahton 


675 


Ichen 


fria 


frfa | 


Hausre- 


| beit 
ent va ort) | | 


Buch⸗ 


ı Sansarbeit, 


und | j 
ı arbei I 


| de nt 
| Terrace, 


rabcı 


geln 


SFletcher 


Percival B.“ 


14juliſwæ 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
Apd. 
dofrſa 


| 
bier ı 


Verlangt: Frauen und Mäddıen. 


| (Anzeigen unter diefer Rubdril 1 Cent d. Wort) 


Hausarbeit 


Walfrau für Dienstags. 
Ade., 2. Flat. 


Verlangt: 
N. Narine 


3214 


Verlangt: Junges Mädchen, der Mutter zu 
helfen: Heine Familie: gutes Heim. BIN. 
Zrauldiug Ave. Tel, Irving Bart 3170 

ſaſen 
Hausar— 
Waſchen. 


Verlangt: Mädchen für aligemeine 
beit und auf Baby zu adten; sein 
Apet 


1256 Independence Wlvd,, 3 


Griabrenes Mädcen over 
für Hansarbeit nud Kochen: leine Wäſche 
ter Yobn; tleine Fanttlie, 1451 N, 
Straße, Up. U, 

Serlangat: Meltere Frau fü 
bei einiac € den tüglich, 
Abends 747 Federal 


Frau 
‚au 

Trarborn 

ſaſon 


Verlangt: 


leichte Hausar 


ir Floor 
hinter 

Mädchen für — — 
beiten Borzifprehen 
10 nd 170 X 


301 


Läſche zu 
m I» 


<tr., zimmer 


j Ko itiaa 
waſhiugton 


zerlangt: Ein gutes Mädchen ih allgemeine 
—A das lochen ſann; leine Wäſche: 
autes Heim. Lurie, 4538 Grand Vomevart 
tod fai omo 


> 
-, <iı 


"erlangt: Mädchen 
und Kochen: 
I. Flat 


nur 
tleine 


allgemeine 
Famili 


Hausar 
Ca 
fafo 


5839 


Waſchfrau ſucht Pl 


Samſtag. 1839 Woeſt 


übe für Diens 
21 Anna 
ſamodi 


Gefncht: 
und 


Verlangt: J 
dir Sar 
(Hırter ) 
water 


cs Madcihen bon 18 
t feiner samtilie, 
Katalpa ve 


Sal ren, 
lein tochen. 
Phone Edge 
ſaſon 


Haus 


Klaſſe Küchenfrau, beſter 
Ibland Mde ſaſon 


Rädchen Fir al 


4116 


Serlangt: Gutes 
Sausarbeit, fein woſchen. 
2 Phone: Oalland 36 


emeine 
Grat * d 


polniſches Mäd 
Delifatefien:Yaden. 
Munmter, 1229 
didoſa 


Deutſches oder 
Küchenarbeit im 

ends heimgehen. A. 
iſon Str 

Röchin: Tagarbeit. 
18 North Ave 


= 
204 


Verlangt: 
für 
Al 
Mad 


Kann 
Weſt 


Verlangt: Kurze Stun 
den frſa 
—— — — — —— 

Verlangt: Geſchirrwäſcherin. Ideal Reſtau 
rant, 27 R. Clarlt 


Verlar at: Eine tüchtige 
ters als Haushälterin in 


— ıQ* 
ſonen. 38 exington 


Frau mittleren 
Familie von 4 
eir., 2. ip. 


$er 


5 X 


erlangt: 
gule 
it "so. < 


ivakc. 


für allgemeine Hausar 
Anzufragen im Laden 320 


Madchen 
Heim. 
Verlangt: 
baum, 


Gute Waſchfrau 
J14T7 N. 


Ehepaar. 
Ave. 


für 
Sacramento irfa 


chin 
dofrſa 


Beriomat 2hadene 
3531 Madiſon Str. 


Order 


Verlangt: 


Mitteljährige 
Zimmer und 
Str., Auſtin. 


Board und 85. 
su, il in 
Madden ftir leichte 
heimacben; fein Kochen 


hraf Crir 
Weſt Erie 


Verlangt: Junges 
Abends 
ington 498 1. 


Haus- 


Wel 


dofrſa 


Verlangt JIunges 
arbeit Dreeben 
Rockwell 3497 


—8 für leichte 
3156 Douglas Blyod. 


Haus—⸗ 


dofrſa 
arbeit 
nahe 
Margate 


Madchen für leichte Haus 
3 Koßden bei fleiner Familie 
Woche. Seller, 024 


de riangt 


Stellung suchen Frauen u. Maͤdchen | 


(Hnzeigen unter Dieter Nubrif 1 Gent d. Most) 


Kine ältere 
t1 Foſter 


‚rau für Hausarbeit, 


Geſucht: 
Live. 


2 Leuie 


Gefucht: 


Stellung als Sc i 
Baſement 


altem 
Biſſell 


mit 4 
shälterin 


Sabre 
1825 


Krid, 
Str., 


Geſucht: 


Selbſtändige 
chin ſucht Stelle, om 
neſtaurant-Café, an 
Straße, Front. 


‚beutich-ungariiche 
liebſten des Nachts 
Short Orders. 1504 


NRo⸗ 


Familien- und Arbeiter-Wäſche, 
Stricken und Flicken ins Haus 
313 N Kedz ie Ave 


ehme Bit 


Mrs 
Starf. 


‚srau 
Familie 
2968 


gute 
1456 


Geſucht Au⸗ re 
Röchin, ſucht Stelle 
Str Tel 


alteinftenend 
in kleiner 
Ysellinaton 
für 
G 


Gefncht. 
Arten Dal 


223 


AJelt⸗ re Frau ſucht 
zarbeit bei älterem 
Barry Aven, Hinterhaus. 


Stelle 


Rann. Nude, 


mit 
dem 


Geſucht: Kleidermacherin 
wün ſcht Arbeit in oder außer 
Lale View 3973 


iv 


Haufe. Tel 


faio 


Neipeltabie 
ushalterin bei 
geht auch zu 
16. Str 


Frau ſucht einen Platz 
einzelnem charaltervollem 
Kindern 


Geſucht: Eine alleinſtehende mittelfährige 
Frau, gute Köchin, ſowie allen 
ten bewändert, ſucht beſtändige paſſende Stel 
lung. Bitte madszırfragen Mrs. Schumann 


2011 Weit 71. Straße 


im 


Gouvernante, deutſch und engliſch 
wi ztellumg als folde oder 
bei einer älteren Dame, Tel, Mon 


Geſfucht: 
ſprechend, 
als Ztuͤßze 
ticello 684 


Reinmachpläße. MT. Arnd, 


frſa 


uche Waſch- und 
‚ortb Mde 

ſucht oder 
Stunden 
Telephon: 


Lau dord 
von 8 bis 4 
Armitage 


veſucht: Frau 
ſwirr vaſcher t, 
te erenzen 3959 
Geſucht: 
beit bei ein 
arbeit mit 
den, 2709 


Alleinſtehende Frau ſucht Hausar— 
paar alten Yeuten oder bei Küchen 
zuhelfen, Bitte perfönlich dorzufpre 


Weſt Chicago Ave. fria 


Stellenvermittlungs Büros 


(Mirzeigenm unter oiefer Nubrif 14c die 

Freie Etellenvermittlung. Rat und Ausfunit 
für Frauen und Mädchen erteilt Frauenhilfe, 
160 N. Fifth Ave., Room 216. Tel. 
6169. 23nb*E 


Germania Bermittlungs büro verlang! Mad: 
ben für PRridatitellen in Chicago und ilmgr- 
gend; guier Yobn, reelle Bedienung. 
North Uv2, nahe Halited. Tel. Lincoln 6161. 

13n9”F 


tägl, befte Ztels 
und Reitaurants, 
Lincoln 2160. 


ungar. Niro 
Pri nn Hotels 
North Ave. Telephon: 


Fuhrs deutſch 
len für 
340 


oinimtæ | 


Deutſch-ungar. Vermittlungs dütro verlanat: 


Mädchen fiir Hausarbeit, für Hotel3 und Res | 
Diverfch 3290, | 


fiaurants. 452 North Ave. Tel. 


sap*X 





Fachſchulen und Unterricht 


Enze gen unter dieſer Rubrit 140 oie Seile) 


Gu tar Unte tritt er: 
2629 Lincoln Ave, 
N 14,15,21,28 


6: 37 
5147, 


Mandolin- u 
to ifeer 
Violin 
Larrabee. 


Hirſch, Lehrer, 


Tel.: Lincoln 


Urthur 
Ave., nahe 


4ap,mifafen* | 


1850 Wells € 
Vatternſchn. 


25338 Wwaadiſon St. 
Faden Sarah %atel, 


Entw,, 
Pringipal. 


23i0n 11* 


Rechtsanwälte. 


a Anzeigen unter diefer Rubrik Wic die Zeile.) 


GBotttich, deutſch⸗ungariſcher Ad⸗ 
tizirt an allen Gerichten, Freier Kat 
werden voraus nicht verlangt. 
Sffieo- Stun iden jeden Tag von Nadmittag 5 
bis Abends 8 UÜbr; Sonntag nur Vormittags 
von 10 bi3 12 Mhr, 1564 N. Salited Str, 
Telcyphont Lincoln ‘ 408 10j1,bibofa,4m 


Tr, Souis 
voſat, yral 
ind Gebuhren 


coi 


Sausdbefißer! ! Shledte Mieter be raus: | 


nur $8.00, Rat feet. 
25 N. TDearborn Str. 7. 
N. Halſted Str. Ede 

27ſep⸗ 


re htamäßigen 


getckt; alle linfoiten 
vondlords Mid Co,., 
Flur. Abends: 1572 
Rorth Abe. 
Für freien 
genheiten 
you t = 


1313, 105 


in 


n Rat 


Brandes, 
W. 


Rechtsanwalt, 
Monrxoe Str., Ecke Clark. 
6lumte 


Zim. 


Dr. 61 
walt; 
North Avo. 


pr "altisirt co allen Gerichten, 
Zelceybon Diperfey 0064, 


2Hinimt | 


Deu sch un ngarif her Adbotat Kolleltor und ri 
ı nella £ir, 


Notar DER auh Abends 


212 3 Clart Sır, 


und Sonitags, 

2Tin,* 

Fred Blotfe, 

Fraitisiert an allen Gerichten, 
born Etr., Yinmer 1444. 


127 No. Bears 
TB»! 


Ofenteile und Neparatur 
(N@zeigen unier diefer Rubrif 14 Et. die Zalte) 


—,—,—_ — — —— 


Ofenteile und Waſſerfronts Ar alle Oeſen. 


‚ Defen nidelplatiict, —— 697 ——— 


Avenue. 


— —— — 


ſaſo 


Nachzufragen 


ausgeführt. 


turen billig 


1 0 


freien 


er 'a vi | 


Hi ig gut 
Straße. frſa 
Al: | 
13i11w7* 


beſſert von 


friafon 


Frau für allgemeine | 


50595 | 


| 8im. 212, 


Tel. ! 


' Eüdfeite 


dofria | 
| Zarleheıt, 


143 N. Dearbori Str., 


58 Wef: Wafhington Straße 


im 
Lar⸗ 


(Aırz einen unter diefer 
Erſahruug 


Nachzufragen 
Hausarbei-⸗ 
| 


165, 


ſaſonmo 


Mioethe $12.00. 22 


Übr. | 


ı bat 


Avbe 


Heile.) | 


Srauklin | 


755 | 


\ beizuma 
„North | Montroſe 


Zeideracher⸗Zgule. Taa- und Nachtklaſſen. | 
| gen 


Angeles | 


ı Zuftand, $10, E, Hancod, 2047 Opden 


uno Radau, deutfher Nehisans | 
651 Welt | 


deutfber Redisamvalı. 


| Abe, 


Berfönliches 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Ets. die Zeile) 


Ber zum Glüd n.6 Grfolg, oder „Men: | 
gedanfenlchre“. Grprobte Lebensphilo: 


ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 


Verzweiflung u. ſchwerſten Krankheiten 
gerettet u. zum Wohlſtand geführt hat. 


| Trrüber bält Garl Rahn deutſche Vor— 
trüge jeden Sonntag punkt 6 Ab. in Be⸗ 
ſant Halle, 116 S. Michigan Ave., 15. 


Eintritt frei. 


7 4il 


Stock, Zimmer 1509. 


Rheumalis mus und Geheimtrankhei— 


ten lönnen geheilt werden, ohne Frage 
vom 


Spezialarzt mit Erfahrung. 625 
Nachm. Phone: 
Mavsmtk 


Worth; Ave, von 1—4 
Yincoln 5777. 

Abend 
tr 
ſami 


Deiientlider Notar in der 
pait-Office, 223—225 Waſhington 


W 


Painting, Calcimining, 
und billig ausgeführt 


Tavezieren wird 


aut 
Lhone Lincoln 7 


Du. 


und Plaſte 
‚arraber 


Schorniteinarbeiicit 


in 
Sranf, 1952 tr. 


r 


ſaſonmo „. "ts 


ragen nie in der 
‚eterions Anti - 
hıbe = Süd Fi 
vre von 


ditund en 


Befriediau ng der Füße: 
ender Foot 
ven! : Erde, 


Sier 


Carpenter, Tainter ül 
unter jcder 
irn Ave 


nimmt H 
Garantie, P. 


Tel, Lincoln 


ausrehara 
Urban, 
* in { 


1710 61 


ubou 


fafon 


Noryoration, 
bringen 
Grundeigentum 
Geld ſeht Brandes 


j112,14,16,18 


Gründung einer einen 
auf den Ykarlt 
Rat im Geſchäft 
Wiedererlangung von 


} Y 1ryıra nr v4 
W. Nonroe vom 15142, 


Wegen 
Artitel 


al 
105 
4) 


wünſcht Steparaturen 
übernehmen. Adr.: O 


Guter Uhrmacher 
einem Gceſchäft zu 
Abendvoſt 

Männerkleider-Barg — Neue, 
nit abacholte für 82 i nah Map 
gemachte Anzüge jeft $15 bis 323.50, Etwas 

etragene, od 
aufwärts. Offen tügli, Abends u. Eonittag 
E. Boroon, 1415 ©. Halited Straße, lap* * 


914 


Haus Painting, Baper x 
und birtlig. Martin, 


Phone: Lincoln 4787. 


Panging, Ca 
2116 Sedgwick 
Straße. 


Plaſter- und 3 
1744 Mobamf tr 
1311 j 


Varpenter:, 
H. Heß, 
3116, 


Uebernebme 
memi-MIrbeit, 
Iel. Diverich 

Nelzwaaren gelagert, veparirt, 
Grovert:nirihier; populäre 

Feucrverſicherung 
Broadwah. Phone: Wellington 


ausge 
Preiſe. 
SB, Rubig, 
4214. 

Tilsınt& 


Einbruch- u. 
3130 


Plaſi⸗ er Arbeit beſte 
2647 R. Halſted Eir., 


3, bDilligit aus 
Thone Yincolir 1608, _ 
Sll210&k 


Geld auf M öbel, Saläre n. j. w. 


(‘ Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) 


Wr verleiten Gefd auf 


Möbei u. eöhne von 


'$5 zu 3100. Schnell, verfchtwienen, felbft Ihre 


je. ; eigene BYamilie braucht es nicht zu wiſſen. 


a Deutſch geſprochen. 
Fragt 
Yocalvoan Co, 
1225 N. Alhland, nahe Wilwaulee, 
Zelephon: Sabmarfet 5010. 
»Büro: hr Yandsmann, Herr_Beder, 
Simmer 2 — 4647 Zid Halited Str, 

Telephon: Drover 2116. 

15n0obZ* 

Mobel⸗ und Piano; 
750 monatlich, 
—— nd —— a ein page — ‚wur 
geben alle Bortcile, die Andere orferiren, 
Kleine Gebühr für Abſchäpung. Zei.: Central 


6493, 
Wiutual Securim Co. 


Raten für 


325 für 


Niedrige 


Ede Randoipd, Zim. 44 


Tap*z 

RrivatsPertie berleiht ihr 

8 Vrozent auf Möbel und PBianos, 
bor oder fchreibt. 

— Zimmer 605, 

4fb*% 


Sprecht 





Pfandleiher. 
(Anzeigen unter dic’ wit 14 Et8. 
Geld auf alle < Pi 
Raten. Zicberbeits ide für Eure Sachen 
aufzubewahren, % ri. etzimmer, mo GCuch Nie: 
end Eurer!timmelenbeit. 


mand ftebt, mühr 
Mar Loan O J 647 No. Clark Straße. 
Giniadidoamt 


Wert. Niedrigſte 


alle 


Kleider 


Rubrifk 14c die 


Kredit <pestal Yo rfauf i 
Nur für zehn Tage beriaufen wir 
Männer: und junge Männer-Anzuge 
bis 830, zu leichten Abzahlungen, $1 
Sbmaun & God, 
Elarf Str., naye Yale, — I 


Kred 
hochfeine 
vun 
wochenti. 


tren 
lit 


215 N, 
inimt* 


Zu vermieten 
SE eigen unter diefer Stubrif 14c die Zeile.) 


vermieten: 3. 
gecinnet für 
»erfamminasbaile 
825 monallich 


Floor, 
Ofſice. 
oder 


Dampfbeizung,20 - 
3006 Linceln Vive, 
leichte Manufaktur, 

ſaſon 


oil 


Vermiete vier 2606 
mas 


bernteten: 4 


Tho 
ſaſon 


Zimmer mit Bad. 
Str 

be lie freumdliche 
2 Rolter Ave, 


„Hu 


Zimmer. 


Zu vermieten: 4 helle 
Yad, nahe Grace Str. 


ce ;3736 Roleby Sir. 


Simmter 
Hochbahnſtation 


Alcove und 


und 


„u berm teten: 
Sohnumg in einen 
Hinterporches 

Tel. Kildare 
Zwei 6Zimmer W 
Ofenheizung; 


Eine 4 
ı netten 

Ecke 
1281. 


und eine immer 
icdbans, mit Pri 
Grace Str, und 90. 


Zu vermieten;: 
820 und 818: 
Racine Ave,. 
Zu vermieten: 2 Zimmer, 
der, stleiderlavden oder aitderes Gelchäit, 
aufregen: Yorenzen, Bigentimer, Ar 
lington Heights, Ill 14j111w* 
Zit bermietei: Eine Kottage mit 7 
mod Verbeſſerungen 


DBab, 2938 
ſaſo 


vaſſend für Schnei 
F. O 


tm erit, 
2509 Koriland ei. 


crne 


Zimmern 


ermieten: Billia, 
Wohnung, Bad, eleltr. 
Bord. Auch 2 und 3 Zimmer Wohnungen mit 
Bad. Rachzufragen 4165 Elſton Mve,, Flai. 

Zu vermieten; 3immer Flat, 
für das Geld in Chicago. 1949 M. 
Strabe. 

Zu vermieten: 3 Zimmer Flat., 
Gas, Bad, $11. 1100 R. Afſhl 


Zu v 
moderner 


Store mii 
Licht und 


ſaſon 
modern, 
and VIpe, 


falonmo | 


Vermiete: Schöne 4 nimmer 
1135 Merianmma, nabe Lincoin 


Sad, 81 4, 


zu vermieten: 
tlein te Familie. 

3u dern rieten: 2. 
reicht zu 
ve, 
bermieten: Pier freundliche 
$10 2505 MW. Chicago Ave. 


im Store. 


Vier helle Zimmer an 
3744 N. Marſhfield 


ruhige 
Avo. 

Zimmer, 820, Ofen⸗ 
nahe Hochbahn. 2105 


Zlat, 7 
heigen, 


Hinterzim— 
Nachzufra 
didoſa 


Zu 
mer, 


sclles 6 mmer Flat, 
tung. 1646 N, 


vermieten: Bad, 
vaſſer— Einricht — 

doſa 

Zu bermieten: 3 und 4 Simmer: : made et: 
nige Kongeflionen, 228—250, Nadzufragen 
beim Janitor, 208 W. Nortd be, miafo 


ud 6 Bimmer; bell; 


3u bermicten: 
Gas. $10. 1339 Dallch Alb. 


Bad 

frfafon 
bermieten: 1840 Burling 
Wobnung, eleltriſches 


Wo 


> 
O4 


Sımmer 


ihöne 3 
$0.00, 
frfalon 


Su bermteten: 3 Zimmer Cottage, 
10; nur an amwet reinlide Perfonen. 
Zedawig Sitaße. 


Zu bermieten: 
(Ede), cu 


Str., 
Licht, 


hinten, 
fıfa 
Zimmet Flat 
12, Str, 


Modernes ſechs 
detkorirt. 44235 W. 


friafonto | 
: ı anftändtgen Manır billig, 


gutem ! 
Av | 
fifa | 


Hu bermt eten: 4 


Bimmer 


in 


nn 
lat 


vermieten: Esöne 4 Zimmer Wohnung, 
1728 Diverfeyg Parfwan, 


gu 
$12, 
Str, 
Bu vermieten: 6 Immer, 
$2R mb $30, 9500 : oteby 


Tanınlbeigm, 
etr., Ede Gor: 


Bu vermieten: 8 
Board anſtatt Rento. 
Daden Plve., Im Laden, 


immer flat. 
Neued Gebäude, 2729 


au ber mieten Ziel 4: gimmer Flats und 

Cottage hinten, jedes $15, 1149 Belmont 

Gray, Agent, 802 Belmont Ave. 
10jl1mE 


"gu vermieten: Sreundlide Wohntingen, vier 
Sımmer und Bad, $18. Nadzuira agen 3485 
Ho, Glar! Er. Kel.: ; Bellinglon 8265. 


* 


ga gut: 


zimmer. 


oder um 
oder 


von | 


dofafo ! 
Aunge 


Maß gemachte Yinzügs $a u 1d 1% 


Kaltominz: ; Kipbourn 


sit, no | 
3. Floor. 
De... 


ı hing, 
BGochbahn. 


gefuhrt. 


Eingana, 


nah Eurem Yandanann, Hrn. Eather, | 
und 


Center 


Leiephon, 


850 für | 


(E. Bred steiler, wigr.) | 


. : purater 
eigenes Gold au |” 


die Zeiie) ı 


Unele 


Hau 
Mädchen 
geile.) | 
tt! 
$10 


Abends. | 
auch 


ſeparater Eingang 
Lincoln 
Bells 


ſaſon 


Lincoln 
S 
ſaſo 


ohnungen,“ 
Kord | 


Nach: | 


fein beiieres | 
Nichmond | 


| mer. 


| Floor. 


Zeminarb ve. | 


lafon | 


| Kar 


Weitern Ave, | 


! mer, 


und 
| eine oder ztwei Perfonen, mit guter Ktoit, 


1912 


t | ders. 


nabe Paulina | 
bofrfa | 


12}! iwFı 
Nedıne | 


lolultwæ | 


Zu vermieten 
ie) | (Anzeigen unter biefer Rubrif 14 Et8. die Bette) 


VBermicte neu gebautes, gut für Drugitore, 
Barbierladen oder Fr and Cleaning Pal: 
ſendes Geſchäfts baus, e, feine Konfurreny, 
; Stores, 1 lat, 2 Dottors Offices; das ganze 
GSebüude billig zu bermieten; Heikwaiferbei 
zung. 2558 Lawrence Ave. Telephon: Mon: 
ticello 5914, 

u —E A. 
Damvpfheizung — 
Dayton Str. 


Simmer, beißes 
Licht, erſter 


Waſſer. 
Floor. 2053 


— — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit F die 


su dberntieten: Seites, 
mer, nabe Yincoln Barl; 
Wells Str, 3. „loor. 

Vermiete moblirtes Zimmer, Varlor oder 
einzelnes Zimmer, 16 Block vom Lincoln PVark. 
Dampfheizung, eleffriſches Licht und Bad. 
sredrid, 155 Eugenie Str., 2. Flat. falon 


Seile.) | 
luftides 
82 wöchentlich. 


Frontzim 
1746 
fafon 


möblirtes ‚srontzimmter, allei 
Brivatfamilie. 1726 


Vermiete neu 
tiger Mieter; 
Abe Floor 

Z30 vermieten: 
Str., 2. 


Schönes Bettzimmer. 


Floor. 


Schönes, helles 
Larrabee Str 


beriicten: 
1021 


3u 
a: Wi 
vermieten: Möblirtes Zimmer oder 
Board 1314 Barry Ave. 

Vermiete ein großes, belles Zimmer, zwei 
neue Betten, Bad, deutſchungariſche Koſt, an 
wei sreumde, 1711 Yarradee Floor 


Su 
ohne 


mit 


’ 


'4 Wohnräume, 


| 


‚ Tauren, 


fafon | 


| den böditen Bieter verfauft am 17. 


ſich 


gute 


ſchleudere 


EClhbouru 


14111 
falon | 


Frontſchlaf⸗ 


! eder 


ſaſon 


möblirtes Simmter Fir 
und einzelnes Zimmer 
Schiller Str. 

gute Fahrgelegen 
Tel.: Lincolu 3114. 


Fein 
isbaltung, 
11 Weſl 


Zu vermieten: 
Ice Su 
DIE 

Room umd Board 
beit, 22 


mäbig; 
Orchard Zir. 


4 


141,108 | 


berameten: 
Männer 
Phone: 


Mohlirtes Zimmer an 
Privateingong. 1944 
Lincoln 


ou zlvci 


eir. 1187. 
bis 83 
fafon 


ſchöne 
Str. 


Vermiete Frontzimmer, $1.50 


wWells 


1323 


Verlangt: Boarders oder Roomers. 1765 
Avenue. 


Wünſche cinen Roomer 


1525 Wells Straße, 


Vermiete zwei ſchöne 
billig, Furnace, alle 
2017 Biſſell Strabe. 

Zu vermieten: Frontzimmer, 
gang, nahe Lincoln und 
Nicht weit zur Hochbahn, 
det gutes Heim. Dora 
view Vive 


Haushal— 
Beauemlichfe tten, 


immer für 


feparater Ein 
Belmont Avo. 
deutſcher Mann fin 
Trapp, 3141 Green— 


ſeparater 
Burling Sir. 
ſaſon 


VBerfebrsverbindung 


Schönes ‚immer 
billig, 2523 


„u bernmelen: 
modern, 


Nvonter berianat; gute 
2503 sSullerton Avenue. 
Zu bermieten: Yeichte Sausbalt zinmter, 6; 2 
3 ‚immer, möbirt, alles — 
Porch. 209 Wisconſin Str. Phone: Lincoln 
5134 ſadido 
3u ver meter: MöblirteSchlafzinmer, 
Meittelz immer on Stau oder Mädchen, 
Bad und Telephon. 20417 Fremont Str., nal 
Str. ſaſon 
derntieten: 
Herrn, 


Zimmer an 
deutſch-ungariſche 
1446 


Schönes anſtän 


ſeine 
nahe Hochbabhn. 


30 
digen 
Zedgieid Str, 
Vermiete 2 
Tiſchbenubung, 
Larrabee Stri, 


möblirte Zimmer, 
bei alleinſtehender 
Front, 


Taniıy ı 


Frau 


Frontzimmer, 
North Ave. 


ſchönes 


307 


 Vernriete 
fer, biltig 


beißzes 


eten: 
Eingang. 


„u berim Möbtiries 


1515 


Schlafzimmer; 
Larrabee Straßze. 
Dahy 


Roomers und 


lo Straßo. 


Soarders berlangt. 1724 


Anſtändiger Boarder verlangt. 1726 
Salıted Straße 

su vermieten: 
ein oder zwei 
ar juacs 
1791 


Herr ſucht 


Nord 


Hübſe möb irtes 
Herren im rubigei 
Ehepgar ſür leichte 
Larrabee Str. Kbone 


„inniter an! 
“Selm oder 


Yincolm 5297. 
Herren zum 
hübſchen Wohnung, hat 
nes Frontzimmer zu ve 
lichſeiten. 58 Weſt 
Diviſion, Apt. 4 


Mitfbewohnen 
ebenfalls nettes 
rmieten, alle Bequem 
Elm Ztr., nahe 


für leichte 
111 Vder 
Str 


vermieten 
er ohne Möbel. Fr 


2312 So. Kroll 


Wittwe möchte 


Spaltung, 


Sinmmer 
mit o 
vorgezogen. 


Vermiete ſchönes 


Frontzimmer 
Straße 


1032 


Sit bermieten: 
131 <tr. 


iol zült 


Zimmer, 31 die Woche 


Deutſche Frau vermietet 
Haushaltung ſebarat. 


Licht. 1340 W. Jac«c 


ſchöne 


iſon 


zimmer 
ven 
eleitr. Wdd, 
Zu möblirtes Zimmer 
wenn gewünſcht am 
Menominee Sitr nahe 


faf o 


ker. 

Leuten. 
Näheres 3447 
ſaſo 


Schönes 
Board, 


218 


vermieten: 
Bart. 


Als Allernmieter findet nette, gebildete 
for Ichönes Heim bei alleinitehenden 
"abe Straßen: ımd Socdhbabı, 
N. Robey Str., 2. Flat 
Frau 
helles 


En. 2 


Deutſche 
möbliwes 
Sedgwick 


ohne Rinder bernmicetet nen 
sinmmer und Mad 1837 
Floor. Tel. Diverſey 5373 

ſaſon 
Vermiete 2 ſchöne Frontzimmer 
Freunde oder Ehevaar für Haus 
billig 2019 Klebeland Mve., 2 
Barf 


an 
ſehr 
nabe 
fafo 


modern, 
haltung, 
lat, 


vermieten: Großes 
billig bei öfterreih, Kamilie: vaffend für 
siwet, 1942 3 Lincoln Aven nahe Lincoln 
u vermie sten! Nettes faurberes „immer 
dentichen Lenten obne Kinder vorhbabn 
Gar-Berbindung stenfv, 1481 Grand 


Zu möblirtes Frontzim— 


bei 
und 


!1 Treppe. 


deutfche 
deutliche 


Frau 


Der 


Alleinitebende 
an anitändige 
2055 Vernon 


3645 


Zu vermieten: 
mochte 3 Zimmer 
ren bevinieten, 


Iel. Douglas 


Abpe., 
ſaſo 

Vermiete neue, große 
Mahagoni Möbel, nabe 
privat. 5912 Calumet de 
Möblirte Zimmer an deittiche 
Stau Goellner, 739 %. Klarf 


Frontzimmer, 
und Parf 
ſaſo 


ine 
bahn 


einz 


er 


it bermieten: 
Leule 51,10, 
Straße, 


‚u vermieten: Swei belle dantpigebeizte Jim 

1143 N, Mozart Str, ımd Diviftont, 2 
nnabe Rarf. doſa 
vermieten: Schönes 
82.30 wöchentlich. 


Flat, 
ter 


Sir, 
doſamo 


Zim 


Wells 


aroßes 
1129 


—XR mit 
Tad, ’ 


Rermiete febr bBillia, fomfortable kleine 
Flats, 2733—2737 2. Mabdifon Straße. 

Sil,fonta,imt 

mit 

gute 

Familie. 

frfa 


bellc3 Zimmer 
Zelerbone, 
lleine 


Zu vermieten: Großes 
feparatem Eingang, Dad, 
und Hochbahnderbindung; 

Sigel Str., 2. Flat. 


304 


Bu vermieten; Billig, arohes, herrliches mö— 
blirtes Frontgchlafzimmer an 1 oder 2 Scrren. 
316 Center Str., und X incoln Barf, 

Etr., 
85 


Germaniag Hotel, 600 V. 
und doppelte Zimmer, 81.50 


Clark 
bis 


— 


Freundliches möblirtes 
5252 Ind ana Avenue 
fafon 


Zimmer für 


Au bermieten: 
fehr preiswert. 


Zu vermieten: Schönes belles 


132 


Parlway. 

frſonmo 
Modernes großes Zimmer, 
eleltriſches Licht und alle 
Vorzuſprechen 1125 
do —ſon 


Carverbindung. Diverſey 


. Bu bermieten: 
baffend für Zwei, 
anderen Beaquemlichkeiten. 
N. La Salle. 


Cars. 


it | 


| | 
SitioX | gib., $25 Bis $175; 4 bis 10 Sabre alt: aute | 
l 


Sims | 


Zcdamwiit |. 


| Sandy 


* — | Stithle 


ı res Girfonmmeit; 


Abendpoſt. 


> — 8 
‚stont: | 


rolf; ! 


nd | nal 


150% | 
Wolf | 


un FON 
fe, | ? 


ı wird 


Sansbaltung. | 


| 


einer | 
flei: | 


Glartf, | 


ſchones 


tleine 
Woentworth 
14111w5 


Bad, 


| berfihleudere 


| Ben 


‘Bart, | 


Rue. | 


pt, 


mibdofa | 


f 


| don der Mufrichtigfeit und Ehrlichkei 


irfa | 


einzelne | 


| Walton Etr., 


gute | 


the Kran minfcht Roomers oder Boar- 


Kr wo Tapton Eir,, 2, Flat, dofrfa | 


Vermtete met ſchone bei le Fro Ammer an! 


1421 Hıdfon Mpe, 


bo—fon 


„The Ardmore“ (Familten . Hotel), 
möblirte Bimmer, Bampfbetzung, neu bdefos 
rirt, einzelne Zimmer $2.50 und aufwärts; 
doppelte $3,50 und aufwärts, 
aur Koop, 841-—847 Cab Straße, 


L1}L,210X 

Nerntele delle, reine, fufit ge gu immer, $1.25 
aufwaris wöchenilih, 943 Nee ginn Strake, 

PiHl,twE 


Bun mieten gefucht 
(Enaeiaen unier diefer Rubelt 14 SE, die Betie) 


Bu mieten gaeludt: Barber Shop, wo Beut- 
fhe wohnen. M. Kubn, 2904 W, Dafe Str, 
fafon 
Möblirtes Zimmer gefucht bei einfacher, nl: 
leinftehender rau als Alleinmieter, Offer 
ten an B 543 Abendpoft, 


| aufwärts, 15 


Geh-Diftanz | 


u 


Geſchafrogeregenheiten 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 ER. die Betle) 


Nortb Ave., 


Möbel, Hansgeräte n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Räbrif 14c die Zeite.) 


Bas, tes Gefcäft, one 3u verfaufen: — 860.00 


Shelng-Mafbine, eleftriihe Kaffee: | Barlor-O Ofen für $12.00 3529 Green: | gu verlaufen: $300 Baar, 
müble, 3 Scales, viel Stod, fpottbillig zu ver: | view Ave., T. Flat. nat, influfive Zinfen, 
Adr.: 290 Abendpoſt. — * BGebäude, ein 6 


I” Zu 20 R 
— — — — — ; Verlaufe febr billig drei dollftändig möblirte | 36x108 Zub Xot; 
J 


—————— und Hänfer 


(Anzeigen Enter diefer Rubrif 14 Etö. die Zeile) 


Eleganter Deltfateffen Store, Norbieite 


4 Boom Reſt $40 den Mos 
faufen großes 3: lat 
und zivei 5- Zimmer Flats 
Miete $58 den Monat; muß 
init Musficht auf Meinen Bris 
Serfchrsverbindung. Man Tebe 
3148 R. Aſhland Ave, falo 
Nur $4500 bübiches 3: Flat 
lauter 4 Zimmer Flats, nabe 


IN 


Zu derfaufen:  2:<tühle Barbie ft be, nit ı Simmter; wäre veflend fantınt und fonders zu | Perlauft werden: 
Wohngimmern. 2569 Fullerton Ave. fafv | itbernebmen; berriide Wohnung mit Bad, | | batparf; gute 
- — — — IIIC Wiete 88: Paſſend für eine Wittwe. Die Ca J o b u Heim, 

Zu verlaufſen: Delitateſſenſtore 6126 Proad- | hen fünnen nad Belieben bezadıt werden oder = 
wav, wird im Ziwaungsperiauf auf Nuttion an | pleibe in Noit dafür, WBezable entivredeud. Su verfai ıfen: 
1.0 Selt. 1917, | Näberes zu erfahren 3250 rer de, dofa | Jaafteingebäuoe, lau 
Sorin. Wegen Pelichtiaung wende man F — Scool Str. und Lincoln Ave. nue $1000 

| 1421 ; Baar, Reit auf leichte m natliche Zahlungen. 
John Heim, 3148 R. Afhland Ave, 
fafon 


11 br 
an R. E. Knauer, 6168 Broadway, Tel.: 
j Ednewater 1014. fafo | 
Su verfaufer : Rudelfabrif, ctablivt 10 Jabre 
Brofite. arohe Anzabl itetir Kunden, 
Automobil zum Ablieſern, feine Twıriden. Ber 
für 5350; guter Verlauſsgrund. Adr. 
* 20 Abendvoſt | „u derfaufen: Sarland todofen, piet | Mrien: 8300 Baar, Reit leichte 
——— — gebraucht, billig. Mrs. Wagener, Tat | 3ablungen. 
Ylleinitehender Man muß Billa verfaufen ! Straie | John 
I 


"erlaufe gutes Babt-t Bugad für 82.75. 


Mobaw! Zir., Konrad, 

fvottbillie ı — — — 

nabe Don: ! r verlaufen: $1850 große 

fafodi | fanc, Bad, Gas, Bridbafement; 
- | Evutbhport oder Lincoln Abe 


Lehnſtuhl 
Ave. 


Zimmer Eots 
bequenr nad 
Straßenbahn: 
monatliche Abs 


Zopba_ und X 
1113 St. Louis 


Elegantes 
abazugeben. 
| glas Farf 


nicht 
12 38 


Heim, 3148 NR. Aibland Abe 
fafon 


nabe 
Flats, 


autzahlendes Roominghaus, 28 bhelle Zimmer, — * ee — 
taufıhe auch fir Stadtvrovertv, Karım oder Ilet: ) »ır vderfaufen: 
neres Noontingbaus; 549 N, Dearborr Zur. | fehr billia, Werlaffe 
faion | Str., oberes Flat. 


verfaufen: ‚Mabagoni Davenport, 
nit billig. 


ſehr 
de 


Berlanfe billig: 


2 3754 N, Jrbing Uve., 
Örace 2itöd modernes Brick 633immer 

| Furnace Lot 30 Fuß, nur 86700 
Berfauie Atöck modernes Brick und Frame 
Flatgeban de, Bosworth Aven, nahe Grace, nur 
900 522 Valdale Ave., nabe Afbland, 
‚immer vottage, nur $1700 leichte 


Vafie rfront 
2024 


mit 
Stadt. 


Kochofſen 
die Dayton 
Ialon | 
yır verlaufen: 
pe. Iagesceinnabnte 
Schönes 6-gimmer lat 
552 


F. J. toren & Co 


German NReitauvant an 
875, Sonntags 
oben; billige 
Rorth Ude 


kortb | 
8100. 
Miete. | Ele 
Room214 

fafon Serfaufe 
- Suit, Braß 
Fiſch- lig. Do de 


Zu 
zuſammen 
veland Flat. 
Barlor } Al 
Tesf, bii 
Ave 


Mabagonh Yeder 
Drefſer, Miſſion 
3324 Fullerton 


ſolid 
Bed, 


Hes 


5065 Lincoln Ave. 


5 und 6 Zimmer; 30 SUB 


‘u derlaufen: Zebr aut einaerichteter — 
und Delifatefien-Store, Pferd umd Wagen.— — 
8750: Geſchäft beſteht ſeit 28 Jahren. Probe Zu Großer, runder Estiſch Ofenbeis ung; alle lat3 vermietet; gutes 
gehattet, F. I, Noren & Co, 552 North Mve,, | Morris Stubl, $2. 1519 School tr., : > de Tür Geidenleger, der fih, nit gern 
Noom 214, ſaſo — — N um abgibt; 1 Blod zur Hodbahn u. 
a 3 — — — — | su verfaufen: HSober Gasofen mit zwei Bad: | 38 ⸗ dahn zur Loop; Preis $8450; 

Sichere Grivteng für Schuhmacher, Schneider | Ölen, fait ne 41148 Leaditt Sir. | Frei > monat lich Nehme leere Raus 
Sattler, Tin umd Kopperimitb, Fiſch — - — — —— es dv roch, Eigentum als Zeiis 
Deltfaieffen. 1407 Srace Ztr., Efe Zoutd> Nerfaufe febr bill meine 5 Zimmer Mi. | 87777 l ). 3553 No. Weftern Io 
"Reiner Store, billige Miete, Eigentümer | bei, aud einzeln. B En tert, 16465 RN. Harding | ____ t4jlimE 
Sempe, T7I6 N. Fra ı Straße I venue —— — — 
dempe, 716 R. Franklin Straße. | uf berfaufen: 2 lat Sunparlor i} 

aen>invoD; ferheisung, Mahagoni 

weibe Emaille ‚ginifg 


Dal in * M > ndmwacx . 
Delilatel le — u / | volirte Holsperfleidı 
n . lie D —A — 

Sabre im | btilig. ( in Schlafzimmern: xot; Garage Hinten, 

und Cars. Preis 

monatlich, 


einzutau Bequem 
| 
No, Weitern 


Drei St atgebäude, 


I xol 


verfaufen: 


oder 


ng. 
und * 
rort 
H. B. 
Store bel, — 
1900 


dorfanien: 
Anzufragen: 


Grocery und 
nachweislich mehrere 
einer Hand, deutſche Nachbarſchaft 
ſchen gegen 3ſtöck. Brickgebäude 


Suche 


ſen Store 


gutgehenden 


zur Hoch 


$1500 baar, 835 
elosty, ; 


aclenen 1534 ı 7 B 5 — 
Kildare Abe, nahe 16 Giaentümer | _ 31 dberfaufen: 5 Zimmer Möbel 
1139 Mesider "ive.. ?. Slvor, nabe 60. Et. | 8150, 625 Billow Str., 2. lat, 


Irving vPart Blod. e 


en 7975 
billig für : 


4 
f 1 . 
hinten. | 

| 

1 


Gasofen, Koch⸗ 


1625 Larrabee 


Str Wim. 3 Ave nu⸗ 
14j111w* 
Brickheim: Heißwaſſerhei⸗ 
ung, eleitriihes Licht; 23 
<trabenbaun zur Loop u. 
56475. $1500 baar, $30 
Selosty, 1905 Belmont Ave. 
14jl1m&£ 
Himmer, hohes 
gepflaſtert: nicht 
Downtown und anders⸗ 
$475 Anzahlung, Reft, 
Sselosty, 3553 No. 
14j111w* 


Faſt neues 2 Flat 
zung; Eichenverkleid 
Blocks zur direlten 
anderswo. Preis 
monatlid, Wm. 


Neue Eisbor, 
fpottbillig. 


Su derfaufen: 
ofen und Betten, 


Zigarren und X 
Straße. 


Jahren. 1208 


$275 für Grocerd, Delifateffen, 
Store, war Yaden feit 20 
Webſter Avo. ET 

i . j .; Su derfaufen: Einrichtung bon 4 
verfaufen: Wladimir: Shop, 1509 biliig, wegen WÜbreife. 613 Hinſche 
Me, Mirs. Zabel, 


‚immern, | 

* Str. | 
ll | 
| 


moͤnt didoſa 


* Ein Snap: 
ae: | Tafemem 
„Ser, | weit 
Goetbe | f don 
frfa 


2:%$lat, und 6 
und WAttic, Straße 
Straßenbahn D 
Brei 83475. 
$20 monatlid. Bm. 


— HD — We N) 
verfaufen. $125|° ftern -Ibe 


Zimmern, auch Plaver: 
billig. Verfaufen auch | 
090 Tage gebraucht j4 
nahe Sedzie Mbemue 


Ztadt, berfaufe Gar pet, Gas 
Gisbor, Sidehboard, TDrefier 
einzeln oder zufammen. 306 
let binten. 


erlaffe 


Gut achendes . ; 
Kochofen, 


053 Willow 


„u berfaufen: 
Dying Gefchäft. 


Gleanina and 
Str. 
Roominghans: es ir 
ehrliche Beha 
Profit übcer 
Anzahlung: Weit 
autes Einlommen, ſpottbillig; 

simmer,. aute Möbel, rein, mur 8423. einzelne 
Andere mit 75, 50, 40, 25 Simmern cite. |; 9019 
\ ante Candy, Zigarren- u. Dolifateifenia 

Geht zu Lange, 704 R. earborn Str. 


1011, 1mtX 


Kauft ein bringt ein ſiche 
ndlung aaramtirt, | 
$100 monatlich, | 


bom Brofit, 


Ehepaar muß 
röbel von 4 
= Victrola 
Stücke. Nur 
Jackſon Blod., 


Junge > 
laufen 
Piano 


30 Zimmer; 
Nehme S400 
18 Zimmer, 
14 


Gottane, ii und Nttic, 
> und falt Waffer, gepflas 

nicht weit * 4 Straßenbab⸗ 
0, 8600 baar, Reſft wie Miete. 
3801 R. Weſtern .— 


Freundliche 


D 


Zimmern., en 
oder Zonntaa, : N. 


den, ers 
bon 5 
Abends 


Möbel 
vor 
Str 


„B irflicher Paraain Nittioe mädte ibr Ge 
| ihäftsbaus billia ——— n oder für VPrivat— 
baus an der Kordfeite dertaufhen. Adreffen 
unter ‘Breisangabe cröcten unter ®B. 547 
A bendvoft. * 
zu verfaufe n: ®Bar 
Brivatbäufern, 
Dollars; auch 

Schmidt, 5017 
Smeiltödig 


pet3 und Möbel; aute Einfaufspreife. Dffen r mit being gg 9 Kl fla s Brickhaus, 

auch Sonntag Vormittags. 1576 Elybourn mit langer Lot. 1329 Wells Straße. 

Avenue. | yarr u a Sa 
ju berfaufen: Billta, 2 iges Framehaus 

tändia, * -5 „zimmer 164 <tr., nabe 

gerne Lincoln und 

Vertauſche 

Preis $8500, 

Farm, Torpe, 


ar: 30u Tauf ent gefucht für 
u —* mrſikaliſche Inſtru menitte Tlafaebä 
eigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) Sfpenue. 


Hr — n 
11i11w* 


ufen: 30 Zimmer Roominghaus, 
Dampfheizung, immer beſetzt, Rein 
gewinn über 100 Dollars monatlich. Nehme 
Baar, kleines Haus oder möblirtes Flat als 
Teilzahlung: habe den Platz etwa 4 Jahre. ! 
Verkaufe wegen Krankheit. Adrefſe: 3. 677 
10julimK | 


Su dberfa 
Nordfeite, * ãndler der 
—R 
Vargains in 
Eisboxes, Kochöfen, 
Storage, 2022 N 
1155 Wells Str. 


su berfaufen: Möbel, 
Meifingbetiitellen, 
Ranges. Bromwnms 
re. Ziveigladen: 


Rugs, 
Gas⸗ 
Racine 
ſaſon 
Hausgerät und Möbel; gebe 
vertaufe neue und alte Car 


in Be fhäfts und 
Gottaaes, bon 1500 bis 30009 
von allen Sorten in Tauſch. 
Soutbport Ave ſaſon 


gains 





su dberfaufen: 
Tabaf, 
dei 


verfaufen: 
Geſchäft auf; 


Su 
das 


Selifatefien, leichte Grocerv, | 
Kotion-Ztore, 4 Binterzinmmer: einer 
beſten Nordſeite-Läden: durchſchnittlich 
200 Einnahme monatlich lebte T Monate 

Großer, reiner Stod Habe autenm Grund zu 
verlaufen, 1924 Burling tr, nabe Genter 

irfafo | Wir 


Flat 
Belmont. 
Nordfeit 

für Cottage, 


Zimmer vo 


gr 
ki 
72.50. Wir licfern 


möbliren bier 
- ! alles neue Möbel, $ 

der: | auf Abzablınıg. 

im: | Sllinois Surniture Co., 304-6-8 W%. North 

per Monat, beite Yage; 22 
$575 wenn diefen Mo 

1306 N. Ya Calle Straße 

t0juliwX 


Zu berfaufen: 15 Simmer Haus, alles 
) 
> 


Salfer in den meiiten 


Brtifaebäu e, 
der 


mietet, laufendes \ 2, | 
ntern, Profit 


Hühner und 


885 
Garten. 
genommen. 100 B f 
10 Boarfäufer 
de 


Nooninghaus, modern eingerichte „immer, 


Nordfeite 
Ssımmerssi lat3 
886 Geo rge 


> a — 
die tmmmter bejegt find, monatliches tragntß 
cher atliches Erträg verfaufen eifene rgel, lingende 
ü + - B 


8110 nachweisbar, wird äußerft billig, au 
eh ziſter. M 2303 lifor {pe., | mit Tche 
Teilzahlung derfauft durch Nemetn, 1564| ' Seclch Sultm " wre ö of E00 ' 
Halſted Str ilßeod30 2 22 E | ine : 
"Gala. we 2 a ae | 3 verlaufen: $200 Pictrola billia, mit 24) — 
<aloon wo mm Die \ telorde. 5826 Ave 1. Yint | Wer — — 
deutſchungariſche PR EZ irfa | Gebä Slifto be 7 
wöchentlich iiver $RO, | = 8 2000 a 
fvottbillia zu baben u = 
N, a!t WM) S ne, [ 23 ee 2 
Da! Ic ir 50, 8: Zimmer Cottage und 
Abzablungen. Telepbon 
fafo 


je; ! au verfauf en: 
{ aroye 
Miete T 
oln Ave 

zictt 


Winthrop 


und Wein geſchenff 
Nachbarſchaft rüot 
wegen drinaender Abretie | _ 
durh Remetb. 1564 9, | 


1110-50eo di 


de coe, für 


— - — 2360 


* ufen —5 Piano, 


Larrabee Str 


beit m Ton.“ 
tor, tin | 


Q enfr 
Lincoln 
835 


1956 


mit 


. 20t 371% Fuß 

Niew 2471. 
11S—15& | erfaufen: Ein S Zimmer Robnbaus in 
auter Ordnung Südaitete Zunndfise umd 
muß $S00 5 | Greendiem Nve., billia. ©. Bernahl, 1333 N. 
verlaufen, $225 Dictrela | Elarf Etr. Tafon 
tur 90 I c gebraug 1 — — 

nabe stedste Avenue. Bargain: Muß verkaufen 

it imiE | und . Zimmer Eigentümer ver 

5 d ze Ave 
Muß vertaufen Prähtiacs Ber tho \oden Piano — — 

mit 10-jähriger Garantie, für $125, und 3200 
Jewel, Poinn PBhonograpyg mit Records für 
| $60. Ebenfalls 5 Zimmer Möbel (allerneue 
ſten s) für beite Diferte. 1520 Nord 
| weſtern Ave. 1il,210E 


Bädere i, vollſtãndig eingerichtet, 
vermieten; 
feine Yage. 


Kimball Up 
Groß, | 


ein gebrauchtes 
monatlich, bei 


zu 
fertig zum Geſchäftsbeginn: 
1241 Milwaukee Avenue. 


Didofa ! 


55 für 
Tiano, $5 
Broadway. 


Nur 555 
right 


5081 


Hır 
Aua 


Junge —A layerPiano, 


Cream 
Larrabee 


Serfaufe 


reclies 


Tabal⸗, 
bitlig. 


Candyh⸗, 
Geſchäft, 


Ice Store | 
1802 r 
dofa 
berfaufen: Ice, Katfce-, Bırtter-Ziore, | 
es Nager bon Groceries, feine ‚Sirturcs, 
iordſeite: deutſch-ungariſche Nachbarſchaft; 
keine Agenten. Adr.:? P 341 Abendpoſt. 
iriafoıı 


5u F — — 


0 FTaar, $20 de en 1 konat ı md Binfon ! 
fen  moderned 2:$lat Frante und 5 
Imer, Tel, Raven3mood 850. 1770 Granpil! 
Abdenue. ſrfe 


Zt 
Rürferei mit 
und polniſcher 
Bagaranzäahlung 
Avo. 


verfanfen: 
deutſcher 


Su 
in 


Srimdeigentum | 


Int | | Bw berfaufen: 
Nachbarſchaft. 


Verſchle udere mein prastbolies 175 Ftano Garage 86200; 
Anzufragen 2522: für $115; ebeufall3 $200 Bictroſa für 860: Svobeffner. 
frfafonı ; nur 3 Wonate Schrandt. Guter Verlaufs: | _ “ ie 
- | grund, Nefidenz 1922 S. Kedsie — zu verfaufen oder 
Kandh;>, | t5inimtE | Geihättseiaentumt, 
Ktranfbeit, | — — —— re - | Lincoln Nve., 2, Flat 


I 
Wartana ! $110 nimmt mein Konzert Grand aba: | Ba 


Zweiſtock Brickh 


5316 anr 
ıtic baa 


Hẽ 


aus mit Brick 
331 N. Clart 
teilt F 


Grocery 
und Notion 
2659 R. 


Serlaufe 
irren 
zeyer 
Straße 


Delifateiien:, 
Store wegen 
Racine Aven, Ecke 





raceland 9573. 
12jl1m * 


und Frames 
1909 Dadton Sir. 


Neordweitjeite. 


irfafo | gony Biano, jowie Haushalt-Waaren, weniger | — 

— — — — ı al3 3 Monate gebraudt. 4133 el Blo). au 

Z3u derfaufen: Gute Gelegenbeit, GCig- und | Napanitẽ gebä: 

Kohlengeſchäſt: Käufer muß engliſch ſprechen: — — 

an richtige Partie. 12060 Diverſey vVictrolg 

10jl110£ | den. 
f 


—— Drei! 
de, billig. Eik 


ges Brick 


—E auch Records aller Spra⸗ | 
32 W. A 9 ! 
3239 %. Norid Abe. Auch ee | Zu vertauſchen: 
sin mer Reſidenz, 

Heißwaſſerheizung, t 
nahe Northw. Hochbahn, 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie Eiſenbat 


John Heim, 
diefer : tubeif 14c die Zeile.) . 


Kariwah Moderne 


Wädferei Au bderfaufen 
nur Ztore:Irade 
Heces, 


Vorſtadt 
x 


Chicago 
Nachzufragen: Lothes 
11 W, Waſhington Ste 


Prem 


ira henbahn und 


Nyom 21: 
iefafo | 
- — (Anzeigen unter 
wegen Kraı ıfbeit; | — ⸗ — 
erfragen: 2509 N. Enit: | Hu derfaufen: 3 Bulte 
frfa ! Safe. 160 N. Fit) Mpe,, 


145 N, Afbland m. 


Zu bei 
feine 
fornia 


Salritors, 


30u 


Taufen: 
Agenten, 
Avenue, 


Stübfe, 
Rooms 


> und verlaufen 
612, roſe und Pilwar 
fria 7Flat Brickget 
olterneueiten 


ur — — 1 vcrbein⸗ 
Lot: bequem 


Vale: * 
611 


Rur 


leo 


IICck 


31 


Trud n — — 
Adr.: T. _ Bollitändiges 
brauchten 


Flaſchenbier-Route 
Nordſeite billig 
89 Abendpofſt. 


und 
zu 


elivery 


der vertaufen 


v 
A 


ig Lager von neuen und ge | vor nad drei 
frfafo ( Store-Siztures jeder Urt zu nice | cf aut vermietet: a 
| erigiten Breifen. _Beerleb Store Sirture Co., | jeihte monntlime 
Sisrebäd 22 N. Halited Str. Tel.: Montoe 4519. John d eim, 
fvrehen. Sin,6m:E | ER, 
ttrliioXk En 
Rh vomingbaus, 
Abendpoft. 


nur 8500 


Abzahiungen. 
34148 R. Aſhland 


Baar, 
Billig 
Käuf 


Z3u verkfaufen; a 
rei; möchte mit “ perſönlich 
Zolf, Towaatar, Mich, 

3u verfaufen: Moöbli ries 
Zimmer, BargainAdr. 671 


eine gute 


zum 
mmer Brickhaus., 
izung, große an 
Nordweitfeite Anzablung, Reit mortat- 
— — Kaufe alle fünftlihen Zähne u. Zabngebitie, | lib. Schierer, 2215 N, edvale Me. faio 
auch Goldzähne, Brücken, zerbrochene und Ab— rn 7 nn een 


Geichäftsteilhaber soldaäbne, Dı a | —— 
| faiie. Brinat diefelben oder per Bott. The Vie 3ıt derfauien: Für beite annebmdare Offerte 
a naeigen unter diefer Rubrif 14 E13. die Zeile) 1453 N. Wabaih ve, oom 200. | 7 ‚immerbaus moderne Blu ne elef: 
bei 


| toria 2 
Yıat, warnte afeme: ıt. Yott 55 


i | 131,102 | trifche: { 
Veriangt PBariner Junger oder älterer | 500, Sibnerd ne, Vüfhe, Grapes, 
3800 5037 Corn elia _Nbe., 29 8 


Schreiner für fleine Kiiten und fonitige leichte | rn = | Wert 

Arbeit it einer Sabrif zu tun; einem Mann . . | weitlih dor 7 io 
e : = | ti n Eicero Carlimie, Cige 
nit Meinem Stapital an Hand wird qute Gelc- Finanzielles. | meitlih von Cicero Cariiı Figentüm ter. 
unbe teboten hei ftettae Arbeit. Mdr.: | 2 s & un a 
GEHpe a oten bet peitger Irbet!, Mor: | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 CEts. die Zeile) | Bin ge zungen zu 
299 Abendpoit fafon | _ — * — | Gebünde, Maplemood 
* — —— 32000 zu berleiben au 5% rozent uf el eftrifche: 5 Licht, Ti 

Möchte mih mit $500 ımd Mrbeit an ac | Gr ans "elet ; * 4326 125 
ſundem Unternehmen beteiligen. Mor.: J F 
Abendpoſt. 


ſtenpreis feines 
Atmie Zai⸗ 


ure ENT, 
ſch Garten 


Kanfs- und Verfanfs-Angebote. 
| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die \ jetie.) | 


— — — — —— — rn 


Verkaufe 
18 


De 


De 


modernes 
Furnace⸗ 


an der 


> 
oner 








Flat Frame 
North Wpe., 
Dfendretter, 
Fuß 5 dermietet für $100 
erfür mt ticht Dielen Bargein 
; zu feben Pre i3 nur $5500. Borzufpredhen 948 
auf Grumd: |! N. Nceler Abe fafon 
fel — * * 
Zu verfaufen: 
ol Todesfall 1 


verfaufer 1.@ 
nabe 

3 umd 

y eno | Grimdeigentum. Iclepbon Lincoln Lot 48 bei 
En | fafon | ver Monat. 
82500 zu verleihen zu 5% 
eigentum * 360 Lincoln We 
Verlangt: -$1500 auf erite Shpotbef 
Zinfen,; dreifahe Siterbeit, Nordfeite 


perty. Mdr.: B 546 Abendvoft, 


Anzeige. Bir ma: Yan elle: 

Sen leinen »Berfirh das Quolifum d urch fat am er en se a 66 
‘ . 09 an u * . I Ä IA yiaı « 
Iche Auzeigen zu fäuſchen. Wir ſind —— vermitage Ave 
erdehindlcr und zeigen auch als ſolche an. tage 
Unſere weſchäfle ſind folcher Natur, daß wir— 
uns nicht zu fchämen brauden, unferen Nas 
men zu gebrauchen. Ein Berfuh wird Euch 
unserer 
überzeugen. Wir | 
erde, Stuten | 
für den Gebraud in 


— wñ—7 — — Proz. 


Pferde und Wagen. 
an zeigen unter diefer Rubrif 14 Cts. die Belle: 


sobnbaus megen 
Alban Abe. 
| Bu berfaufen: Neue Gott age, 5139 
Sitr.. Treis $2600; leiht zu vermieten, 
Brivatgcto, sıooo bis monatlich Eigentümer Senrhb Weder, 
Näheres Meiroje Straße. 
Cottage, msi a a 
E |. Z3ahlt ihr Miete? 
Privatmanı bat $2000 bie $5000 zu berz| J ‚esbalb nicht —* einFReimzablen? 
leihen auf erſte Hypothel, 626, leine Kommif ift ebenfo leicht zu tun. Kommt u. jebt uni, 
|fion. Mriefe at DO 025 Mbendhoit fafo | Genie Vıngalows u. 2 Flat3; Breife u. 
Redingumaen, die jeden befriedigen. Tel, Col. 


gu beri teiben: $3500, leine Kommifſion — 8320. Fred Meyer, Eigent. 5800 W. Rorih Av, 
14i1 2 2257 


Eddy 
315 


1810 


Zur Beagtung! Wenn ihr 


ein stäufer bon 
Bicrden feid, fo Icfet bieſe 


geſchäftlichen 
haben immer an 
ud Mautefel, paliend 
Stadt nd auf dem Land. Cure Iniveltion 
m ewinmht Mar Teuber & Sons, 
1720 Humboldt 246. 


Handlungen 


Sand: 100 





privat. Phone Sumboldt 825 ſaſon 
Zu leiben aefucht: 8800 auf ein Jahr, hin 
Milwaukee Apze. terlege $1500 dreifade Zicherbeit, Diferien an 
Hinsmek | ı AMdr.: ®. 55, AUbendvoft. ſaſon 

— | — — —— — 

224 W. 62. Straße. Ich babe 8100,000 zu verleihen auf erſte 
oem 1attmz | Sbpotdefen; gute Bedingungen, in 24 Stun: 
den. B. Harris, c. vo M. Friedland, 

1709 — 139 N. Elarf Str. Iel.: Central 2456. 

friafon } 


5200 Anzahlung, 

$12 den Monat 
und SZinien Taufen ein ‚„Suetell* 6» Simmer 
Brick eg alle3 modern, Kunfret:Bajer 
ment, Yaundry X 


zei, 


Sr 


ver fa ufen: : Pi erde, 


50 Pferde u, 


Notiz! Mähren, &00 bis 1700 


Pribdatmann bat $100 biß $10,000 au berlei» | 
ben auf erite und zweite Mortgaged; mäßige 
Raten; gute Bedingungen; leite Ausahluns- 
IR Epreht tor, wenn Ihr Geld braudt. 2. 


Stadt: ı. Farm-Mähren; leine annehmb, Ofs 
ferte aurüdgewiefen; 30tägi ge Garentie, 1317 
binter 958 Wilmwaulee Avenue 

26mai3mtEt 


$12 den Monat Taufen 
Eine fböne Brid» Heimak 
Albert 3, Bor fh Eige 
6001 Irving Park Bly 
Goodman, 608 Title & Truft Butlding, 69 | — 
Wafhington Str. Phone: Central 6988. 
12jan*E 


Hunde, Vögel a. f. w. 13in3mt2 


ingeigen unter diefer Nubrit 14 Ets. die Seile, 


Nabe 


Shicngo 


und Weitern 
r und Frame 4 Flats, 

Gas. Toiie Mortgage $3500, 

ber S1000. neue fhuldenireie 

Hypothet. 1026 


dofria 


25 Jahre im Eeſchäft am ſelben Plate. e. Bir 
find Baumeifter von Häuferi, Läden, lat 
d | ufo., liefern Geld, Pläne und Roranfhläge 
| E et u. bauen fomplett. eine Extras. Bad» 
| od, Bon» & Co. 25 N. Dearborn Etr. 

odea 


Zimmer 
Anteil 
oder zweile 
waulee Ave. 
Verkanſe Prifbaus 3. 3108 Cicero Ave., ihöne 
Bu berfaufen: Erfte Öhpotbefen zahl bar in Lu,63 Zimmer mit Shopu. Store: Haus mit3 
Gold, $400, $500, $1200, $1800; Garantie⸗ 6 Simmer Flat3,11843 12. Etr.— Ebenfalls 5 
Boltzen. a ! immer Framebaus, 5 leere Yot3 und 11 Zim» 
Sceafteld & Ftfdher, merbeus, 3645 Newcaitle Ave. Cigentümer: 
3198 Milwaulee Ave., Ede Pelmont, „Gabel“, 23irfafonmitmt 
15in,*% —— — — 
Zu verfauier 6- Zimmer Cottage, $50 Ans 
zablung und zis monatlich. 3828 N. Sacra⸗ 
mento Ave fria 
Grob ser Bar gain. 6 
feine Nahbarihait, auter 
$100 Anzabluna. 3811 R. 


Verfaufe Zauben Homers Pol. 
Andreasberger Rollers. 3744 N. 
Avenue. 


Cine und 
Marfbfield Fanfil Stan 
uk sl Stan 


Zu verfaufen: Vollbim Colly⸗Hündin, 3 
nate alt. 3012 N, Talley Ude. 

Zu vertamchen ober berfaufen: Gine Redi- 
greed Dahshündtn für echten Dahahund. 2229 | 
N, Keyſtone de ſaſo 


Bu 


Mo: | 
fato } 


verfaufen: . Kanerienbögel, Rollers, 
ie 


527 Bieland Str., binten, 

gu verfau: fen: Dadsbıınd PRuppb 
Ken), PB Monate alt, billige. 2332 
Apenue, 


'$6 


Wir derleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinfen Offen Mons | 
tag und Samstog Abend bis W Uhr. Straufe 
State Savings Bank, 18341 Milmaufee Ade., 
nahe Baulina Stra, 201? 


(8 cib- 
Belmor 


Zimmer Framehaus, 
Zuftand, $2400. — 
Gramford Ave, 

13i11w* 


Bu verfaufe t: Kanartenbögel, ute Sänger, 3 
1 2 ° 8 » Erfte Hurotdelen— 


16409 Mobamf Str., cben, 
es —— —— gu Dertauen . gan 2 u 
Zur Ein Dahsbund, 1614 Eip: ar . #0, 25 N, Zearborn 7Slux. * — 
er Gunteyer, ‘ — Abends: 1572 R. Halfted Etr., Ede North A. | wel Steinfront⸗Flats su hr 
Eur yvomz"k| Pad, Zoilet, 7 Fußz Ba ** 
— SR | ne | 2455 Grenfbam Str., nabe Camp 
elhe Spip Bıppi 08, 2551 Eigentüme 
Phone: Humboldi 3983. ſaſon Darleden auf Grumdelgentum, Säufer oder gentumer. 
Baufteller; Baubarlehen eine Speglalitat. Co» 
s Ioritge Geblenung. © D. Stone & Go, 
B. Monroe Str. Telephon: Rautsivb 30. | 


Pläne“ frei, 


verkaufen: Bettieite. 


u Abenue. 


Zu verkaufen; 
Clara Place, 


Zu verlaufen: Fünf neue Cottages u einige 
Add. Gebaude: die dd Gebaude find Nr 
3029 und 3033 S. Keeler Ave. Wegen Eot. 
tages nachzufragen 1227 S. 61. Ch. Licero 
ft. R. Duid. tlı3frfafosw 

Bır verlaufen: Zmweiltödiacd Haus wegen To- 
dedfall. 1418 W. 14, Place, doſaſo 


— 


Leichenbeſtatter. 
(Anzetgen unter dieſer Rudrik 140 die Zeile.) 


Weſtern Casket and Undertaling Co. —Mich 
ean Blod. u. FASER — zel.: Peine! * 


Wir bauen ———— —J 

Darleden ohne Kommiſſſon, leichte — 
en. Allifon Contracting Ko. 109 R. Dear: 
zu Str, Tel Eentrat 728, 2Sjung* 





u 


= men mama ame mut mn nimm ann nenn ee ann an mern 


Billard und Pocet Tiſche = ! 
Mnzeigen unter diefer Nubrit 24c die Beide.) (Unzeigen unter diefer Rubrik idc bie Zeile.) EEE 3 
ee en "aa sten 5 - — d0,, Nr. 2, das 
Beindt untere fcöne Subdivifion. 5| Kiss area at 
u. 6, und 6 u. 6 Zturmer. Zwei Hami- fe: Teichte Sabtumgen — ch Zune 
Ken Brid-Hänfer. PBradıtvolle Brid- — Brivilegium, die Miete dom Kauf 
Bungalow Kolonie. Auch Brid-Gottages. dm — * a Tl. 
Kleine Anzahlung, Reit als Miete. Alle | lender &o., 623629 ©. Wabajd Avenue . 
Straßen Asphalt und bezahlt. Herrliche | tans*2 
Bäume, Douglas Bart Glevated bis 
62. und 22. Str. Eigentümer am Play 
aud Sonntags, 
83. Binter:r& Söhne, 
Sauptoffice 22, Str. u. 48. Aus, | 
Püone Cicero 1181. | 
inıs*2 | 


.... 
.... 


> > Grundeigentum und Hänjer 


WOWWOE 


Schwache, Ne» 


Manner, ve. erkenke 
FZommt zu mir! 


Meine Meihoben find die neueften und wiiienfhaftlichften in allen Me | 
len und heilen ihnell und nadhaltig. 


Dr.H.S. WHITNEY 


505 &. State &tr., Shicage, 

Sradutrier und Tigenfirtere Arat und 
Rundarat, 26 Jahre befländiger umd er 
folgreider Bragis, fidert Eu die aller 
befte moderne und tolffenfhaftlide De 
bandiung in allen Gallen an. I& babe 
viele fhmade, nerböfe u. Iranle Männer 
» gchelt. Ich lebe und bedandle Eus je 
ded Mal verfönltg, wenn She mid be: 
fub!. Was Ih für Andere getan babe, 
fanır ih auch für Eu tur. Wenn Ahr 
es init anderen Herzten und Beilmittel 
berfusgt und feine Erleihierung od. Sek: 
lung nefunden babt und entmutiat taste 
den feld, gebt es nicht auf, fondern be 
fußt mich erit und holt Euch meine Diag- 
nofe und Anficht don Eutem Leiden. Dies 
foftet Eu nidts. Aut es jept. 


Ich behandle nur Männer 
Tie Iebeustänglie zoom und Sufrledenfiellung Iener, bie von ben Anten ani- 


sefähzten Krankheit dur meine Methsden geheit wurden, jollten allen Männern, bie 
ih nah Behandfung umfchen, ein Leititern fein. 
Rervöſe, hroniiche und private Arankheiten 

Männer! Habt Ihr berbochenes Plıt? Seid Ihr im Zweifel betreff3 Eures = 
ftandear? I dem fo, dann fommt au mir und findet e3 fofort und aründlih aus. I 
nebraude nıre dad echte Hellmiitel. Der habt Ahr dur Indiskretionen und 
ariffe vergangener Nabre Euch jener Enernie und Gtärlfe und Vebendttaft beraubt, bie 
e3 betolrlen, dak Ahr ein Warm unter Männer werdet? Sabt Ihr Eud hi db eine 
alute oder Groniſche Krantheit zugegogen. die Männern eigentümlich ift? bem 
fo tit, fo lade i$ Eu nad meiner Fifice ein, damit Ihr Euch felbft, die mımderbare 
Ausftattung anfeben Fönnt, bie td vube, um Eu fehnell wieder gefund zu maden. 
BDottert nicht nad der alten Mode. wenn Ahr genen eine Meine Sümme dur eine 
f&mellere—beffere— und fidere Methode geheilt werden fünnt . 


Blntvergiftung und Hautkrankheiten 


IH tuende die neueite, eingeführte deutfhe Einfprigungsbehandblung an: Prof, Eher 
Uch's 0914”, Neo-Ealvarfar, das verbeiferte „606“ oder Gaivarfan, für fpeaifiiähe 
Dlut- und Ganttranfheiten bei Männern und Franen. Das tii die defte und böchit mul» 
—— Behandlung ſolcher Krantheiten. Sie dat geheilt, mo andere Behandlungen 

erfaaten. 

Wenn hr Haniausfläne, Vufteln, mebe Stellen, Geläirüre an Eurem Aörher 
babt, Euer Saar ausfällt und Ihr torde Eiellen iur Wunde, im Halle oder an Eurer 
Zunge babt, tanır fäumt nicht, Eu diefer Behandlung au unterzichen. Eine Beband- 
lung, bie Euch aut fun wird. 


Fxperimentirt nidht, vernendet nicht Zeit und Gelb 

Keine Erertimente. Kein Noten. Sein monatelanges MedisinfHluten. Meine 
bosmobderne wiilenftaftllide Dehandluna bat mir die größte Bragis in Männeriranf- 
beiten in der Stadt verfhafft. Feder Fall indiridnell behandelt Sänelte, e 
Sellangen— Und nieprige Sensrare. Ich bude nicht nur die am beiten ausgefte 
Dffice dom miffenfHaftllden Standpunft aus, fondern ib habe au für Euren Ruten 
und Eure Hellung berfhledere abaeteilte Bebandlungdräume eingerichtet, ausgeltattet 
mit einigen der meueiten und beiten ürztliden Hilfämittel. Hetlungen werden in as 
gen erreicht, währens fie früber Dionate erforderten. 


Sthnelle Linderung — Sichere Heilungen — Niebrine: Honorare 


Kommt Tofort zu mir, wern Ihr Bebandiung nötig habt. Aufſchub iſt gefährlich 
Keine Krantheit ſchläft ein. 


les Ga8 ........108 
k t5, Mt3, Bora.437 
Senrs-Roedud 468 
Saw Tagl .. nu 5 
bo., Vorzugsdaftien.. 10 
Stewart-Warner ....265 
Erlft & Comp 
Union Garbide........345 
bo., Gafh 
do., Rigdt3 ......... 
United Raperboard... 
lfon Comp. ........215 
do., Borzugsaftien.. 2 
$1,000 Com, Een it * 100 100 Vizepräſident 2. 3. Dlier von ber | Reo Co., hat für die tommenden 12 
aaon Met leo. Din. It “ih Studebater Corporation ift foeben | Monate einen Extrazug gechartered, 
5.000 Wilfon Co. II 08...1013 101% 101% | bon einer Reife Durch bie Dftftanten | um Reo-Kraftwagen und »Lafttraft- 
Die nachſtehenden Notirungen der nach South Bend zurückgekehrt, die wagen nach der Weſtküſte zu beför— 
New Yorker Yörfe in den wichtigften et unternommen hatte, um bie Ver- | bern. Mit diefem Zuge werden all- | 
Aktien find heute, ala Schlußfurfe ireter und Merfäufer feiner Gejell- | monatlich 150 Reo-Wagen und -Laft- | 
bei den biefigen Aftienmaklern be- | Nhaft zu beſuchen und ſich ein Bild kraftwagen nach der pazifiſchen Küſte 
tannt gegeben worden: von der dortigen Gejchäftslage zu iaebracht, mas alfo nach Ublauf ber | 
— Geſtr. SEchluß. Seute machen. Er kehrte mit der feſten 12 Monate ihrer insgeſammt 1800 
Can Companb...... 48% 48% | leberzeugung Keim, daß die Som= fein wird. 


Aprilofen, Grate 50 1.00 
Locomotibe Comp. 71 PT nz * | 
Smeiting 104% | erfaifon in jenen Staaten eine jehr | Intereffanter Verſuch. 
Um genau die often des Betriebs 


Börfennotirungen. ne 
Friſches Obft. 
SATTE HG ANACONDA eure 78*8 geſchäftige ſein wird und daß die 
eines „Saxon Six“ feſtzuſtellen, wer— 


bie den 14. Juli 1917. | 
*8 Da a aa T I CEhicago, © v ' | Aepfel. I N uensnssnunnesnennne ; 
Pflaftert; Bäume und Strämber; alles bezablt. Saldwin Lecomotive ........... 69 m" a. 
Ausfihten für da3 kommende Jahr | 
ben ungefähr 1000 Verkäufer diejer 


ec“ h 
„, Rt. 2, ba 
bo.. Rir. 3, das Phund...... 
Schweine (zugerichtet) 

Gefalzen, das Fab............40.25 -40.50 
Chmal;, 100 zur ...20.00 -20,70 
Rippen, das Pfund.. + 0.21% —0.21 
„Blates”", das Pfund. ..uun 
Edulter, das Pfund. ......... 
Schenlel, das Pfund.......... 
Sped, das Pfund 
Schinken, das Pfund 


1 - * 
Südfrüchte. 
(Notirungen_bon Al. Biron & Co., 
Soutd Water Straße.) 
Orangen, Nadeis, die Rifte... 3,25 
Zittonen, California, Miite.... 4.5 4.75 
do,, kleinere Sorten, Stifte... ! —4.00 
Pflaumen, 4 Körbe........... -1.50 
Kirichen, füße, Cafe, 16 Ots 5 2.75 
BD  unanunenueene A -1.75 
_.do., faute, Cafe, 165 Onarts 1.25 —1.50 
Vfirſiche, Chnaſtone, Crate.... 2.00 


94 
6% 05% 
165% 154 154 
1804, 185% 188 
203% 202% 202% 
17% 17 17 
99 
71% 70 70 
104 104 104 


sossp® 
—— —— 
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‚  Plumbers und Supplies. 
1 (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Etö. die Betle) 


Beoples Plumbing and Heating Supply Eo,, | 
MWbolefale Preife für Jedermann, 490 Mil 
fouulce Ave, Whone: Haymarfet 1018, 

15ap 3ınt2 


177 Reit | 
— 3.50 


Cübjeite | 
Hegen Zodesfall, fait nench | 
Priadaud, Heikwarlferbeisung, 
Garage, 454 ©. 27, Etraße, | 
dofrfa is 


! 


Plumbding Cupplies für billiefte Becife für | 
Sedermann. L, Geritenblatt, 2750 Lincoln Av, 
28in** 


Zu verlaufen: 
feines 2itör 
Gas, Rad, 


Züdweitieite 

Bu verlaufen: Etrift moderze zwei Flatge- 
bäude in der pradtpolliten eEubdidifion im! 
Cbicago cder Umgebuma; Sun PBarlors und | 


American 
American 
American 


| 
I 


Zu verfaufen: 4 Yimmer Gotlage, 
ment, Attic und Garten, Zeilzablumg; 


„sr 
x 


2.20 . l z 


EEE EIER 


* 


Farmländereien 
Zu dberfaufen: 31650 Anrsacwäblte 
Acres, ſchwarzer Boden, 3immer vaus, 
Barır eic.; nabe zwei Seen, Grabs Yale ımıd 
Round vale: unactäbr 40 Meilen don Ebicago, a 
nah zn * 12 9 Mihland Mibe ESyveck ⸗ 
Jobn Heim 14 Mibland pe, en 2 
tafon * si . 
nn te - 2 : 2Sept 40.12 
Schmalz — 


hr 


* 


19 
is. 


— 


„sul . 
Sch 5% 
203 DIN 


Cr 


fauf arößerer Nengen.) 

Blumenkohl, Kiſie 0,50 
| Kierpflaugen, Youifiana, Faß. 3.00 
Erbſen, Illindis, Vuſhel 

80., DI Der SOG... 00 OR 
ı Surfen, Youifiuna, Samper.. 1.00 —1.25 
| _do., Diefige, 2 Dukend.... 
| Karroitcı, Alinois, 100 Vdl. 1.75 
|#noblaucb, voui)., Yamper.... 

do,, loſe, 
Kohlrabi, 100 Buündel. . . . . . . 
Kraut, Kentucky, Crate 
N 
Kruustohl, Buſhel ........... 
Meerrettig, 12 Wurgzeln. .. . . . 
Peoterſilie, heimiſche, Buſhel.. 
vBleffſer. Florida, Crate.. . . . 


—1.00 
—4.00 


0.75 


10,00 29. 20 


Si ſ Noti — — ** 
Torrens Titel Preiſe 56400 und auſwärts 6 a Er Wise, (Rotirungen_ bon au, — & Go., 177 Reit | Bethlehem Steel ...orcren.u0r.13L 
Babli $1000 kaar, Net wie Miete. Car! 9, | etteideborſe, ar q J— Io „.., zoutd Water Straße.) i Central Yeatber Compand.... 87 , . & A 
Carlfon, Erbauer, 2126 €, 48, Avenue. | ftunden bis u 1i a. Ze | Rufbeiforb eure A 2 6.00 | Erueibie steel * sI% fo bortreffliche find, daß eS ſelbſt die 
15n ⸗1200. eod “fäglich von der Z?eil⸗ —E —— u 2.2. JInt. Mercantile Marine. Oö, | A, 8 2 & . . z 
m n — — CR Wagner | tie | _d6., Worzugsaftien .. —* Jahre 1015 und 1816 in den Schat- Wagen im laufenden Monat einen 
— & Go., Enite 706, Gontinextal & Com: | _ Da eerem It, Baber Gombany. ........ 30 34% vn wird. Mit der Jicheren fog. „conomy tun“ veranftalten. 
Nabbaribaft. 3130 ©. Nomensty be, | mercial Bank Blds. geliefert. J—— 22 Senngßg Ausſicht auf eine Rieſenernte, die Im vergangenen Jahre wurde, aller— 
—— a EURE god. Niedrig. 11 Borm. Cchiubpt. | "do, Imre, Dan. 2 Sepublican Iron and Steel. ben Jarmern hohe Preife einbringen Yinga in etwas tleinerem Maßitabe 
Vorftäbte | Welsen— 5 neitern | Brombeeren, 24 Quarts...... u ee = ird it jebe brik i Der Ar= ein A ; — am 
Serlaufe oder bertaufhe meir- ron‘ yuli 52.04 * — m. tabelbeeren, Quaxts 1.60 t Yaciiie ee 135° 35: en ‚mit je > Fa rit in bo T= ein ähnlicher Verſuch gemacht, um 
Nefidens für 2 lats nahe © doc an u — Er eg v2 | beit und mit den 7000 Millionen | Feftzuftellen, wie hoch fich der Gafo- 
habr an Temiter & Go slart yn — i l s...... e tag 397 92 „: rn 2 3 — 2 — 
Ben 9 ERDE 5 TOR En 2 em eisasn a 123 Dollars, welche die Bundesregierung | (imverbraudh eine® „Saron Sit“ 
— [a - HE 4 ii I IS | Gantaloupes, Standard, Krate | tab Gowver „ug 100 für Ariegszmede in den Ver. Stda- ftellt, Hinfichtlich der Abnußung ber 
na 2 124 1 vun. ee , zuic x We co PEN a ( ! * * J * < 
en Honey Deiw, Krate 1.50 —1 A ed be nn 0 ten auögeben wird, fann es nad) det | Meumatics, des Delverbrauchs und 
Jult . „085 Srifhes Gemüse — en an — — von Herrn Ollier gat der Koſten der allgemeinen Juftand— 
(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Eins gervifje Nerpöfität, an Stelle der nicht fehlen, daß die jeht allerdings | paltung wurden damals aber feine 
geftern zur Schau getragenen Gleich: | ziemlich darnieberliegende Kaufluft Erhebungen angeftellt, was mun bei 
giltigieit. Man. wußte nicht recht, fi in allen Zweigen bes Geiäfts | piefem Werfuche geicheden foll. Die 
was man mit ben unbeftätigt ge- | Kedeutend hebe i tlich |H; on an Shen ı 1% 
: \ ‚bedeutend heben iwird, namentlich Diftanz wird 300 Meilen betrugen, !% 
5  ‚bliebenen deutfchen Meldungen anz= | aber im Sraftivan äftt, Derin, ahır ni wre vr | # 
0,00 fan en folte Nach x + ja er ım N raf wagengeſchäf * zer | Die aber nicht, pie im legten Jahre, | % 
2 — — Fiſenb —* herrichte | SRraftiwagen, fo fagt Herr Ollier, ift | ohne Unterbrechung zurückgelegt wer⸗ 
heute nach Eiſenbahnaktien. Stahl- heute nicht mehr ein Luxusgegen— 


3255 So zuli >08 
er find bepflanit, 3* — ———— 
81500, Reter torp, Sept 21.10 
Nippen— 2 
Juli . 21.47 
Zupt 21.72 21.70 21.72 21.00 
Anherdem liefern E. %. Wagner 
€: Ko. den folgenden Situation 
bericht, jowie als hentige SC hluiy 
notirungen: If — 
veizen Mais Hafer Spert Schm’z Rivp'n | File, Pitumetota, das fund 
a 065 »0.99 »1.09 | do., Illinois, das Pfund. ... 
0. 683 40.65 20.92 21.02 | 6. Yutions, Das Wund... 
1.5014 12 21.17 21.50) Radioswen, Sıl., 100 Bündel. 
—8 1.121, 574. ; | „90, lange, weiße. sense 1.50 
— Br Stbabarder, bieiiger 


Zu derfaufen: 40 Uder Farm 
tb, Michigan, etma 25 Nd 
Simmer Haus und Tall 
R. 1, Bravo, Michigan. 

Verlaufe krankheitshalber meine rentable 4 
Acker Frucht- und Hühnerfar vohnbaus mit 
9 Zimmern und Wirtſchaftsgebäude, neu. Ein 
lommen 81000 das Jahr; gelegen am Delavan 
Lale, Wis, Otto Vonderwerth ſaſo 


20,70 


0.02 


20,32 


1.50 
—V).05 
2.00 
1,50 
1.50 
—U,H5 
0,75 
0.60 
—2.00 
0,20 
0.50 
0,35 
1.00 
—2.00 
0,35 
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den ſollen, da die gegebenen Verhält- | 
Iniffe möglichft die gleichen fein Tol= | 
‚len, unter denen im Durchfihnitt eine 


altien erholten ſich ſeit geſtern nur ftand, ſondern in Stadt wie auf dem 
um EIN geringes. | Lande eine ötonomifche Notwendig: 
— keit, und namentlich der Farmer iſt Fahrt gemacht wird. Der Verbrauch 
Todesfälle. ſich dieſer Tatſache beruft gewot= | an Gafolin und Del wird genau ver- 

penaßftebenn veröffenitthen, tr bte Stomen ıben. Auch iſt er der Anſicht, daß bie | zeichnet werden, und bor und nad 
beitdanrt Meibung usinar — | Preiſe der Kraftwagen ſehr bald der Fahrt werden Sachverſtändige 
Brueftle, Monita (aeb. deber), 41 J.; 4154 | werben erhöht werden müjfen, da Die | Feftzuftellen. Das durchichnittliche 
| Bundesregierung und bie Alliirten Ergebniß wird dann ala bie tatfäch- | 


$12.000 fauien elegante 258 Ufer Farm in 
Misxconfin, 181 Meilen don Cbicago; Dich, 
Ernie und Geräte, in autem Buitande, Mad: | _ 
ufragen Mbends beim Ciaentümer um Cinzel: | Sul. 
beiten, Dein Bates, 4622 Indiana pe, 2. | Zept 
Flat, Chicago ; 


er, ..,. v 
ee ee 


- Effice- Stunden: 9 Borm.--d Nahm., Abends 6-8 Uhr. 
Dr. H. 8. WHITNEY, Sounten? und Seiertagd nnr von iO Borm. Di3 2 Nam, 


505 S. State Strasse. Ecke Congress Str. Chicago. Ill, 


21 
1.051% 5556 40 


KL, 
en 


N. Irbing be, 
Buck, Wanda (geb, 


. 


Beufe), 29 3.; 5114 


Eine aoldene Gelegenheit! 120 Ader In sat 1.115 
diana Farm, 58 Meilen von Gbicano 30 
NMder Corn, 35 Ader Hafer, 16 Acker Roggen. 
6 Ader Zimotbh, 20 WUder Hartbola, 4 der 
Robhnen, Kartoffeln, Alfalta, Erbien; der Reli 
Trud und Weide; 3 Pferde, Colt, 7 Kübe, 7 
Kulber, 3 Schweine, 5 "Ferfel, wiübner, a 
f&inerie; alles für $9500; 6 
Nebme Teil davon in I 
Baumann, 3065 Yin 

Zu verfaufen: Chöne WO Ad 
Gebüuden, 2 Meilen nabe 
von Chicago. Das vYand iit 
nerfarın, Vreis $175.0 
German Farmland Con, 5 


Großer Gelegendeitsfauf 

10 Acer bohfeines and für Geflügelzucht, 
in Beverly Hills (Weftern de, und 9, Str.) 

I Rlod don der B. & &. Statlon, meıt unter 

dem Werte zu berfauien 
Kraufe, Al & Go, 

Ya Salle Str, Mbends und Sonntags 


Montroſe Abe. Phone Irving —51. 


immer 818 10 zo 


Farm, Indiana, 1, Meile 
50 Meilen don Chicago, 35 Uder des alleı 
beiten Landes, alles bebaut, die ſchönſten 
BVeizen⸗ Zuderrüben- u. Zwiebel zebjung au 
feben, Ihönes MWobnbaus mit Simmern 
Stallungen für 10 Stüd Vieh, wunderichöner 
Obftgarten, per Nder für $100; Hälfte baar. 
Nemeth, 1564 N. Halfted Str., Chicaao, III 
jl11,14,18 


bon Mttor Depot 


&inerie 
MWohnhäuf 


Farmgeräticaften; 

er, neun Nebengebäude; 3 Bferde, 
18 Stüd Rindvieb, 9 Schweine, 120 Hibner 
und Gänie; Preis $150 per Ucre, 
552 Rortd Udenuc. 


40. Miet Sand, alles unter Multur, 14 


und 


zu berfaufen. 
— er 818 — 10 ©o. La Salle - 

und Sonntags 43583 Montrofe Ave. 
PRbone Irving 3361. 


Str 


Städten, chulen. Kitchen, Kalefabrilen 
Creamerien. Soo Line Land Dept. Zimmer 
615, 112 Meft Adams Str. 26ma*? 


Bu dertaufben: Feine 480 Ader Rarm in 
Eitd-Dalota (Preis $24,000) für fhuldenfreies 
Flatgebäude. Raul E, Hocppner & Co, 127 
”. Dearborn Er, 21unxt⸗ 


Bertauſche 40 Acker Land, nabe Baldwin 
Nichigan; KGopotbet 8300, für ſchuldenfreie 
Lot, Land eignet ſich füͤr Geflügelfarm. O 
Abendpoſt ſrfafo 


a9 


Inıdet wurben. 
Mreife aber um 2 Cents in die Höhe. 


‚und Rippcben auf. 


|fFleifcharten fefte Preife aufweilen; | ur 


Auch die Preife für Kartoffeln find | 
een am Fallen, doc war die geitrige Yu 
Zu derfaufen: 86 Ncres Nllinois Farm, 30 | 
Dielen den Chicago, mit ganzer Eritte, alle | 


| 
‚rer | 


Room 207, | 

frfafon | s * — —* 
entſchiedene Ermäßigung der Preiſe 
Meile | 
bon Great Weitern Station, Sien Eilyn, billig | 
einen Dollar 


127118 | 
Dabt und Eu Land zeigen entlang der Soo | 


Line; toniger Lehmboden; gute Straben, nabe | 
und | 


* — Nüben, roie, Jil. 
Die dem Saatenſtand im Allge- ala,” mol" 
meinen günitige Witterung bemirkie | \ecverg, en innen 
beute gleich nah Eröffnung derBürhe: ya are een 
cin Falten der Preife, die weiterhir | Sanitbeonen. Suinois, grüne, 
ianten, a!® neue Gerüchte über Die! do, Bufbel .... 
Abdankfung Kater Wilhelms gemel- dar Abe, 
Nachdem vie „Short3” | 
eine beträchtliche Anzahl von Dek- | 
fungsanfäufen gemacht, ginaen Die, 


100 Bündel 1.75 


d0,, Dufbel 

bo, Korb 
Sellerie, Michigan —“ 
Spargel, WBuhelliſte 

do., Michigan, 24 Bündel. . 
—— 
Spinat, Ininois, Kiſte. ...... 
Suũtorn, Loniſiana, Faß. . . . 3. 
Zumaten, Dbio, Mord, zone. 1.25 
Ieras, Caſe.. 

zuriuims, beimilche, 
Wa ſerftreſſe, Korb 
do. das 
Zwriebeln 


D0,, 


Dip 
—\ 


aroken Pökelfirmen kauften 

heute erhebliche Poſten von Schmalz 

— : 0.8 

beimmiche, Bılndel,. 0.06 
Crate — 

* 0.50 

Kartoffeln. 

50., 103°. 

nur bei 


Drodukten-Börie. 


Schiveinefleiich hat noch etwas ftet: 
aende Tendenz, während die anderen 


Clarf 
Abr 
weiße, ber 
°o.,, rote, Do 
Dirginia, 


. 2.40 
ä 340 
BE un ua MD 


Hübner baben ein wenig nachgelaflen. 


fuhr, wenn aud Stärter alö am Taaq ABaurpreiie) 


vorher, noch nicht To bedeutend, um 
die Preife erheblich zu beeinflujfen. | 
‘ebder Yag mag eine Wendung und 


+ 8,10 


—* — Sommerweizen — 
Mehl iſt ganz plötzlich um R. der....— 


ER 
das Faß teurer | Nais 


bringen. 
ge 
BE na. 


worden. 

Die folgenden Preiſe gelten jür den 
Großhandel. Beim Gintauf Fleinerer 
Quantitäten find die Preiſe etwas höher. 

Für Bäder und Zuckerbäcdcer. 
und Bericht von W. K. Jahn Co., 31 
Frantlin Straßze. Beigen. 
-922 IBeridti 
Weizeit.... 


Hafer— 


130 
DE anne JU.2U 
Starke Rachſtäge, doch ‘Brerte Itetig 
20% gırt idsbar, wie oben gerlugere 
‚rwade billig nah Butterietigedalt. 
fieigend wegen geringer Vorräte A 
zte uñd friſchem Malerlal. J 
.. „—110 Ztardard 
Gute, ejbare Waare ichr wenig offeriert, * * 


Rord 


Gerite— 
* 


u 


. 1.00 


Smportirte abgeihnitten. Lor Cıiup 
der Gaifon drobt Mangel an 
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Getreide, Mehl und Hem, 
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2,10 


0 


bon 


951, Kontrakt 
»3%4 | haben. 


“ Wood Strußbe. 

Jordan, Marh, 4818 Sheridan Noad. 
Koehler, Cathetine 83 X;. 5505 Iowa Str. 
Luckner, Jennie, 87 _%.; 4140 Cornelia Äbe. 
Roß, Bertha, 5423 Wentmortb ne, 
Scnberit, Emil, 72.5.7. 3855 N. Hohne Abe. 
-tamberger, Ward, 

!teler, Ellen, Harmon, AIT. 

Nitting, Ellen, 463 238, 24. Straße, | 


die meitgehenditen Anforderungen an 
die Stahlmwerte ftellen und auch fonft 


faufen werden, das zur Herftellung 
von Kraftwagen nötig ift. 

— — Jeder Nekord geſchlagen. 

Muß ins Gefängnif. Ein weiterer Beweis dafür, daß 
das Publikum den erſten nervöſen 
| , . |Schred über den Krieg mit Deutid- 
Ba 'and faube Ohren. land jegt überwunden hat, liefert bie 
| „sn Weinen und Mehflagen brach | Meldung, daf die Retailverfäufe von 
‚heute Anwalt William R. Brand in | Willys-Overland, inc., im vergange 
| Bundesrichter Landis’ Gerichtsfaalinen Monat Yuni jeden früheren Re— 
‚aus, nachdem der Richter die Bitte |korb übertroffen haben. Die Retail- 
‚um YAufihub der Vollftredung des |verfäufe ftellen für diefen Monat al- 
‚über Brand verhängten Urteils zu= |Tein einen ungefähren Gefammtbetrag 
ückgewieſen hatte. Brand war ber pon nicht weniger ala $11,150,000 
Anwalt von Mary, Margaret und dar, wozu noch zu bemerken ijt, daß 
Walter Lifter, welche Bonds der Chiz | diefe Zuhfen nur die Verkäufe in den 
‚cago = Milwautee-Elettrifchen Bahn |Ber. Staaten einfhliegen, nicht die in 
‚im Nennmwerte von 338,000 befiten. | Kanada und in’ Ausland, die eben: 
Er hatte mit der Familie einen Kon— falls einen noch nie erreichten Zu— 
trakt, abgeſchloſſen, wonach er 8500 wachs aufweiſen. Am Montag, dem 
ethielt, und 25 Prozent des Bond⸗ 25. Juni, aiſo an einem einzigen 





wertes, den er der Familie aus dem Tage, wurden 1075 Kraftwagen der 


Banterottverfahren gegen die Bahn Gefellſchaft verkauft, die einen Ge— 
retten würde, erhalten ſollte. Später fammiwert von Foss, 2Ooö darſiellden, 
wollte die Familie den Kontrakt rück- eine Zahl, die an einem einzelnen 
gängig machen und von Brand den Tage noch nie erreicht worden war. 

und die Bonds aurlid | Während der erften beiden uni: 
Da er Tich weigerte, iwenbe= | wochen ftellten fich die täglichen Ver- 


Sa ıten fie fi an Richter Landis, ivel= | fäufe auf durchfchnittlich H400,000, 


18......179,000 


.320,000 


‚her Brand befahl, die Paptere ihm | während der mit dem 17. Juni be- 
‚auszuliefern. Brand tat das nicht, |ginnenden Woche ftieg der tägliche 
angeblich weil er den Richter mihper= | Durchfchnitt auf $450,000, und vom 
|Ntanben hatte, und wurde deshalb vor 25, His zum 30. Juni floß täglich 


‚einer Woche zu 60 Tagen Gefängniß ein Goldftrom vom über einer halben 
und $1500 Gelbftrafe verurteilt, Million Dollars in die Kaffe der Ge- 
Heute kam er in Begleitung von feffchaft. Ins Gewicht füllt daher 
Anwalt Clarence S. Darrow vor quch noch die Tatſache, daß von 
Gericht, der für ihn bat und den einem Sechſtel bis zu einem Viertel 


Rieſenmengen des Rohmaterials auf- 


lichen Betriebskoſten eines 
| Sir“ zu betrachten fein. 
Sapaner als Perfüäufer. 

\ Die Troy Motor Sales Co., die 
‚Vertreterin der Nafh Motors Co. 
von Ktenofha, Wis., hat eine erftaun= 
‚li große Anzahl von Käufern von 
Kraftwagen jorwohl, wie Lafllraft- 


„Saron 


1 


Imagen unter den jabantfchen Ge= | 


‚müfegärtnern in Salifornien gefun= 
‚den. Sie war nämlich fortfchrittlid) 


genug, einen japanifchen Verkäufer 
'anzuftellen, und George Sofuai, To; 


beißt er, bat von bem ganzen Per: 


| Geehrter Herr Nedaftenr! 


fäuferftab der Troy Motor Sales | 


Go, in den lebten Monaten die aröß- 
te Anzahl von Perküufen aufzu 
‚tweifen. Namentlich die japanifchen 
Gerniüfegärtner in der Nähe von Los 


fi) teure Lurustmwagen 
| fünnen. 

Tem Berbdienite feine Krone. 
Das Direktorium der Smith Mo- 


‚tor Irud Corporation bat joeben | 2° 
die Ermählung von D. W. Fiagis | 
zum Präfidenten der Gefellichaft an | 


gekündigt, die unter dem neuen Leiter 


zweifellos einen noch größeren Auf: 
fchwung nehmen wird, al3 unter jei- 
nem Vorgänger E. X. Rofenfeld, der 
zum Vorfiger des Direfioriumd er- 
wählt wurde, Bor einigen Monaten 


wurde Herr Fiagis zum Affiltenten | 


bon Präfident Rofenfeld ernannt, 
und er bemährte fich jo vortrefflich, 


dab er bald darauf zum Vizepräfis | 


‚benten aufrüdte. Er ftand 16 Jahre 


Male in Chicago war und aud) oft 
Ihre 
möchte ich Ihnen ſowie allen Leſern 
Angeles erſehen Pferd und Wagen der „Abendpoſt“ einen kleinen Ein— 
durch Laſtkraftwagen; ſehr viele ſind blick in 
aber auch wohlhabend genug, daß ſie Treiben, ſowie in unſere Behand— 
anſchaffen ung geben. 


} 
! 





ee 


Die krieasgefangenen Deulſchen. 


sinterejfantes Schreiben eines deutihen Scemanns ans dem Lager in 
Fort Onlethorpe, Georgia. — Die Leute werden gut behandelt und 

ind mit ihrem Loſe zufrieden. — Verſchiedene Wünſche. — Verlangen 

nach Briefwechſel mit hieſigen Deutſchen. 
sort Oglethorpe, Ga., | Jammen. 

10. Kult 1917. 


Mittwohs Haben keir 
Blechmuſik und Sonntags ſpielt un— 
ſer großartiges Streichorcheſter. 
Dieſes wird in der hieſigen Gegend 
viel bewundert. Nur ſchade, in letz— 
ter Zeit fehlt es uns an neuen No— 
tenſtücken und Saiten für Geigen, 
Mandolinen und Guitarren. Löh— 
nung bekommen wir nicht mehr und 
aus dieſem Grunde können wir kei— 
nen Erſatz kaufen. Sollte jemand 
unter den verehrten Leſern oder Le— 
ſerinnen der „Abendpoſt“ uns den 
einen oder anderen von den angege— 
benen Artikeln ſchicken, ſo würden 
wir ihn mit Freude und großem 
Dank entgegennehmen. Es iſt un— 
ſere Lieblingskapelle, und wennd 
etwas fehlt, dann fehlt uns allen 
etwas; denn es iſt das einzigſte, was 
uns erfreut und uns den Stumpf— 
ſinn vertreibt. 

Obwohl mir bier auägezeichnete 
Behandlung, autes Gjfen und 
jonjtige VBergünftigungen haben, 
gibt cs doch viele, die ji tief un- 
glüdlich fürhlen, und das fommt da- 
ber, iwerl fie jo Iange nidht3 von ih- 
ren Angehörigen gehört haben. Erit 


Da ih perfönlih jidhen einige 


„Abendpoit“ geleien habe, 


unfer biefiges Xeben und 


Wir jind bier in ort 

Oglethorpe, Georgia, ungefähr 460) 
Mann, alles Xeute von S. M. S.| 
„ziger", ©.M. ©. „Lu“, ©. M. 

S. „Iltis“, S. M. S. „Prinz Eitel 
Friedrich“/ S. M. S. „Möve“ und 
von S. M. Hilfsſchiff „K. D. III.“ 
Zu letzteren gehöre auch ich. Unſer 
Schiff war nämlich ein Hilfsſchiff 
des Kreuzers „Karlsruhe“, den wir: 
zu unſerem größten Bedauern nicht 
wiederſahen und auch nicht wieder 
zu ſehen bekommen werden. Wir 
wohnen hier in zwei großen und 
ſehr ſchönen Gebäuden, umgeben 
mit herrlichen, von uns ſelbſt ange 

legten Blumengärten. Es iſt eine 
wahre Pracht. Im Großen und, 


(Sanzen ift die Gegend, in die man | 


vor etwa zehn Tagen erhielten wir 


Waare einzutreten. Futter 
Japaniſche Gelatine 
Nr. 1 0 | Ronnen— 
Nr. 2 ie. 2 — 
Mehl (Grühlahrsmebl) 
Standard“, das Faß 


Richter um Aufſchub erſuchte, um der täglichen Verkäufe in den Oſt 
Brand Gelegenheit zu geben, die Pa- ſtaaten abgeſchloſſen wucde, deren 
piere auszuliefetn. Der Richter ließ Bevölferung vom „Kriegsſchrecken“ 
ſich jedoch nicht zur Milde ſtimmen, weit mehr erfaßt worden iſt, als die 
ſondern wies das Geſuch nach länge- des mittleren und fernen Weſtens. 
rem Hin- und Herreden, indem er Aber die Sachverſtändigen der 
Brands Handlungsweiſe ſeinen Willys Overland-Geſellſchäft ſtellen 
Klienten gegenüber ſcharf verurteilte, für den laufenden Monat Juli noch 
ab. Da die Friſt für einen Appell glänzendere Erfolge in Ausſicht, 
verſtrichen war und Brand auch keine fchähen ſie doch, daß in dieſem nicht 
Bürgſchaft auftreiben konnte, wurde weniger als 20,000 Overland- und 
er ins Gefängniß abgeführt. Willys⸗Knight-Wagen zu einem un— 
| — — gefähren Geſammtwert von 16 Mil— 

In Seenot. lionen Dollars in den Ver. Staaten 


Das Segelboot „Vampire“ in der Höhe allein werden verkauft werben. 
| des Yincoln Bark ein Spiel der Wellen. Ebenfalls Rekord-Umſatz. 
Waährend des heftigen Gewitter- Auch die Reo Motor Car Co. von 
ſturmes geſtern Abend wurde das Lanſing hat einen Rekordumſatz zu 
Segelboot „Vampire“ in der Höhe verzeichnen, und zwar in Japan und 
des Lincoln Parks ein Spielball der in Kanada. Nach dem Bericht von 
‚Wellen und drohte, jede Minute R. C. Reuſchaw, dem Generalleiter 
umzukippen. Nur mit Mühe gekang der Verkaufsabteilung der Geſell— 
\ed drei Männern, die unter Ein— ſchaft, kauft Japan, das an dem 
ſetzung ihres eigenen Lebens in einem eutopäiſchen Krieg ungezählte Mil- 
| Rraftboot zur Hilfe eilten, die In: |lionen verdient, jeht mehr Kraft- 
'jaffen des Seaelbootes, Frl. Edith | wagen, al& je zuvor, und ber Umfaß 
Meit, 6427 Vernon Ave, Willtam in Kanada tfi doppelt jo groß, wie 
| Trumble, 4444 N. Clifton Ave., und | dor bem friege. _ 
E. Emanefon, 213IN. Sawyer Ahr... Die E. E. Anthony Co. von Los 
in Sicherheit zu bringen. Angeles, die dortigen Vertreter ver 
Während des Sturmes fchlug auch! 
'der Bliß in einen Schornftein deö | 
‚Ruilman Erhange Gebäudes, Michi: | 
'gan Abe. und Yadjon Boul. Meh-| 
'rere Ziegeliteine fielen auf die Straße, 


Sernaninna 
creening 


lang in Dienſften der American Can 

Co. bei der er einen verantwortlichen uns gebracht hat, herrlich. Unſer 
Poſten bekleidete. „Camp'“ liegt ziemlich hoch auf ei— 

nem Berge, umgeben von ſchönen 

Wäldern, und wir bedauern nur, 

daß wir dieſe herrlichen, ſo nahe am 
Wald gelegenen Gebäude wieder 
verlaſſen müſſen; denn wir müſſen 
jetzt unſre Wohnſtätten jelbit bauen, | EN 
und zwar 6 Gebäude, von denen Fehr mit irgend einem Angehörigen 

ı fchon 4 fertig find. Jedes Gebäude | haben, weil fie feinen Freund in 

| bietet ungefähr SO Perfonen Plaf. | Deutichland beiigen. Diefe Mitge- 


vom War Department aus Bafh- 
ington die Erlaubniß, an unfere 
Angehörigen zu ichreiben. Unſer 
aller und einzigiter Wunjch ift der, 
daß der furdtbare Krieg bald ein 
Ende nehnteen möge. Es find au 
verichiedene Zeute bier, die über- 
haupt feinen Vriefwechjel oder Ber- 


Berihiedenes 


Erbſchaftsſache 

alben Acker Land in Bloomingdale, Ill 
mit 5 Zimmer Haus, Barn eic, für nur 
ı verlaufen, zimeift 
Be & 0.8 Kur Eiweiß . . 
————— F J Ge ——— Pi — Gummi Axrabiſcher........ 
—5— Velen a SON one | Zragcanth, für Jcececam- 

i* cie roon „SEDITA ’ sin pomd 
„recten 


1609 0.15 
0.88 
—0.45 


"it, ‚ » wer: 
Betroenete Eier Landſtraßen nicht vernachläſſigen! 


| 
Einer der tättaften und begeifiert- | 
jten Befürworter der „Good = 


* 9 

IN,50 
—2.40 
—(0,25 
—(0.24 


rıIpomwmbder" „unse. 0.20 
„Mapie“:Zueer (fanadiih).... 0.22 
(Die Ernte tt ausdorfauft.) 
tele Erport-Orderg. 
ebl .... 0.06% —0.08 


023 


Bemweauna it S. M. Willtams, das 
Haupt der Berkaufsabteilung ber 
Sarford Motor Trud Eo., und er 
bat einen neuen Appell erlaffen im 
intereffe der quien Sade, in ber 
unter dem Dranae der Ansprüche, die 
der Krien an die Ver. Staaten Stellt, 
eine qewilfe Erfchlaffung eingetreten 
zu fein feheint. Er jagt in diefem 
Hufruf u. U: „Nie bat es in der Ge: 
fchichte der Ber. Staaten eine Zeit 
oegeben, in der quite Landftraßen 
von arößerer Wichtigkeit waren, als | 
gerade jeht. Der Weltkrieg hat uns 
gelehrt, dak aute Landftraßen eines 
der beiten Kampfmittel einer frieq- 
| führenden Nation jind. Gerade wie 
'die Ver. Staaten in fonitiger Hin- 
fiht an der Spihe des Fortichrittd 
‚stehen, fo follten fie au in ber 
'Merbefjerung der Landftraßen Die 
Führung der Welt übernehmen, und 
amar ohme Rüdficht auf die Kriegs- 
läuſte.“ 


11.50 
ae 


10.00 


Aerztliches. 
brit 14c bie Reife.) 


nzeigen unter dieſer R— Reiäme 


Grohe Nachfrane Heu (Rertanf auf den 
wmilchitreupulder „uno onnncnce | Timothy, hachfetn 
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Nr. 7, 100 Pfund....... . i 


5 len 1650 17.00 
Molkerei⸗Produkte. 
Butt 


Seraltete Blut: u. Hautfrankbeiten, Maaen:, 
cber: und Wierenleiden, Rbenumatismus, Ner 
vofität, Ehmindelanfälle befeitigt in 
Jeit Benales Kräutertee; Badet 256; 5 Padcte 
$1, Berfandt per Poſt. Begales deutſche Apo— 
tbefe, 1654 Yarrabee r 403,ja* 


Arittonfalbe beilt offene 
Peinwunden, Apotbefe, 600 


CShentel und alte 
Wells 


-13.09 
-19.00 


12.00 
10.00 


-23,00 


Straße 


26fbfa* 


Dr. Stont, früher Affiitent d. Wiener Inivers 
fität. Spesialtit für Pridatlranfheiten, 1134 
Silwaulce Uo. Et.: 10-12 DWiittays, 5-3 Mbd4, 
15ag*k 
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Dr. Tbomas, 1300 W, Madiſon Str., | September 
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18inim.? | Duluth 


er. 


vertraulichet Frauenarzt, 625 
1—4 Nachm. Tel.: Lincoln 53777. 
30jn umte 
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en 


Nãhmaſchinen, Bicheles n. j. w. 
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Maſchinen nehme in Taufh; Reparaturen aller | Pri 

Art werden pünftli$ ausacfübrt. Herm. Roc 

ner, 1528 Scedgmwid Zirape, 2hayp,ia* 

Einger Rähmaftnen, neue und gebraudgte 

$5 cufwärts, aub Abzablung. Reparaturen | 
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E zu mit Deutfchland. Dem deutjchen Ge- 
h Water © jandten mird nadhgejaat, daß er 


Präfident Xrigoyen gegenüber im 


om, 158 


An diejen Bauten arbeiten täglich | fangenen haben den Wunih geäu- 
120 Mann, aber nur Bormittags, | Bert, mit einem Zanddmann oder 


Kleine Ariensnadridten, 


rafe Pichcle 


Verlaufe Coſtert 
N Revariren cite 


TZires $1.25 


alität 


Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die 


Diefer Koupon iſt gut für 
preffen von Herren- oder Damen-Anzug 
bon einem Bacr Hofen oder Hemd 

N. Ladman, Schneis 

Sleaner & Der, 3457 Montrofe Apve., 

ouis Ave. 12jldofafon3mt 


Zeile.) | 


25c für Reinigen | 


serfel, mindere Dis beile.. 

0,32 Schafe (per 100 ir 

0,23 | + Yänmer, acw, bi 

2% 0. 2544 do., geringere 
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m * — —M Wethers, geringe bis beite 8,25 
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Weſt Souih Water Straße.) | (Preife dom Paint, 

(Die Preile gelten nur für fünf Xattenfiiten | 900 

oder mehr, cinzelne Xattenfliüten I% Gent | Standard, 

das Wind büber.) Napbtba 

Hühner, das Bid. .rr....... 0.1814 Red Erommı 


zorten... 


da n 
(Eier für Ra 


Grocers 


226 
Ott and 
Weſt 18. Straße.) 
IM. 


-0.19 Safolin 


Dı!, Harz und Nlkohot. 
Barnifh Club, 


0.20% 


0.10, 


0.20 


Ghinefiiche Republik gerettet. 


und gefährbeten die Straßengänger. | 


Auch eines der Gebäude in Fort) Nachdem 


Wafhinaton, 14. Juli. 


| Sheridan, in dem gerade eine An- fih am Donnerstag das faiferlich 


hinefifche Heer von 10,000 Mann in 


Felge Fung Tai nach entfcheidendem Sieg 


Bli ffen; der S den iſt 
——— der republikaniſchen Truppen ergeben 


bedeutend. | ‘ \ 

PR er Re, — hatte, iſt Peking von letzteren beſetzt 
. — — ‚ und die Ordnung ohne viel Blutver 
ı * Gelbichranfiprenger jtahlen in 


der verfloſſenen Nacht aus dem Kaſ— 


gießen hergeſtellt worden, wie die hie= ı 


Geſpräch die aͤrgentiniſchen Schiffe 
Rattenfallen genannt habe, 
Kriensreiht im „ruhigen“ Bortugal. 

Liffabon, 14. Xuli. Die Verfaf: 
fung tft heute im Lande aufgehoben, 
das Ariegdrecht proflamirt worden; 
da3 Land ift ruhig. 

Neichſsregierung entſchuldigt ſich. 


London, 14. Juli. Die deutſche 


| eben 


Im 


weil es Nachmittags zu warm fit.) einer Landsmännin in Briefwechſel 
Setrieben wird Niemiand bei der Ar- | zu freien. Sollte wohl jemand da 
beit; ein jeder kann arbeiten, wie er | fein, der ihnen diefen Wunjd er» 
mill, füllt? Es find Leute aus allen 

Wir werden hier fo behandelt, | Teilen Deutichlands, vor allen Din- 
daß mir nur münfchten, alle| gen viele Iujtige Hannoveraner, wie 
unfere gefangenen Brüder hätten es | ih jelbit einer bin. Wir haben bier 
fo gut wie wir. Hier im |atemlid viel Hühner, Kaninden, 
Camp“ haben wir unbejchräntte | Hunde und eine dreffirte Ziege; fer- 


fige chinefifche Gefandtfchaft mitteilt. | 


nn m — — — nen 
u Brotlere” (iir—2 Bid. Be Maſchiuen 
Heiratsgeſuche | wicht), das untd.......... | interöl, fchtwarz 
* Zrutbührner, lebend, das Pd. Sommeröl, do ee 
("Inzeigen unter diefer Rubrif 3 Ct3. d, Wort, | Häbııe, das Plund..zenenusre. | zeinfomenöt, xod, im Hab... 
hr feine Mnaciar yu . 3 an z 4 — — amen LOW, Zi eo 0» 
aber lei Inacige unter einem Dollar.) Enten, das Pfund do,, gereinigt, 
a } e i Indian Nummer Enten, Terpentin, im Faß, Sallone.. 


Saiolin. ..oonors 0,32 
0.0914 
0.09 
1.19 
1.20 
0,465 


General Chang Hfun, der Führer ber | Regierung bat der normegifchen ihr | Hreibeit; man macht uns das Leben | —* = u. — San 
Co. Nr.1534 Weit Ban Buren Str., | aiferlichen, hat in der holländifchen ; Bedauern über die Hanblungsweife und alles Uchrige jo leicht wie nur | Tehr guten Geſangveremn EINE 

|Taut Ausfage des Hauptes der fyirma Gefandifchaft Zuflucht gefucht um , Deutfcher bei ver jünaft entbedten | trgend möglich; unfer Zagerfom- | bieritube, in der e8 ke we. F 
⸗ ⸗ < © ‘ „ ‘ ur) ‚ iz * Sr — * 5 in ai e K ne, 

„‚Seiratögefus: Wittwer, 58 Sabre alt bänfe, bes Pfund. ...... 0... Sheluee Bictmeih, ie 200 u. 100 $1000 und entfamen unbehelligt mit |ficheres Geleit ins Yusland zu er- Verſchwörung ausgeſprochen und den mandant iſt ein ſchon älterer — gebh,. fewwie. EIN BEE J— — 

edenden Ag ei Erin Dual ilbere” Arbıtens, 9.13% |ihret Beute. ; y | langen. Neun Stunden dauerte die, Regierungstutier —— ige ze * F F F an kann Allerdings jind es nur jeher 

ee > —— „in sälfern, 100 Bfund...... 300 | * Der Zljährige Fred Strong fiel | Yefhiehung der Hauptitadt. ‚Ten SKoffern Sprengftüde gefunden | fann. Er ii ie entleman en ger 7 — foufen Ki 

” \eleine magere, weniger. ae: — heute aus dem Fenſter ſeiner im Spanifche Reni bleibt ftarf wurden, entlaffen. Die Koffer wa⸗ durch und durd). ._ befommen | —* di iſte * d drahtlos 

aweiten Stodwerf des Haufes Nr. 21) „raniihe Regierung Die Intafoniz | fer aus GSefälligteit und in ber An- | bier ein tadellofes Efien, wie es fich | nen; ug — * ind 

Mabrid, 14. Juli. Die katalont- nahme, fie enthielten nicht? Unge- |in der fernen Heimat fiher mander Aber im Großen und Banzen fin 


0.24 0.27 ſenſchrank der Wieboldt Conftruction 
0.18 
0.15 
0.20 
0.18 
0.15 
4.00 
1.40 
1.80 

—3.00 


3 mit 
fuhrt die Befanntiaft einer allein: | 
Dame oder Wittwe, bei negenfeitiner 
Heirat fe mit Angabe des MI 
lienangelcaenbeiten und WMdrefie er 
, 685 Abendpoit ” 
3.50 

2,50 
240 


50 


. 
IErE 


wir hoffen alle, dai es jo bleibt und 
nicht fchlechter wird. Einen treuen 
deutihen Sommergruß Ihnen; 
| Serr Redakteur, fowie allen deut: 


Patente beiorgt; Ausfunft frei. Große 
Nadirage für Ton. M. Kloh, M. 
$., 139 9. Clarf Etr., Zimmer 1705. 

27madidofafon® 
— —r — e — — — — — — — 


| (Zur Notia für Geflüiacliender, — N t nem No sunB. 1 bis ı 
Deissistellte feioine Ziere nd Bier Gert)" | Aalle das Sabre. &nn Straße gelegenen Moh 
zatentanwälte. Kälber (geſchlachtet) 5 süffer od. mehr, da& Faf ‚ann Dirtape ge egenen ohnung, — —* x . u i . : z * Ana 3 
nee ee ee g geſch 29 ia * als er fich zu weit über die Brüſiung — ee enberoguns Tu Base De: für ein Milttärfommandeo | nicht mehr erlauben 2. ._ wir mit unjerenm Qos8 zufrieden, und 
— — Weit South Water Straße.) | Denatie. Wlfobol, 180-Arad.. | i S | Ser | RI ber . wird | ubereitet und nad) 
20 00 land Geniar. Win: 91T 01T | Pre ri Maet., 18arab.. Ki eg gas j ee ee 3 —9 
1.25 — 
—X Sericht, Mr ee — Re ver Pitt. ( r — 5 in i 
a Aftienbörfe. | * Ungeblich in einem Anfalle von . > u = — Sämmtliche 13,000 Mafdhi- | jeder Woche haben wir einen befon 
gefuht), das Mund... 0.1916—0.20 Nachſtehend die geftrigen Verkäufe Verzweiflung nahm die Zöjährige | seaterung fordert — niſten der Ch, M., St. Paul Ederen Sportstag, att melden große | Net 88 d Schweitern umd 
u sit { Etmpen.. De. 1, Du0 Bimnb....6 an der hiefigen Altienbörfe: Lilian Davis, Nr. 1442 Meft 13. Provinzen gefordert, Dmaba, Nordpazifit und GreatNor: | Spiele veranjtaltet werden; ziei- ichen Brüdern und S ern 
ntomobile u. f. w. j Wippen, PER, Z, Ze ZAEBB.... u 
| bo., Mr, 2, dad Riund ’ . € * —2 —* x Nat On 
2 —— Turtee Dieiee MuBe 202 Sun. Dead | Dun DR. Z SR Zen Vertäufe HoS Niede. Shlub Inach dem County Hofpital gefchafft, | Buenos Ayres, 14. Juli. Stünd« |biel, wird nicht gemeldet; die fireiten- | Nonzert; die Mitglieder des Orche- polt“ bon —* we — 
Su berfaufen: Billige Motorrad. Raaan- |” de. ar. 2, bab Blund mer. Shipbutiding..265 Ss Bas Ass lino man Hoffnung auf Erhaltung |Tih erwartet man ben lange fchon den Zugoeamten der Rod Island⸗ ſters ſetzen ſich aus den Mannidaf- | gia, Prifoner of War Camp. 
„Nr. 3, da n { suasisansptne. B 2 2 { : ; ⸗ 
1703 Barıy Ude, 2, Blat, aifa I „Hounds“, tr. 1, das Piund Deere '& &6,, Bora..310 3 ten der beridiedenen Dampfer zu-| Ergebenft Bernharb & 


s>9>2>>292 
ton in 
SASuUno- 


| Schellaf, oranactarben 

| (Motirungen bon Zepfen & Wiurmann, 
| . . . = Do a 2 2 unge 54 Nır 

60— 79 Tiund Gewict, Bid. 0.174—0.18 | Holzalfobel, 9h-aradiaer ... >55 und verlehte fich erheblih am Nüden. zelona am nädjften Donnerätag pro — deuticher Art und Weile gefoct. Sit 

Rindfleiih (zugerichtet) 
Altien. Straße, geitern Gift. Sie wurde Engliſche Quelle. 1 thern Bahn erhalten Lobnzulage, wie mal in der Woche haben wir großes allen verehrten Leſern der Abend⸗ 
Loins”, Nr. 1, das Pfund.. 
a Mitiwoh Aber E h ‚ ; .. 2 
fragen Mitimob Abend oder Sonntag Yorm —— 100 00 so ihres Lebens hat, drohenden Abbrud; ber Beziehungen ! Südbahn fünf Prozent. 
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F Verkauft im Auftrage des 


Nachlaß— 
Das 
vollſtändige 
Lager 


— 


Die beſten Partien zun 


KLEIN BROS. 


Montag, Dienitag, 
Mittwoch u. Donnerſtag 


The N. Ellſtrom Department Store wu 
tion verkauft 


preiten. 
Durch untere Crivarntiije profitiren. 
und 


Fleiſhers Sunlight 


Die beſte Qualität Strickgarn, volle 
Weiß, Cardinal, Oxford, Blau, Grau, ſchwarzen Miſchun 


gen und einfachem Schwarz; 
ten 356 und 


Ellſtro 


fr» 
4 3— 


Zwirn Coats beſter Gera 
ia Maſchinen Zwirn, 


Größen 12, 20, 40 und 50, 


die Spule zu 
Voile-Waiſts für Da 


. 
Waiſts — 
— nen md Madchen, grO- 
Ber Satlor-Sragen, Größen 39e 


36 bis 44, 59e Werte, zır. 
Damen: u. Mädchen: 


g .r. 
Mantel Ser . 

— — äniel, aus Zerge od. 
Noveltn Platd3, reguläre 83 98 
erte, zu ...... 

— Rakete an Sri a 
Böhmiſches roſa Ticking, 
Ticking ee 
I— 30 Zoll breit federdicht, 
Ellſtroms Preis 4b0e, zum Ver 290 


kauf die Yard zu 
Greaibsfeinen "ii Cat 
Handtuch 


Leinen, Ellitroms Preis 16c 12 1 

— die Hard zu .. 20 

Tiſchdamaſt nur mit blauem 
⸗ Rand, 68 Zoll 

breit, Ellſtroms Preis 756, 

zum Verkauf zu 


‚Handtücher j | 
49-5639, ſtarles wann 191. 
123c 


Gewebe, 22 Sorte, Nard. 


(Sretonne Comforter Cretonne, 
— 9. breit, Blumen— 
und orientaliſche Muſter, 124 
Ellſtroms Preis 19c, Nard. „sc 
”. ” r * . 
Mäannerjoden © vv « 
en — — — — ch w ce r e 
ichwarze baummollene, Größen 


10 
bi5 1113, Ellitroms reits 


1 
1215c, das Paar zıt........ 20 


Halbitrümpfe für Männer, 


feines baum— 
wollenes Garn, in ſchwarz und Far 
ben, Ellſtroms Preis 


19c 1 
20 


zunrVerkauf das Paar zu.. 
Baum 


Damenſtrümpfe 


in ſchwarz u. grau, doppelte Sohlen u. 


elaſtiſcher Oberteil, Ellſtroms 10e 


Preis 1ödc; das Par zu. 
Seide finiſhed Val 


Unterzeug * 
briggan Männer— 
Unterhemden und Hoſen, rahmfarbig, 
Ellittoms Preis S5c 47 
ipeziell zu —— ic 


n S 2 
V * 
cher 


Türkiſch. Hand— 


Verderben Sie shre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht im wiiien- 
ſcaftlicher Weiſe angepañt ſiud. 

Wir ſtellen mittelſt unſerer Methode 
der Unterſuchung genau die richtigen 
Linien feit, die zur Richtigſtellung 
Ihrer Augenäpfel nötig find. 

Ueber 40,000 befriedinte Nunden find 
nenügender Beweis für unfere Geihid- 
lichkeit aid fahmänniihe Optomietriiten. 


Suverläfitge und abjolute Zufrieden. 
fteltung ift unjer Grundiag. 

Wir ſchleifen unſere eigenen Linien, 
ſo daß Gengauigkeit deim Herſtellen wie 
beim Anpaiien newährleiitet ift. 


801-805 


MILISAUMER AUk 
—— (OR. CHICAGO AU. 


Sritter Floor, benust den Hahrituhl. 


23ju1,jam® 


Heilung: Sudende 


bon Blut- und Nervenleiden, Kopf, Mas 
gen, Nieren, Ulajen, Yeberleiden, Yäbs 
mungen, Statarrh, Yırnze.leiden, Tcywäs 
chen aller Art fanden im Inititute of Re: 
generation, 1161 N. Clark Str. u. Di⸗ 
biſien Str., German Bank Blog., volle 
Hilfe, ohne Meſſer, ohne Gift. 
Es beſitzt die einzig beſtehende Heil: 
meithode zur wirklichen Heilung Der 
ferebäteiden, Zumore, Gelhmwülite cıc, Ge— 
wähle ulm. 
Rein ranler, menn da® Leiden aud jabre 
lang beitand und mande3mal für umbeilbar 
erilärt tvucde. unterlaife e3, die Audlunft ein- | 
nbolen, EB ift ein fonft hierzulande nicht vor- 
sandenes Seilberiabren. mit den böditen Eb» 
rungen in Europa preisgelrönt. 151n*Z 
Unzcige 


__ _ - ee 
E.Strassburger,Üptiker, 
2630 Lincoln Avenue, 
unterfuct Eure Augen 
frei u. pabt Eu Prib 
ien u, Augenalüfer 0W 
mit den neueiten Ges 
ftellen mit unb_obne 


= ben. AudEonn» 
Fr > von 10-19 
. maria | 


Be 
Den 


2896-2920 Archar Str., Chicago 


0 wir Tauften die beiten Partien. 
wir bezahlten, waren entichteden unter Den bentinen Marft 
Es find alles friihe reine Waaren um 


am Montag per Skein.. 


vVorzügliche erſte Inpotheken 


a!“ ur 4 
a Er SIE ne 300 E 2 — 


— —— 


88 
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(Für die ‚‚Mbendpoft*.) 
Das Kind im Striege. 


Das Kind auf Anton don Werner: Genrebild. 
- Das Kind zwifhen ben Ehütengräben. — 
Da3 Kind im Eilzug. — NMllerlei Peobadh- 


tungen. 
| pass 3 Sn der Berlis 
J B i ner Nationalgal- 
| ©: lerie, die ein Rub- 
mestempel der 

x Gemälde und 

Sfulpturen 

borragender beut= 

| Icher Künftler ift, 

3 hängen verfchie- 

| dene Bilder Anton 
|jbon Werners. Werner mar der 
Maler der heroijchen Zeit il⸗ 
helms J., das heißt der Zeit von 
1870, die die Errichtung des deut— 
ſchen Reiches brachte. Manche nann— 
ten ihn den kaiſerlichen Hofmaler und 
den Photographen mit dem Pinſel 
und ſprachen ihm wahre Größe ab. 
Andere waren entgegengeſetzter Mei— 
nung und betrachteten Werner, der 
es vom ſchlichten Schreinermeiſters— 
ſohn zum wohlbekannten Hiſtorien 
maler gebracht hatte, als vollwerti— 
gen Künſtler. Tatſache iſt, daß er 
der volkstümlichſte Maler des Krie— 
ges von 1870 iſt, namentlich 
Preußen, denn ſeine Kunſt war un— 
verſälſcht preußiſch in ihrer Art — 
von jener „Korrektheit“ und jener 
Ernſihaſtigkeit, die beſondere preußi— 
ſche Merkmale ſind. Kennzeichnend 
gerade durch dieſe Merkmale iſt ſein 


Gerichts 


t. Store 


ı Verfanf bei 


in Verſailles. 


rde auf öffentlicher Aut 
RT a ie 
Tie Breite, Die 


Aber diejer Selbe 
Werner fonnte Doch noch Anderes 
malen. Er fab auch das Rein: 
menſchliche und Humorvolle felbft im 
‚ Kriege und verftand e3 im anfprud: 
Iofen Genrebild mit unzmeifelhafter 
‚Kunft wiederzugeben. So ein Bild: 
hen hängt unter feinen übrigen in 
der „Nattonalgalterie“., Ga ftellt 
‚einen riefigen preußifchen Infanteri- 
ten dar, einen Landmehrmann mit 
mächtigem blor.den Bart, 
breitbeinig auf der Straße irgend 
jeines franzöfifchen Dorfes, das of: 
ıfenbar hart umftritten war. Sn den 
fat unheimlichen Taten wiegt er 
behutjam, mie wenn er e$ zu zerbre: 
chen fürchtete, ein kleines Kindchen, 
das man förmlich ſchreien hört, 
wahrſcheinlich vor Entſetzen über das 


S 


x 


Ser werdet 


Strick Garne 
Pfund Skeins, in 


ms Preiſe wa 


f. Männer, in 


— 

Sporthemden * 
spershemeen — hübſchen 
Kombination-Moden, — 9 
Preiſe 50e u. 75e, zu c 


u nterzeua Palbriggan Unter: 


bemden und Holen 
für Manner, alle Größen, Glliteons 


Rreife 25c und 30c, zum Wer 19e 


fauf au... 
Flanellhemden für Män— 
DER 8 8 SERR NARBE 


tan und maroon, Herbſtſchwere, E 


Ell 
trums Bects 81.50, zum si 19 
Verlauf zu . * 
Unterzen für Damen u. Kin 
eraeuga der, einzelne Som 
mer-Unterhemden, ſind leicht be 
ſchmutzt, dieſen Verkauf zu 


Stroh⸗Hüte in Sailor-, 


— dora- u. Optimo— 


Moden, ſchöne reine Waaren, 79e 


Ellſtroms 82 bi3 $3 Hüte für. 

2 Wollene Hand— 
Handſchuhe Wo len van 
—— ——— ſ—he —⸗ 
tens f. Knaben, Ellſtroms 3360 16e 


Sorte, nur für Montag au... 


® nabenbluſen Flanell Blu— 


— ſen, in grau 


N, 
".39e | mi 


gen Bart. 
‚til über das Kind gebeugt und lächelt. 
isch möchte auch das Lächeln befchrei: 
ben, wenn ich fünnte. Aber es ift 
(ein unbefchreibiiches Lächeln voll 
Gutmütigfeit, Yärtlichleit und ich 
möchte jagen Bäterlichkeit. So ein 
MWürmden hat er wohl daheim. Da 
‚neben fieht ein anderer Preuße, mit 
der Pieife im Munde, und betrach- 
tet ſchmunzelnd dieſe ſeltſame Kombi 
nation von rauhem Kriegertum und 
unſchuldiger Kindheit. Ich ſtand ein— 
mal in der „Nationalgallerie“ vor 


2 


sc 


|menn ich dort war, al& ich hinter mir 
—— Be! eine Stimme hörte: „Diefes Bildchen 
und blau, atjortirie Grüße iſt mir das liebite von Werners Bil- 

E3 war ein alter Herr, der 


die Töce Corte zu .. 
fur Nr x \ z 5 
S ut Damen, das ſagte. 


Nagcht⸗Gown — 
— — * 2 in Nainſook, | 
Slip-over, Empire oder V Hals-Effek— 
ten, mit Seideband beſetzt, mit 55 
Cinſatz-Zuſammenzug, zu . . . . C 
In ſchönen Mu— 


en 2 
Sportsdeide ne 


tern, Un 
tergrund, mit Sport-Figuren, Ell 
zu 


ſtroms Preiſe 7de und $1, 69 
zum Verkauf E 
Griter Floor. 

eltuch Tafel-Oeltuch, d=t 2. 


* = breit, nur in Weii;, 
Ellitroms Preis 2dc 
Ipeztell zu 


* * x 


‚einen Bericht über einen Vorfall an 
der Weſtfront in Frantreich aus 
der Feder eines preußiſchen Offiziers 


Offenbar iſt das ein Bruder Fräu— 
leins von Schmidt-Pauli, der be— 
kannten Schriftſtellerin, die im Dien— 
ſte der deutſchen Sache vor dem 
Kriege Amerikas gegen Deutſchland 
hier im Lande Vorträge hielt und die 


Zweiter Floor. 


Gingham Schürzen Ging 


ham, beſte Sorte, 


in blauer Karrirung, Ellſtroms 91 
Rreis 15c, zu 20 


3weiter Floor 


lange Zeit in einem New Yorker Ho— 
ſpital zu liegen. Der preußiſche 
Offizier, ebenfalls literariſch begabt, 
ſchreibt: „Der ſchreckliche Kampf, der 
um den Beſitz eines kleinen franzöſi— 
ſchen Dorfes tobte, brach plötzlich ab. 
Kein Schuß fiel mehr und die uner— 
wartete, unheimliche Stille war von 
der Art, wie ſie einem Infanterie— 
angriff voranzugehen pflegt. Doch 
keiner der Gegner verließ ſeine 


— 
Kranke Leute Schühengräben. Ich hob meinen 


Es foftet niht®, Dr. | Stopf iiber die Böfchung meines Gra= 
Nu wegen iraend ei-)|. j ae A sch 
ner Srantheit erde: Pens und traute meinen Augen nicht. 
| zu foniuti- | Die Sonne war aufgegangen und der 

Die neueſten * 
metboden für |Morgennebel mar 
ı Swifchen den Gräben 


3 
N) i I e Zeed ımd Nice Moile, 
10 Boll breit, hübsche 


Mutter, Ellitroms Breite 35c 220 


und 45e, zum Verkauf zu 


Erſter Floor 


matismus, 
Leberleiden 


erſtreckte ſich 


froh auf Händen und Füßen ein 
kleines Kind. Es ſchien höchſt ver— 
gnügt über die langen Reihen von 
Helmen, die behutſam über die 
Grabenränder guckten. Ehe ich noch 
begreifen konnte, wie das Kind dort— 
hin gekommen war, ſprang einer 
unſerer Soldaten aus dem Graben 
und lief zu dem krabbelnden Kinde 
hin. Und dieſe ganze Gegend, die 
während der Nacht eine wahre Hölle 
von Kugeln und Granaten geweſen 


derne Bebandlung 
wie Dr. Roß ſie anwendet, bringen die Ge— 
ſfundheit, Stärke und Lebenskraft zurück. 

Tas ausgezeichnete deutiche Heilntittel 914 
verbefiertes 606) für die Heilung von Blut 
vergiftung. 

Dr. Rob’ 25jähriac praitiige Erfahrung al: 
Zyezialift bietet den Mranlen Sicerheit ein 
erfolgretben end "rliden Behandinng. 

ine Aonfultation oder. vertrauliche Unter 
reduna foitet Sie nichts 

nommen Sie fofort, che Ihr Leiden weite: 
iertichreitet. 

Keir Zeitberluit. Tr. No5 berenet fo wenin 
\ r tr feinen Zuſtand zu vernachläf. 


— rt 
iz trante 


ſigen braucht 


Or. S.M.ROSS, opeʒialil 


Etablirt in Chicago 1892. 


liche Daſe verwandelt. 
und drüben dachte mehr 
24 Jatre anf demfelben alten Piap. | ot : f 
Ein graduirter und lizenfirter Arzt jeht 1882, | E- Bi Krieg - —— —* 
m a an ® s „| Augen hingen an Dein langen SplDbü- 
> Eid Tcarborn Str | vr ae 
er Sean AME | jen. Und mie er dag feine hilffofe 
im Gritiy-ebäude, Enities 506507. Ding zärtlih in feine Arme nahm, 
Nehmt Glevaror zum 53. Floor. ß : 602 s an : * 
Sprechſtunden: Täglich von 9 Morgens bis 4 ging ein leiſes herzliches Lachen durch 
Nachm. und an Sonntagen von 10 Vorm. die die Reihen der Unſrigen. 
(; aub Monteg, Ni &, Sreitag md Sanıs 2 
ag Abds. dv. 7-8. Es wird dentiche ativredhen 
jl5dofadi-2E}l 


Feinde fort und plötzlich brach ein 
Sturm des Beifalls, vermiſcht mit 





a ne 'Bravorufen unter ihnen lo8. Dann, 
BE Geld zu verleihen ie der Soldat in unferen Graben | 


dem | 
| Kind im Arm, erhob fih unter den | 


ımı 


auf Grundeigentum zit den Ai 
I\mieder herunterfletterte, 


günftigiten Bedinaungen. mit 


Unſrigen ein Triumphgeſchrei. Ge— 


zn 5% und 6% Binien ftet3 an Hand. 


A.Holinger&Co. he.) | taume Zeit verging, aber e3 wurde 


noch immer fein Schuß abgefeuert. | 
ala ob mir uns alle vor 


Aumber Erdhange Dlög., 11 €. La Salle Str. | 


Televbon NRandoiph 1191 otömiiafon* !(F8 mat, 


‚v> 


- einander fchämten, Damit 


Ausländifches Held \fangen. Als das feuern endlich 
aller Nationen zu Zanedlurfen ge u. verlauft wie der begann. ſchien es nur wider— 
wer Azonen, Maris oder Hubcis taufen vor: | milfig zu aefchehen und machte den 
vertaufen wilf, bitte vorzuiprecpen. : n 
Geldiendunnen nah allen erlaubten Ländern. | baran mar 

arc . 
J.S..LOWTITTZ . * 
J eine ſeltſame Verwandlung in den 
Faljage- und Bauntgeſchaft, gegründet 1004 Ei 
zus ey Sur, — —*8 „iptten Herzen bon Freund und Yeind her- 

ih bi 6 uds, Eonntags 10 bi 1%. ag: u 
Bin N zrmija» | beigeführt. a 


her⸗ | 


in | 


großes Bild der Kaiferproflamation | 


Er steht | 


‚rote fremde Gefiht mit dem mädtti: | 
Und diefes rote Geficht | 


|dem Bilde, an dem ich nie vorbeigina, | 


‘xn einer Zeitung fand ich neulich 


Namens Edgar von Schmidt: Pauli. | 


das Unglüd Hatte, als Tphuskranke 


verſchwunden. 


eine Wieſe und auf diejer Wiefe, dem | 
Feuer von beiden Seiten ausgeſetzt, 


war, hatte ſich plöglich in eine frieb= 
Keiner hüben | 
an ben, % 


Da3. Las | 
‚chen pflanzte fich in die Reihen der, 


anzus | 


|Gindrud, al3 ob nichts Geführliches | 
Das Kleine Kind hatte | 


Ein guter Freund. von mir aud!und Wahrheit. Wir dürfen ka in 
dem Diten, Deutfchameritaner, reifte | Tiefen de3 menfchlichen Herzen 
im Herbft 1916 nah drüben. Anbliden, in denen alfo doch nodh die 
einem rauhen Novembertage fuhr er ;feinfte Menfchlichteit nicht erftorben 
im Eilzug von Köln nah Hannover. |ift. Das Kind auf der Wiefe mitten 
Als er aus dem Speiſewagen wieder zwiſchen Tod und Verderben hat 
ſin ſeinen Wagen zurückkehrte und plöhlich alles Häßliche in den Käm— 
ſeinen Sitz in ſeinem Abteil einnahm, pfern ausgelöſcht, hat ſie aus dem 
bemerkte er zu ſeiner Ueberraſchung, Blutwahnfinn aufgeweckt, hat ſie 
daß ſich zu den Offizieren im Abteil | daran erinnert, daß c3 ja wirklich ı 


Das Ueberrafchendfte aber war ein ganz Kleine und untchuldige, die von | 
| teizendes fleines blondes Mädchen, |all diefer Häßlichkeit gar nichts wif- 
von etwa 2 Kahren, dag warm eins |fen und fie vielleicht nie begreifen | 
gemwidelt ihm gegenüber auf einem | werben. ch geflehe es offen: diefer 
Ei lag und fhlief. Auf ſeine Fra- ſchmuckloſe Bericht des Ddeutfchen 
ge, wo denn die Mutter des Kindes | Dffiziers iſt das ſchönſte Kriegsge- 
ſei, erwiderte einer der Soldaten, dicht, das ich bisher geleſen habe — 
indem er lächelnd auf einen blondbär— jo wie es tft, ohne Verfe, ohne Nei- | 
Itigen Kameraden mies: „Da fißtime Es braucht fie nicht. 

fie!“ Der Mann aus Amerika bat, 
Inun den Blondbbärtigen um nähere, 
Ausfunft. Mein Freund, der das 
Erlebniß niedergeſchrieben hat, Tchil« | 
dert das Weitere wie folgt: „Ich habe | 
das Kind oft gefehen“, erzählte der, 
|Blondbärtige, „wenn unfere Truppe: .r ’ 
|bom Frontdienit abgelöft wurde und | mieber nicht 
‚toir uns erholen durften. Da famen 
einmal zwei Schmweitern vom Noten 
Kreuz in unfere Behaufung, um 
einen leicht WVermundeten zu fehen. | 
Site bradten diefe Kleine mit, Sie 
fann Schon gehen. Und während die | 
Schweitern dem SKumeraden halfen, 
fam Die Kleine zutraufid; zu mir 
und plapperte mir Etwas auf fran- 
|a0filch vor, was ich aber nicht ver— 
hand. ber fie verjtand mich, als 
ich fie auf Knie fette und mit ihr 
plauderte. Beim nächlten Befuch der 
 Schmweiter fam die Kleine mieber mit 
und ich erfuhr bei der Gelegen: 
Iheit, daß es ein verlaffenes Kind 


ei — 


Patzel. 


in Ordnung,“ 


pih3 und blickte mit der unfchuldig- 
ten Miene vor fich bin. Nur ab und: 
zu marf er einen forfchenden Blick 


genz fchmeren Fallen vor. | 


Schließlich konnte das doch auc) die 





Hofe eine feine Ventilationsklappe in 
das farrirte Höschen geriffen hatte, | 
fei, defſen Angehörige trotz Be-⸗ das konnten ſie ihm doc) wohl auch 
tanntmachungen und Erkundigun- Licht gerade verdenken. Wie kam der 
gen nicht gefunden werden konn- Bengel bloß dazu, ihm mit der dum- 
ten. Das Kind erkannte mich 
bei dieſem zweiten Beſuch ſofort 
wieder und verlangte wieder auf mei- 
nem Schoß zu ſitzen. Da kam mir 
der Gedanke, ob ich wohl das Kind 
behalten könnte. Natürlich war nicht 
daran zu denken, bis ich einmal einen 
längeren Heimatsurlaub erhalten 
würde. Den erhielt ich jetzt, um | Es mar rauchen, die zuerſt das 
Weihnachten zu Hauſe feiern zu kön-Schweigen brach. 

nen. ch fragte bei meiner vorge: | „Alſo Du hältſt es für das Beſte, 
ſetzten Behörde an wegen des Kin— mi 
| 63 wurde mir nicht leicht ge- |Komdödie und uns trennen?“ 
macht. ch befam die Erlaubnis, | „Gemwik,“ antwortete 
das Kind mitzunehmen, erit nachdem |„ Di: ſagteſt es doc) 
ich mich ſchriftlich verpflichtet hatte, nicht wahr?“ 

das Kind ſeinen Eltern zurückzuge⸗ „Es iſt wahr,“ begann 
ben, mwenn diefe fich Doch noch finden nach einer Weile, „unfer Leben iit un: | 
:laffen follten. Seht habe ich es und 
| bringe es meiner Frau als Weih- 
nachtsgeſchenk. Sehen Sie, wir ha— 
ben drei Jungen und meine Frau 
'wünfchte fi immer noch ein Mäb- 


So grübelte er no eine 








| des. 


geitern 


\bolfe Szene gemacht hättelt. Du ver: 
| gißt eben vollkommen, daß ich jetzt 
ſchen. Da bringe ich ihr nun eins. nicht mehr Herr meiner Zeit bin und 
Es iſt ebenſo blond wie die Jungen genau nach Deinen Wünſchen leben 
und hat ein Geſicht, wie wenn's unſer kann.“ 
Kind wäre. „Schwarz wirds doch 
es iſt ein Franzoſenkind!“ warf nicht glücklich fühlſt; aber die Tren— 
der andere Feldgraue lächelnd ein. nung von mir wird es Dir ja ermög— 
„Macht nichts“, erwiderte vergnügt lichen, Dir Dein Leben dann wieder 
der Blondbärtige, „wenn's nur ge- abwechslungsreicher zu geſtalten.“ 
ſund bleibt.“ 
| * * * 
| 4 1 : 
In ber .lünchener „ugend“, ber —— 
eigenartigen Wochenſchrift meines 
verſtorbenen Freundes Georg Hirth, 
die ſein ſchönſtes Denkmal geworden 
iſt, hat mal Jemand den ſpaßigen 


u7 
ui 


ler zu ihr treten wollte, um fie in bie 


nem Entfchluffe fämpfend, blieb er 


Pa gehabt, eine Sammlung DON | der in ben Naden. 
|„Romananfangen“ zu veröffentlichen. | = 
Nur Anfänge! Die Wirkung war) r> 
noch ſpaßhafter. Alle viteraten (ich 
war damals in Berlin) ſtürzten ſich 
darauf wie die Fliegen auf den Ku- it IE SE 

chen. Es waren die herrlichſten Es trifft ſich aber 
Stoffe. Uber feiner wagte fie zu bes 
nuben aus Furcht, hundert andere 
könnten ſie ebenfalls benuben, und 
To benußte fie feiner. Wuch die bei- 
den Erlebnitfe, die ich hier wiedergab, : : 

find Anfänge zu prachtvollen Roma- gern eine Zeitlang mal nach 
nen. Die Bhantafie, ob Literarifch Siden gehen; 

oder nicht, fängt an zu arbeiten und | 
Ifih mit der Frage zu befchäftigen: 
‚Was wird nun aus den beiden Fran- 
zoſenkindern? Unendliche Möglichkei— 
ten tun ſich auf, überreich an drama— 
tiſchem Intereſſe, wenn die Eltern 
der Kinder auftauchen. Aber nicht 
deswegen habe ich Diele drei Bilder: 
(kenn Bilder find fie alle drei) hier | 
Imiedergegeben. Sie follen vor Wilem | 
‚Erläuterungen fein zu einem be;  Vorberpfeten erhob. 
fiimmten Begriff, der fih in den! „Num find Sie aber hoffentlich | 
Worten au2drüdt: „Das Kind im mit der Rebderei fertig,“ dachte er.| 
| Kriege“. Ynz liegt Alles in diefen „Das Warten habe ih nun fatt; ich 
\armfeligen vier Worten! Sie eröff: muß mal feben, was fih tun läßt.“ 
Inen eine Welt für fi, fie halten die! Er Stand auf und fehüttelte fich, | 
|Hofinung wad, daß all die Haklich: | 
'feit der andern Welt eines Tages 
"wieder verfchiwinden mird. Dafür |Tchien es zu beachten. | 
Iaivt eö feine beffere Gewähr al3 die, „Was fjoll aber aus dem Hunde | 
Schilderung des deutichen Dffizierd, |merben, der jich ja mohl nicht fo ohne 
|die ein entzüdendes Gericht in Profa 
iſt, entzückend durch feine Schlichtheit 


richtliche Scheidung einleiten 
denn das geht nicht ſo ohne weite 


2 
vo 
ıc2, 


außerordentlich 


fichtigt, eine Filiale in Trieft einzu 
\riaten, und mich gebeten hat, 
'Cade dort in die Wege zu leiten. 


bleiben und ich allein reifen merbe. | 
Daß fih meine Mbmefenheit in die, 
"Länge zieht, dafür werde ich fchon | 
jforgen, und auch das Webrige findet | 
'Tich dann. Paht es Dir fo?” 
„Vollkommen!“ 

Ihre Stimme hatte einen ſo unge- 
wohnten Klang, daß Patzel erſtaunt 
den kleinen zottigen Kopf von den 


perten. Keiner der beiden im Erker 


weiteres teilen läßt?“ fuhr der junge 

Mann fort. 

|  „Patel bleibt natürlich bet mir.“ 
„Natürlich tft da durchaus nicht, 

denn fo viel ich meiß, ilt e8 mein 

Hund.“ | 





mein alter 


wertbones 


„Ich habe ihn großgezogen.“ 
DDu haſt ihn mir geſchenkt da— 
mals, als er ſich ſo gut im Fuchsbau 
machte.“ 
„Das ſtimmt. Ich ahnte damals 
on rg — * 
Die ſchlimmſten Krampfanfälle. ö| nicht, ‚daß 2* Mein und Dein 
Hillham, Ind. UAuguſt 1915. jemals eine Differenz bei uns ein 
Mein eines Maädchen hatte *F ſchlimmſten treten könnte. 
Fallſuchtanfalle, ſodaz s au taum od | ( FT. a , u 
Ichlaien ionnte, aber Gott fei Tant fir Rafior | „Inmerhin iſt er mein Yund. u 
| könig'3_ — — — Be „Wir wollen ihn doch beide rufen, 
freit. Zie bat feit einem Sabre feinen Anfaı & ; 
Sr gebabt und — ſich auch a ganz | ſchlug ſie — * „und zu wem er geht, 
chbl und gefumd. Ich empfehle deshalb da3 | hei j i ” 
ee mit Kergmiimei, Frau S. Z. son ee. | bei dem el ” bleiben. 
Ibos, 2, Adtins in Coal Ercef, Tenn., batteı „Komm ber, Paiel, 
feit 20 Rahren die Kellfucht, aber feitdem ra l.“ Iodte er 
4 —— T aſtor nr — nahm tei. Kerl. — 3 
Fen Anfall meör gehabt. welches er in feinem äus i 
Salte für wunderbar bält. 2 — „„REmm, Bapelmäuschen, : var 
xt. 3, Sioniad aus Latcone. Ta. jüreios; | Vebling,, Ichmeichelte ihre Stimme. 
Sch nabm 5 lalhen von Falter Königs Ner: | , er 
vine genen wallfucht, da die Anfalie feitdem „Komm, bopp! r a 
I nicht mehr erbeten, Dalte ih das Mittel fir | „Was ſoll das nun? Seinem 
ine Aur gegen das Leiden. | 2. 2 34144 
> ge ee EEE ‚Hundegemüt war dad unbhegreiflic. 
app gi werroine Such lie Servenie»| Der eine ruft mich, ber andere toill 
ste — en ee ne beriangs, | „SER EINE TUFE Mi, Der andere tot 
Medizin aufn! ge SreBLsn mund nen auf ben Schoß nehmen. Man 
dem Nabre 76 von den Godr, Peito J 8 z5 * u 
nin, Sort gabe, \n®., airbereitet und 2, |4at nicht leicht, wahrhaftig nicht. \ 
| inter feiner mmeitma bon ber | Bormurf£voll blidten feine brau- 
KCENIG MEBICIN= CO.. Chicap,ı, nen Augen bon einem zum andern, | 
6% W. lage * Babe 22** wanderten dann durch die offene Tür 
i Apothetern zu haben für 51.00 die Si 
ae 2300. 00 und blieben am SKleiderfchrant haf- 
iun23 fafonimt | ten, 


Inoch einige Soldaten gefellt hatten. noch menfchliche Wefen gibt, freilih BR 


| Wirkliche Bargains für Montag| 


9.9. Urban 8 


I 
Humorcsfe don Lifa Löns, Hannover. | 
⸗ J 


„Na, irgend etwas iſt doch mal! 
| dachte Wi 
ı Babel, legte fich möglichjt jtill auf die 
äußerfte Ede des weichen, roten Tep=: | & 


auf die beiden fehweigenden Perfonen | F 
lim Erter. Ein foldhes Janoriren fei- e 
ner Heinen Perfon kam fonjt nur bei i 

Ob fie vielleiht Thon etwas über | F 
den Verbleib des Soteletts mußten? | R 


Kabe geiweien fein, das elenve Vieh. Wi 
Und daß er dem Jungen da unten im | J 


men Gerte immer vor der Nafe ber: 8 
umzufuchteln! — 
ganze iR 
Weile und fam zu dem Refultat, daß | J 
‚fein Hundegemwijten heute doch wirt: | 
ih fo ungefähr rein war. Aber in; 
Ordnung war etwas nicht, das ftand | P 
|troßdem feit. 'B 


daß wir ein Ende machen mit der 


Herrchen, |@ 
ſelbſt. F 


er dann 8 


erträglich geworden in leßter Zeit. CE | 9 
‚geht wohl fein Tag zu Ende, an dem | 
Du mir nicht eine erregte, tränen: | 


| Bo Den; 


„sh alaube ja aern, daß Du Dich | 


Sie ſtand Haftig auf, drebte ihmiß 
ven Rüden zu und blidte zum Fen- 


Er machte eine Bemwequna, als ch! 
'Urme zu fchließen. Uber wie mit ei: |f 
|fiehen und warf den Stopf etwas etz | 


u mußt nicht denfen,“ jprach er 7 
ruhig weiter, „daß ich Tofort eine ae- | R 
fann, | 


qut, daß die Firma gerade jet beab- | — 


die 
Der 
Direktor meinte, Du würdeſt ſicher 
dem 
aber nun merde ih, 


ibm fagen, daft Du vorziehft, hier zu | 


EI ENDET RENTE ET Z LEE 


daß die langen, braunen Ohren Elap: | 


Itenftatirte er befriedigt 


ı?rlur. Die beiden 


J RR; 
BEE TAN ig sr BE ⸗* 


Keine Poft:, 
| oder 
C. 2. 2 9% 
ftellungen ans: 
geführt auf ir- 
genwelche der 
unten verzeidh)- 
neten Bargains, 
ausgenommen 
Proviſionen. 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Green Samy 
bi3 Mittag. 
In beiden 

Läden. 


Lincoln—School 


and Ashland 


‘eder Artikel ein wirflicher Vargain. Wir Helfen unferen Runden, die hohen Lebensmittelfoiten zu 


A verringern, indem wir ihnen jaifongemäße Wanren zu jo niedrigen Preifen offeriren, dak ihr Geld 


Damen⸗Leibchen 
Geformte Leibchen für Da— 
men wit niedrigem Hals; 
regulär für 25c verlauft 
fpeziell für Montag 
in beiden Läden 
offerirt zu 


von 
rungen 
wert 
vaden 


in 


140 


— — —— — — 


Flouncing 


27 Zoll breite Swih Stide- 
rei Flouncing ſfehr hübſche 
Mufier für Kinderlleider 
regulär 3560 wert in bei 

den 


den Yüden ſpe 250 


* 
* 36 
4 

*— 


ziell die Nard für Nard fi 
für nur 


Taſchentücher 
500 Dutzend Tairhentiiher 
für Damen mit Ini ialen, 
I —reguſfär zu 10c0 verkauft 
A ipeziell fir Montag in bei— 
den vLäden offerirt 

das Stück zu 


Fanch 
18c; 
den 


nur 


— 
| 
| 


Veverhofen für Suaben — 
aus gaeftreiften Hidorh ber: 
geteilt Laß und Hoſen 
iräger; von 4 bis zu 12 Tah 


ren in beiden 350 


Läden verlauft 


Waſchbare Anzüge 

Knaben-Waſchanzüge, WMiddy 
oder Tommy Tucker-Faſſons; 
1,000 Anzüge zur Auswabl; 
jede Farbe und Faſſon, Grö— 
ßen 2 bis 8 Jahre, 

wert 750 in bei C 
den, ZU NUE ........ 


— — — 


Bluſen 


Binfen für Anaben— Sport 
oder reaulärer Kragen, alle 
Farden und Kombinationen 
Größen von 6 bis au 16 Aab 


reit in beiden Lä 290 if 


d ſpegiell 
g für mur 
Ben ER z 

Männer-Strumpfe 

Schwarze und jarbigne Daum» 
wollene nahtloſe Strümpfe 
für Männer, doppelte Ferſen 
und Heben it beiden Ya 
den : Faar, 9% * * 
drei Paar für IC 
nur 


len 


en 


den zu 


Die 


— — 
Damen-Strümpfe 
Schwarze baumwoll. naht— 

AM loſe Strümpfe für Damen 

J mit doppelten Ferſen und Ze 
ſpeziell in beiden Lä 
Baar, Te; 
oder drei Baar C 
für nur 


fpeziell 


Aden 
vaden 


IB 
IE ben 
I 


! 


N — —— 
PER u 
Kinder-Strümpfe 
Schwarze gerippte baum 
wollene nahtloſe Strümpfe 
für Kinder, nahtlos, Odds u 
Ends von unſeren und 
19c Werten, Tomeit fie 
reihen, int beiden Yü ce 
den, das Taar au...... 


au 3% 
für 
ın 
offerirt 


Ioc 


nn - — 


* . tn I 
Kombination Snit3 | 
Gombination Inits für Des 
men mit Cover und Bein 
Hleidern beiiteft und ini: 
Spiben befept wert bi 3: 


81.25 in beiden 59e 


vaden ſpegiell 


Damen 


hen 
bon 


zu nur . 


N 
Muslin 
Damen 
hoher Hals 
reauläre 
ziell in beiden Lä 
Läden offerirt zu 


achtkleider 
Naditileider 
elip Dver in 
in allen Größen, 


Werte 


ur 


3 





cbenſo 


dw 


ve: || neue 


Keine Boit 
3888 Vüchſen öſtliche 84 
Birnen in Syrup, Vüchfe 20 
17,368 Büchſen Sniders 94 

.J23Cc 


Tomaten-Suppe, Vüchſe. 


2405 Büchſen rote 123 
Kidney-Bohnen, Büchſe 20 
2884 Büchſen vorzügl. 124 
junge Juni-Erb 20 

16e 
10,000 Pfd. vorzüglicher 61 
weißer Kopfreis, Pjid. . . . . 20 


Erbſen, zu 

1200 Büchſen Hawaiian 

12,000 Pat. weiße Pearl 8 
Spaghetti, Paket c 


geſchnitt. Ananas, Bühſe 


8300 Eaf. „Ned Groß“ 
Macaroni, Baker zu...... 
3500 Flaſchen präperir 
ten Moſtrich, die ar it... 
4860 Bitdien vorzüg 
lichen roten 3, Büch 


\ 
av 
RN NEE BAR ET 


rn nn men 


„zeit zuilt die Schranttür nicht,“ 
das erleich— 


rm 


tert die Sache bedeutend.“ 


Zanalam und bedäcdtig erhob er 
lic. 

„nomm, Babel, fomm ber!“ 

„Komm, mein Hüindsbsen, fomm zu 


Frauchen,“ ertönten wieder die beiden 


Stimmen. 


Des kümmerte ihn wenig; er hatte! 
anderes im Sinn. 


Dbhne auch nur zur 
Seite zu Teben, verfchwand er im 
Surüdbleibenden 
blidten fich verblüfft an. Nach einem 
Anoenblid erfchien Babel wieder im 


Türrahmen, eine ſonderbare ſchwarze 
Sache zwiſchen den Zähnen haltend. 
Dann legte er das Ding mitten in 
die Stube und blickte erwartungsvoll 


cuf ſeinen Herrn. 
„Nun wird er doch daran denken, 


daß es Zeit iſt, zu gehen. Mehr kann 
ich doch wahrhaftig nicht tun, als ſo— 
gar ſeinen Hut holen.“ 


2 
> 


Ein Hut war ed nun zwar nit, 
ma3 da laa, aber eine fleine, zerfnit 
terte Schwarze Sammetmüße mit den 
fömarz = rot = goldenen Vurſchen— 


ſchaftsfarben. 


Vor den Augen des Mannes er— 
ſtand ein Bild der Vergangenheit. — 


und betrachtete ſie nachdenklich. Sein 


hier nahezu doppelt ſo viel kaufen kann als anderwärts. 


Echter 
Gingham 
fanch 


in beiden 


die Nard au .... 


Gebleichte Muslin Neiter— 
So!l breit 
zu waſchen 
ben reiben 


Seed Voile 


gebhlümte Entwürfe 
Sbeer Finiſh 


ſpe 


offerirt für 


Merceriſirte Pongee — ſehr 
alänzender 
hellen und dunklen Farben 
reaulãre 
in beiden Laäden 


Athletic 
Mänter 
in allen Größen borbamden: 
reguiäre 
in beiden Läden 
Ya3 Stücd für 


Athletie 
Eutis für 
Größen 
rennlöre 


stell in Beiden Lä— 


für iur 


Gerippte Untergemden und 
Unterhofen 
reaulãre Sor‘e, Ihre 
Auswahl fü 
Nontag 


Läden zu 


Unterzeug 
Baclbriggan Unterhoſen für 
Knaben 

regulär zu 
offerirt 
Garment 
EN 48 


Inion Snits 
Gerippte Union Snits für 
Knaben 


den Verlauf am 
beiden Yäden 


Geſtempelte 


Longel 
weit auaefch 


Es, Bi 
Spiben Scar 
Geſtembelte Spitzen Scarfs, 
Spibbenſtoſfen 


wahl in veiden 


DENE BBE zeanzanaeı 





Gingham 

roter Scal Dreß⸗ 
— große Auswahl 
Streifen, Sarri- 
oder einfach 18c 


123€ 


tuchzeng 
der; 
reguläre 1235c 
beiden Läden 

atell die Yard 
für nur 


fve: 
ſpeziell 


Handtuchſtoff 
Leinen Finiſh Craſh Sand⸗ 
mit rotem 
febr abforbirend - 


Sorte 


— — 
Scereen-TÄr 
Fanch Screen Türen, Ratu- 
tural Finifb, ameimal mit 
Firniß geftrihen, befte Corte 
Dradttub. alle Standard- 


Bor 
die 
in 
1a 
* 
9 aden, zu 





Muslin 


Ticking 
Importirtes 
ing 


vorhanden 
beiden 


ſehr leicht 
ſoweit Diefel 
in beiden Lä 26 
Cüden 


Bettüch 


e 
— wette 

feiner 
wert bis au 
beiden Yü- 


750 


Pongee 


Seed Voite 


in 
Yard 


ziell 
die 72 bei 90, 856; 
8t bei 90, 898; 
81 bei 99, zu..... 


Damait 
Finiſh. Diele in 
eite nroße Auswabl 
blümten 
Längen, wert 456, 
in beiden Läden, 
die Yard zu ... 


2% Werte ine, 


—— 
Seide Poplin 
Seidener Poplin, heller od. 
dunkler Untergrund, mit hüh 
ſchen Sport Figuren: ‘D 
breit, ſehr glänzender Finiſh; 


Unterhemden fir 


ohre Mermel 
25c RVerte—fpertell 
$1.00 wert 
beiden Läden 


reg. 
in 


die Yard au .....- i 


Union 
in al breit, 
borrätig Efirts 
Are Werte ſpe⸗ fanch Streifen 

in beiden 


Sin 
vi 


nerippte 


Mäniter voliend für 


vo: 
den 
für nur 


baben 


Geflügelf 
„Ned Erown“ 
futter 


Unterzeng 


Fran 
Ciikk 


für 
3 beiten 


erfauf am 


beiden 2 c 


in nD an 


jeden Kunden; 
100 Pfund für... 





Hicbrige 
diefelben Werder 
250 berfaufi - 
für Montag in beiden 


10c 


\serte in 
beiden Yäden 


zu 
ee das Baar zu .. 


Inerden 
verfauft 


regnlär 
ſpeziell 
Montag 


ſchneiderte Schleife, 
Uin Sohlen, alle 
9—11, und 12--2 
75c wert, in beiden 
vüdei, des Paar 


“ltr 


Schuhbänder 


Schnüre — nur in 
vorhanden 
ſpesiell 
Montag im bei 


Nadıtlleider if. 
aus feinem fort 
oih aemadht, alle 
ſchnitten, Auswahl 


Schuh — 
Schwarz 
Längen 
Verlauf am 
den Laden 
Tusend für 
nun 


321 
die reguläre 


Maſchinen 
10c 


Shams, aus 
gemacht, 


rfe, wert bis 


einen 


alles 
au 
beiden 


19e | «, 


Läden 


vä laide für 


serie’ | 


zu weniger als den often, 


® OR: i Poſt 
od. Telephon-Beſtellungen angenommen —Im Milwaufeer Ave, Laden. 


3259 Büchſen Nr. 
rote reife Tomaten.. 
18,009) Pakete ſortirte 
Jello, Paket 3 
6400 SD. 
Split“ Erbſen, 
2550 Pfd. Michigan 
Navy Bohnen, Bid 
1500 Pfd. Golden San 
tos Kaffee, Pfd 
23) Pfd. Santos 18 
Pegberey Kaffee, Pfd. zu c 
00) Büchien 
Pulver, Büchſe 3 
3000 Stüf „Elafjic“ 
weiße Seife, Stüd 
15,000 Stück American 
Family Seife, Stück 
2000 Flaſchen Sni 
ders Catſup, Pint-Fl.. 


12800 
Sc 
.ge 
150 


„Yellow 
Bid. zu. 


YA 


R 
v* 


F— 
au 


EL ENBETEEENEERT 


Fenſter. Ob fie wohl auch der Tage 
cehachte, als er fie trug? Mit mie viel 
Schwierigkeiten hatten fie fih dann 
ihr Glüd ertauft, das jeht dahin 
wer. Und nun, wozu das alles? 
Ein unceduldiges Sinurren unter 
brach feinen Gebdantengana. Mit 
Tapels Geduld war ed zu Ende, MWü- 
end ſprang er nad) dem fchmwarzen 
Ding in feines Herrn Händen, fchlua 


es Sich mie ein Sunafühschen um fei= | 


ne langen Ohren und trug e3 dann 
hinüber zum Erfer. Bor den Füßen 
ter jungen rau legte er es nieder; 
vielleicht hatte die ein Einfehen. 

Da umfabten ikn zwei Urme, ho 
ben ihn hoch, und ein tränenfeuchte 
Geſicht drückte fih in fein zottige 
Tell. 

„Lauf zum Hercchen, Bapel, und 
jaq’ ihm, das rauchen wieder gut 
jein will, heute und immer, immer. 


5 
3 


Dap ces wieder werten fol, wie e3 | 


cintt war, und nie wieder, wie in der 
fchten Zeit. Und mo er ift, mill fie 
eudı fein und ohne ihn überhaupt 
nicht leben.” 


bamit ernft meinft, ganz ficher? Und 
nicht der Ubvechälung wegen, ſon— 


ISangfam hob er die kleine Müte auf bern meinehoegen willſt Du mitfoms | 
men?“ 
13 glitt hinüber zu der Frau am! Sie nidte und ftredte ihm beibe 


Feather 
jedoch nur in 
Boll breit; 


Nahtiofe nebleichte Bettlaten; 
aus itarfem Sheeting acmact 

SzÖll. Saum, frei vom Dref 
fing. im beiden Läden; Größe 


Merrerifirter Taiel-Tamnit, 


ſehr glänzender Satin Finiſh, 


Muſtern, alle 


2 


Wollenes Skirting; 


eine gute Auswahl v 
we 


utter 
Geflügel⸗ 
mich 
Getreide 
lumenfamen nur 
93.49 
» 
Niedrige Schuhe 
Damenſchuhe, 
allen neuen Sommer-Faſſons, 


bobe und niedrige Abſätze 
leichte u. ihwere Sohlen, 2.50 


S1.49 


Anfle Straps 
Weide Canvas Anfle Straps 
fiir Mäddhen und Kinder, ges 
echte 


Gr. 8 


Ade 


Sorte; ſpe 


ziell für den Montag Vertauf 


For Konit vd, Schuis 


ae 19% 


Ri 


Re 
Ni 
Knochenloſes Corued 
ccf das 1 

Ta 183€ 
Friſches 


* 
das Pfund 183 iota 
BU vonnnnnn0rn. 20 
Butter, ſeinſte Elgin 
Creamery 
Pfund 
Fanch 
Kaͤfe 
Pfund . 
Feine Nr. 1 
red Ricmic 
005 


Alu! 
„Ellie, biit Du jicher, dah Du eg | 


Größen, im Mil: 
waulee Ave 


IWW 


Leinſamenöl 
eines gekochtes Leinſamen⸗ 
tur 4 Gallonen an je— 
t Kımden fpeziell Für 
nur im Milmaufee 


== $1.15 | 


die Gallone 
für nur ... 
Gisihranf 
$1650 Eisihrant — 
weißer Gmaille ausge- 
legt 50 Pfund Eis:fapas 
zität ipeaiell im Milwaus 


2811.98 | 


Yaden zu 


stur 
Waſſereimer 
bededte 


3 oder 4 Quart 
Waſſer-Zuber aus erfier 
Sualität grau cmaillirter 
auten Neare fpeziell nur im 
Avenue— 


Milwaukee 
730 as Stück 


Laden, d 


Tick 
Rofg 


Ein 
mit 


39e | 


bon “es 


su nur. 


RE 

Gaslicht 

Wie boldts Glow 
Light mit guter Qualität 
Gläpitrumpf verfehen atie 
bollitändia 31.55 - wert; 


nur ine Mile $ 


fee Ade.-Xadcır, 
zu nur 
— 
Waſchzuber 

Waſchzuber, Familien Fröße, 
Gederndolz, mit jtahl Keided 
Reifen, leiht heikidtst, gas 
ranıırt mot zu jeden: $1.45 


wert, im Milwauice 79e 


Adenuessaden -— 
4 


Amber 


36 Zoll 


39 


54 3011 
Outing 


rt bis $1 
580 


Mülleimer 
4 Gallonen Abjall Amer — 
mit feſt ſißendent Deckel ver⸗ 
ſehen aus ſchwerem gal⸗ 
vanifirtem Eiſen gemacht — 


nur im Milwaulee 69e 
.umc 


Avenue⸗Laden — 
Waſchkeſſel 
Nr. 8 WBaſchteſſct — tee 
ſchwerer Kupferboden — uk 
feiten Griffen, Tedel au$ ee 
nem Stüd aemadt — FRE 


wert, nur im s1839 


1 bon 
und 


in 


Milwaulee Abe⸗ 
Laden, zu 


Glektriiches Bügeleifen 


Elcttrifches — 
nidelplattirt, wiegt 6 
vollitändig mit 6 Fuß Gerd 
garantirter $3.00 Bert, zu 


im Milwaulee 82 29 
® 


Ave. Laden 
rur 
— 
Flaſchen 
Rootbeer Flaſchen — VDe⸗ 
tent Gummi-Stöpfel — aus 
reinem weißem Glas; 1 Bint 
Größe, Dubend für 550 — 


t QDuart:S$röße, 65€ 


das Dukend für 
BBE „oouuusessce.e 
Geleegläjer 
Jelty-Gläfer oder Moulbds, 
mit Blebdcdeln, einfader od. 
Flueted Boden, nur im Mils 
waufce Ade.:Yaden, % Bint- 


Größe, Stüd, 23er; 23 
ac 


1. PBint:Größe, das 


Eit: 


Au 


4:4 
für den 


cc 


63€ 


Nahrungsmittel 
Milwaunkee Ave. Laden. 


Im 
und Telephon-Beſtellungen 
Läden angenommen. 
Swiits Silver Leaf 


das I5C 


ital, 


Friſch abgeſchnittene 


al Chops 


250 


ſeinſter gra— 
mit 81 Gro 


ac 
Kew Genturn, Gere» 


oder Rillsoueh 
83.29 


b 


Suder, 
maslirke r 


Beef Stew., 
a 
of 
DOl. .. 
Pieſers 
Rogge 


. Bbl 


öhmiime Art 
81.65 
ol» d 
Home made Koanen 
oder Iseikbrot 11 
> Raibe fü 
Sumar- | - xaibe isses c 
Schimten Friſch gebacene Fig 


———— 


BETT 


3c 
Bril Cream 


19e 


das 


Zahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


DR. NELSOR,DENTIST 


Nachfolger der 
Ave., Südmelt 


UNION DENTAL GO. zu sur: 


ren Straße und Wabafh be, 
8:30 Diorg. bis 9 Abd8 tägl.— Sonntags 9-2, 
in3*2 


408 S. Wabaff 


Hände enigegen, daß der feine Hund 
reät unfanft zur Erde fiel. 

| „Kun erlaube aber aefälliait, dag: 
‚te ber im höchlten Grade entrüjtet, 
„gefunden habe ich meine Knochen 
ch nicht.“ 

Daß aus dem Spaziergang heute 
nichts mehr wurde, war klar, denn 
die beiden im Erker waren mit ganz 
anderen Gedanken beſchäftigt. „Ein 
biechen Spaß vom Leben muß ein 
Hund aber haben,“ überlegte er wei— 
ter. „Ich will doch mal ſehen, wo ei 
gentlich die Katze ſteckt, das elende 
Vieh. Die kann ſich freuen — wenn 
ich ſie kriege.“ 


rt 

uu 
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— BHlegmatiih. — „Waren Sie 
‚Shon am Matterhorn oben?“ — 
„Wozu?"— „Es ift doch fhön, wenn 
man ftolz fagen fann: ‚Sehen Sie, 
dort oben mar ih!" — „Das kann. 


ih fo au!“ 





